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I

ZUSAMMENFASSUNG

In AC AR O LO G IE  Folge 39 sind die Te ile  532 bis 547 der G ANG SYSTEM ATIK DER PA- 
RASITIFORM ES e n tha lten . In ihnen werden 172 U ropod iden-A rten  und eine Gamasi- 
d e n -A rt b e a rb e ite t, davon sind 126 neue A rte n  aus folgenden G attungen: Trichocylliba 1, 
Rotundabaloghia 93, Uroobovella 11, Trichouropoda 15, Polyaspinus 2, Iphidinychus 3, H a- 
lozercon 1.

Die neuen A rte n  wurden in 24 Ländern gesam m elt: Europa; Bundesrepublik Deutschland, 
Polen; Asien: Borneo, Formosa, Japan, Laos, Philipp inen, Sow jetunion; N ordam erika : 
USA; M itte la m e rik a : G uatem ala, Kuba; Südamerika: B o liv ien , B rasilien , Ekuador, K o lum ­
bien, Peru, Venezuela; A fr ik a : Ghana, Kam erun, Kongo, Madagaskar, Rwanda, Sambia, 
Tanzania.

Für das in A C A R O LO G IE  Folge 39 neu bea rbe ite te  M ilb e n m a te ria l waren folgende 
Sam mler tä t ig : R .A .Aspiras, S.Balazy, J.Balogh, C .C .C alibo, M .J .Cañete, Z .C hudzik, 
L .A .C oupuz-R aros, L .S .C uyi, I.C zak i, E .v.D aele, T.Egan, S.Endroedy-Younga, R .C .G arcía, 
N .H iram atsu , K .Ish ikaw a, S.Mahunka, A .Phothongk-H am , Poes, P ocs-L indqvis t, Pocs- 
M wanjabe, A .P oko jow ozyk, L .A .C .Raros, R.S.Raros, S.G.G.Reyes, H .Schatz, F.Schneider, 
J .M .S otto , H .S turm , R .W iesiolek, J.W isniew ski, R .W o jtow icz , A .Z ics i.
Für die Überlassung des M ilbenm ate ria ls  sei h e rz lich  gedankt.
D ie H o lo typenpräpara te  der neuen A rte n  befinden sich in den au f Seite 188 angegebenen 
M ilbensam m lungen.

D ie Ganggattungen Polyaspinus und Iphidinychus werden e rr ic h te t.
D ie fü r  die G angsystem atik w ich tig e  Erforschung der Entw icklungsstad ien  w ird  durch die 
Beschreibung von 7 neuen Gängen (Trichocylliba 2, Uroobovella 2, Polyaspinus 2, Iphidi­
nychus 1) fo r tg e fü h rt.
Für Polyaspis- und Iphidinychus-Arten werden Bestim m ungstabellen fü r Larven, P ro to - 
nymphen, Deutonym phen, A du lte  und Weibchen e ra rb e ite t.

Für die A du lten  von 129 Rotundabaloghia-A r ten werden 11 Gruppen e rr ic h te t und Be­
stim m ungstabellen  fü r A du lte  und Weibchen a u fg e s te llt.

D ie neue A du lte n ga ttu n g  Halozercon w ird  m it der Typenart Halozercon karacholana e r­
r ic h te t.

M ein besonderer Dank g i l t  den M ita u to re n  an AC A R O LO G IE  Folge 39, den H erren  
Nobuo H iram atsu , W olfgang K arg  und Jerzy W isniewwski.

Im September 1992 D r. W erner H irschm ann
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G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S
T E I L  5 3 2

Gänge von 2 T rich o cy llib a -A rte n  
(D inych in i, Uropodinae)

Werner Hirschmann

Tr i c h o c y  1 l i ba a g u a b o a e  nov.spec. H IRSCHM AN N 1992

Abb.S.2 (H L,H P,H D ,H W ,EpL,EpP,EpD ,PaL,PaW ); S.3 (C H L,C H P ,C H D ,C H W ,B IIIL , 
BIVP,BIVD,BIVW ; R L+R D =C erotegum ent); SA (R L,R P,VL,VP); S3  (RD,RW ,VD,VW ). 
Fundort: B ras ilien : N r.A B -B -1 ; Agua-Boa, R io  Branco; Bodenprobe; 1971; 
leg. J.BALO G H .
Größe; L350x270, P430x320, 0720x650, W790x900.

G nathosom a-U nterSeite : L ,P ,D ,W : C o rn icu li g la tt ,  lang, schm al, sp itz , ho rn fö rm ig , im
V erla u f des Entw icklungsganges an Länge zunehmend; Lac in iae  schmal, sp itz  auslaufend, 
se itlic h  m itte lla n g  g e franst, bei P,D,W am Grunde m it Innenzacken, ebenso von L nach 
W an Länge zunehmend; L igu la  schm al, lang, zap fe n fö rm ig , a llse its  ku rz  gezackt; vorde­
re r H ypostom längsstre ifen  jederse its  von Zähnchenlängsreihe begrenzt, bei L ,P ,D  g la tt,  
bei W m it e in igen kurzen Flächenzähnchen; h in te re r H ypostom abschn itt verwachsen, m it 
3 bis 5 Q uerreihen k le in e r Zähnchen; Q uerreihe te ils  in 2 A bschn itte  g e tre n n t; C oxa l- 
haare ab Larve  ku rz  gezackt; C I ve rlä n g e rt, bei L ,P ,D  länger als C3, bei W etwas kü r­
zer; L ^ C l= 2 x C 3 ; P^ C4=C2, C3=etwas kü rze r, C l= e tw a s  länger als 2 l/2 x C 2 ; D: C4= 
1 l/2 x C 2 , C3=3xC2, C l= 4 xC 2 ; Wj_C4=C2, C l=3xC 2 , C3=3 l/2 x C 2 .
Epistom : L ,P ,D : Bei L ,P  2 -sp itz ig , bei D 4 -s p itz ig ; dach fö rm iger G rundabschn itt m it 
k rä ftig e n  V orderrandzacken; Spitzen beiderse its gezackt, e tw a  g le ich  lang; bei D äußere 
Spitzen b re ite r  als innere.
C he lice re ; L,P ,D ,W : Ohne F ixussp itze  (processus hyalinus); ohne sensillum  dorsale, pro­
x im ale , ve n tra le  (vg l. A C  F.37,S.107); ähnlich  w ie bei der C he lice re  von P hym atodis- 
cus-A rten  (vg l. AC  F.23,S.63) D ig itus  fixus  m it kurzem  Nadelpilus, der vorne zwischen 2 
Höckern ge lagert is t; D ig itu s  m obilis  m it sp itzem , schräg nach oben g e rich te te m  Endha­
ken; dah in te r bei L 2, bei P,D,W 3 Zacken, die von vorne nach h in ten an Größe zuneh­
men; lange, schmale Laden e tw a  g le ich  lang oder e tw as kü rze r als Segmentum m ediale; 
ku rzer Condylus; bei P,D,W  re ch te ck ig e r, großer Nodus.
Palpe: L: v am P a lp trochan te r ku rz , d o rn fö rm ig , m it 2 Seitenzacken. W: Lange Palp-
trochan te rhaare  iv ,v  e tw a  g le ich  lang, sp itz  ausgezogen, ku rz  gezackt.
D orsa lflächen: L ,P ,D : G ezeichnet nach E ntfe rnung  des C ero tegum ents. L ^  Podosoma-
ta lk ie l bis 12 re ichend; in Höhe S2 k re is fö rm iges, in Höhe Z2 querovales In te rm e d iä r­
p lä ttch e n ; P ygid ia le  w annenförm ig , m it m itt le re r ,  w annenfö rm iger S tru k tu rlin ie ; zur 
Lage der Scheinporenfelder und S truktu rg ruben  a u f den R ückenschildern verg le iche  A b­
bildung; ¡1 b re it b la tt fö rm ig , m it schräg nach h in ten  außen g e rich te te m , schw anzfö rm i­
gem Anhang; Innenhaare i2 ,i3 ,i4 ,i5 ,z2  kurz, nade lfö rm ig ; Seitenhaare s2 ,z l,s5  lang, sä­
b e lfö rm ig , m it e tw as nach h in ten  gebogener, scharfe r Spitze; s7 und Haare des H in te r­
rückens g la tt ,  e tw as gebogen, d is ta l ve rd ic k t, keu len fö rm ig . P^ B re ite r Podosom ata lk ie l 
bis Z I re ichend; L a te ra lia  k e ilfö rm ig ; H in te rrand  des sch iffche n fö rm ig en  P ygid ia le  eng 
gezackt, Vorderrand g e w e llt; Schilder m it e in igen Feldern von kle inen Scheinporen­
kreisen; Innenhaare i2 ,i3 ,i4 ,z2  kurz, wenig ku rz  ge franst; i5 ,Z l g la tt ;  a lle  diese Haare 
etw as gebogen; 12,13 sehr kurz , nade lfö rm ig ; I I  lang, säbe lfö rm ig , wenig ku rz  ge franst; 
i l  b la tt fö rm ig , be iderse its  gezackt, nach vorne g e r ic h te t; 14 kurz, ringsum  gefranst; 
übrige Haare im  dorsalen W eichhautbere ich lang, säbe lfö rm ig , d is ta l nach h in ten  ge­
bogen, be iderse its  gezackt, von vorne nach h in ten  an Länge und B re ite  etwas abneh­
mend; z l= 2  1/2x15; Haare im  Randbereich au f Höckern ansitzend; I I , 12,13,Z I au f kle inen 
A nsa tzp lä ttchen ; zw ischen i l - s l  lie g t p s l, bei z l  lie g t p z l.  D ^ Dorsalhaare g la tt ,  m it ­
te llang , etwas geschwungen, an großen, n ie ren fö rm igen  A nsa tzste llen  ge lagert, ähnlich 
w ie die D orsalhaare der A du lten  von Trlchouropoda v ie tnam cam erun is  (vgl. A C  F.35, 
S. 120); 2 Dorsalhaare im  h in te ren  Bereich s ta rk  ve rlä n ge rt, g e iß e lfö rm ig , d is ta l ge­
fra ns t; ve rm ehrte  M a rg in a l-, Randhaare lang, schm al, g e iß e lfö rm ig ; A nsatzhöcker der
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Randhaare etwas länger als die der M arg ina lhaare; 15 kurz, ge franst; zwischen den A n­
satzhöckern der M arg ina lhaare  jederse its  14 Poren; im  Bereich der Dorsalhaare jeder- 
seits 8 bis 10 Poren. W; R um pf b re it e llip tis c h , b re ite r als lang; Rand-, Dorsalhaare 
m itte lla n g , geschwungen; M arg ina lhaare sehr kurz, nade lfö rm ig .
V e n tra lflä ch e n : L : S ternum  to rbogen fö rm ig ; Anale sch iffch e n fö rm ig ; v l,v2 ,v3 ,V 2  kurz,
nade lfö rm ig ; V6 ve rlä n ge rt, keu len fö rm ig ; V4,U nade lfö rm ig , um 2 x v l.  Pj^ M it vu z w i­
schen v l ' - v l ;  vu ,v l,v2 ,v3 ,v5 ,V 2  sehr kurz , nade lfö rm ig ; V 6= 3 xv l, sensenförm ig; V4,U= 
2 x v l,  ve rd ic k t, ku rz  gezackt; P e ritre m a  m itte lla n g , w u rm fö rm ig . D: Sternum schmal, 
sch w e rtfö rm ig , m it 12 sehr kurzen, nade lförm igen Haaren, die rand lich  ge lagert sind, 
und m it den Poren p v l,p v 5 ; V en triana le  sch ild fö rm ig , m it 13 verschieden langen, nadel- 
fö rm igen  Haaren (vg l.A bb .); S tigm a in Höhe M itte  Coxen II; langer, gerader P e ritre m a ­
vorderast bis Höhe M itte  Coxen I, haken fö rm iger P e ritre m a h in te ra s t bis Höhe V order­
rand Coxen III re ichend. W: O perculum  e ifö rm ig ; v-H aare  sehr ku rz , nade lfö rm ig ; stark 
ve rm e h rte  V -H aare m itte lla n g , nade lfö rm ig , etw as gebogen, sp itz  auslaufend; haken fö r­
m iger, ku rze r P e ritre m a vo rde ra s t b re ite r und kü rze r als schm aler, gerader, nach h in ten  
g e r ic h te te r P e ritre m a h in te ra s t.
Beine: Wie BERLESE (Redia l,S .331 ,T a f.V II,A bb .7 ,8 / 1904) fü r  Trichocylliba hirticoma 
fe s ts te llte , sind die Beine I der A du lten  ohne K ra lle n , die Beine II, III, IV m it k rä ftig e n  
K ra lle n  versehen, die a n ke rfö rm ig  g e s ta lte t sind. L ,P ,D / W/ M: D ie K ra lle n  und A m bu la - 
cren der Beine II, III von L und die der Beine II, III, IV von P,D sind w ie üblich  gesta l­
te t .  D ie  Coxen der Beine von L ,P ,D  sind m it Zackenbändern versehen. D ie A m bulacren  
und K ra lle n  der A du lten  sind e tw a  doppelt so b re it w ie die von L ,P ,D . D ie K ra lle n  sind 
an der Basis m it e inem  zangenförm igen, nach h in ten  g e rich te te n  C h itin s tü ck  versehen.

1973 (AC  F.19,S.123,Abb.62) w ird  der oben erw ähnte F undort A B -B -1 , Südamerika 1971 
bei der A r t  Trichocylliba mahunkai H IR SC H M AN N  1973 (A C  F. 19,S. 123) angegeben, 
e iner A r t ,  die 1966 in B o liv ien  gefunden wurde. Ein Fundland fü r AB-B-1 konnte 1973 
n ich t e rm it te lt  werden. Bei der je tz ig en  B earbeitung der P räpara te  zur Erfassung der 
E ntw icklungsstad ien  s te llte  sich heraus, daß die Ind ividuen von AB-B-1 aus B rasilien  
stam m en.
Neben Larve, P rotonym phe, Deutonym phe wurde auch das Weibchen neu gezeichnet. Es 
unte rsche ide t sich d eu tlich  von dem Weibchen von Trichocylliba mahunkai und wurde 
daher als Trichocylliba aguaboae neu benannt. D ie U nterschiede sind folgende:

M erkm ale

Fundland
Größe

Länge:B re ite  
D orsa l-, V-Haare 

Operculum
C h itin s tü ck  an K ra lle  

C2
Basis der Lac in ia  

Zacken am M obilis

T.aguaboae

B rasilien
790x900p

0,87
kürzer

e ifö rm ig
zangenförm ig

kürzer
m it Innenzacken 

dre i

T .m ahunkai

B o liv ien
940x1040p

0,90
länger

to rbogen fö rm ig  
n ich t zangenförm ig  

länger
ohne Innenzacken 

zwei

T richo cy llib a  baloqhi H IR SC H M AN N  1973

Abb.S.7 (R L,R P,VD ); ^ 8  (RD). In AC  F.19: S .l2 2 ,A b b .5 9 ,T a f.l 1 (HW ,TRW ,CHW ,RW ,VW ). 
F undort: Südamerika: B o liv ien ; N r.B -B 455-4 ; G uayaram erin  (Beni), 15km W o f tow n,
along the  road to  R ib e ra lta ; Berlese samples taken in tra n s itio n a l and v irg in  fo res t 
beyond savanna: 4. low er horizon in same s ite ; 7.12.1966; leg. J.B ALO G H , S .M AH U N KA, 
A .Z IC SI.
Größe; L270x200, P470x360, D610x580, W660x670.

Bei L ,P ,D  von Trichocylliba aguaboae wurde das C ero tegum ent abp räparie rt, um Schil­
der und Haare genauer zu erkennen. Bei L ,P ,D  von Trichocylliba baloghi wurde das 
C ero tegum ent n ich t a bp räparie rt und versucht, es ze ichnerisch  darzuste llen .

Larve ; An der Larve  von Trichocylliba baloghi is t nur d ie vordere H ä lfte  des C ero tegu­
m ent e rha lten . Zum V erg le ich  wurde ein abpräparie rtes C ero tegum ent der Larve  von 
Trichocylliba aguaboae gezeichnet (S.3). Am  Vorderrücken bilden schmale, sp itze, kle ine
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Trichocylliba baloghi H IRSCHMANN 1973
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Trichocylliba baloghi H IR S C H M A N N  1973

P lä ttch e n  zusammen m it fe inen L in ien  ein unregelmäßiges N e tzw e rk . Im W eichhautbe­
re ich  des H in te rrückens ziehen schmale, kurze S triche  die L in ien  der W eichhau trillen  
nach. Der Bereich der In te rm e d iä rp lä ttch e n  b le ib t fre i davon. Haare des V order- und 
H in te rrückens können von e iner fe inen Schicht überzogen sein.

P rotonym phe: Podosomatale m it ähn licher S truk tu r des C ero tegum ent w ie bei L ; L a te -
ra lia , P ygid ia le  fre i von C ero tegum ent; im  W eichhautbereich v ie le  körnchenfö rm ige  A b­
sonderungen, die in den W e ichhau trillen  lagern; a u ffä llig  2 k re is fö rm ig e  K ra te r an der
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R um pfsp itze  im  Bereich von p s l,p z l;  Podosom atalhaare von fe ine r Schicht überzogen; 
übrige Haare fre i davon.
Deutonym phe: B re ite r M arg ina lbere ich  von vie len Körnchen überzogen, ähnlich w ie bei
P; a u ffä llig  sind jederse its  8 bis 10 k re is fö rm ige  K ra te r im  D orsa lbereich und jederseits 
14 K ra te r zw ischen den A nsatzhöckern der M arg ina lhaare; w ie ein V erg le ich  m it der 
R ückenfläche der D von T.aguaboae (S.5) ze ig t, handelt es sich bei diesen K ra te rn  um 
von C ero tegum ent um w a llte  Porenöffnungen. Im Randbereich liegen rad ia le  Reihen von 
Körnchen. An der V en tra lse ite  von D zeigen Beine, Schilder und W eichhautbereiche ein 
ähnliches Erscheinungsbild des C ero tegum ent w ie au f der R ückenfläche (vg l.A bb.).
Ein, ähnliches C ero tegum ent wurde bei Trichouropoda kryptopoda H IR SC H M AN N  u. 
WISNIEWSKI 1988 (AC  F.35,S.127) fe s tg e s te llt.

L iteratur
HIRSCHMANN, W.: Gangsystematik der Parasitiformes Teil 170: Stadien von 4 neuen Trichocylliba- 

Arten (Dinychini, Uropodinae).- ACAR0L0GIE Folge 19,S.121-123,Abb.58-62, 1973 
Gangsystematik der Parasitiformes Teil 172: Adultenbestimmungstabelle von 19 Trichocylliba- 
Arten und Operculumbestimmungstabelle von 18 Trichocylliba-Weibchen (Dinychini, Uropodinae).- 
ACAR0L0GIE Folge 19,S.124-127, 1973

G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S
T E I L  5 3 3

3A Rotundabaloghia-Arten aus Asien 
(Japan, Neuguinea, P h ilipp in e n , Borneo)

(D inych in i, Uropodinae)

Werner Hirschmann und Nobuo Hiramatsu

A L P H A B E T IS C H E S  V E R Z E IC H N IS  D E R  R O T U N D A B A L O G H IA -A R T E N  A U S  A S IE N
(m it Angabe der Stadien und Fundländer sowie der L ite ra tu r)

Rotundabaloghia angulogynella H IR S C H M A N N  1975 W,M Neuguinea - 
A C  F.21,S.30,Abb.26

Rotundabaloghia angustigynella H IR S C H M A N N  1975 W,M Neuguinea 
A C  F.21,S.31,Abb.27

Rotundabaloghia aokii H IR A M A TS U  1979 W Japan 
AC F .25,S.87,A bb.77

Rotundabaloghia auriculata HIR SC H M AN N  1992 W Borneo 
= sp.B3 H IR A M A TS U  1983; AC F .3 9 ,S .ll 
A nnotationes Zoologicae Japonenses 56(2),S. 136,A bb .67-74

Rotundabaloghia australibaloghia H IR AM ATSU  u. H IR SC H M AN N  1978 W,M 
Neuguinea

AC F.24,S .l 11,A b b .109
Rotundabaloghia baloghi HIR SC H M AN N  1975 D,W ,M Neuguinea - 

AC F .21,S.29,A bb .24
Rotundabaloghia baloghioides H IR SC H M AN N  1975 W,M Neuguinea - 

AC F .21,S.34,A bb .35
Rotundabaloghia baloghisim ilis HIR SC H M AN N  1975 W,M Neuguinea 

AC F .21,S.34,A bb .36
Rotundabaloghia cuyi H IR AM ATSU  u. H IR SC H M AN N  1992 W - Philipp inen - 

AC F.39,S.17,Abb.S.l 9
Rotundabaloghia foraminosa H IR AM ATSU  1983 M Borneo 

Annotationes Zoologicae Japonenses 56(2),S .123,Abb.l4-24
Rotundabaloghia garciai H IR AM ATSU  u. H IR SC H M AN N  1992 W,M - Philipp inen 

AC F .39,S.21,Abb.S.21
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Rotundabaloghia haradai H IR AM ATSU  1983 W,M - Borneo - 
A nnotationes Zoologicae Japonenses 56(2),S. 1 28, A bb .25-33 

Rotundabaloghia haradaisim ilis H IR AM ATSU  u. H IR SC H M AN N  1992 W,M
- P hilipp inen
AC F.39,S.22,Abb.S.23

Rotundabaloghia heterospinosa H IR SC H M AN N  1975 D,W ,M  Neuguinea 
AC F.21,S.29,Abb.22

Rotundabaloghia hirschmanni H IR A M A TS U  1977 D,W ,M Japan 
AC  F.23,S.19,Abb.6

Rotundabaloghia kaszabi H IR SC H M AN N  1975 W,M Neuguinea 
AC  F .21,S.31,A bb .29

Rotundabaloghia kaszabisim ilis H IR SC H M AN N  1975 W Neuguinea 
AC  F .21,S.33,A bb .32

Rotundabaloghia latibaloghia H IR SC H M AN N  1975 W,M Neuguinea - 
AC  F.21,S.34,Abb.37

Rotundabaloghia latigynella H IR SC H M AN N  1975 W,M - Neuguinea 
AC  F.21,S.31,Abb.28

Rotundabaloghia levigata H IR A M A TS U  1983 W,M - Borneo - 
A nnota tiones Zoologicae Japonenses 56(2),S.130,Abb.34-43 

Rotundabaloghia luzonensis H IR A M A TS U  u. H IR SC H M AN N  1992 W,M - P hilipp inen 
AC F .39,S .l 9,Abb.S.20

Rotundabaloghia macroseta H IR SC H M AN N  1975 W,M - Neuguinea 
AC  F.21/ S.33/ Abb.34

Rotundabaloghia mahunkai H IR SC H M AN N  1975 W,M - Neuguinea - 
AC  F.21,S.33,Abb.33

Rotundabaloghia makilingensis H IR A M A TS U  u. H IR SC H M AN N  1992 W,M
- P h ilipp inen  -
AC F .39,S. 22, Abb.S.24

Rotundabaloghia makilingoides H IR SC H M AN N  1992 M P hilipp inen 
AC F .39,S.25, Abb.S. 25

Rotundabaloghia monomacroseta H IR SC H M AN N  1975 W,M Neuguinea 
AC  F.21,S.32,Abb.30

Rotundabaloghia pilosa H IR SC H M AN N  1975 D,W ,M Neuguinea 
AC  F.21,S.29,Abb.23

Rotundabaloghia polygonalis H IR SC H M AN N  1992 W Borneo
-  sp.B2 H IR A M A TS U  1983; AC F .3 9 ,S .ll 
A nnota tiones Zoologicae Japonenses 56(2),S. 133,A bb .¿0-66

Rotundabaloghia portaligynella H IR SC H M AN N  1975 W,M Neuguinea 
A C  F.21,S.30,Abb.25

Rotundabaloghia pyrigynella H IR SC H M AN N  1992 W Borneo
-  sp.B l H IR A M A TS U  1983; AC F .3 9 ,S .ll 
A nnota tiones Zoologicae Japonenses 56(2),S. 132,Abb.54-59

Rotundabaloghia rarosi H IR A M A TS U  u. H IR SC H M AN N  1992 W,M P hilipp inen 
AC F .39,S.17,Abb.S .18

Rotundabaloghia reticulata H IR A M A TS U  1983 W,M Borneo - 
A nnota tiones Zoologicae Japonenses 56(2),S. 1 22,Abb. 1-13 

Rotundabaloghia teñera H IR A M A TS U  1983 W,M Borneo - 
A nnota tiones Zoologicae Japonenses 56(2),S.130,Abb.44-53 

Rotundabaloghia zicsii H IR SC H M AN N  1975 M Neuguinea - 
A C  F .21,S.32,A bb .31

GESCHICHTE

1975 (AC  F.21,S.23) e r r ic h te t H IR SC H M AN N  die T e ilganggattung  (D,W ,M ) R otunda­
baloghia m it der Typenart R otundabaloghia baloghi H IR SC H M AN N  1975 (AC F .2 1 ,S.29, 
A b b .24).
A ls Diagnose werden Gang- und S tad ienm erkm ale e ra rb e ite t, dazu eine A du ltenbes tim - 
m ungstabelle  von 20 R o tundaba logh ia -A rten . In dieser werden die A rte n  nach folgenden 
M erkm alen unterschieden:
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V4 kurz , nade lfö rm ig  V4 m itte lla n g , nadel-, spieß- oder p inse lfö rm ig  
v l kü rzer als V4 v l länger als V4 
1 V -H aarpaar ve rlä n ge rt 2 V -H aarpaare ve rlänge rt 
1 V -H aarpaar 2 V-H aarpaare 3 V-H aarpaare p inse lfö rm ig  
v l,v 2 ,v 3  ku rz  v l,v 2 ,v 3  m itte lla n g  v l,v 2 ,v 3  lang.

Aus dieser Ü bers ich t geht hervor, daß die V entra lhaare  a rtspe z ifisch  g e s ta lte t sind. Sie 
wandeln an Länge und Form  stark ab. D ie V entra lhaare  sind nade lfö rm ig , werden dann 
ve rlänge rt, v e rd ic k t, dabei spieß-, sensen-, s iche l-, p insel- oder k ra lle n fö rm ig . Im Zu­
sammenhang m it a rtspez ifischen  S truk tu ren  der V e n tra lflä ch e  kann man von einem 
"V e n tra lge s ich t" der R o tundaba logh ia -A rten  sprechen.

1975 (AC  F.21,S.28) beschre ib t H IR SC H M AN N  16 Rotundabaloghia-Arten aus Neuguinea. 
1977 (AC  F.23,S.19), 1979 (AC F.25,S.87) beschreibt H IR AM ATSU  2 Rotundabaloghia- 
A rten  aus Japan, 1978 (AC  F -24,S. 111) v e rö ffe n tlic h e n  H IR AM ATSU  u. H IRSCHM AN N 
eine w e ite re  Rotundabaloghia-Art aus Neuguinea. 1979 (AC F.26,S.61) e rr ic h te t 
H IR SC H M AN N  die angulogynella-Gruppe fü r Rotundabaloghia-Arten m it to rb o g e n fö rm i­
gem oder 3-eckigem  w e ib lichem  Operculum  und 5-eckigem  m ännlichem  O perculum . Die 
A rten  sind auch dadurch gekennzeichnet, daß das O perculum  in den V entriana lbe re ich  
ve rla g e rt w ird  und der O percu lum hin terrand  nahe am Anusvorderrand lie g t. D ie A rte n  
Rotundabaloghia angulogynella, latigynella, portaligynella, aokii, die a lle  aus Asien 
stam m en, sind danach näher m ite inander verw andt.
1983 (Annales Zoologicae Japonenses 56(2),S.122) beschreibt H IR AM ATSU  8 neue 
Rotundabaloghia-Arten aus Borneo. A ls gemeinsames M erkm al dieser A rte n  e rkennt H I­
RAM ATSU  das Vorhandensein von 2 o ft  ve rlängerten , nahe beieinander liegenden V -H aa- 
ren an der Spitze der Beingrube IV. In der g le ichen V e rö ffe n tlich u n g  g ib t H IR AM ATSU  
eine B estim m ungstabe lle  der A du lten  von 34 bis dahin au f der Erde bekannt gewordenen 
Rotundabaloghia-Arten. Er beschre ib t 3 Rotundabaloghia-Arten ohne sie zu benennen.

1. Rotundabaloghia sp.B l H IR AM ATSU  1983 (A nn.Zoo l.Jap .,S .l 32,Abb.54-59), W 
= Rotundabaloghia pyrigynella nov.spec. H IR SC H M AN N  1992

D orsalbereich m it Scheinporenkreisen, V en tra lbe re ich  g la tt ;  Dorsalhaare m itte lla n g , ge­
fra ns t, d is ta l zugesp itz t; v l,v 2 ,v 3  ku rz , b re it,  p inse lfö rm ig ; V7,V8 an der Beingruben­
sp itze  IV m itte lla n g , etw as v e rd ic k t, sp ieß förm ig ; übrige V -H aare kurz , nade lfö rm ig ; 
Operculum  flaschenkürb is fö rm ig  oder schmal b irn e n fö rm ig , vorne zugesp itz t und m it 
Q ue rrillen ; 0p=2,00; a:b=0,27.
Nach der A du ltenbestim m ungstabe lle  (S.12) is t R.pyrigynella m it R.foram inosa verw andt; 
im  U ntersch ied  is t bei der V erg le ichsart das Sternum  m it Scheinporenkreisen versehen 
und v l,v 2 ,v 3  sind nade lfö rm ig . Nach der W eibchenbestim m ungstabelle  (S. 13) is t R.pyrigy­
nella m it R.reticu lata verw andt. D ie O percula beider A rte n  liegen nahe am A nusvorder­
rand und v2,v3 sind p inse lfö rm ig . Bei der V erg le ichsa rt is t v l  nade lfö rm ig , v4 a n k e rfö r­
m ig. R.pyrigynella gehört w ie die V erg le ichsarten  R.foraminosa und R.reticulata zur an­
gulogynella-Gruppe.

2. Rotundabaloghia sp.B2 H IR AM ATSU  1983 (A nn.Zoo l.Jap .,S .l 33,A bb .60-66), W 
= Rotundabaloghia polygonalis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992

Rotundabaloghia polygonalis is t m it Rotundabaloghia heterospinosa verw andt wegen der 
ähnlichen P o lygona ls truk tu r (Scheinporengirlanden nach H IR AM ATSU ). Beide A rte n  w e i­
sen sp itze, ve rlänge rte , gefranste  Dorsalhaare und kurze  v-H aare auf. Beide A rte n  ze i­
gen vx2. Bei der V erg le ichsa rt sind die V -H aare ve rlä n ge rt, sp ießförm ig, V7,V8 an der 
Beingrubenspitze IV ge franst. Bei R.polygonalis sind a lle  V -H aare g la tt ,  kurz, n a d e lfö r­
m ig, bis auf die ve rlängerten , sp ießförm igen V7,V8. Das geschoßförm ige w e ib liche  O per­
culum  is t bei R.polygonalis länger als bei der V erg le ichsa rt und w eist 2 kurze V order­
ra n d m itte lsp itze n  auf. Das O perculum  von R.heterospinosa is t ohne V o rd e rra n d m itte l­
sp itze.
R.polygonalis: 0p=2,00; a :b= l,08 . R.heterospinosa: 0p= l,83 ; a :b= l,50 .

3. Rotundabaloghia sp.B3 H IR AM ATSU  1983 (A n n .Z o o l.Ja p .,S .l36,A bb .67-74), W 
= Rotundabaloghia auriculata nov.spec. H IR SC H M AN N  1992

M it Ausnahme des w e ib lichen Operculum  sind die Schilder g la tt ,  die kurzen Dorsalhaare



12

gefranst und die g la tte n  V entra lhaare  nade lfö rm ig . D ie ve rlängerten  V6,V7,V8 liegen na­
he beieinander. v2,v3 sind etwas länger als v l,v 4 , ähnlich w ie bei R.angulogynella. Die 
Fossulae tarsales III und IV sind sp itz , ho rn fö rm ig . Der P eritre m a vo rde ra s t is t U -fö rm ig . 
1983 (Ann.Zool.Jap.,S . 137) schre ib t H IR AM ATSU , daß bei der A r t  sp.B3 das Haar C3 
(ve rkü rz t, v e rd ic k t, k e ilfö rm ig ), das w e ib liche  Operculum  (lang, e ifö rm ig , m it N a d e ls ti­
chen, das Vorderende gesp itz t) und die Gruben (m it oh rfö rm ig em , a u ricu la tem  C h it in ­
rahmen) h in te r Coxen IV a u ffä llig  g e s ta lte t sind. 0p=3,14; a:b=2,75.

BESTIM M UNGSTABELLEN

A du ltenbestim m ungstabe lle

1 v l,v 2 ,v 3  kurz, p in se lfö rm ig  = Rotundabaloghia pyrigynella
2 v l ku rz, nade lfö rm ig ; v2,v3 p in se lfö rm ig  = Rotundabaloghia reticulata
3 (19) v l,v 2 ,v 3  sehr ku rz  bis kurz, nade lfö rm ig
4 (7) Schilder g la tt ;  P e ritre m a vorde ra s t p ilz fö rm ig
5 M it  Grube nach Coxen IV = Rotundabaloghia levigata
6 Ohne Grube nach Coxen IV = Rotundabaloghia tenera
7 (4) S childer te ilw e ise  m it S tru k tu r
8 (11) Dorsale ohne S tru k tu r; O perculum  von W, S ternum  von M m it S truk tu r
9 Dorsalhaare länger; P eritre m a vorde ra s t V -fö rm ig

= Rotundabaloghia luzonensis
10 D orsalhaare kü rze r; P eritre m a vorde ra s t p ilz fö rm ig

= Rotundabaloghia haradai
11 (8) Dorsale m it S truk tu r
12 Dorsale m it P u n k ts tru k tu r; P e ritrem avorde ras t um gekehrt V -fö rm ig

= Rotundabaloghia haradaisim ilis
13 Dorsale m it P o lygona ls truk tu r; P e ritrem avorde ras t U -fö rm ig

= Rotundabaloghia polygonalis
14 Dorsale m it Scheinporenkreisen
15 V en triana le  m it Scheinporenkreisen; P eritre m a vorde ra s t sch lau fen fö rm ig

= Rotundabaloghia aokii
16 V en triana le  ohne Scheinporenkreise; P e ritrem avorde ras t p ilz fö rm ig
17 D orsalhaare kü rze r; P eritre m a vorde ra s t in der M itte  n ich t e ingeschnitten

= Rotundabaloghia garciai
18 D orsalhaare länger; P eritre m a vorde ra s t in der M itte  e ingeschn itten

= Rotundabaloghia foraminosa
19(24) v l,v 2  kurz, v3 ve rlä n ge rt; Dorsale m it Scheinporenkreisen; V entriana le  

g la tt ;  P e ritrem avorde ras t p ilz fö rm ig
20 V7,V8 ve rlänge rt zu 3xV4 = Rotundabaloghia portaligynella
21 V6,V7,V8 ve rlä n ge rt zu 2xV4
22 Sternum  m it Scheinporenkreisen = Rotundabaloghia rarosi
23 Sternum  ohne Scheinporenkreise = Rotundabaloghia cuyi
24(31) v l  ku rz, v2,v3 ve rlä n ge rt; P e ritrem avorde ras t n ich t p ilz fö rm ig
25 Dorsale m it S tru k tu r; P e ritrem avorde ras t haken fö rm ig ; 1 V -H aarpaar ve rlä n ge rt

= Rotundabaloghia angustigynella
26 Dorsale ohne S truk tu r
27 Dorsalhaare ge franst; 3 V -H aarpaare ve rlänge rt; P e ritre m a vo rde ra s t U -fö rm ig

= Rotundabaloghia auriculata
28 Dorsalhaare g la tt ;  P e ritrem avorde ras t hakenförm ig
29 2 V -H aarpaare ve rlä n ge rt; ohne vx-H aare

= Rotundabaloghia angulogynella
30 1 V-H aarpaar ve rlä n ge rt; m it vx-H aaren

= Rotundabaloghia latigynella
31 (24) v l,v 2 ,v 3  m itte lla n g  bis lang, spieß-, sensen-, s ich e lfö rm ig  
32(36) V -H aare  g la tt
33 V4,V8 kurz, nade lfö rm ig  = Rotundabaloghia hirschmanni
34 V4,V8 m itte lla n g , sp ieß förm ig  = Rotundabaloghia makilingensis
35 V4,V8 lang, sensen-, s ich e lfö rm ig

Rotundabaloghia kaszabi



36(43) 1 V -H aarpaar ge franst (V7)
37 1 v-H aarpaar (v l)  ve rlänge rt, v e rb re ite r t, sensenförm ig

= Rotundabaloghia monomacroseta
38 3 v -H a a rp a a re (v l,v2 ,v3 ) ve rlänge rt, v e rb re ite r t, spieß- oder sensenförm ig
39 V8 etwas länger als V4 = Rotundabaloghia pilosa
40 V8 = um 2xV4
41 V -H aare kürzer = Rotundabaloghia zicsii
42 V-H aare länger = Rotundabaloghia kaszabisim ilis
43 (48) 2 V -H aarpaare  gefranst (V7,V8)
44 V7,V8 = V4; v l,v 2 ,v 3  kürzer als V4; m it vx2

= Rotundabaloghia heterospinosa
45 Diese Haare länger als V4; ohne vx2
46 v l,v2 ,v3 ,V 7 ,V 8  kürzer = Rotundabaloghia mahunkai
47 Diese Haare länger = Rotundabaloghia macroseta
48 (43) 3 V -H aarpaare ge franst (V4,V7,V8)
49 V4 kü rze r als Anuslänge = Rotundabaloghia latibaloghia
50 V4 = Anuslänge = Rotundabaloghia baloghioides
51 V4 etwas länger als Anuslänge
52 V8 länger; R um pf b re ite r -  Rotundabaloghia baloghi
53 V8 kü rze r; R um pf schm äler
54 v-H aare , V -H aare e tw a  g le ich  lang und g le ich  b re it

= Rotundabaloghia baloghisim ilis
55 v-H aare , V -H aare verschieden lang und verschieden b re it

= Rotundabaloghia australibaloghia

W eibchenbestim m ungstabelle

1 (17) O percu lum vorderrand w e ite r vom S ternum vorderrand e n tfe rn t (=Abstand b)
als der O percu lum h in terrand  vom Anusvorderrand (=Abstand a)

2 (9) O perculum  3-eckig , sein H in te rra n d  (^G rund lin ie  des D re iecks) in Anusnähe;
a :b=unter 1,00 (0,05-0,14); V o rd e rra n d m itte lsp itze  in Höhe H in te rra n d  Coxen II 
bis Vorderrand Coxen IV

3 O perculum  g le ich se itig  3 -eckig ; V o rd e rra n d m itte lsp itze  in Höhe Vorderrand 
Coxen IV;
a:b=0,08; 0p=0,83 = Rotundabaloghia luzonensis

4 O perculum  g le ichschenkelig  3 -eckig ; V o rd e rra n d m itte lsp itze  in Höhe Vorderrand 
Coxen III bis H in te rrand  Coxen II

5 O perculum  schm äler, m it Scheinporenkreisen
a :b=0,14; 0p=2,03 = Rotundabaloghia angustigynella

6 O perculum  b re ite r, ohne Scheinporenkreise
7 Seitenränder des O perculum  in Höhe v4 etw as eingebogen;

a:b=0,05; 0p= l,40  = Rotundabaloghia latigynella
8 Seitenränder d o rt n ich t eingebogen;

a :b=0 ,14; 0p= 1,31 = Rotundabaloghia angulogynella
9 (2) O perculum  anders g e s ta lte t; sein H in te rrand  etwas w e ite r vom

Anusvorderrand e n tfe rn t
10(14) V o rd e rra n d m itte lsp itze  in Höhe M itte  Coxen III; a:b=unter 1,00 (0,17-0,38)
11 O perculum  b re it sp itzh e lm fö rm ig ; V o rd e rh ä lfte  m it Scheinporenkreisen;

a:b=0,38; 0p=l,41 = Rotundabaloghia cuyi
12 O perculum  lang, schmal b irnen- oder flaschenkürb is fö rm ig ;

O berfläche  m it fin ge rabdruck fö rm igen  Le isten ;
a:b=0,27; 0p=2,00 = Rotundabaloghia pyrigynella

13 O perculum  lang, schmal geschoß- oder schuhsohlenförm ig,
m it w a rze n fö rm ige r V ordersp itze ; in Höhe Coxen IV etwas eingebogen; 
a :b=0 ,17; 0p=2,13 = Rotundabaloghia reticulata

14(10) O perculum  b re it to rbogen fö rm ig , seine V o rd e rra n d m itte lsp itze  in Höhe 
Vorderrand Coxen III; a:b=unter 1,00 (0,39-0,76)

15 O perculum  m it Scheinporenkreisen; v3 länger, b re ite r;
a:b=0,76; 0p= l,66  = Rotundabaloghia portaligynella

16 O perculum  m it N e tz le is te n s tru k tu r; v3 kü rze r, schm äler;
a:b=0,39; 0p= l,68  = Rotundabaloghia rarosi
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17(1) O percu lum h in te rrand  w e ite r vom Anusvorderrand e n tfe rn t (=Abstand a) 
als der O percu lum vorderrand vom S ternum vorderrand (=Abstand b) 
a :b = l,0 0  oder darüber (Ausnahme: R.haradaisim ilis a:b=0,65)

18 O perculum  lang, schm al, flaschen fö rm ig , m it großen Scheinporenkreisen;
sein Vorderrand doppe lsp itz ig , in Höhe Vorderrand Coxen II ge lagert; 
a :b=2 ,16; 0p=3,00 = Rotundabaloghia aokii

19 O perculum  e ifö rm ig , m it k le inen Scheinporenkreisen und kurzer 
V o rd e rra n d m itte lsp itze ;
a :b = l,7 7 ; Op=3,14 = Rotundabaloghia auriculata

20 O perculum  geschoßförm ig, zw ischen Höhe M itte  Coxen II und 
H in te rra n d  Coxen IV oder etw as dah in te r ge lagert; 
a :b = l,0 0  bis 2,44

21 (26) O perculum  ohne V o rd e rra n d m itte lsp itze ; sein Vorderrand bogenförm ig;
a :b = l,2 0  bis 1,50

22 O perculum  m it Scheinporenkreisen, d ie durch s te rn fö rm ige  S tru k tu rlin ie n  
verbunden sind;
a:b=l,43; O p-1,79 = Rotundabaloghia kaszabisim ilis

23 O perculum  m it polygonalen S truk tu re ind rücken
24 O perculum  m it e tw a  20 Polygonen; m it vx2; v2,v3 kü rze r, schm äler;

a :b = l,5 0 ; 0p= l,83  = Rotundabaloghia heterospinosa
25 O perculum  m it e tw a  40 Polygonen; ohne vx2; v2,v3 länger, b re ite r;

a :b = l,2 8 ; 0p= l,8 4  = Rotundabaloghia hirschmanni
26(21) O percu lum  m it V o rd e rra n d m itte lsp itze
27 V o rd e rra n d m itte lsp itze  doppe lsp itz ig ; O perculum  m it polygonalen S tru k tu r­

e indrücken; m it vx2;
a :b = l,0 8 ; 0p=2,00 = Rotundabaloghia polygonalis

28 V o rd e rra n d m itte lsp itze  1-sp itz ig
29(32) O perculum  ohne S tru k tu r
30 O perculum  schm äler; m it vx2,vx2d;

a :b= l,30 ; 0p=2,50 = Rotundabaloghia tenera
31 O perculum  b re ite r; ohne vx-H aare ;

a :b= l,00 ; 0p=2,22 = Rotundabaloghia levigata
32(29) O perculum  m it S truk tu r
33(36) O perculum  m it wenigeren, kle inen, undeutlichen Scheinporenkreisen
34 O perculum  b re ite r;

a:b=0,65; 0p=2,21 = Rotundabaloghia haradaisim ilis
35 O perculum  schm äler;

a :b= l,30 ; 0p=2,50 = Rotundabaloghia haradai
36 (33) O perculum  m it m ehreren, großen, deu tlichen  Scheinporenkreisen oder

polygonalen S truk tu re ind rücken  
37(45) O perculum  b re ite r  (1,78 bis 1,96)
38 0p= l,78 ; a :b = l,57
39 0p= l,86 ; a :b= l,69
40 0p= 1,93; a:b=2,44
41 0p= l,93 ; a:b=2,14
42 0p= 1,95; a:b=2,25
43 0p= l,95 ; a :b= l,50
44 0p =1,95; a:b=2,00
45(37) O perculum  schm äler (2,02 bis 2,30)
46 0p=2,02; a :b= l,62
47 0p=2,04; a :b= l,13
48 0p=2,07; a:b=2,00
49 0p=2,07; a:b=2,00
50 0p=2,30; a :b= l,06

= Rotundabaloghia baloghioides 
= Rotundabaloghia monomacroseta 
= Rotundabaloghia australibaloghia 
= Rotundabaloghia latibaloghia 
= Rotundabaloghia pilosa 
= Rotundabaloghia macroseta 
= Rotundabaloghia kaszabi

= Rotundabaloghia baloghisim ilis 
= Rotundabaloghia makilingensis 
= Rotundabaloghia mahunkai 
= Rotundabaloghia baloghi 

Rotundabaloghia garciai
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GRÖSSENVERGLEICHE

Größenvergleich der Weibchen (L =Länge, B = Br e te des Rumpfes.
290x260 L:B=1,11 leviqata L:B=1,06 Z kaszabisimilis
300x260 L:B=1,15 = latibaloqhia L:B=1,07 z mahunkai
300x260 L:B=1,15 = hirschmanni L:B=1,09 “ rarosi
300x280 L:B=1,07 = mahunkai L:B=1,09 cuyi
310x250 L:B=1,24 = pilosa L :B=1,09 z reticulata
310x260 L:B=1,19 = baloghisimilis L :B=1,10 z angulogynella
310x270 L:B=1,14 z baloghi L:B=1,10 z portaligynella
320x260 L:B=1,23 - heterospinosa L:B=1,10 teñera
320x260 L:B=1,23 - baloghioides L:B=1,11 z levigata
320x270 L:B=1,18 = australibaloghia L:B=1,13 z monomacroseta
320x280 L:B=1,14 z haradai L:B=1,13 z latigynella
320x290 L:B=1,10 z angulogynella L :B=1,13 z angustigynella
320x290 L:B=1,10 z portaligynella L:B=1,13 = polygonalis
330x260 L:B=1,26 = aokii L:B=1,14 z baloghi
330x280 L:B=1,17 = luzonensis L:B=1,14 z haradai
330x290 L:B=1,13 z monomacroseta L:B=1,15 z latibaloghia
330x300 L:B=l,10 z teñera L:B=1,15 z hirschmanni
340x300 L:B=1,13 = latigynella L :B=1,15 z garciai
340x300 L:B=1,13 z angustigynella L:B=1,16 z pyrigynella
340x310 L:B=1,09 = rarosi L:B=1,17 z auriculata
340x320 L:B=1,06 - kaszabisimilis L:B=1,17 z luzonensis
350x290 L:B=1,20 z macroseta L:B=1,18 z australibaloghia
350x320 L:B=1,09 z cuyi L:B=1,19 z baloghisimilis
360x300 L:B=1,20 z kaszabi L:B=1,19 z makilingensis
360x330 L:B=1,09 z reticulata L:B=1,20 - kaszabi
370x310 L:B=1,19 z makilingensis L:B=1,20 z macroseta
380x330 L:B=1,15 z garciai L :B=1,23 z heterospinosa
410x350 L:B=1,17 z auriculata L:B=1,23 z baloghioides
410x360 L:B=1,13 z polygonalis L:B=1,24 z pilosa
420x360 L:B=1,16 z pyrigynella L:B=1,26 = aokii

Größenverqle ich der Männchen (L =Länge, b^Bre te des Rumpfes
270x240 L:B=1,12 Z mahunkai L :B=1,07 z foraminosa
290x240 L:B=1,20 z baloghisimilis L:B=1,10 = angulogynella
290x250 L:B=1,16 z levigata L:B-1,10 - portaligynella
290x250 L:B=1,16 = baloghi L:B=1,12 z mahunkai
300x240 L:B=1,25 - pilosa L:B-1,13 z latigynella
300x240 L:B=1,25 z baloghioides L:B=1,13 = angustigynella
300x260 L:B=1,15 = hirschmanni L:B-1,13 z reticulata
300x260 L:B=1,15 latibaloghia L:B=1,15 z hirschmanni
310x260 L:B=1,19 = heterospinosa L:B=1,15 z latibaloghia
320x270 L:B=1,18 z australibaloghia L:B=1,15 = garciai
320x270 L:B=1,18 z haradai L:B=1,16 z levigata
320x290 L:B=1,10 z angulogynella L:B=1,16 z baloghi
320x290 L:B=1,10 z portaligynella L:B=1,16 z kaszabi
330x280 L:B=1,17 z luzonensis L:B=1,17 z luzonensis
330x280 L:B=1,17 z monomacroseta L:B=1,17 z monomacroseta
340x290 L:B=1,17 z rarosi L:B=1,17 z rarosi
340x300 L:B=1,13 z latigynella L:B=1,18 australibaloghia
340x300 L:B=1,13 z angustigynella L:B=1,18 z haradai
340x300 L:B=1,13 z reticulata L:B=1,19 z heterospinosa
350x290 L:B=1,20 = macroseta L:B=1,19 z makilingensis
350x300 L:B=1,16 z kaszabi L:B=1,20 z macroseta
370x310 L:B=1,19 = makilingensis L:B=1,20 - baloghisimilis
380x330 L:B=1,15 z garciai L:B=1,21 zicsii
390x320 L:B=1,21 z zicsii L:B=1,25 pilosa
410x380 L:B=1,07 z foraminosa L :B=1,25 - baloghioides
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Größenvergleich der weiblichen Qpercula 
(Op = Länge:Breite des Operculum)

OpzO,83 = luzonensis 0p=l,86 - monomacroseta 0pz2,04 3 makilingensis
0p=l,31 = angulogynella 0p=l,93 z australibaloghia 0p=2,07 Z mahunkai
0p=l,40 = latigynella 0p=l,93 = latibaloghia 0pz2,07 - baloghi
0p=l,41 z cuyi 0p=l,95 - pilosa 0p=2,13 - reticulata
Op=l,66 - portaligynella 0p=l,95 = macroseta 0pz2,21 Z haradaisimilis
0p=l,68 = rarosi 0p=l,96 - kaszabi 0pz2,22 z levigata
0p=l,77 - auriculata 0p=2,00 = polygonalis 0p=2,30 z garciai
0p=l,78 z baloghioides 0pz2,00 - pyrigynella 0pz2,30 z teñera
0p=l,79 z kaszabisimilis 0p=2,02 z baloghisimilis 0p=2,50 z haradai
O p z l,83 z heterospinosa 0p=2,03 z angustigynella 0p=3,00 z aokii
0p=l,84 = hirschmanni

Abstandsverhältnisse vom Anusvorderrand und Sternumvorderrand 
zum weiblichen Operculum (in der Rumpfmitte gemessen)
(a:b; a=Abstand vom Anusvorderrand zum Operculumhinterrand

b=Abstand vom Sternumvorderrand zum Operculumvorderrand 
(mit Vorderrandmittelspitze)

a:b=0,05 z latigynella a:b=l,06 = garciai a:b=l,62 z baloghisimilis
a:b=0,08 z luzonensis a:b=l,08 z polygonalis a:b=l,69 z monomacroseta
a:b=0,14 z angustigynella a:b=l,13 = makilingensis a:b=2,00 z baloghi
a:b=0,14 z angulogynella a:b=l,28 = hirschmanni a:b=2,00 z mahunkai
a:b=0,17 z reticulata a:b=l,30 z teñera a:b=2,00 z kaszabi
a:b=0,27 z pyrigynella a:b=l,30 = haradai a:b=2,14 z latibaloghia
a :b=0,38 z cuyi a:b=l,43 z kaszabisimilis a:b=2,16 z aokii
a:b=0,39 z rarosi a:b=l,50 z macroseta a:b=2,25 z pilosa
a:b=0,65 z haradaisimilis a:b=l,50 z heterospinosa a:b=2,44 z australibaloghia
a:b=0,76 z portaligynella a:b=l,57 Z baloghioides a:b=2,75 z auriculata
a:b=l,00 z levigata

Abstandsverhältnisse vom Sternumvorderrand und Anusvorderrand 
zum männlichen Operculum (in der Rumpfmitte gemessen)
(b:a; b=Abstand vom Sternumvorderrand zum Operculumvorderrand 

a=Abstand vom Anusvorderrand zum Operculumhinterrand)
b:a=l,95 = heterospinosa b:az2,64 pilosa b:az3,61 z luzonensis
b:ar2,08 australibaloghia b:az2,70 z macroseta b:az3,61 z rarosi
b:a=2,30 = baloghisimilis b:a=2,70 z kaszabi b:a=3,81 z foraminosa
b:az2,46 = latibaloghia b:a=2,75 z teñera b:a=4,25 z garciai
b:az2,47 z makilingensis b:az2,84 z baloghioides b:az4,70 z latigynella
b:az2,47 z hirschmanni b:az2,95 z haradaisimilis b:az4,76 z angustigynella
b:a=2,48 = makilingoides b:az3,00 z mahunkai b:az5,00 z angulogynella
b:az2,50 z haradai b:a=3,25 z zicsii b:az5,09 z portaligynella
b:a=2,62 z levigata b:az3,25 z monomacroseta b:az5,50 Z reticulata
b:az2,63 = baloghi

BESCHREIBUNG DER 7 NEUEN R O T U N D A B A L O G H IA -ARTEN 
AUS DEN PHILIPPIN EN

Rotundabaloghia rarosi H IR A M A TS U  u. H IR SC H M AN N  1992 W,M 
Rotundabaloghia cuyi H IR A M A TS U  u. H IR SC H M AN N  1992 W 
Rotundabaloghia luzonensis H IR AM ATSU  u. H IR SC H M AN N  1992 W,M 
Rotundabaloghia garciai H IR A M A TS U  u. H IR SC H M AN N  1992 W,M 
Rotundabaloghia haradaisim ilis H IR AM ATSU  u. H IR SC H M AN N  1992 W,M 
Rotundabaloghia makilingensis H IR AM ATSU  u. H IR SC H M AN N  1992 W,M 
Rotundabaloghia makilingoides H IR SC H M AN N  1992 M

Dem Bodenzoologen L.A .C O U P U Z-R AR O S  (D epartm ent o f P lant P ro te c tio n , Visayas 
S tate C ollege o f A g r ic u ltu re , Baybay, Leyte , P hilipp inen) sei fü r die Überlassung des 
M ilbenm ate ria ls  herz lich  gedankt.
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Rotundabaloghia ra ros i nov.spec. H IR AM ATSU  u. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.18 (HW ,HM ,EpM ,CHW ,RW ,VW ,VM )
F undort: P h ilipp inen : Luzon: LA C R  476; Quezon N a tiona l Park, A tim onan, Quezon; ex 
T o i\ fro m  basalt area; 11.10.1974; leg. R.ASPIRAS. LA C R  618; Pangil, Laguna; ex l i t te r  
from  p la n ta tio n  o f A lb iz ia  fa lc a ta ria ; 11.5.1975; leg. R.S.RAROS. L A C R .1916; M t.Bana- 
haw, Dolores, Quezon; ex fo res t l i t te r ;  12.1980; leg. S.G.G.REYES.
Größe: W340x310, M340x290.

G nathosom a-U nterse ite : W,M: C o rn icu li ho rn fö rm ig ; Lac in iae  g la tte , sp itze, schmale
Lappen, l /2 x  so lang w ie C I;  G nathosom a-U nterse ite  von W b re ite r als die von M; 
daher g la tte r ,  sanduhrförm iger vo rderer H ypostom längsstre ifen  bei M schm äler und län­
ger als bei W; h in te re r H ypostom abschn itt verwachsen, m it m ehreren Q uerle is ten , denen 
bei W 3, bei M 5 Q uerreihen von Zähnchen au fs itzen ; jede Q uerreihe aus 2 A bschn itten  
bestehend, die etwas verschieden ge lagert sein können.
Q uerre ihen fo rm el der Zähnchen: W: Q l(f)-Q 2(5+4)-Q 3(4+4)-Q 4(5+5)

M: Q 1 ( f )-Q2(5+4)-Q3(4+4)-Q 4(4+3)-Q5(5+5)-Q6(5+4) 
Coxalhaare gezackt, C4 mehr als übrige; C1,C3 etwas länger als C2,C4.
C he lice re ; Wj_ G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixusspitze gerundet; M L:FS =2,14.
Epistom : M: 1-s p itz ig , la n z e ttfö rm ig ; Basalabschnitt v e rb re ite r t, m it e in igen größeren
Seiten- und M itte lz a c k e n ; M itte la b s c h n itt m it 4 Seitenzackenpaaren; E ndabschnitt be i­
derseits ku rz  ge franst.
D orsa lflächen: W: M it Scheinporenkreisen, die größer im  M itte lb e re ic h  als im  Seitenbe­
re ich  sind; Dorsalhaare m itte lla n g , sp itz  auslaufend, beiderse its ge franst.
V en tra lflä ch en : W,M: Sternum  m it großen Scheinporenkreisen, die s e itlic h  am Rande
der Coxen in H albkre ise  übergehen; V en triana lbe re ich  g la tt ;  v-H aare  sehr kurz, nadel- 
fö rm ig , nur v3 etw as länger; V -H aare kurz, nade lfö rm ig ; a lle  V entra lhaare  g la tt ;  V6,V7, 
V8 etw as länger und b re ite r  als V2,V4; V7,V8 nahe beieinander, innen an der Spitze der 
schmalen, sp itzen  Fossula ta rsa lis  IV ge lagert; p ilz fö rm ig e r P eritre m a vorde ra s t in der 
M itte  etwas e ingeschn itten .
Nach der A du ltenbestim m ungstabe lle  (S.12) sind R.portaligynella, cuyi m it R.rarosi ve r­
wandt. Bei beiden V erg le ichsarten  sind im  U ntersch ied  v3 m itte lla n g , sp ieß förm ig . Bei 
R.cuyl is t das Sternum  g la tt .  Bei R.portaligynella sind V7,V8 länger, V6 kü rze r als bei 
R.rarosi. A u f der G nathosom a-U nterse ite  sind bei R.portaligynella C1,C2,C3 g la tt ,  die 
Zähnchen im  h in te ren  H ypostom abschn itt unregelm äßig ge lagert. ML:FS = 1,83 bei 
R.portaligynella. W: O perculum  b re it to rbogen fö rm ig , m it V o rd e rra n d m itte lsp itze , die 
bis Höhe Vorderrand Coxen III re ic h t. V o rd e rh ä lfte  des Operculum s m it e tw a  20 Schein­
porenkreisen; 0p= l,68 ; a:b=0,39.
Nach der W eibchenbestim m ungstabelle  (S.13) is t R.rarosi m it R.portaligynella verw andt. 
Das L ä n g en -/B re ite nve rh ä ltn is  (0p= l,66) is t ähnlich, aber das O perculum  der V erg le ichs­
a rt ze ig t N e tz le is te n s tru k tu r. Fast g le ich  groß w ie W von R.rarosi sind W von 
R.latigynella, angustigynella. Fast g le ich  groß w ie M von R.rarosi is t M von R.luzonen- 
sis. Ein ähnliches Abstandsverhältn is  (a:b) ze ig t W von R.cuyi, ein ähnliches Abstands­
ve rhä ltn is  (b:a) M von R.luzonensis. A lle  diese V erg le ichsarten  gehören w ie R.rarosi zur 
angulogynella-Gruppe. M: O perculum  m it flach  gebogenem Vorderrand und t ie f  ausge­
bogenem H in te rra n d ; b:a=3,61.

D ie A r t  w ird  nach dem Sam m ler, H errn  R.S.RAROS benannt.

Rotundabaloghia cuy i nov.spec. H IR AM ATSU  u. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.19 (CHW,RW,VW)
Fundort: P h ilipp inen : LA C R  1844; Bagumbayon, P uerto  Princesa, Palawan; ex fo res t
l i t te r ;  3.5.1978; leg. L .S .C U Y .
Größe; W350x320.

C he lice re : W: G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixusspitze gerundet; ML:FS=2,00.
D orsa lfläche: W: M it Scheinporenkreisen, die im  M itte lb e re ic h  größer sind als im  Sei­
tenbere ich; Dorsalhaare m itte lla n g , g la tte r  B asa lte il v e rd ic k t, ge franste r D is ta lte il 
schmal, sp itz  auslaufend.
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Rotundabaloghia rarosi H IRAMATSU u. H IRSCHMANN 1992
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VW

Rotundabaloghia cu y i H IR AM ATSU  u. H IR SC H M AN N  1992

V e n tra lflä ch e ; W: S ternum , V en triana le , V en tra lhaare  g la tt ;  6 V -H aarpaare;
v l,v2 ,V 2 ,V 3 ,V 4  ku rz , nade lfö rm ig , etwas v e rd ic k t; v4,V6,V7,V8 etw as ve rlä n ge rt und 
s tä rke r v e rb re ite r t;  P e ritrem avorde ras t p ilz fö rm ig ; Fossula ta rsa lis  IV schmal, sp itz  aus­
laufend, schräg nach h in ten  innen g e r ic h te t; Fossula ta rsa lis  III schmal, sp itz  h o rn fö r­
m ig, nach h in ten  g e r ic h te t. Operculum  sp itzh e lm fö rm ig  oder b re it 3-eckig , m it gerunde­
ten Ecken und k rä ft ig e r  V o rd e rra n d m itte lsp itze , die am Grunde jederse its  einen Zacken 
au fw e is t und fa s t bis Höhe Vorderrand Coxen III re ic h t; V o rd e rh ä lfte  des O perculum  
m it Scheinporenkreisen; v3 ve rlä n ge rt, v e rb re ite r t, sp ieß förm ig ; 0p= 1,41; a:b=0,38.
Nach der A du ltenbestim m ungstabe lle  (S.12) is t R .cu y i m it R .ra ros i ve rw andt. Nach der 
W eibchenbestim m ungstabelle  (S.13) is t R .cu y i m it R .p yrig yn e lla  verw andt. Das O percu­
lum der V erg le ichsa rt is t schmal b irn e n fö rm ig  (0p=2,00), v3 is t n ich t ve rlä n ge rt. Das 
O perculum  von R .ra ro s i is t b re it to rbogen fö rm ig  (0p= l,68), v3 is t n ich t v e rb re ite r t.
R .p yrig yn e lla , ra ros i gehören w ie R .cu y i zur angulogynella-G ruppe.

D ie A r t  w ird  nach dem Sam mler, H errn  L .S .C U Y  benannt.

R otundabaloghia ¡uzonensis nov.spec. H IR A M A TS U  u. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.20 (HW ,HM ,CHW ,RW ,VW ,VM )
Fundort; P h ilipp inen : Luzon: LA C R  454,455; M t.M ak iling , ca. 1200m elev. (peak), Los 
Banos, Laguna; ex mossy fo res t I i t te r ;  29.3.1975; leg. R.S.RAROS. LA C R  462; M t.M ake- 
ling, M ake ling  B otan ic Gardens, ca.200m e lev., Los Banos, Laguna; ex secondary fo res t 
I i t te r ;  29.3.1975; leg. L .A .C .R A R O S . LA C R  465; M t.M a k ilin g , Peak 1, ca.1100m; ex Hu­
mus at base o f tre e ; 29.3.1975; leg. R.S.RAROS. L A C R .583; M t.M a k iling , ca.900m elev., 
Los Banos, Laguna; ex secondary fo re s t I i t te r ;  4.5.1975; leg. R.S.RAROS. LA C R  552; 
Mindanao, Tungas, Aguaan; ex moss; 28.4.1975; leg. R.S.RAROS.
Größe; W,M330x280.

G nathosom a-U nterse ite ; W,M; C o rn icu li h o rn fö rm ig , vorgezogene Innenkanten der 
M undfo rtsä tze  ku rz  gezackt; g la tte r  vorderer H ypostom längsstre ifen  schmal vasenför­
m ig; h in te re r H ypostom abschn itt verwachsen, m it m itt le re r  Längsle iste, von der jeder­
seits 5 kurze Q uerle is ten  ausgehen; C 3 '-C 3  durch eine b re it V -fö rm ig e  Q uerle is te  ve r­
bunden; Q uerle is ten  ohne Zähnchen; C2,C3 g la tt;  C 1,C4 wenig kurz gezackt; C4=C2; 
C 3=l l/2 x C 2 ; C U 2  l/2 x C 2 .
Epistom ; W: 1-s p itz ig , schmal la n z e ttfö rm ig ; nur Endabschnitt m it 3 Seitenzackenpaa­
ren; sonst g la tt .
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Rotundabaloghia luzonensis H IR A M A TS U  u. H IR SC H M AN N  1992

C he lice re ; W,M: G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  gerundet; ML:FS=2,07. 
D orsa lflächen : W,M: Ohne S tru k tu r; Dorsalhaare m itte lla n g , wenig ge franst, sp itz  aus­
laufend.
V e n tra lflä ch en : W,M: V entra lhaare  sehr ku rz , nade lfö rm ig ; nur V8 m itte lla n g ; Sternum
m it schwachen Scheinporenkreisen; V -fö rm ig e r P e ritre m a vo rde ra s t m it nach vorne ge­
r ic h te te m  Endhaken; schmale Fossula ta rsa lis  IV an der Spitze k ra lle n fö rm ig  nach innen 
gekrüm m t. W: O perculum  g le ich se itig  3 -eckig ; seine Seitenränder etw^s eingebogen, seine 
Ecken gerundet; H in te rra n d  des O perculum  (=G rundlin ie  des D re iecks) fas t in V order­
randhöhe des Anus; V o rd e rra n d m itte lsp itze  in Höhe Vorderrand Coxen IV; 0p=0,83; 
a:b=0,08. M: O perculum  5 -eck ig .
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Nach der D re ie cks fo rm  des w e ib lichen O perculum  und der Verlängerung von 1 V -H aar- 
paar ist R .luzonensls m it R .la tig y n e lla  verw andt. Bei der V erg le ichsart lie g t die Spitze 
des g le ichschenkeligen D reiecks in Höhe Vorderrand Coxen III.

R otundabaloghia garciai nov.spec. H IR AM ATSU  u. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.21 (HW ,EpW ,CHW ,RW ,VW ,VM)
FundortT P h ilipp inen: Luzon: LA C R  1033; Quezon N a tiona l Park, O tim onan, Quezon; ex 
fo rest l i t te r ;  17.1.1976; leg. R .C .G A R C IA . L A C R . 1557; A n im a l Sei. Posture U.P. Los 
Banos Campus C ollege, Laguna; ex soil and l i t t e r  from  cogon grassland (Im pera ta  c y lin ­
d r ic a l 10.6.1976; leg. R .C .G A R C IA .
Größe: W,M380x330.
-----------  CHW

Rotundabaloghia garciai H IRAMATSU u. H IRSCHMANN 1992
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G nathosom a-U nterse ite ; M: C o rn icu li h o rn fö rm ig ; Innenrand der schmalen, sp itzen La - 
c in iae  gezackt; Innenkan ten fo rtsa tz  sp itz  vorgezogen; vo rderer H ypostom längsstre ifen  
m it gezackten  Seitenrändern; ein größerer Zacken jederse its  am Seitenrand in Höhe 
zwischen C 1-C 2; h in te re r H ypostom abschn itt verwachsen, m it m ehreren Q uerle isten  und 
3 Q uerreihen von Zähnchen; C 1,C 2,C 3 m it wenigen, C4 m it m ehreren Zacken; C2 = e t ­
was länger als C4; C3 = 2x04 ; C I = 3xC4.
Epistom : W; 1-s p itz ig , la n z e ttfö rm ig ; beiderse its m it Seitenzacken; Spitze abgebrochen.
C he lice re : W: G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  3 -eckig  zugesp itz t; ML:FS=1,66.
D orsa lfläche : W,M: M it großen Scheinporenkreisen; D orsalhaare m itte lla n g , an der Basis
v e rd ic k t, d is ta l zugesp itz t, ku rz  ge franst.
V e n tra lflä ch e n : W,M: O perculum  von W, S ternum  von M m it großen Scheinporenkreisen;
V en triana le  g la tt ;  V en tra lhaare  ku rz , n ad e lfö rm ig ; V -H aare etw as länger als v-H aare ; 
V7,V8 nahe beieinander an der Spitze der Fossula ta rsa lis  IV ge lagert; P e ritre m a vo rd e r­
ast p ilz fö rm ig ; schmale Fossulae tarsales IV d is ta l zugesp itz t; Fossulae tarsales III sp itz  
h o rn fö rm ig . W: O perculum  lang geschoßförm ig, m it d e u tlich e r V o rd e rra n d m itte lsp itze ; 
0p=2,30; a :b = l,0 6 . O perculum  ko p ffö rm ig ; b:a=4,25.
R .garc ia i is t m it  R.haradai, levigata, tenera verw and t wegen der Form  des P e ritre m a ­
vorderastes und des O percu lum . Von den V erg le ichsarten  unte rsche ide t sich R.garciai 
durch das Vorhandensein von großen Scheinporenkreisen.

D ie  A r t  w ird  nach dem Sam m ler, H errn  R .C .G A R C IA  benannt.

R otundabaloqhia harada is im ilis  nov.spec. H IR A M A TS U  u. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.23 (HW ,CHW ,RW ,VW ,VM)
F undort: P h ilipp inen : M indanao: LA C R  565; Tud-o l, Tungao, Agusan del M o rte ; ex
E uca lyp tus fe rn  l i t t e r ;  29.4.1975; leg. R.S.RAROS. L A C R  1810; Tungao Agusan; ex fo res t 
l i t te r ;  28.5.1977; leg. J.M .SOTTO und R .C .G A R C IA . L A C R  1822; Mangagoy, L is lig , Su- 
rigao  del Sur; ca.250m e lev .; ex fo re s t l i t te r ;  26.5.1977; leg. R .C .G A R C IA . LA C R  
2087; Samar Is., Rawis, Basey, Samar; ex l i t t e r  outside cave; 30.12.1981; leg. M .J .C A - 
NETE.
Größe;

G nathosom a-U nterse ite : W: C o rn icu li h o rn fö rm ig ; Inn enkan ten fo rtsa tz  1- oder 2 -sp itz ig
vorgezogen; schmale, g la tte  Lacin iae  sp itz  auslaufend; schm aler, vasen förm iger vorderer 
H ypostom längsstre ifen  g la tt ;  in  Höhe C2 jederse its  e in k rä ft ig e r  Zacken; h in te re r Hypo­
stom abschn itt verwachsen, m it 3 Q uerreihen von Zähnchen; ohne Q uerle is ten ; Coxalhaa- 
re gezackt, C4 in der d is ta len  H ä lfte ; in der R e ihenfo lge  von C4,C2,C3,C1 an Länge 
zunehmend.
C he lice re : W: G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  h e lm fö rm ig ; ML:FS=2,00.
D orsa lflächen : W,M: M it P u n k ts tru k tu r; m itte lla n g e  Dorsalhaare im  A nsatz ve rd ic k t,
ge franst, d is ta l schmal, sp itz  auslaufend.
V e n tra lflä ch e n : W,M: M it P u n k ts tru k tu r, besonders d e u tlich  zwischen O percu lum h in te r-
rand und Anusvorderrand; V entra lhaare  ku rz , g la tt ,  nade lfö rm ig , nur v5 etwas kü rze r; 
P eritre m a vorde ra s t um gekehrt V -fö rm ig ; schmale Fossula ta rsa lis  IV sp itz  auslaufend; 
be in fö rm ige  Fossula ta rsa lis  III d is ta l gerade abgeschn itten. W: Langes, geschoßförm i­
ges O perculum  m it d e u tlich e r V o rd e rra n d m itte lsp itze , in der V o rd e rh ä lfte  m it k le inen, 
undeutlichen Scheinporenkreisen; O percu lum hin terrand  ra g t w e it in die V e n tra lflä ch e , so 
daß der Abstand vom Anusvorderrand zum O percu lum h in te rrand  k le in e r ist als der vom 
S ternum vorderrand zur O percu lum sp itze ; a:b is t daher unte r 1,00 = 0,65; 0p=2,21. M: 
O perculum  ko p ffö rm ig , sein Vorderrand in der M itte  ausgebogen; b:a=2,95.
R .h arada is im ilis  is t m it R .harada i ve rw andt. Zur U nterscheidung verg le iche  Weibchenbe­
stim m ungstabe lle  (S.14).

Rotundabaloqhia m aküingensis nov.spec. H IR AM ATSU  u. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.24 (HW ,CHW ,RW ,VW ,VM)
F undort: Philipp inen: Luzon: LA C R  1916; M t.Banahaw, Dolores, Quezon; ex fo res t l i t ­
te r ; 12.1980; leg. S.G.G.REYES. LA C R  544; M ak iling  Bot.gardens, M t.M a k ilin g , Los 
Banos, Laguna; ex Secondary fo re s t l i t te r ;  17.4.1975; leg. J.M.SOTTO und R .C .G A R C IA . 
Sample G 3L; M t.M a ilin g , P uting  Lupa, Calam ba, Laguna; ex C ogon-ta lah ib  l i t te r ;
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Rotundabaloghia haradaisim ilis H IR A M A TS U  u. H IR SC H M AN N  1992

19.12.1977; leg. C .C .C A LIB O . LA C R  574; Mindanao, Tipunay, Tungao, Agusan del Sur; 
ex l i t t e r  from  logged over p ltn . o f Japanese ceder; 28.4.1975; leg. R.S.RAROS.
Größe: W,M370x310.

G nathosom a-U nterse ite : W: C o rn icu li ho rn fö rm ig ; g la tte r ,  schm aler vo rderer H ypostom - 
längsstre ifen  nach h in ten  zugesp itz t; h in te re r H ypostom abschn itt verwachsen, m it m i t t ­
le re r Längsle iste, von der 7 V -fö rm ig e  Q uerle is ten  ausgehen; Zähnchen feh len ; C1,C2 
m it ein igen Zacken, C4 m ehrgezackt, C3 g la tt ;  C4=C2; C3 = etwas länger als 2xC2; C I 
= etwas kü rze r als 3xC2.
C he lice re : W: G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  gerundet; ML:FS=1,60.
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Rotundabaloghia makilingensis H IRAMATSU u. H IRSCHMANN 1992
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Dorsa lflächen ; W,M: Dorsale m it Scheinporenkreisen; spitze D orsalhaare m itte lla n g , in 
der d istalen H ä lfte  ge franst; längs der M itte ll in ie  5 Paar kurze, nade lfö rm ige  Haare; im  
Schulterbereich jederse its  1 Haar m it p inse lfö rm igen  Fransen an der Basis. 
Ven tra lflä ch e n : W,M: Sternum , V entriana le  m it Scheinporenkreisen; v l,v2 ,v3 ,V -H a a re
g la tt; m itte lla n g , v e rb re ite r t,  sp ießförm ig; V -H aare etwas kü rze r, ebenso v4 von M; 
P eritrem avorde rast um gekehrt V -fö rm ig ; Fossulae ta rsa lis  IV schmal auslaufend, an sei­
ner Spitze V7 ge lage rt; Fossulae tarsales III ho rn fö rm ig . W: O perculum  geschoßförm ig, 
m it V o rd e rra n d m itte lsp itze  und Scheinporenkreisen; 0p=2,04; a:b= 1,13; v4 kurz, n ad e lfö r­
mig. O perculum  ko p ffö rm ig ; b:a=2,47.
Nach der A du ltenbestim m ungstabe lle  (S.12) is t R.m akillngensis m it R.hirschmanni ve r­
w andt.D ie  Abstandsverhältn isse a:b bzw. b:a sind ähn lich. R.hirschmanni ze ig t im  U n te r­
schied kurze, nade lfö rm ige  V4,V8. D ie Schilder der V erg le ichsa rt weisen polygonale 
S truk tu re ind rücke  auf, deren Ränder g irlan d en fö rm ig  sind.

Rotundabaloghia m akilinqo ides nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.25 (VM)
Fundort und Größe; Siehe R.makilingensis.

R.makilingoides is t nahe verw andt m it 
R.makilingensis. D ie U nterschiede sind 
folgende: Das O perculum  von R.m akiling­
oides is t k le in e r, dazu k re is fö rm ig . v4 is t 
sehr ku rz , n ade lfö rm ig . v5 is t länger als 
bei der V erg le ichsa rt. v4 ' und v4 liegen 
näher beie inander. D ie Fossulae tarsales 
IV sind d is ta l n ich t zugesp itz t, sondern 
abge flach t. D er Anus is t k re is fö rm ig , 
n ich t längsoval w ie bei der V erg le ichsa rt.

G A N G S Y S T E M A T I K  D E R
T EI L 5 3 A

26 Rotundabaloghia-Arten aus A frika  
(Ghana, Kamerun, Kongo, Rwanda, Tanzania) 

(D inych in i, Uropodinae)

Werner Hirschmann

ALPHABETISCHES VERZEICHNIS DER R O T U N D A B A LO G H IA -A R T E N  AUS A F R IK A  
(m it Angabe der Stadien und Fundländer sowie der L ite ra tu r)

Rotundabaloghia africaguttaseta H IR SC H M AN N  1984 W Kam erun 
AC F.31,S.30,Abb.S.30

Rotundabaloghia africana HIR SC H M AN N  1992 W Tanzania - 
AC F.39,S.35,Abb.S.36

Rotundabaloghia makilingoldes
H IR SC H M AN N  1992

P A R A S I T I F O R M E S
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Rotundabaloghia bueaensis H IR SC H M AN N  1992 M - Kam erun 
AC F.39,S.43,Abb.S.44

R otundabaloghia  cam erunis H IR SC H M AN N  1984 M - Kam erun 
A C  F.31,S.31,Abb.S.31

Rotundabaloghia campanellae H IR SC H M AN N  1992 W,M Kam erun 
AC F.39,S.41,Abb.S.42

Rotundabaloghia cam panellasim ilis H IR SC H M AN N  1992 M Kam erun 
AC F.39,S.41,Abb.S.43

Rotundabaloghia congoensis H IR SC H M AN N  1992 W - Kongo - 
AC F.39/ S.37/ Abb.S.39

Rotundabaloghia daelei H IR SC H M AN N  1984 M - Kam erun - 
A C  F.31,S.31,Abb.S.31

Rotundabaloghia dodomae H IR SC H M AN N  1992 W Tanzania - 
AC  F.39,S.37,Abb.S.39

Rotundabaloghia endroedyi H IR S C H M A N N  1992 M  - Ghana - 
A C  R39,S.39,Abb.S.40

Rotundabaloghia ghanaensis H IR S C H M A N N  1992 M  - Ghana - 
A C  F.39,S.41,Abb.S.43

Rotundabaloghia kimbozae H IR S C H M A N N  1992 W,M Tanzania - 
A C  F.39,S.31,Abb.S.32

Rotundabaloghia kintampoensis H IR S C H M A N N  1992 W,M - Ghana - 
A C  F.39,S.41,Abb.S.42

Rotundabaloghia lindqvisti H IR S C H M A N N  1992 W,M Tanzania - 
A C  F.39,S.31,Abb.S.32

Rotundabaloghia lupangae H IR S C H M A N N  1992 W Tanzania - 
A C  F.39,S.35,Abb.S.36

Rotundabaloghia magnafoveolata H IR S C H M A N N  1992 W,M Tanzania - 
A C  F.39/S.45/Abb.S.44

Rotundabaloghia masoumbouensis H IR S C H M A N N  1992 W,M - K am erun - 
A C  F.39,S.31,Abb.S.34

Rotundabaloghia masoumbouoides HIR SC H M AN N  1992 W - K am erun - 
AC  F.39,S.35,Abb.S.34

Rotundabaloghia meruensis H IR SC H M AN N  1992 W,M Tanzania 
AC  F.39,S.37,Abb.S.38

Rotundabaloghia nguruensis H IR SC H M AN N  1992 W,M Tanzania 
AC F.39,S.37,Abb.S.38

Rotundabaloghia perstructura H IR SC H M AN N  1984 D ,M  Kam erun 
AC  F.31,S.29/ Abb.S.30

Rotundabaloghia pocsi H IR SC H M AN N  1992 W,M Tanzania 
AC F.39/ S.31/ Abb.S.33

Rotundabaloghia rwandae H IR SC H M AN N  1984 L ,P / D,W/M Rwanda 
AC  F.31,S.25,Abb.S.26

Rotundabaloghia tanzaniae H IR SC H M AN N  1992 W,M Tanzania 
AC F.39,S.31,Abb.S.33

Rotundabaloghia ukoguruensis H IR SC H M AN N  1992 W,M Tanzania - 
AC F.39,S.39/ Abb.S.40

Rotundabaloghia uluguruensis H IR SC H M AN N  1992 M Tanzania 
AC  F.39,S.43,Abb.S.44

GESCHICHTE

1984 (AC  F .S ^ S ^ S ff .)  beschre ib t H IRSCHM AN N m it Rotundabaloghia rwandae 
e rs tm a lig  den Entw icklungsgang (L / P/ D/ W,M) e iner Rotundabaloghia-Art aus Rwanda, 
dazu den Teilgang (D,M ) von Rotundabaloghia perstructura. Ferner w ird  das Weibchen 
von Rotundabaloghia africaguttaseta v e rö ffe n tlic h t,  dazu die Männchen von 
Rotundabaloghia daelei, camerunis.
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BESTIM M UNGSTABELLEN

Adultenbestimmungs tabelle

1 ( 22) 

2
3
4 (11)
5
6
7

8

?

10
11 (14)
12

13

14 (11)
15
1¿ (19)
17

18
19 (16)
20 
21
22 ( 1)
23

24 (33)
25 (30)
26 (2?)
27

28

29 (26)

30 (25)
31

32

33 (38)
34 (37)
35
36
37 (34)
38 (33)
39 (44)
40

41

V en triana le  ohne S truk tu r
M it b re ite r  V en triana lgrube  = Rotundabaloghia magnafoveolata
Ohne V entrianalgrube
P eritre m a vo rde ra s t sch lau fen fö rm ig , m it se itlich  g e r ic h te te r Schlaufe 
Schlaufe in der M itte  e ingeschnitten  = Rotundabaloghia pocsi
Schlaufe in der M itte  n ich t e ingeschnitten , sondern gerundet 
V7 unterha lb  von Fossula ta rsa lis  IV ge lagert;
Abstand V7-V8 länger als V8 = Rotundabaloghia kimbozae
V7 n ich t unterha lb  von Fossula ta rsa lis  IV ge lagert;
Abstand V7-V8 kürzer als V8
O perculum  von W, Sternum  von M m it engm aschiger P orenstruk tu r

=. Rotundabaloghia tanzaniae 
Diese Bereiche ohne S truk tu r = Rotundabaloghia lindqvisti
P eritre m a vo rde ra s t um gekehrt V -fö rm ig , m it nach vorne g e r ic h te te r Schlaufe 
P eritre m a vorde ra s t ohne Zäckchen;. Operculum  von W, Sternum  von M 
m it hellen Punkten = Rotundabaloghia nguruensis
P eritre m a vo rde ra s t m it Zäckchen; Operculum  von W, Sternum  von M 
m it Scheinporenkreisen = Rotundabaloghia africana
P eritre m a vo rde ra s t U -fö rm ig , U nach innen g e r ic h te t 
1 V -H aarpaar (V8) ge franst = Rotundabaloghia comerunis
3 V -H aarpaare (V6,V7,V8) ge franst 
O perculum  von W, Sternum  von M m it hellen F lecken

= Rotundabaloghia masoumbouoides 
Diese Bereiche ohne S tru k tu r = Rotundabaloghia masoumbouensis
V-H aare  n ich t ge franst
V6 an V2 genähert; V -H aare länger = Rotundabaloghia meruensis
V6 an V8 genähert; V -H aare kü rze r = Rotundabaloghia congoensis
V entriana le  m it S tru k tu r; P eritre m a vorde ra s t um gekehrt V -fö rm ig
1 V -H aarpaar (V7) ge franst; v3,V6 k ra lle n fö rm ig ; V6 m it C h it in tro p fe n
im  d is ta len  D r i t te l = Rotundabaloghia africaguttaseta
2 V -H aarpaare (V7,V8) ge franst 
v l,v 2 ,v 3  ku rz , nade lfö rm ig
Fossula ta rsa lis  IV d is ta l in 2 Spitzen ausgezogen 
O percu lum  von W m it V o rd e rra n d m itte lsp itze ;
O perculum  von M queroval = Rotundabaloghia rwandae
O perculum  von W ohne diese Spitze;
O perculum  von M k re is fö rm ig  = Rotundabaloghia ukoguruensis
Fossula ta rsa lis  IV n ich t in 2 Spitzen ausgezogen

= Rotundabaloghia dodomae 
v l,v 2 ,v 3  ve rlä n ge rt, v e rb re ite r t, sp ießförm ig 
Fossula ta rsa lis  IV in e iner Grube endigend

= Rotundabaloghia campanellae
Fossula ta rsa lis  IV n ich t in e iner Grube endigend

= Rotundabaloghia ghanaensis
3 V -H aarpaare (V6,V7,V8) ge franst 
Grube nach Coxen IV
V8 unte rha lb  V7 ge lagert = Rotundabaloghia bueaensis
V8 oberhalb V7 ge lagert = Rotundabaloghia perstructura
Ohne Grube nach Coxen IV = Rotundabaloghia uluguruensis
V -H aare n ich t ge franst
v l,v 2 ,v 3  sehr ku rz  bis kurz, nade lfö rm ig
V7,V8 verschieden lang; V8 länger, sp ieß förm ig ; V7 kü rze r, nade lfö rm ig

= Rotundabaloghia daelei
V7,V8 g le ich  lang, m itte lla n g , sp ießförm ig



42 Fossula ta rsa lis  IV in e iner Grube endigend = Rotundabaloghia endroedyi
43 Fossula ta rsa lis  IV n ich t in e iner Grube endigend

= Rotundabaloghia lupangae
44 (39) v l,v 2 ,v 3  m itte lla n g , sp ießförm ig
45 Fossula ta rsa lis  IV in e iner Grube endigend = Rotundabaloghia campanellasimflis
46 Fossula ta rsa lis  IV in e iner Spitze endigend = Rotundabaloghia kintampoensis

W eibchenbestim m ungstabelle

( i )

20
21

(1)(10)

(13)

O perculum  ohne S tru k tu r
O perculum  geschoßförm ig, Vorderrand rundbogenförm ig
0p=2,09; a:b=l,31 = Rotundabaloghia masoumbouensis
Operculum schuhsohlenförmig, Vorderrand spitzbogenförmig 
Operculum breiter;
0p=2,ll; a:b=2,00 = Rotundabaloghia lindqvisti
Operculum schmäler;
0p=2,16; a:b=2,30 = Rotundabaloghia kimbozae
Operculum mit Struktur
Operculum geschoßförmig, seine Fläche mit kleinen, hellen Flecken 
Operculum breiter, Vorderrand spitzbogenförmig ;
0p=l,89; a:b=l,70 = Rotundabaloghia nguruensis
Operculum schmäler, Vorderrand rundbogenförmig;
0p=2,08; a:b=1,66 = Rotundabaloghia masoumbouoides
Operculum schuhsohlenförmig, mit engmaschigem Porenmuster 
Operculum länger;
0p=2,41; a:b=2,45 = Rotundabaloghia pocsi
O perculum  kü rze r;
Op=2,08; a:b=2,37 = Rotundabaloghia tanzaniae

13 (16) O perculum  geschoßförm ig, m it V o rd e rra n d m itte lsp itze  und m it 
polygonalen S truk tu re ind rücken  
V o rd e rra n d m itte lsp itze  kü rze r;
0p=2,26; a:b=2,50 = Rotundabaloghia rwandae
V o rd e rra n d m itte lsp itze  länger;
0p=2,30; a:b=3,00 = Rotundabaloghia africaguttaseta

16 (19) O perculum  g locken fö rm ig , m it schm aler V o rd e rra n d m itte lsp itze  
und m it großen, k re is fö rm ige n  S trukturgruben 
O perculum  b re ite r;
0p= l,66 ; a :b= l,23  = Rotundabaloghia campanellae
O perculum  schm äler;
0p=2,07; a :b = l,3 0  = Rotundabaloghia kintampoensis

19 (26) O perculum  b re it to rbogen fö rm ig ,
m it großen Scheinporenkreisen oder S truktu rg ruben  
O percu lum vorderrand sp itzbogen fö rm ig

10
11

12

14

15

17

18

(23)
O perculum  b re ite r;
O p= l,81 ; a :b= l,31

22 O perculum  schm äler;
0p=2,00; a :b= l,35

23 (20) O percu lum vorderrand rundbogenförm ig
24 O perculum  b re ite r;

0p= 1,58; a :b= l,00
25 O perculum  schm äler;

0p= l,69 ; a:b=4,23
26 (29) O perculum  geschoßförm ig, m it k le inen Scheinporenkreisen
27 O perculum  b re ite r;

0p=2,02; a :b= l,92  = Rotundabaloghia meruensis
28 O perculum  schm äler;

0p=2,14; a :b= l,32  = Rotundabaloghia congoensis
29 (26) O perculum  schuhsohlenförm ig, m it Scheinporenkreisen

= Rotundabaloghia dodomae 

= Rotundabaloghia ukoguruensis

Rotundabaloghia endroedyi 

= Rotundabaloghia magnafoveolata
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30 V en triana le  m it Scheinporenkreisen; 
0pr2,29; a :b= l,88

31 V en triana le  ohne Scheinporenkreise; 
0p=2,26; a:b=2,27

= Rotundabaloghia lupangae 

= Rotundabaloghia africana

GRÖSSENVERGLEICHE

Größenverqleich der Weibchen (LrLänge, BrBreite des Rumpfes)
310x270 L:B=1,18 = masoumbouensis L:B=1,06 r lindqvisti
320x290 L:B=1,10 = congoensis L:B=1,06 r africana
340x320 L:B=1,06 = lupangae L:Br1,06 r lupangae
360x300 L:B=1,20 3 magnafoveolata L:Brl,07 r endroedyi
360x330 L:B=1,09 = masoumbouoides L:B=1,08 r dodomae
370x310 L:B=1,19 = campanellae L:B=1,09 r masoumbouoides
390x300 L:B=1,30 = africaguttaseta L:B=1,10 congoensis
390x350 L:B=1,11 = ukoguruensis L:Brl,10 r tanzaniae
390x360 L:Br1,08 = dodomae L:B=1,11 r ukoguruensis
400x350 L:B=1,14 = kintampoensis L:Brl,14 r kintampoensis
400x350 L:B=1,14 = nguruensis L:Br1,14 r nguruensis
430x360 L:B=1,19 = kimbozae L:Brl,16 r pocsi
430x370 L:B=1,16 = rwandae L:Brl,16 r rwandae
430x400 L:B=1,07 = endroedyi L:Brl,18 r masoumbouensis
460x360 L:B=1,27 = meruensis L:Brl,19 r campanellae
500x470 L:B=1,06 = africana L:B=1,19 r kimbozae
500x470 L:B=1,06 = lindqvisti L:Brl,20 r magnafoveolata
510x460 L:B=1,10 = tanzaniae L:Brl,27 r meruensis
560x480 L:B=1,16 = pocsi L:B=l,30 r africaguttaseta

ößenver gleich der Männchen (LrLänqe , BrBrei te des Rumpfes)
310x270 L:Brl,18 = masoumbouensis L:Br1,06 r lindqvisti
320x260 L:B=1,23 = daelei L:Brl,08 r africana
340x310 L:B=1,09 = masoumbouoides L:Brl,09 r uluguruensis
350x290 L:B=1,20 = magnafoveolata L:Brl,09 r masoumbouoides
360x300 L:B=1,20 = camerunis L:Brl,10 r tanzaniae
360x330 L:Brl,09 = uluguruensis L:Brl,ll r ukoguruensis
370x290 L:B=1,27 = kintampoensis L:Brl,11 r endroedyi
370x310 L:B=1,19 = campanellae L:B=1,13 r kimbozae
390x320 L:B=1,21 = campanellasimilis L:Brl,13 r ghanaensis
390x350 L:B=1,11 = ukoguruensis L:Brl,13 r bueaensis
400x350 L:B=1,14 = nguruensis L:Brl,14 r nguruensis
400x360 L:B=1,11 = endroedyi L:B=1,16 r rwandae
410x360 L:B=1,13 = kimbozae L:Brl,17 r perstructura
430x370 L:B=1,16 = rwandae L:B=1,17 r pocsi
430x380 L:B=1,13 = ghanaensis L:Brl,18 r masoumbouensis
460x360 L:B=1,27 = meruensis L:B=1,19 r campanellae
470x400 L:B=1,17 = perstructura L:Brl,20 r camerunis
490x450 L:B=1,08 = africana L:B=1,20 r magnafoveolata
500x440 L:B=1,13 = bueaensis L:Brl,21 r campanellasimili
500x470 L:B=1,06 = lindqvisti L:B=1,23 r daelei
510x460 L:B=1,10 = tanzaniae L:Brl,27 r kintampoensis
540x460 L:B=1,17 pocsi L:B=1,27 r meruensis
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GröQenverqleich der weiblichen Opercula 
(Op = Länge:Breite des Operculum)
0p=l,58 = endroedyi 0p=2,07 = kintampoensis 0p=2,16
0p=l,66 = campanellae 0p=2,08 = tanzaniae 0p=2,26
0p=l,69 = magnafoveolata 0p=2,08 = masoumbouoides 0p=2,26
0p=l,81 = dodomae 0p=2,09 = masoumbouensis 0p=2,29
0p=l,89 = nguruensis 0p=2,ll = lindqvisti 0p=2,30
0p=2,00 = ukoguruensis 0p=2,14 = congoensis 0p=2,41
0p=2,02 = meruensis

kimbozae
rwandae
africana
lupangae
africaguttaseta
pocsi

Abstandsverhältnisse vom Anusvorderrand und Sternumvorderrand 
zum weiblichen Operculum (in der Rumpfmitte gemessen) 
a:b; a=Abstand vom Anusvorderrand zum Operculumhinterrand

b=Abstand vom Sternumvorderrand zum Operculumvorderrand 
(mit Vorderrandmittelspitze)

a:b=l,00 = endroedyi a:b=l,66 = masoumbouoides a:b=2,30
a:b=l,23 = campanellae a:b=l,70 = nguruensis a:b=2,37 
a:b=l,30 = kintampoensis a:t>=l,88 = lupangae a:b=2,45 
a:b=l,31 = masoumbouensis a:b=l,92 = meruensis a:b=2,50 
a:b=l,31 = dodomae a:b=2,00 = lindqvisti a:b=3,00 
a:b=l,32 = congoensis a:b=2,27 = africana a:b=4,23 
a:b=l,35 = ukoguruensis

kimbozae
tanzaniae
pocsi
rwandae
africaguttaseta
magnafoveolata

Abstandsverhältnisse vom Sternumvorderrand und Anusvorderrand 
zum männlichen Operculum (in der Rumpfmitte gemessen) 
b:a; b=Abstand vom Sternumvorderrand zum Operculumvorderrand 

a=Abstand vom Anusvorderrand zum Operculumhinterrand
b:a=l,15 = magnafoveolata b:a=l,84 = kimbozae b:a=2,26
b:a=l,57 = meruensis b:a=l,94 = ukoguruensis b:a=2,37
b:a=l,63 = masoumbouoides b:a=2,03 = kintampoensis b:a=2,40
b:a=l,77 = rwandae b:a=2,08 = perstructura b:a=2,77
b:a=l,79 r tanzaniae b:a=2,10 = lindqvisti b:a=3,00
b:a=l,82 z africana b:a=2,ll = ghanaensis b:a=3,04
b:a=l,82
b:a=l,82

— nguruensis
endroedyi

b:a=2,17 = camerunis b:a=4,ll

uluguruensis
masoumbouensis
pocsi
bueaensis
daelei
campanellasimilis
campanellae

VER G LEIC H EN D E BESCHREIBUNG
DER 21 NEUEN R O T U N D A B A LO G H IA -A R T E N  AUS A F R IK A

Die 21 neuen Rotundabaloghia-A rte n  werden in 8 Gruppen von näher m ite inander ve r­
wandten A rte n  zusam m engefaßt. Vor den A rtbeschre ibungen werden die gemeinsamen 
M erkm ale  der A rte n  innerhalb  jeder Gruppe beschrieben.

1. Rotundabaloghia kimbozae, lindqvisti; tanzaniae, pocsi
2. Rotundabaloghia masoumbouensis, masoumbouoides
3. Rotundabaloghia africana, lupangae
4. Rotundabaloghia nguruensis, meruensis, congoensis
5. Rotundabaloghia dodomae, ukoguruensis, endroedyi
6. Rotundabaloghia kintampoensis, campanellae, cam panellasim ilis, ghanaensis
7. Rotundabaloghia uluguruensis, bueaensis
8. Rotundabaloghia m agnafoveolata

1. Rotundabaloghia kimbozae, lindqvisti; tanzaniae, pocsi

Die 4 A rte n  haben als gemeinsamen Fundort das U luguru-G eb irge  in Tanzania. Das Ven- 
tr ia n a le  is t s tru k tu rlo s . Der P e ritre m a vo rde ra s t is t sch lau fen fö rm ig , m it se itlich  ge rich ­
te te r  Schlaufe. D ie Fossulae tarsales IV sind b re it oval und d is ta l gerundet. D ie v-H aare 
sind ku rz , nade lfö rm ig , V4,V6,V7,V8 m itte lla n g , v e rb re ite r t, sp ieß förm ig . V2 is t nade l-
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fö rm ig  und etwas länger als die v-H aare . Das Operculum  der Weibchen is t schuhsohlen­
fö rm ig , in Höhe Coxen IV d eu tlich  eingebogen, der Vorderrand is t sp itzbogen fö rm ig . Das 
Operculum  der Männchen is t k re is fö rm ig , m it vo rgew ölb tem  H in te rrand . Bei R.kim bo- 
zae, lindqvisti sind Operculum  der Weibchen und Sternum  der Männchen s tru k tu rlos . 
Diese Bereiche weisen bei R.tanzaniae, pocsi ein engmaschiges Porenm uster au f.

Rotundabaloqhia kim boZae nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.32 (VW,VM)
Fundort: A fr ik a : Tanzania; A fr.16 9 ; U luguru-G ebirge , K im boza; 10.10.1972. A fr.175 ;
Ukoguru M ts, M nyera; 1.1.1973; leg. POCS.
Größe: W430x360, M410x360.

R.kimbozae unte rsche ide t sich von den 3 anderen A rte n  dadurch, daß V7 unterha lb  der 
Fossula ta rsa lis  IV ge lagert is t.
W: 0p=2,16; a:b=2,30; M: b :a= l,84 .

Rotundabaloqhia lin d q v is ti nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.32 (VW,VM)
Fundort: A fr ik a : Tanzania; A fr.9 3 ; U luguru-G ebirge ; leg. POCS-LINDQVIST.
Größe: W,M500x470.

Im V erg le ich  zu RJcimbozae lie g t bei R.lindqvisti V7 n ich t un terha lb  der Fossula ta rsa lis  
IV, sondern is t an V 8  genähert, ähnlich  w ie bei R.tanzaniae, pocsi. Das O perculum  des 
Weibchens is t b re ite r  als bei der V erg le ichsa rt und der R um pf is t größer.
W: 0p=2,11; a:b=2,00. M : b:a=2,10.

R otundabaloqhia tanzaniae nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.33 (VW,VM)
Fundort: A fr ik a : Tanzania; A f r . l  2 1 ,A fr . l 26; U luguru-G ebirge ; leg. POCS.
Größe: W ,M :510x460.

Rotundabaloqhia pocsi nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.33 (VW,VM)
Fundort: A fr ik a : Tanzania; A fr .8 4 ,A fr .8 6 ; U luguru-G ebirge ; 20.9. und 19.10.1971; 
leg. POCS.
Größe: W560x480, M540x460.

Beide A rte n  sind nahe m ite inander verw andt. R.pocsi is t größer und schm äler als R.tan- 
zaniae. R.pocs! is t die größte bisher bekannte Rotundabaloghia-Art aus A fr ik a . 
V4,V6,V7,V8 von R.pocsi sind länger als diese Haare bei R.tanzaniae. Die Schlaufe des 
P eritrem avorderastes von R.pocsi is t am R um pfrand in der M itte  e ingeschnitten . Bei 
R.tanzaniae is t der P e ritrem avorde ras t in der M itte  gerundet. Das w e ib liche  Operculum  
von R.pocsi is t länger und schm äler, sein Vorderrand sp itze r als beim  O perculum  der 
V erg le ichsa rt. Sein H in te rra n d  is t daher näher am Anusvorderrand. Ebenso lie g t das 
m ännliche O perculum  von R.pocsi näher am Anusvorderrand als das von R.tanzaniae.

R.tanzaniae R.pocsi
W: 0p=2,08; a:b=2,37 W: 0p=2,41; a:b=2,45
M: b:a= 1,79 M: b:a=2,40

2. Rotundabaloghia masoumbouensis, masoumbouoides

Rotundabaloqhia masoumbouensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.34 (CHM ,VW ,VM )
Fundort; A fr ik a : Kam erun; Masoumbou; Bodenprobe; 8.1985; ded. E .v.D AE LE. 
Größe: W,M310x270.
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Rotundabaloghia kimbozae H IR S C H M A N N  1992

Rotundabaloghia lindqvisti H IRSCHMANN 1 992
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VW VM

Rotunddbaloghia tanzaniae H IR S C H M A N N  1992

Rotundabaloghia pocsi H IRSCHMANN 1992
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C H M

Rotundabaloghia masoumbouoides H IRSCHMANN 1992
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R otundaba logh ia  masoumbouoides  nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.34 (CHM ,VW ,VM )
Fundort: A fr ik a : Kam erun; Masoumbou; Bodenprobe; 8.1985; ded. E .v.D AE LE. 
Ü rö ß e :~ W360x330, M340x310.

Beide A rte n  sind nahe m ite inander verw andt und haben den gle ichen Fundort. 
R.masoumbouensis is t k le ine r und schm äler als masoumbouoides. Das V entriana le  beider 
A rten  is t s tru k tu rlo s , ebenso das O perculum  des Weibchens und Sternum  des Männchens 
von R.masoumbouensis. O perculum  und Sternum  von R.masoumbouoides weisen kle ine, 
helle F lecken auf. Der P eritrem avorde rast beider A rte n  is t U -fö rm ig  und m it einigen 
kleinen Zäckchen versehen. D ie Fossulae tarsales IV sind b re it oval und d is ta l gerundet. 
V6,V7,V8 sind etw as ve rlä n ge rt, v e rd ick t und beiderse its ge franst. Sie liegen nahe be i­
einander. D ie übrigen V entra lhaare  sind kurz, nade lfö rm ig . Nur V2,V4 sind etwas ve rlän ­
g e rt. Das O perculum  der Weibchen is t geschoßförm ig, sein Vorderrand rundbogenförm ig. 
Das O perculum  der Männchen is t k re is fö rm ig  oder etwas nach h in ten ausgebogen. 
R.masoumbouensis is t die k le inste  bisher bekannte Rotundabaloghia-Art aus A fr ik a .

R.masoumbouensis R . masou mbouoides
w L:B= 1,18 W L:B=1,09
M L:B= 1,18 M L:B= 1,09
W 0p=2,09; a:b= 1,31 W 0p=2,08; a :b= l,66
M b:a=2,37 M b:a= l,63

C he lice re : G attungsspezifisch  g e s ta lte t.

R.masoumbouensis
F ixussp itze  gerundet, kü rzer 
ML:FS=3,09

R  .masoumbouoides
F ixusspitze zugesp itz t, länger 
ML:FS=1,15

3. Rotundabaloghia ofricana, lupongae

R otundaba logh ia  a fr ic a n a  nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.36 (CHM ,VW ,VM )
Fundort: A fr ik a : Tanzania; A fr.15 6 ; U luguru-G ebirge , Lupanga; 18.3.1972; leg. POCS. 
Größe: W500x470, M490x450.

R otundaba logh ia  lupangae  nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.36 (VW)
Fundort: A fr ik a : Tanzania; A fr.170 ; U luguru-G ebirge , Lupanga; 29.11.1972; leg.POCS. 
Größe: W340x320.

Beide A rte n  sind nahe m ite inander verw andt und haben den g leichen Fundort. Der 
P eritrem avorde ras t is t um gekehrt V -fö rm ig  und am Innenrand bei R.africana m it Zäck­
chen versehen. D ie b re iten  Fossulae tarsales IV sind bei beiden A rte n  d is ta l abgeschnit­
ten. Das O perculum  der Weibchen is t schuhsohlenförm ig und w ie das Sternum  des Männ­
chens von R.africana m it Scheinporenkreisen versehen. Das Operculum  des Männchens 
von R.africana is t k re is fö rm ig , m it etwas ausgebogenem H in te rrand . D ie v-H aare  sind 
kurz, nade lfö rm ig . V2 is t ve rlä n ge rt. V4,V6,V7,V8 sind m itte lla n g , sp ießförm ig. Das Ven­
tria n a le  von R.africana is t g la tt ,  das von R.lupangae in Höhe zwischen V2-V6 m it e iner 
Q uerreihe von Scheinporenkreisen versehen, die etwas k le ine r sind als die des O percu­
lum . Der P e ritre m a h in te ra s t von R.lupangae is t kü rze r als der von R.africana. R .africa­
na is t d eu tlich  größer als R.lupangae. Die Weibchen beider A rte n  haben ein gleiches 
L :B -V e rhä ltn is  (=1,06).

R.africana R.lupangae
W: 0p=2,26; a;b=2,27 W: 0p=2,29; a :b= l,88
M: b :a= l,82

C he lice re : R.africana: G attungsspezifisch g e s ta lte t; F ixusspitze d is ta l gerundet;
M L:FS=2,11.
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Rotundabaloghia africana H IR S C H M A N N  1992

Rotundabaloghia lupangae H IRSCHMANN 1992
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4. Rotundabaloghia nguruensis, meruensis, congoensis

Das V en triana le  der 3 A rte n  is t s tru k tu rlos . Das O perculum  der Weibchen und das S ter­
num der Männchen is t m it undeutlichen Scheinporenkreisen oder m it k le inen hellen 
Punkten (R.nguruensis) versehen. D ie v-H aare sind sehr kurz bis kurz , nade lfö rm ig , die 
V-Haare m eist ve rlä n g e rt, v e rb re ite r t, sp ießförm ig. Das O perculum  der Weibchen is t ge­
schoßförm ig, bei R.congoensis schm äler als bei den beiden anderen A rten . Sein V order­
rand is t sp itzbogen fö rm ig . Das O perculum  der Männchen is t k re is fö rm ig  bis läng lich  
oval. Nach der ähnlichen Form  der w e ib lichen O percula sind R.nguruensis und R.m eru- 
ensis näher m ite inander verw andt. Der P eritrem avorde ras t von R.nguruensis is t umge­
kehrt V -fö rm ig , der der beiden anderen A rte n  U -fö rm ig . R.meruensis hat V6 an V2 ge­
nähert, R.nguruensis, congoensis zeigen V6 an V8 genähert.

R otundaba logh ia  nguruensis  nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.38 (CHW ,VW ,VM)
Fundort: A fr ik a : Tanzania; Nguru Ya Ndege; 26.10.1971; leg.PO CS-M W ANJABE.
Größe: W,M400x350.

B re ite  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerade abgeschnitten; V7,V8 nahe beieinander ge lagert. 
W: 0p= l,89 ; a :b = l,7 0 . M : b :a= l,82 .
C he lice re : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  gerundet; ML:FS=2,14. 

R otundaba logh ia  m eruensis  nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.38 (CHW ,VW ,VM)
Fundort: A fr ik a : Tanzania; M eru-G ebirge; 1.2.1966; leg.SZUN YO EG HY.
Größe: W,M460x360.

F ingerfö rm ige  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet; V -H aare länger und schm äler als bei
R.nguruensis.
W: 0p=2,02; a :b = l,9 2 . M : b :a= l,57 .
C he lice re : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  gerundet; ML:FS=1,60.

R otundaba logh ia  congoensis  nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.39 (VW)
Fundort: A fr ik a : C ongo-B razzaville ; A fr.27 1 ; S itib i, brook near Zanzi; Berlese sample;
th ik  fo res t l i t t e r  and humus fro m  galery fo res t o f brook; 28.1 1.1963; leg .J.B A LO G H , 
A .ZIC SI.
Größe; W320x290.

Schmal tr ic h te r fö rm ig e  Fossula ta rsa lis  IV sp itz  auslaufend; V7,V8 nahe beieinander ge­
la g e rt.
W: 0p=2,26; a:b=2,27.

5. Rotundabaloghia dodomae, ukoguruensis, endroedyi

Bei den 3 A rte n  sind das O perculum  der Weibchen, das Sternum  der Männchen und das 
V entriana le  m it polygonalen S truktu rg ruben  versehen. Der Anus w ird  von einem k re is ­
fö rm igen, s tru k tu rfre ie n  Bereich umgeben. Der P eritre m a vorde ra s t is t um gekehrt V - fö r ­
m ig. D ie v-H aare  sind kurz , nade lfö rm ig , die V -H aare ve rlä n ge rt, sp ießförm ig.
Bei R.dodomae, ukoguruensis sind V7,V8 beiderse its g e franst, bei R.endroedyi g la tt .  Das 
Operculum  der Weibchen is t b re it to rbogen fö rm ig . Sein Vorderrand ist sp itzbogenfö rm ig . 
Das m ännliche O perculum  von R.ukoguruensis is t k re is fö rm ig , das von R.endroedyi ist 
am Vorderrand abge flach t und h in ten  ausgebogen.

R otundaba logh ia  dodomae  nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.39 (VW)
Fundort: A fr ik a : Tanzania; A fr.13 5 ; Dodoma; 11.5.1972. A fr.13 6 ; U luguru-G ebirge ;
11.5.1972; leg. POCS.
Größe: W390x360.
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CHW

Rotundabaloghia nguruensis H IR S C H M A N N  1992

CHW

VW

Rotundabaloghia meruensis H IRSCHMANN 1992
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Rotundabaloghia congoensis 
H IR S C H M A N N  1992

Rotundabaloghia dodomae
H IR S C H M A N N  1992

T ric h te rfö rm ig e  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet und m it gew e lltem  Seitenrand; End­

haken des P eritrem avorde rastes  sch langenförm ig nach innen ve rlä n ge rt.

W: 0 p = l/ 81; 0:0=1,31.

R otundabaloghia ukoquruensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.40 (VW,VM)
Fundort: A fr ik a : Tanzania; U koguru-G ebirge; 1.1.1973; leg.POCS.
Größe; W,M390x350.

Ä hn lich  w ie bei R.wrandae tr ic h te r fö rm ig e  Fossula ta rsa lis  IV in 2 schmale, sp itze  
Zacken auslaufend, d ie schräg nach h in ten  innen g e r ic h te t sind und an deren Spitzen 
V7,V8 liegen; Seitenrand der Fossula ta rsa lis  IV bogig g e w e llt.
W: 0p=2,00; a :b = l,3 5 . M : b :a= l,94 .

R otundabaloghia endroedyi nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.40 (CHM ,VW ,VM )
Fundort: A fr ik a : Ghana; A fr.7 9 ; K in tam po; 15.8.1965; leg .E N D R O E D Y -Y O U N G A .
Größe; W430x400, M400x360.

B re ite  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerade abgeschnitten und in e iner Grube endigend, de­
ren Ränder g e w e llt sind und um die V6,V7,V8 ge lagert sind.
W: 0p= l,58 ; a:b= 1,00. M : b :a= l,82 .
C he lice re : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  d is ta l gerundet;
M L:FS=1,75.
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Rotundabaloghia ukoguruensis H IR S C H M A N N  1992

Rotundabaloghia endroedyi H IRSCHMANN 1992



6. Rotundabaloghia kintampoensis/ campanellae, campanellasimilis, ghanaensis

Bei den 4 A rte n  sind das O perculum  der Weibchen, das Sternum der Männchen und das 
Ventrianale  m it t ie fe n , polygonalen S truktu rg ruben  versehen, ebenso der S terna lbere ich  
der Weibchen. Der P eritre m a vorde ra s t is t um gekehrt V -fö rm ig . v l,v 2 ,v 3  sowie die 
V -Haare sind ve rlä n g e rt, v e rb re ite r t,  sp ießförm ig, m it Ausnahme der kurzen, n ad e lfö r­
migen V4. Bei R .cam panellae, ghanaensis sind V7,V8 beiderse its ge franst, bei den beiden 
anderen A rte n  g la tt .  Das O perculum  der Weibchen is t g locken fö rm ig  und m it e iner 
schmalen, d is ta l gerundeten V o rd e rra n d m itte lsp itze  versehen. Das O perculum  der Männ­
chen is t k re is fö rm ig . Bei RJcintam poensis, ghanaensis is t es g la tt ,  bei R .cam panellae, 
cam pane llas im ilis  is t das O perculum  m it k rä ftig e n  N e tz le is ten  versehen.

Rotundabaloghia kintam poensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.42 (VW,VM)
FundortT A fr ik a : Ghana; A fr.7 9 ; K in tam po; 15.8.1965; leg. E N D R O E D Y -Y O U N G A .
Größe; W400x350, M370x290.

Schmale Fossula ta rsa lis  IV in e inem  k rä ftig e n , spitzen Zacken endigend, sein Seitenrand 
w e llig  v e rs te if t ;  V7 unte rha lb  des Zackens ge lagert; V7,V8 fa s t doppelt so lang w ie V2. 
W: 0p=2,07; a :b = l,3 0 . M : b:a=2,03.

Rotundabaloghia cam panellae nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.42 (CH M ,R M ,VW ,VM )
Fundort: A fr ik a : Kam erun; Masoumbou; Bodenprobe; 8.1985; ded. E.van D AELE.
Größe: W,M 370x310.

Rotundabaloghia cam pane llas im ilis  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.43 (VM)
Fundort: A fr ik a : K am erun; Koupe-Berg; Regenwald, Bodenprobe, 550m; 8.2.1983; 
ded. E.van D AELE.
Größe; M390x320.

R .cam panellae, cam pane llas im ilis  sind nahe m ite inander ve rw and t. D ie großen, k re is fö r­
migen O percula der Männchen sind m it k rä ftig e n  N e tz le is ten  versehen und liegen nahe 
am Anus. Das Dorsale w e is t eine N e tz s tru k tu r aus k le inen, polygonalen E inzelbausteinen 
auf. Diese beiden M erkm ale  wurden bisher bei anderen R otundaba logh ia -A rten  n ich t be­
obach te t. D ie Fossula ta rsa lis  IV end ig t in e iner Grube, deren Ränder g ew e llt sind. An 
den Seitenrändern der Grube liegen V7,V8. Bei R .cam panellae sind V7,V8 beiderse its ge­
franst und verschieden lang, bei R .cam pane llas im ilis  g la tt  und g le ich  lang. D ie v-H aare  
des Männchens von R .cam panellae sind fast doppelt so lang w ie die von R .cam panellas i­
m ilis . Das O perculum  des Männchens von R .cam panellae lie g t näher am Anus als das 
der V erg le ichsa rt. v3,v4 von R .cam panellae liegen näher beieinander.

R .cam panellae R .cam pane llas im ilis
W: 0p= l,66 ; a :b = l,2 3  M: b:an3,04
M: b :a=4 ,11

C he lice re : Bei R .cam panellae is t die F ixussp itze  der gattungsspezifischen C he lice re  d i­
sta l gerundet. M L:FS=2,00.

Rotundabaloghia ghanaensis nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.43 (VM)
Fundort: A fr ik a : Ghana; A fr.5 2 ; New Longoro; 11.8.1965; leg. E N D R O E D Y -Y O U N G A . 
Größe; M430x380.

V7,V8 sind be iderse its  ge franst und e tw a  g le ich  lang. Sie liegen näher beieinander als 
bei R .cam panellae. D ie polygonalen S truktu rg ruben  sind größer und das g la tte  O percu­
lum k le ine r als bei der V erg le ichsa rt. Das O perculum  lie g t w e ite r vom Anus e n tfe rn t. 
Die Fossula ta rsa lis  IV is t schmal p fo te n fö rm ig .
M: b :a = 2 , ll.
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VM

Rotundabaloghia cam panellasim ilis 
H IR S C H M A N N  1992

Rotundabaloghia ghanaensls 
H IR S C H M A N N  1992

7. Rotundabaloghia uluguruensis, bueaensis

Ä hnlich  w ie bei R.perstructura sind V6,V7,V8 bei beiden A rte n  gefranst und liegen nahe 
beieinander an der Spitze der Fossula ta rsa lis  IV. Zu ih re r etwas verschiedenen Lage 
verg le iche Abbildungen. Bei R.uluguruensis sind diese Haare kü rze r und nur d is ta l ge­
frans t, bei R.bueaensis länger, sp itze r und beiderse its ge franst. V8 von R.uluguruensis 
lie g t in Höhe vor V7, V8 von R.bueaensis in Höhe nach V7. Eine Grube jederse its  nach 
Coxen IV is t bei R.bueaensis vorhanden. Der P e ritrem avorde ras t is t um gekehrt V - fö r ­
mig, bei R.bueaensis in der M itte  etwas eingebogen. D ie v-H aare sind kurz, n ad e lfö r­
m ig. Der Außenrand der Fossula ta rsa lis  IV is t w e llig  v e rs te if t,  bei R.bueaensis in w e iten  
Bögen, bei R.uluguruensis in engen Bögen.

Rotundabaloghia uluguruensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.44 (VM)
Fundort: A fr ik a : Tanzania; A fr.6 3 ; U luguru-G ebirge ; 5.11.1970; leg. POCS.
Größe: M360x330.

Polygonale S truktu rg ruben  im  Bereich des V en triana le  k le ine r als bei R.bueaensis, im  
Bereich des S ternum  in größerer Anzahl. Fossula ta rsa lis  IV an der Spitze o ffe n .
M: b:a=2,26.

Rotundabaloghia bueaensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.44 (CHM ,VM )
Fundort: A fr ik a : Kam erun; Buea; Cameroon Berg, 1200m; Bodenprobe; 3.1981; 
ded. E.van D AELE.
Größe: M500x440.
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RotundabalogHia uluguruensis
H IR SC H M AN N  1992

Rotundabaloghia bueaensis
H IR SC H M AN N  1992

Rotundabaloghia magnafoveolata H IRSCHMANN 1992
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B re ite  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet; Vorderrand des O perculum  abge flach t, H in te r­
rand ausgebogen.
M: b:a=2,77.

C he licere : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  d is ta l gerundet; M L:FS=2,14.

8. Rotundabaloghia m agnafoveolata

R otundaba loqh ia  m a gna foveo la ta  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.44 (VW,VM)
Fundort: A fr ik a : Tanzania; A fr.9 3 ; U luguru-G ebirge ; leg. POCS-LINDQVIST.
Größe: W360x300, M350x290.

Zwischen den beiden Spitzen der schmalen, p fo te n fö rm ige n  Fossulae tarsales IV lie g t e t­
was vom Anus e n tfe rn t eine querge lagerte , e llip tisch e  C h iting rube , die an ih rem  V order­
rand von einem  b re iten , f lü g e lfö rm ig e n , dunklen C h itin rahm en  g es tü tz t w ird . Einen ähn­
lichen, aber ohren förm igen  C h titin ra hm en  weisen die Gruben von R .a u ricu la ta  
beiderseits nach Coxen IV a u f (S.12).
Die V entra lhaare  sind ku rz , nade lfö rm ig . Das b re it to rbogen fö rm ige  w e ib liche  O percu­
lum w eist Scheinporenkreise auf, die in Höhe zw ischen v l- v 2  feh len . Das O perculum  
lie g t in Höhe zw ischen Vorderrand Coxen II und H in te rra n d  Coxen IV. Sein Abstand zum 
Anusvorderrand is t groß, der zum S ternum vorderrand k le in . Das m ännliche O perculum  
ist läng lich  oval und lie g t in Höhe zwischen Coxen IV. Das Sternum  des Männchens is t 
m it Scheinporenkreisen versehen, die ähnlich  w ie beim  Weibchen in Hohe v2 k le ine r 
werden. Das V en triana le  is t s tru k tu rlo s . Das Weibchen be inh a lte t e in  E i (170x140p).
W: 0p= l,69 ; a:b=4,23. M : b :a= l,15 .

G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S
T E I L  5 3 5

28 Rotundabaloghia-Arten aus Südamerika 
(Kolumbien)

(D inych in i, Uropodinae)

Werner Hirschmann

ALPHABETISCHES VERZEICHNIS DER R O T U N D A B A LO G H IA -A R T E N
AUS SÜ D A M E R IK A
(m it Angabe der Stadien und Fundländer sowie der L ite ra tu r)

Rotundabaloghia a ltoensis H IR SC H M AN N  1992 W,M K olum bien - 
AC F .39, S.65, Abb.S.66

R otundabaloghia amazonasae H IR SC H M AN N  1992 W,M Kolum bien - 
AC F .39,S.59, Abb.S.60

R otundabaloghia belem ensis H IR SC H M AN N  1992 W,M Kolum bien 
AC F.39,S.57,Abb.S.57

Rotundabaloghia bosqueensis H IR SC H M AN N  1992 W,M - K olum bien - 
AC F .39, S.67, Abb.S .67

R otundabaloghia chingazaensis H IR SC H M AN N  1992 W,M Kolum bien - 
AC F .39, S.63, Abb.S .64

R otundabaloghia chisacaensis H IR SC H M AN N  1992 W,M Kolum bien 
AC F.39,S.57,Abb.S.58

R otundabaloghia d ic la v a ta  H IR SC H M AN N  1992 W,M K olum bien - 
AC F .39,S.55,Abb.S.56



Rotundabaloghia fincae H IR SC H M AN N  1992 M - K olum bien - 
AC  F.39,S.68,Abb.S.68

Rotundabaloghia flava H IR SC H M AN N  1992 W,M Kolum bien 
AC F.39,S.61,Abb.S.62

Rotundabaloghia forcipata H IR SC H M AN N  1992 W,M - K olum bien - 
AC  F.39,S.50,Abb.S.51

Rotundabaloghia guerreroensis H IR SC H M AN N  1992 W K olum bien - 
AC  F .39,S.67,Abb.S.68

Rotundabaloghia hexaspinosa H IR SC H M AN N  1992 W,M K olum bien 
AC  F.39,S.53,Abb.S.54

Rotundabaloghia huilae H IR S C H M AN N  1992 W - K olum bien - 
AC  F.39,S.63,Abb.S.62

Rotundabaloghia humicola H IR SC H M AN N  1992 W - K olum bien - 
AC  F .39,S.63,Abb.S.65

Rotundabaloghia lam ellosa H IR S C H M AN N  1992 W - K olum bien - 
AC  F.39,S.50,Abb.S.51

Rotundabaloghia leteciae H IR SC H M AN N  1992 W -  K olum bien - 
AC  F.39,S.59,Abb.S.60

Rotundabaloghia leteciasim ilis H IR SC H M AN N  1992 W - K o lum bien - 
AC  F.39,S.59,Abb.S.60

Rotundabaloghia monserratensis H IR S C H M AN N  1992 W,M - K olum bien - 
AC  F.39,S.59,Abb.S.58

Rotundabaloghia monterredondoensis H IR SC H M AN N  1992 M - Kolum bien 
AC F.39,S.61,Abb.S.62

Rotundabaloghia octospinosa H IR SC H M AN N  1992 W - K olum bien - 
AC F.39,S.53,Abb.S.55

Rotundabaloghia pajonalls H IR SC H M AN N  1992 W,M - K olum bien - 
AC  F .39,S.65,Abb.S.66

Rotundabaloghia pituitosa H IR SC H M AN N  1992 W - Kolum bien 
AC F.39,S.52,Abb.S.52

Rotundabaloghia resinae H IR SC H M AN N  1992 M - K olum bien - 
AC  F .39,S.63,Abb.S.62

Rotundabaloghia sexspinosa H IR SC H M AN N  1992 M - K olum bien - 
AC F .39,S.5 3 ,Abb.S.55

Rotundabaloghia silvacola H IR SC H M AN N  1992 W,M - K olum bien 
AC  F.39,S .63,Abb.S.64

Rotundabaloghia sturmi H IR SC H M AN N  1984 D,W ,M Kolum bien 
AC  F.31,S.28,Abb.S.28

Rotundabaloghia taguae H IR SC H M AN N  1992 M - Kolum bien - 
AC F.39,S .61,Abb.S.61

Rotundabaloghia tetraclavata H IR SC H M AN N  1992 W,M K olum bien - 
AC  F .39,S.55 ,Abb.S.56
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GESCHICHTE

1984 (AC  F .31,S.28,Abb.S.28) beschre ib t H IR SC H M AN N  den Teilgang D,W ,M  von Rotun  
dabaloghia sturmi.

BESTIM M UNG STABELLEN

A du ltenbestim m ungstabe lle

1 (6) E inige V -H aare au f b re ite m  C h itin za p fe n
2 C h itin za p fe n  ha lbk re is fö rm ig , m it m itte lla n g e m , sp ieß förm igem  V6 und d ista

1er, k re is fö rm ig e r Lam elle  = Rotundabaloghia lamellosa
3 C h itin za p fe n  konisch
4 C h itin za p fe n  d is ta l m it Zangenhaar (V8) = Rotundabaloghia forcipata
5 C h itin za p fe n  d is ta l m it Spalthaar (V8) = Rotundabaloghia sturmi
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6 (1)
7 (12) 
8 ( 11)
9
10
11 (8)
12 (15)
13
14
15 (20)
16
17
18
19

20 (15)
21 (32)
22 (29)

23
24
25

26
27

28

29 (22)

30

31

32 (21)
33 (48)
34
35
36 (39)
37
38
39 (36)
40 (45)

41
42
43
44
45 (40)
46

47
48 (33)

49

V-H aare n ich t au f b re item  C h itin za p fe n  
E inige V -H aare k ra lle n fö rm ig  
6 V -H aare k ra lle n fö rm ig  (V6,V7,V8)
V7 schräg nach außen, h in ten g e r ic h te t =
V7 schräg nach innen, h in ten g e ric h te t =
8 V -H aare  k ra lle n fö rm ig  (V2,V6,V7,V8) =
E inige V -H aare keu len fö rm ig  
2 V -H aare keu len fö rm ig  (V8) =
4 V -H aare keu len fö rm ig  (V2,V6) =
E inige V -H aare  ge franst, p inse lfö rm ig  
6 V -H aare ge franst (V6,V7,V8) =
4 V -H aare ge franst (V7,V8)
V7,V8 länger, nahe beieinander ge lagert =
V7,V8 kü rze r, etwas voneinander e n tfe rn t

V -H aare  nadel- oder sp ießförm ig 
V en tra lbe re ich  ohne S truk tu r 
M it Längsspalt am Innenrand der Fossula ta rsa lis  IV; P eritre m a vorde ra s t 
um gekehrt V -fö rm ig , m it nach vorne g e r ic h te te r Schlaufe 
M it 12 V-H aaren = Rotundabaloghia amazonasae
M it 10 V-H aaren
V-H aare  kü rze r; R um pf k le in e r; Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerade 
abgeschn itten  = Rotundabaloghia leteciasim ilis
V-H aare  länger; R um pf größer
Fossula ta rsa lis  IV d is ta l k ra lle n fö rm ig  nach innen gebogen

= Rotundabaloghia leteciae
Fossula ta rsa lis  IV h o rn fö rm ig  zugesp itz t

= Rotundabaloghia taguae
Ohne Längsspalt am Innenrand der Fossula ta rsa lis  IV; P eritrem avorde ras t 
sch la u fe n fö rm ig , m it s e itlic h  g e r ic h te te r Schlaufe 
V -H aare  b re ite r , länger; P e ritre m a h in te ra s t länger

= Rotundabaloghia resinae
V-H aare  schm äler, kü rze r; P e ritre m a h in te ra s t kü rze r

= Rotundabaloghia huilae
V en tra lb e re ich  m it S tru k tu r
O percu lum  von W, S ternum  von M m it S tru k tu r; V en triana le  ohne S truk tu r 
Ohne V2,V6,V8 = Rotundabaloghia pituitosa
M it diesen Haaren 
M it Postanalspalt
Sternum  m it Scheinporenkreisen = Rotundabaloghia flava
Sternum  m it hellen F lecken = Rotundabaloghia monterredondoensis
Ohne P ostanalspalt
Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet, schmal p fo te n fö rm ig ; P eritrem avorde ras t 
s ich e lfö rm ig
P eritre m a vo rde ra s t innen gezackt = Rotundabaloghia chingazaensis
P eritre m a vo rde ra s t innen n ich t gezackt
R um pf k le in e r, b re ite r = Rotundabaloghia silvacola
R um pf größer, schm äler = Rotundabaloghia humicola
Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerade abgeschnitten; P e ritrem avorde ras t U -fö rm ig  
O perculum  von W, Sternum  von M m it hellen F lecken

= Rotundabaloghia altoensis 
Diese B ereiche m it Scheinporenkreisen = Rotundabaloghia pajonalis 
O perculum  von W, Sternum  von M, V en triana le  m it k le inen Scheinporenkreisen; 
O perculum  und Sternum  m it großen Scheinporenkreisen; P eritrem avorde ras t 
s ich e lfö rm ig ; V en tra lhaare  m itte lla n g , v e rb re ite r t, sp ießförm ig; Fossula 
ta rsa lis  IV schm al p fo te n fö rm ig  
P e ritre m a vo rde ra s t m it Zäckchen; v T  nahe an v l

= Rotundabaloghia bosqueensis

Rotundabaloghia hexaspinosa 
Rotundabaloghia sexspinosa 
Rotundabaloghia octospinosa

Rotundabaloghia diclavata  
Rotundabaloghia tetraclavata

Rotundabaloghia belemensis

Rotundabaloghia monserratensis

Rotundabaloghia chisacaensis
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50 P e ritre m a vo rde ra s t ohne Zäckchen
51 Fossula ta rsa lis  IV b re ite r; v l '  n ich t nahe an v l

= Rotundabaloghia guerreroensis
52 Fossula ta rsa lis  IV schm äler; v l '  nahe an v l

= Rotundabaloghia fincae

W eibchenbestim m ungstabelle  

1 (7) O perculum  ohne S tru k tu r
2 O perculum  p lä tte ise n fö rm ig ;

0p= l,92 ; a:b=2,31 = Rotundabaloghia huilae
3 O perculum  schmal zungenförm ig;

0p=2/ 21; a:b=4,26 = Rotundabaloghia amazonasae
4 O perculum  schuhsohlenförm ig;
5 0p=2,21; a:b=2,50 = Rotundabaloghia leteciasim ilis
6 0p=2,21; a:b=3,36 = Rotundabaloghia leteciae
7 (1) O perculum  m it S tru k tu r
8 O perculum  b re it zungenförm ig;

0p= l,86 ; a :b= l,85 = Rotundabaloghia sturmi
9 (12) O perculum  schmal zungenförm ig
10 0p=2/ 20; a:b=3,54 = Rotundabaloghia chingazaensis
11 0p=2,23; a:b=2,58 = Rotundabaloghia flava
12 (24) O perculum  geschoßförm ig
13 (16) O perculum  schm äler
14 O perculum  m it hellen F lecken;

0p=2,25; a :b = l,4 4 = Rotundabaloghia altoensis
15 O perculum  m it Scheinporenkreisen;

0p=2,20; a :b= l,45 = Rotundabaloghia silvacola
16 (13) O perculum  b re ite r
17 O perculum  m it Scheinporenkreisen
18 0p=2/ 02; a:b=\,65 = Rotundabaloghia bosqueensis
19 0p= 1,93; a :b = l,2 8 = Rotundabaloghia octospinosa
20 0p= 1,97; a :b = l,1 4 = Rotundabaloghia tetraclavata
21 0p= l,97 ; a:b= 1,47 = Rotundabaloghia guerreroensis
22 0p= l,97 ; a :b= l,52 = Rotundabaloghia pajonalis
23 0p= 1,97; a :b= l,63 = Rotundabaloghia humicola
24 (12) O perculum  b re it to rbogen fö rm ig
25 0p= 1,90; a:b=2,05 = Rotundabaloghia lamellosa
26 0p= l,88 ; a :b= l,47 = Rotundabaloghia chisacaensis
27 0p= l,84 ; a :b= l,57 = Rotundabaloghia pituitosa
28 0p= l,82 ; a :b= l,50 = Rotundabaloghia forcipata
29 0p= l,80 ; a :b = l,5 4 = Rotundabaloghia monserratensis
30 0p= l,80 ; a :b= l,65 = Rotundabaloghia diclavata
31 0p= 1,71; a :b= l,70 = Rotundabaloghia hexaspinosa

GRÖSSENVERGLEICHE

G rößenverg le ich der w e ib lichen O percula 
(Op = Länge:B re ite  des O perculum )

0p=l,71 = hexaspinosa 0p=l,92
0p=l,80 = diclavata 0p=l,93
0p=l,80 = monserratensis 0p=l,97
0p=l,82 = forcipata 0p=l,97
0p=l,84 = pituitosa 0p=l,97
0p=l,86 = sturmi 0p=l,97
0p=l,88 = chisacaensis 0p=2,02
0p=l,90 = lamellosa

huilae 0p=2,20 = silvacola
octospinosa 0p=2,20 = chingazaensis
pajonalis 0p=2,21 = leteciasimilis
humicola 0p=2,21 = leteciae
tetraclavata 0p=2,21 = amazonasae
guerreroensis 0p=2,23 = flava
bosqueensis 0p=2,25 = altoensis
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Größenverqleich der Weibchen (L=Länge, BzBreite des Rumpfes)
320x290 L:Bzl,10 = forcipata L:B=1,07 = octospinosa
330x290 L:Bzl,20 = bosqueensis L:B=1,07 leteciasimilis
360x320 L:Bzl,12 = silvacola ii00o1—

1 II CD_l belemensis
360x320 L:B=1,12 z guerreroensis L:B=1,08 = hexaspinosa
370x320 L:Bzl,15 = chingazaensis L:B=1,08 = altoensis
390x320 L:Bzl,21 z sturmi L:B=1,08 = monserratensis
390x330 L:Bzl,18 = lamellosa L:B=1,10 = forcipata
390x360 L:B=1,08 z monserratensis L:B=1,12 = silvacola
400x310 L:Bzl,29 = humicola L:B=1,12 = guerreroensis
400x350 L:B=1,14 = diclavata L:B=1,13 = huilae
400x350 L:B=1,14 z flava L:B=1,13 = tetraclavata
400x370 L:B=1,08 = altoensis L:B=1,14 = flava
400x370 L:B=1,08 = hexaspinosa L:B=1,14 = diclavata
400x370 L:B=1,08 z belemensis L:B=1,15 = pituitosa
410x380 L:B=1,07 z leteciasimilis L:B=1,15 = chingazaensis
420x350 L:B=1,20 = amazonasae L:B=1,17 z leteciae
430x340 L:B=1,26 z chisacaensis L:B=1,18 = lamellosa
430x380 L:B=1,13 = tetraclavata L:B=1,20 = amazonasae
430x400 L:B=1,07 z octospinosa L:B=1,20 = bosqueensis
450x390 L:B=1,15 = pituitosa L:B=1,21 = sturmi
470x360 L:B=1,30 z pajonalis L:B=1,26 = chisacaensis
470x400 L:B=1,17 z leteciae L:B=1,29 = humicola
500x440 L:B=1,13 = huilae L:B=1,30 = pajonalis

Größenver qleich der Männchen (LzLänge, BzBreite des Rumpfes)
320x290 L:B=1,10 = forcipata L:B=1,06 = sexspinosa
330x280 L:B=1,17 = fincae L:B=1,08 = altoensis
330x300 L:B=1,10 = silvacola L:B=1,08 = hexaspinosa
350x290 L:B=1,20 = bosqueensis L:B=1,08 = belemensis
360x310 L:B=1,16 = monterredondoensis L:B=1,08 = monserratensis
370x320 L:B=1,15 = chingazaensis L:B=1,10 = forcipata
390x320 L:B=1,21 z sturmi L:B=1,10 = silvacola
390x360 L:B=1,08 = monserratensis L:B=1,12 z resinae
400x330 L:B=1,21 = flava L:Bzl,13 z tetraclavata
400x340 L:B=1,17 z diclavata L:B=1,15 z chingazae
400x370 L:B=1,08 = belemensis L:Bzl,16 z monterredondoensis
400x370 L:B=1,08 z hexaspinosa L:Bzl,17 z taguae
400x370 L:B=1,08 z altoensis L:B=1,17 z diclata
420x350 L:B=1,20 z amazonasae L:Bzl,17 z fincae
430x320 L:B=1,34 z pajonalis L:Bzl,20 z bosqueensis
430x330 L:B=1,30 = chisacaensis L:Bzl,20 = amazonasae
430x380 L:B=1,13 = tetraclavata L:B=1,21 z flava
460x430 L:B=1,06 z sexspinosa L:Bzl,29 = sturmi
530x450 L:B=1,17 = taguae L:Bzl,30 z chisacaensis
560x500 L:B=1,12 z resinae L:Bzl,34 = pajonalis

AbstandsVerhältnisse vom Sternumvorderrand und Anusvorderrand 
zum männlichen Operculum (in der Rumpfmitte gemessen) 
b:a; bzAbstand vom Sternumvorderrand zum Operculumvorderrand 

azAbstand vom Anusvorderrand zum Operculumhinterrand
b:azl,94 z belemensis b:a=2,62 = diclavata b:a=2,92 
b:a=2,00 z monserratensis b:az2,64 = chingazaensis b:az3,00 
b:a=2,07 z hexaspinosa b:a=2,65 = sexspinosa b:az3,42 
b:az2,29 = bosqueensis b:az2,71 z pajonalis b:az3,47 
b:a=2,33 z sturmi b:az2,78 z silvacola b:az3,60
b:a=2,36 z chisacaensis b:az2,85 = monterredondoensis b:a=3,78
b:az2,54 = tetraclavata b:a=2,88 z amazonasae

fincae
resinae
forcipata
flava
altoensis
taguae
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Abstandsverhaltnisse vom Anusvorderrand und Sternumvorderrand 
zum weiblichen Operculum (in der Rumpfmitte gemessen) 
a:b; a=Abstand v/om Anusvorderrand zum Operculumhinterrand

b=Abstand vom Sternumvorderrand zum Operculumvorderrand 
(mit Vorderrandmittelspitze)

a:b=l,14 = tetraclavata a:b=l,54 = monserratensis a:b=2,03 = lamellosa
a:b=l,28 n octospinosa a:b=l,57 = pituitosa a:b=2,31 = huilae
a:b=l,44 r altoensis a:b=l,63 = humicola a:b=2,50 = leteciasimili
a:b=l,45 = silvacola a:b=l,65 = bosqueensis a:b=2,58 = flava
a:b=l,47 guerreroensis a:b=l,65 = diclavata a:b=3,36 = leteciae
a:b=l,47 = chisacaensis a:b=l,70 = hexaspinosa a:b=3,54 = chingazaensis
a:b=l,50
a:b=l,52

= forcipata
pajonalis

a:b=l,85 = sturmi a:b=4,26 = amazonasae

VER G LEIC H EN D E BESCHREIBUNG
DER 27 NEUEN R O T U N D A B A LO G H IA -A R T E N  AUS S Ü D A M E R IK A  
(K O LU M B IE N )

D ie 27 neuen Rotundabaloghia-A rte n  werden in 9 Gruppen von näher m ite inander ve r­
wandten A rte n  zusam m engefaßt. Vor den A rtbeschre ibungen werden die gemeinsamen 
M erkm ale  innerha lb  jeder Gruppe beschrieben.

1. Rotundabaloghia lamellosa, forcipata, pituitosa
2. Rotundabaloghia hexaspinosa, sexspinosa, octospinosa; tetraclavata, diclavata
3. Rotundabaloghia belemensis, chisacaensis, monserratensis
4. Rotundabaloghia amazonasae, leteciae, leteciasim ilis, taguae
5. Rotundabaloghia flava, monterredondoensis
6. Rotundabaloghia huilae, resinae
7. Rotundabaloghia chingazaensis, silvacola, humicola
8. Rotundabaloghia altoensis, pajonalis
9. Rotundabaloghia bosqueensis, guerreroensis, fincae

1. Rotundabaloghia lamellosa, forcipata, pituitosa

Bei den 3 A rte n  is t das V en triana le  s tru k tu rlo s  und der P e ritre m a vo rde ra s t U -fö rm ig . 
D ie p fo te n fö rm ig e  Fossula ta rsa lis  IV is t d is ta l gerundet. Das O percu lum  der Weibchen 
und das Sternum  des Männchens sind m it Scheinporenkreisen versehen. Das Operculum  
der Weibchen is t b re it to rbogen fö rm ig , sein Vorderrand sp itzbogen fö rm ig . Das O percu­
lum des Männchens von R.forcipata is t k re is fö rm ig , m it ausgebogenem H in te rrand .

Rotundabaloghia lam ellosa nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.51 (RW,VW)
F undort: Südam erika: K olum bien; M onserrate; N r.85/32; Wald bei area, Rohhumus;
31.8.1985. N r.85/83; bosque cerca  lim ite ;  31.8.1985; leg. H .STURM .
Größe: W390x330.

Jederseits in Höhe der P ostp leura, un terha lb  des H interrandbogens der Coxen IV, ein 
dunkler, h a lbkre is fö rm ig e r C h itin za p fe n , der dorsal m it e inem  m itte lla n g e n , sp ieß fö rm i­

gen V6 versehen is t und d is ta l eine k re is fö rm ige , helle  Lam elle  a u fw e is t. Diese Lam elle  
e rre ic h t fas t den R um pfh in te rrand . An der Spitze der Fossula ta rsa lis  IV lie g t ein m it ­
te llanges, sensenförm iges V7. v l,V 4 ,V 8  ku rz , nade lfö rm ig ; v4 sehr kurz, v3 m itte lla n g . 
V2 konnte n ich t beobachtet werden. Haare der D orsa lfläche  m itte lla n g , g la tt ,  sensenför­
m ig, rad ia l vom R um pf abstehend; 2 Haare am R um pfh in te rrand  keu len fö rm ig .
W: 0p= 1,90; a:b=2,05

Rotundabaloghia fo rc ip a ta  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.51 (VW,VM)
F undort: Südam erika: K olum bien; A lto  Belem ; N r.85/15; 23.9.1985; leg. H.STURM. 
Größe: W,M320x290.
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Rotundabaloghla lamellosa H IR SC H M AN N  1992

Rotundabaloghia forcipata H IRSCHMANN 1992



Jederseits in Höhe zwischen Anus und den Spitzen der Fossulae tarsales IV  ein dunkel 
chitinisierter, konischer Chitinzapfen, der distal ein breites Zangenhaar (V8) trägt: eine 
zangenförmige, dunkle Chitinverdickung entspringt aus einer breiten Ansatzbasis und 
wird in der M itte  und vorne durch eine helle Lamelle verbunden. V4 kurz, nadelförmig; 
mittellanges, keulenförmiges V7 an der Spitze der Fossula tarsales IV  gelagert; V2,V6 
konnte nicht beobachtet werden; vl,v2,v3 mittellang, spieß- oder sensenförmig, in der 
angegebenen Reihenfolge an Länge zunehmend; v4 von M  spießförmig, v5 von M  kurz, 
nadelförmig.
W: 0p=l,82; a:b=l,50. M: b:a=3,42.

A ls verwandte Art von R.forcipata ist R.sturm i anzusehen; denn bei dieser A rt liegt V8 
ebenso auf einem konischen Chitinzapfen und das keulenförmige V7 ist an der Spitze 
der Fossula tarsalis IV  gelagert. Im Unterschied zu R.forcipata ist bei der Vergleichsart 
V8 als großes, gabelförm iges Spalthaar mit 3 oder 4 langen Zinken ausgebildet. V2,V6 
sind als kurze Nadelhaare vorhanden.

Rotundaba loqh ia  p itu itosa  nov.spec. H IR S C H M A N N  1992 

Abb.S.52 (VW)
Fundort: Südamerika: Kolumbien; E l Guerrero; Nr.85/125; Buschwald; 23.8.1985; 
leg. H .ST U R M .
Größe: W450x3?0.

Rotundabaloghia pituitosa
H IR S C H M A N N  1992

V2,V4,V8 konnten nicht beobachtet werden; 
verdicktes, keilförm iges V7 an der Spitze 
der Fossula tarsalis IV  gelagert; v-Haare, V4 
nadelförmig, etwa gleich lang, v l verkürzt; 
im Bereich der Postpleura, in der Nähe der 
Hinterecken des weiblichen Operculum, je­
derseits 3 kleine, kreisförmige, porenähnli­
che Öffnungen nahe beieinander gelagert; 
darüber ausgebreitet und von den Poren 
nach hinten sich erstreckend eine kreisför­
mige, schleimige Masse, deren Ränder ge­
wellt sind.
W: 0p=l,84; a:b=l,57.

2. Rotundabaloghia hexaspinosa, sexspinosa, octospinosa; tetraclavata, dlclavata

Die 5 Arten sind dadurch gekennzeichnet, daß die V-Haare (V2,V6,V7,V8) ähnlich wie bei
R.unguiseta, guttaseta krallen- oder keulenförmig abgewandelt sind. Bei 2 V-Haaren  
(R.diclavata) handelt es sich um keulenförmige V8, bei 4 V-Haaren (R.tetraclavata) um 
keulenförmige V2,V6, bei 6 V-Haaren (R.hexaspinosa, sexspinosa) um krallenförmige V6, 
V7,V8, bei 8 V-Haaren (R.octospinosa) um krallenförmige V2,V6,V7,V8. V4 ist bei allen 
Arten nadel- oder spießförmig. Der Peritremavorderast ist U -förm ig, wobei das U nach 
innen gerichtet ist. Das Operculum der Weibchen und das Sternum der Männchen sind 
mit großen Scheinporenkreisen oder Strukturgruben versehen. Das Ventrianale von R.he- 
xaspinosa, sexspinosa weist kleine Scheinporenkreise auf. Das Ventrianale der übrigen 
Arten ist strukturlos. Das Operculum der Weibchen ist breit geschoßförm ig bis breit
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to rbogen fö rm ig . Das O perculum  der Männchen is t k re is fö rm ig , bei R.sexspinosa, te t r a -  
c la va ta  m it ausgebogenem H in te rrand . v l,v 2 ,v 3  sind m itte lla n g , sp ieß förm ig .

R otundaba loqh ia  hexaspinosa  nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.54 (CHW ,RW ,VW ,VM)
Fundort: Südam erika: Kolum bien; A lto  Belem ; N r.85/13, 85/144; bosque, Vegetation
sculo; 22.9.1985. N r.86/51; Wald, "m a n tillo " . N r.86/110; Wald area, Param o, 3600m; 
1.10.1986. La Rusia; N r .85/80; bosque area; 27.9.1985. N r.86/102; Wald area; 3.10.1986. 
Amazonas, oberhalb L e te c ia ; N r.85 /81 ; 4.10.1985; leg. H.STURM .
Größe: W,M400x370.

Lange, b re ite  V6,V7,V8 e in - oder m ehrm alig  kno tig  ve rd ic k t, m it etwas verschieden lan­
ger, gerader oder etw as gebogener K ra lle n sp itze ; in Ausnahme auch ohne V erdickung; 
V7 im  1.D r i t te l schräg nach h in ten  außen abgebogen; V6,V8 m eist nach h in ten  oder 
schräg nach h in ten  innen g e r ic h te t; V7 an der Spitze der fin g e rfö rm ig e n  Fossula ta rsa lis  
IV ge lagert, die d is ta l gerundet is t; V7,V8 bis zum R um pfh in te rrand  reichend, V6 bis 
zum A nush in terrand; v l,v 2 ,v 3  von M in der M itte  oder im  le tz te n  D r i t te l wenig kno tig  
v e rd ic k t; v l,v 2 ,v 3  von W m itte lla n g , sp ieß förm ig ; v4 von W ku rz, nade lfö rm ig ; V2 von 
W,M m itte lla n g , sp ieß förm ig ; V4 von W,M nade lfö rm ig , etw as ve rlä n ge rt; Dorsale m it 
k le inen S truktu rg ruben ; m itte lla n g e , sensenförm ige Haare der D orsa lfläche  s tra h le n fö r­
m ig nach oben oder außen g e r ic h te t; am R um pfh in te rrand  2 keu len fö rm ige  Haare be i­
derseits g e frans t.
W: 0p= 1,71; a :b = l,7 0 . M: b:a=2,07.

C he lice re : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  d is ta l gerundet; ML:FS=2,50.

R otundaba loqh ia  sexspinosa  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.55 (VM)
F undort: Südam erika: K olum bien; Chingaza; N r.85/132; Wald oberhalb der Lagune, Epi-
phyten; 22.8.1985; leg. H .STURM .
Größe; M460x430.

Lange, b re ite  V6,V7,V8 m it ku rze r, k ra lle n fö rm ig e r S pitze; im  U ntersch ied  zu R .hexa- 
spinosa feh len  kno tige  Verdickungen oder sind nur angedeutet; V7 schräg nach h in ten  in ­
nen g e r ic h te t; sp ießförm iges V2 länger als bei R.hexaspinosa; V4 m itte lla n g , v e rd ic k t, 
sensenförm ig; V7 an der Innenkante der Fossula ta rsa lis  IV ge lagert; Fossula ta rsa lis  IV 
d is ta l gerade abgeschn itten; v5 sehr ku rz , nade lfö rm ig ; v l,v 4 ,v 2 ,v 3  m itte lla n g , sp ieß för­
m ig, etwas gebogen, in der angegebenen R eihenfo lge  an Länge zunehmend; O perculum  
m it k le inen Scheinporenkreisen; Sternum  m it großen, polygonalen S truktu rg ruben, die an 
den Rändern der Coxen k le in e r werden.
M: b:a=2,65.

R otundaba loqh ia  octospinosa  nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.55 (VW)
Fundort: Südam erika: Kolum bien; Chingaza; N r.85/132; Wald oberhalb der Lagune, Epi-
phyten; 22.8.1985; leg. H.STURM .
Größe; W430x400.

B re ite , m itte lla n g e , keulenförm ige V2,V6,V7,V8 d is ta l kn o tig  v e rd ic k t und m it b re ite r, 
ku rze r, sp itze r K ra lle  versehen; diese Haare schräg nach innen h in ten  g e r ic h te t, V2,V6 
weniger nach h in ten  als V8,V7; diese Haare aus b re iten , k re is fö rm igen  A nsa tzs te llen  
entspringend; v l,v 2 ,v 3  m itte lla n g , spießförm ig, v4 ku rz , V4 m itte lla n g , nade lfö rm ig ; 
v l,v 3 ,v 2  in der angegebenen R eihenfo lge an Länge zunehmend; Fossula ta rsa lis  IV d is ta l 
gerundet; V7 an der d is ta len  Innenkante der Fossula ta rsa lis  IV ge lagert; O perculum  von 
W b re it geschoßförm ig; Scheinporenkreise nach h in ten  k le in e r werdend; h in te r V4, in 
Höhe A nush in terrand jederse its  eine ha lbkre is fö rm ige , k le ine  Verdickung.
W: 0p= l,93 ; a :b= l,28 .
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Rotundabaloghla hexaspinosa H IRSCHMANN 1992
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R otundabaioqhia te tra c la v a ta  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.56 (CHW ,VW ,VM)
Fundort: Südam erika: Kolum bien; M onserrate; N r.85/5; bosque, Laubstreu; 14.10.1985.
N r.85/69, N r.85/83; bosque cerca lim ite ; 31.8.1985. Chingaza; N r.85/95; Wald; 22.8.1985. 
La C alera; N r.85/17; N a tu rw a ld res t oberhalb Paß; 25.8.1985; leg. H.STURM .
Größe; W,M430x380.

V2,V6 s ta rk  v e rb re ite r t,  keu len fö rm ig ; V2 d is ta l gerundet; V6 d is ta l zugesp itz t, e t ­
was kürzer und schm äler als V2; V2,V6 dunkelbraun c h it in is ie r t;  V7,V8 v e rb re ite r t, w ie 
V6 m it ku rze r, schm aler, gerader Spitze; V7 e tw a  doppelt so lang w ie V8, an der Spitze 
der Fossula ta rsa lis  IV ge lagert; fin g e rfö rm ig e  Fqssula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet; rings 
um das O perculum  von M, bis Höhe V2 k le ine  Scheinporenkreise; Operculum  von W in 
Höhe Coxen IV m it k le ineren  Scheinporenkreisen.
W: 0p= l,97 ; a :b = l,1 4 . M : 0:0=2,54.

C he lice re : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  d is ta l gerundet; ML:FS=2,35.

R otundabaioqhia d id a v a ta  nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.56 (VW,VM)
Fundort: Südam erika: K olum bien; El G uerrero; N r.85/1 25; Buschwald; 23.8.1985; 
le g . H.STURM .
Größe: W400x350, M400x340.

V8 lang, schm al, keu len fö rm ig , schräg nach innen auf V4 zu g e r ic h te t, aus 2 T e ilen  be­
stehend, einem  braunen, s ta rk  c h itin is ie rte n  A nsa tzs tie l und e iner ve rd ick ten , d is ta l 
kurz 2 -sp itz igen , hellen Keule; v l,v2 ,v3 ,v4 ,V 2 ,V 6  m itte lla n g , spießförm ig; V4,V7 kurz,
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Rotundabaloghia tetraclavata H IR S C H M A N N  1992
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nade lfö rm ig ; Fossula ta rsa lis  IV schmal p fo te n fö rm ig , d is ta l oval; große S cheinporenkre i­
se am O perculum  von W in Höhe zwischen M itte  Coxen III und M itte  Coxen IV, am 
Sternum von M in Höhe zwischen v2-v4.
W: 0p=l,8Ö; a :b = l,65. M : b:a=2,62.

3. Rotundabaloghia belemensis, chisacaensis, monserratensis

Die 3 A rte n  sind durch 4 oder 6 m itte lla n g e  bis lange, ge franste  V -H aare gekennzeich­
net. Bei R.belemensis sind V6,V7,V8, bei R.chisacaensis, monserratensis V7,V8 ge franst. 
Der P e ritre m a vo rde ra s t is t U -fö rm ig . D ie p fo te n fö rm ige n  Fossulae tarsales IV sind d i­
sta l gerundet. Das b re it to rbogen fö rm ige  O perculum  der Weibchen und das Sternum  der 
Männchen sind m it e tw as verschieden großen, k re is fö rm ige n  Scheinporenkreisen oder 
S truktu rg ruben  versehen. Das O perculum  des Männchens von R.belemensis is t d re ieck ig  
m it gerundeten Ecken, das der beiden anderen A rte n  k re is fö rm ig . Das V en triana le  von 
R.chisacaensis is t g la tt ,  das der beiden anderen A rte n  ze ig t k le ine  Scheinporenhalbkre i­
se. D ie V en tra lhaare  nehmen in der R eihenfo lge R.belemensis -  chisacaensis -  monserra­
tensis an Länge und B re ite  zu.

Rotundabaloghia belemensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.57 (VM)
Fundort: Südam erika: K olum bien; A lto  Beiern; N r.86/100; Wald area; 1.10.1986; 
leg. H .STURM . ,
Größe: M400x370. /  Yv

v2,v3,v4,V2,V4 ku rz , nade lfö rm ig , 
e tw a  g le ich  lang; V6,V7,V8 etw as 
ve rlä n ge rt, v e rb re ite r t,  beiderse its 
ge franst, in der angegebenen R e i­
henfolge etw as an Länge zuneh­
mend; v l,v 5  sehr kurz , nade lfö rm ig ; 
Dorsalhaare be iderse its  ge franst, 
v e rb re ite r t,  keu len fö rm ig ; V6 '-V 6 
durch eine querge lagerte  S tru k tu r­
g irlande verbunden; Seitenrand der 
Fossula ta rsa lis  IV etw as g ew e llt; 
V7 an der Spitze der Fossula ta rsa ­
lis IV ge lagert; Fossula ta rsa lis  III 
schmal ho rn fö rm ig ; Bereich um das 
Anale s tru k tu r fre i;  S truktu rg ruben  
im  Bereich der Coxen k le in e r als 
auf der Innenfläche des S ternum ; 
h in te r Coxen IV S trukturbogen.
M: b:a= 1,94.

Rotundabaloghia belemensis H IR SC H M AN N  1992

Rotundabaloghia chisacaensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.58 (VW,VM)
Fundort: Südam erika: Kolum bien; M onserrate; N r.86/14; bosque fin ca ; 11.10.1986. C h i-
sacä; N r.86/88; pajonal; zwischen Z e ltp la tz  und A rea. N r.86/131; Boden; 18.9.1986; 
leg. H.STURM .
Größe: W430x340, M430x330.

v l ku rz, nade lfö rm ig ; v2,v3,V2,V4,V6 m itte lla n g , sp ieß förm ig ; zur verschiedenen Länge 
der Haare vg l. Abbildungen; V7,V8 m itte lla n g , v e rb re ite r t,  sp itz  auslaufend, beiderse its
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gefranst; V8 etw as länger als V7; V7 an der Spitze der Fossula ta rsa lis  IV ge lagert; v4 
von W, v5 von M nade lfö rm ig , v4 von M sp ießförm ig; Fossula ta rsa lis  III schmal h o rn fö r­
m ig; w ie bei R .belem ensis V8 von V7 e n tfe rn t.
W: 0p= l,88 ; a :b = l,4 7 . M: b:a=2,36.

R otundabaloghia m onserratensis nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.58 (VW,VM)
Fundort: Südam erika: Kolum bien; M onserrate; N r.86/14; bosque fin ca . N r.86/94; Wald 
area; 13.9.1986; leg. H.STURM .
Größe; W,M390x360.

Lange, b re ite  V7,V8 nur d is ta l ge franst, nahe beieinander an der Spitze der Fossula ta r ­
salis IV ge lage rt; V8 etw as länger als V7; V entra lhaare  nadel- bis spießförm ig; in der 
R e ihenfo lge  v l,V 4 ,v2 ,V 2 ,V 6 ,v3 ,v4  an Länge und B re ite  zunehmend (vg l. Abbildung); v4 
überlang und s ta rk  v e rb re ite r t, von Höhe M itte  Coxen III/ IV  bis über V2 reichend, über 
den H in te rra n d  des O perculum  hinaus; vT von W e tw a doppelt so lang w ie v l von M; V2 
von M länger als V2 von W; Fossula ta rsa lis  II I  d is ta l o ffe n .
W: 0p= l,80 ; a :b = l,5 4 . M : b:a=2,00

4. Rotundabaloghia amazonasae, leteciae, leteciasim ilis, taguae

D ie 4 A rte n  wurden im  tropischen Regenwald des Am azonas-G ebietes von Kolum bien 
gefunden. Das Ventrianale, is t s tru k tu rlo s . A m  d ista len  Inneprand der Fossula ta rsa lis  IV 
lie g t bei R.amazonasae ein ku rze r Längsspalt, der nach vorne schräg nach außen g e rich ­
te t  is t. Bei den 3 anderen A rte n  is t dieser Längsspalt länger, schräg nach innen vorne 
gebogen und um schließ t V7. Der P eritre m a vorde ra s t is t um gekehrt V -fö rm ig , m it halb­
k re is fö rm ige m , nach innen g e rich te te m  Endhaken. Bei R.amazonasae is t er g la tt ,  bei 
den übrigen 3 A rte n  m it Zäckchen versehen. D ie V -H aare sind m itte lla n g , spießförm ig. 
Bei R.amazonasae sind 12 V-H aare vorhanden, bei den übrigen 3 A rte n  10. Das O percu­
lum  des Weibchens von R.amazonasae is t schmal zungenförm ig, das von R.Ietecl- 
ae, leteciasim ilis schuhsohlenförm ig. Das O perculum  der Männchen is t bei R.taguae  
h e rz fö rm ig , bei R.amazonasae dre ieck ig , m it gerundeten Ecken. Sein b re it V -fö rm ig e r 
H in te rrand  is t w e it nach h in ten  ausgebogen, der Vorderrand gerundet (R.taguae) oder 
abge flach t (R.amazonasae). Das O perculum  des Weibchens und das Sternum  des Männ­
chens von R.amazonasae is t m it k le inen, hellen F lecken versehen. Bei den übrigen A rte n  
sind diese B ereiche s tru k tu rlo s .

Rotundabaloghia amazonasae nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.60 (VW,VM)
Fundort: Südam erika: K olum bien; Amazonas oberhalb von L e te c ia ; N r.85/81; 4.10.1985;
leg. H.STURM .
Größe: W,M420x350.

M it V2,V3,V4,V6,V7,V8; p fo te n fö rm ig e  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet; V -H aare e tw a 
von g le icher Länge; v l,v 4  von W kü rze r als v2,v3.
W: 0p=2,21; a:b=4,26. M: b:a=2,88.

Rotundabaloghia le te c ia e  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.60 (VW)
Fundort: w ie bei R.amazonasae.
Größe: W470x400.

R otundabaloghia le te c ia s im ilis  nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.60 (VW)
Fundort: w ie bei R.amazonasae, leteciae.
Größe: W410x380.
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Die beiden A rte n  sind nahe m ite inander verw andt. Wie aus der A du ltenbestim m ungsta - 
belle  (S.47) hervorgeh t, sind bei R.leticiasim ilis die V -H aare kü rze r und der R um pf ist 
k le ine r und runder als bei R.leteciae. Die Fossula ta rsa lis  IV von R.leteciasim ilis is t d i­
s ta l gerade abgeschn itten, die von R.leteciae d is ta l k ra lle n fö rm ig  nach innen gebogen. 
Der Endhaken des P eritrem avorderastes von R.leteciasim ilis is t kü rze r als bei der V e r­
g le ichsart. v l,v 2 ,v 3  sind bei beiden A rte n  m itte lla n g , spieß- oder sensenförm ig. v4,V2 
sind kurz, n ad e lfö rm ig . Längstes Haar is t v3. D ie V -H aare sind e tw a  g le ich  lang.
W: 0p=2,21 bei beiden A rte n ; a:b=3,36 bei R.leteciae, a:b=2,50 bei R.leteciasim ilis.

R otundabaloqhia taquae nov.spec. H IR SC H M AN N  1992

Abb.S.61 (VM)
Fundort: Südam erika: K olum bien; La Ta-
gua; N r.70; trop ische r Regenwald, K ä fe r­
sieb ex tr.B e rleseappa ra t; 11.5.1956; 
leg. H.STURM .
Größe: M530x450.

H orn fö rm ige  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l zuge­
s p itz t; V en tra lhaare  m itte lla n g , sp ieß för­
m ig, nur v5 etw as kü rze r; Endhaken des 
P eritrem avorderastes b re it U -fö rm ig ; P e ri­
tre m a h in te ra s t länger als bei R.leteciasim i­
lis; b re it V -fö rm ig e r H in te rra n d  des O per­
culum  über die L in ie  V2'-V 2 hinausreichend.
M: b:a=3,78.

Rotundabaloghia taguae
H IR SC H M AN N  1992

5. Rotundabaloghia flava, monterredondoensis

Beide A rte n  sind durch einen kurzen Postanalspalt gekennzeichnet. D ieser u m g re ift 
m eist den H in te rra n d  des Anus beche rfö rm ig  und re ic h t als ku rze r, schm aler Längsspalt 
bis zum H in te rra n d  des V en triana le  und w e ite r in das Randschild h inein. Das V en triana le  
is t ohne S tru k tu r. D ie  V entra lhaare  sind g la tt ,  ku rz  bis m itte lla n g , nade lfö rm ig , die 
V -H aare m eist etw as länger als die v-H aare . Das O perculum  der Männchen is t k re is fö r­
m ig. Der kurze P e ritre m a vo rde ra s t is t s ich e lfö rm ig  und m it Zäckchen versehen. D ie 
Fossulae tarsales III und IV sind h o rn fö rm ig .

Rotundabaloqhia flava  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.62 (VW,VM)
Fundort: Südam erika: K olum bien; El G uerrero; N r.85/215; Buschwald; 23.8.1985; 
leg. H.STURM .
Größe: W400x350, M400x330.

O perculum  von W schm al zungenförm ig; O perculum  von W, Sternum  von M m it Schein­
porenkreisen, wobei der Bereich in Höhe zwischen v l- v 2  davon fre i b le ib t. Zur versch ie ­
denen Länge der V en tra lhaare  verg le iche  Abbildung.
W: Op=2,23; a:b=2,58. M : b:a=3,47.

R otundabaloghia m onterredondoensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.62 (VM)
Fundort: Südam erika: K olum bien; M onterredondo; N r .66; Bergw ald ca. 1500m, Boden­
probe; leg. H.STURM .
Größe: M360x310.
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Sternum  von M in Höhe zw ischen v2-v4  m it k le inen hellen F lecken; P eritrem avorde rast 
s tä rke r gezackt, länger und schm äler als der von R .fla va . D er bis zum H in te rra n d  re i­
chende Längsspalt te i l t  das R andschild.
M: b:a=2,85.

Rotundabaloghia monterredondoensis 
H IR S C H M AN N  1992 Rotundabaloghia flava  H IR SC H M AN N  1992

6. Rotundabaloghia huilae# resinoe

Bei beiden A rte n  is t der V en tra lb e re ich  s tru k tu rlo s , der P e ritre m a vo rde ra s t sch laufen­
fö rm ig  und d ie  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet. D ie V en tra lhaare  sind g la tt .

Rotundabaloghia huilae H IRSCHMANN 1992 Rotundabaloghia resinae H IRSCHMANN 1992
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Rotundabaloqhia huiiae nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.62 (VW)
Fundort: Südam erika: Kolum bien; H u ila  Resina; N r.56/70; M ontain Forest, 1600m;
8.6.1956; leg. Fl.STURM.
Größe: W500x440.

V entra lhaare  ku rz  bis m itte lla n g , nade lfö rm ig , v4 v e rk ü rz t; v l,v2 ,v3 ,V 2 ,V 6  kurz; 
V4,V7,V8 m itte lla n g , schräg nach außen h in ten  gebogen; V6 n ich t an V8 genähert; O per- 
cu lum  p lä tte is e n fö rm ig .
W: 0p= l,92 ; a:b=2,31.

Rotundabaloqhia resinae nov.spec. FURSCIHMANN 1992

Abb.S.62 (VM)
Fundort: w ie bei R.huilae.
Größe: M560x500.

v l  v e rk ü rz t, v2,v3,v4,V2 ku rz , V4 ve rlä n g e rt, nade lfö rm ig ; V6,V7,V8 v e rb re ite r t, m it te l­
lang, sp ieß förm ig , in der angegebenen R eihenfo lge  an Länge zunehmend; V6 an V8 genä­
h e rt; P e ritre m a h in te ra s t länger als bei R .huilae; O perculum  k o p ffö rm ig , m it bis in Höhe 
V 2'-V2 ausgebogenem H in te rrand .
M: b:a=3,00.

7. Rotundabäloghla chingazaensis, silvacola, humicola

Wie aus der A du ltenbestim m ungstäbe lle  (S.47) hervorgeh t, sind die 3 A rte n  dadurch ge­
kennzeichnet, daß die p fo te n fö rm ige n  Fossulae tarsales IV d is ta l gerundet sind und der 
P eritre m a vorde ra s t s ich e lfö rm ig  g e s ta lte t is t. Das O perculum  der Weibchen und das 
Sternum  der Männchen is t m it Scheinporenkreisen versehen. Das V en triana le  is t s tru k ­
tu rlo s . D ie V en tra lhaare  sind g la tt .

Rotundabaioqhia chingazaensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.64 (VW,VM)
Fundort: Südam erika: K olum bien; Chingaza, zw ischen Chuza und M ina; N r.85/47;
22.8.1985; leg. H .STURM .
Größe; W,M370x320.

O perculum  von W schmal zungenförm ig; O perculum  von M k re is fö rm ig  m it ausgeboge­
nem H in te rra n d ; ku rze r, b re ite r  P e ritre m a vo rde ra s t innen gezackt; v -H aare , V2 kurz, 
übrige V -H aare  m itte lla n g , nade lfö rm ig ; V7,V8 ve rlä n ge rt; Scheinporenkreise k le in e r als 
bei R.silvacola, humicola; V7 von der Spitze der Fossula ta rsa lis  IV e tw a  um V7-H aares- 
Iänge e n tfe rn t;  P e ritre m a h in te ra s t am Ende kno tig  v e rd ic k t.
W: 0p=2,20; a:b=3,54. M : b:a=2,64.

R otundabaioqhia s ilvaco la  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.64 (VW,VM)
Fundort: Südam erika: Kolum bien; M onserrate ; N r .86/114; Wald area; 10.9.1986; 
leg. H.STURM .
Größe: W360x320,M330x300.

R otundabaioqhia hum ico la  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.65 (VW)
Fundort: Südam erika: K olum bien; M onserrate; 85/177; Wald bei finca , M ineralboden; 
31.8.1985; leg. H .STURM .
Größe: W400x310.
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R.silvacola, humicola sind nahe m ite in a n ­
der ve rw and t. D ie Fossulae tarsales IV 
sind ku rz  vor dem Ende e ingeschnürt. Der 
P e ritrem avorde ras t is t g la tt .  Das O percu- 
lum  der Weibchen is t geschoßförm ig. D ie 
V entra lhaare  sind m it Ausnahme des na­
de lfö rm igen  v5 des Männchens m itte lla n g , 
sp ießförm ig. Zu ih re r verschiedenen Län­
ge verg le iche  Abbildungen. Das Zusatz­
haarpaar vx2 is t vorhanden. Bei R .silva­
cola is t der R um pf k le in e r, b re ite r  und 
das O perculum  des Weibchens schm äler 
als bei R.humicola. V7 is t an der Spitze 
der Fossula ta rsa lis  IV ge lage rt. Bei R .sil­
vacola sind v l bis v4 des Männchens län­
ger als diese Haare des Weibchens. 
R.silvacola: W: 0p=2,20; a :b= l,45 .

M: b:a=2,78.
R.humicola: W: 0p=l,97; a:b=l,63.

Rotundabaloghia humicola
H IR SC H M AN N  1992

8. Rotundabaloghia altoensis, pajonalis

Wie aus der A du ltenbestim m ungstabe lle  (S.47) hervorgeh t, sind die beiden A rte n  dadurch 
gekennzeichnet, daß die Fossulae tarsales IV d is ta l abgeschnitten sind und der P e r itre ­
m avorderast U -fö rm ig  g e s ta lte t is t. Das O perculum  der Weibchen is t geschoßförm ig, das 
der Männchen k re is fö rm ig . Das O perculum  der Weibchen und das Sternum  der Männchen 
is t s tru k tu r ie r t,  das V en triana le  ohne S tru k tu r. D ie V en tra lhaare  sind g la tt ,  nade lfö rm ig , 
ku rz  bis m itte lla n g .

R otundabaloghia a ltoensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.66 (VW,VM)
Fundort: Südam erika: Kolum bien; A lto  Beiern; N r.85/18; pajonal; 24.9.1985; 
leg. H.STURM .
Größe: W,M400x370.

R otundabaloghia pajonalis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.66 (VW,VM)
Fundort: Südam erika: Kolum bien; Chisacä; N r.86/88; pajonal, zwischen Z e ltp la tz  und
area; 18.9.1986; leg. H.STURM .
Größe: W470x360> M430x320.

D er R um pf von R.altoensis is t k le in e r und b re ite r , das O perculum  des Weibchens 
schm äler als bei R.pajonalis. Das O perculum  des Weibchens und das Sternum  des Männ­
chens von R.altoensis weisen e in ige helle  F lecken auf. Diese Bereiche sind bei R.pajona­
lis m it Scheinporenkreisen versehen, die beim  Männchen in Höhe zwischen v2-v4  ge la­
g e rt sind. Der Innenrand des P eritrem avorderastes von R.pajonalis is t gezackt, der von 
R.altoensis g la tt .  V7 lie g t bei R.pajonalis an der Spitze der Fossula ta rsa lis  IV, V7 von 
R.altoensis is t e tw as von dieser Spitze e n tfe rn t.
R.altoensis: W: 0p=2,25; a :b= l,44 . R.pajonalis: W: 0p= l,97 ; a :b= l,62

M: b:a=3,60 M: b:a=2,71
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9. R otundabaloghig bosqueensis, guerreroensis, fincae

Wie aus der A du ltenbestim m ungstabe lle  (S.47,48) hervorgeht, sind die 3 A rte n  dadurch 
gekennzeichnet, daß das O perculum  der Weibchen, das Sternum  der Männchen m it 
großen Scheinporenkreisen und das V en triana le  m it k le inen Scheinporenkreisen versehen 
sind. D ie V en tra lhaare  sind bis a u f das nade lfö rm ige  v5 des Männchens von R.bosqueen- 
sis m itte lla n g , v e rb re ite r t,  sp ieß förm ig . Der P eritre m a vorde ra s t is t s ich e lfö rm ig . D ie 
Fossulae tarsales IV sind p fo te n fö rm ig  und ku rz  vor dem Ende etwas e ingeschnürt. Das 
O perculum  der Weibchen is t b re it geschoßförm ig. V7 lie g t an der Spitze der Fossula 
ta rsa lis  IV.

Rotundabaloqh'ia bosqueensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.67 (VW,VM)
Fundort: Südam erika: Kolum bien; M onserrate; N r.86/15; bosque fin ca , Param o, 3230m;
11.10.1986; leg. H .STURM .
Größe; W,M350x290.

S ternum vorderrand von M m it 4, von W m it 2 kle inen H öckern; O perculum  von M k re is ­
fö rm ig ; v2,v3 von M te ils  m it kurzem  A nke rspa lt; zur verschiedenen Länge und B re ite  
der V en tra lhaare  verg le iche  Abbildungen; P e ritrem avorde ras t beiderse its m it Zäckchen 
kü rze r als P e ritre m a h in te ra s t; P e ritre m a h in te ra s t länger als bei R .guerreroensis, fincae ; 
v T  nahe an v l ge lage rt, ähnlich  w ie bei R .fincae .
W: 0p=2,02; a :b = l,6 5 . M : b:a=2,29.

Rotundabaloghia bosqueensis H IR SC H M AN N  1992

R otundabaloqhia guerreroensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.68 (VW)
Fundort: Südam erika: Kolum bien; El G uerrero; N r.85/1 25; Buschwald; 25.8.1985; 
leg. H.STURM .
Größe: W360x320.
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Rotundabaloqhia fincae  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.68 (VM)
F undort: Südam erika: K olum bien; M onserrate; N r.85/39; Wald bei f in ca ; 31.8.1985; 
leg. H .STURM .
Größe: M330x280.

R.guerreroensis, fincae sind nahe m ite inander ve rw and t. D er P e ritre m a vo rde ra s t is t 
g la tt  und bei R.fincae w eniger gekrüm m t. A m  S ternum vorderrand des Männchens von 
R.fincae liegen zw ei k le ine , h a lbkre is fö rm ige  H öcker und v T  lie g t nahe an v l .  D ie 
Fossula ta rsa lis  IV von R.fincae is t schm äler und die V -H aare  sind länger als bei 
R.guerreroensis.
R.guerreroensis: W: 0p= l,97 ; a :b = l,4 7 . R.fincae: M: b:a=2,92.

Entwicklunqsstadien: L=Larve, P=Protonymphe, D=Deutonymphe, D(W)=Wandernymphe, D(D)=Dauernymphe,
A=Adulte, W=Weibchen, M=Männchen. Körperteile: R=Rückenflache, V=Ventralfläche, B=Bein, Co=Coxa, 
Tr=Trochanter, Fe=Femur, Ge=Genu, Ti=Tibia, Ta=Tarsus, Pa=Palpe, Te=Tectum, Pe=Peritrema. Mundwerk- 
zeuqe: C=Coxalhaar, CH=Chelicere, Ep=Epistom, H=Hypostom, Li=Ligula, Sty=Stylus, TR=Tntosternum, 
QrQuerleiste. Rumpfhaare; Dorsalhaare: i,I=Innenhaare, z,Z=Zwischenhaare, s,S=Seitenhaare, r,R=Rand- 
haare; Ventralhaare: v,V=Ventralhaare, x=x-Haare, U=unpaares Postanalhaar, Ia=Inanalhaare. 
KörperqröBenanqabe: in My(pJ. Sonstiges: AC=ACAR0L0GIE, F.=Folge, T.=Teil, Taf.=Tafel, Abb.=Abbil- 
dung, Bd.=Band, S.=Seite, vgl.=vergleiche.
ArtspeziFische VerqleichsmaBstäbe: Chelicere: ML:FS=Mobilislänge/Fixusspitze (gemessen vom Vorder­
rand der Einschlagtasche bis zur Fixusspitze); weibliches Operculum: L:B=Länge in der Mitte des 
Operculum/gröBte Breite des Operculum; Ventrianale der Deutonymphe: B:H=größte Breite des Ventnana- 
le/Höhe des Ventrianale (gemessen in der Mitte zwischen Anus und Mitte V2'-V2); Größenverhältnisse: 
L:B=Länge/Breite des Rumpfes; zu weiteren Größenvergleichen siehe S.16,30,49,75.

Rotundabaloghia guerreroensis
H IR SC H M AN N  1992

Rotundabaloghia fincae
H IR SC H M AN N  1992

A BKÜ R ZU N G EN
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G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S

T E I L  5 3 6

Al  Rotundabaloghia-Arten aus Südamerika 

(Venezuela, Ekuador, Peru, B o liv ie n , B ra s ilie n )

und M itte lam erika (Guatemala)

(D inych in i, Uropodinae)

Werner Hirschmann

ALPHABETISCHES VERZEICHNIS DER R O T U N D A B A LO G H IA -A R T E N  
AUS S Ü D A M E R IK A  U N D  M IT T E LA M E R IK A

(m it Angabe der Stadien und Fundländer sowie der L ite ra tu r)

Rotundabaloghia australis H IR SC H M AN N  1992 M - Südam erika - 
AC F.39,S.86,Abb.S.85

Rotundabaloghia baczaensis H IR SC H M AN N  1992 W,M - Ekuador - 
AC F.39,S.85,Abb.S.84

Rotundabaloghia boliviensis H IR SC H M AN N  1992 M - B o liv ien  - 
AC F.39,S.90,Abb.S.89

Rotundabaloghia cajam arcae H IR SC H M AN N  1992 M - Peru - 
AC F.39/ S.93/ Abb.S.94

Rotundabaloghia coroicoensis H IR SC H M AN N  1981 W,M - B o liv ien  - 
AC F.28,S.121,Abb.56

Rotundabaloghia duodecimsetae H IR SC H M AN N  1992 W - Peru - 
AC  F.39/ S.80/ Abb.S.79

Rotundabaloghia duodecimtricha H IR SC H M AN N  1992 M -  Peru - 
AC F.39,S.78,Abb.S.79

Rotundabaloghia duodecimventralis H IR SC H M AN N  1992 W,M - Ekuador 
AC F.39,S.80,Abb.S.79

Rotundabaloghia ecuadorensis H IR SC H M AN N  1992 W -  Ekuador 
AC F.39/ S.91/ Abb.S.92

Rotundabaloghia guatemalae H IR SC H M AN N  1992 W,M - G uatem ala - 
AC  F.39/ S.95/ Abb.S.95

Rotundabaloghia guttaseta (H IR SC H M AN N  u .Z IR N G IE B L-N IC O L 1972) W,M - B rasilien  - 
AC  F.18,S.115,Abb.93; AC  F.21,S.24

Rotundabaloghia hexaunguiseta H IR SC H M AN N  1992 M - B ras ilien  - 
AC F.39,S.77,Abb.S.76

Rotundabaloghia huallagae H IR SC H M AN N  1992 W - Peru - 
AC F.39,S.93,Abb.S.93

Rotundabaloghia incisa H IR SC H M AN N  1992 W,M - Peru - 
AC F.39,S.83,Abb.S.83

Rotundabaloghia incisasim ilis H IR SC H M AN N  1992 W,M - Peru - 
AC F.39,S.83,Abb.S.83
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Rotundabaloghia iquitosensis H IR SC H M AN N  1992 W,M Peru 
AC F.39,S.90,Abb.S.89

Rotundabaloghia iquitosensoides H IR SC H M AN N  1992 W,M Peru 
AC  F.39/ S.90/ Abb.S.90

Rotundabaloghia limae H IR SC H M AN N  1 992 W,M - Peru 
AC  F.39,S.77,Abb.S.77

Rotundabaloghia linguaeform is H IR SC H M AN N  1992 W,M - Ekuador 
AC F.39,S.85,Abb.S.84

Rotundabaloghia maculosa H IR SC H M AN N  1 992 W,M - Ekuador 
AC  F.39,S.87,Abb.S.87

Rotundabaloghia maculosoides H IR SC H M AN N  1992 W,M - Ekuador - 
AC  F.39/ S.92/ Abb.S.92

Rotundabaloghia magna H IR SC H M AN N  1992 W - Ekuador 
AC  F.39,S.81,Abb.S.81

Rotundabaloghia magnioperculi H IR SC H M AN N  1992 M - Peru - 
AC  F.39,S.83,Abb.S.82

Rotundabaloghia manausensis H IR S C H M AN N  1992 W,M - Brasilien - 
AC F.39,S.86,Abb.S.86

Rotundabaloghia maranonensis H IR S C H M AN N  1992 M - Peru - 
A C  F.39,S.93,Abb.S.92

Rotundabaloghia moyobambae H IR S C H M AN N  1992 M - Peru - 
AC  F.39,S.93,Abb.S.94

Rotundabaloghia ovaligynella H IR S C H M AN N  1992 W,M -  Ekuador - 
AC  F.39,S.78,Abb.S.78

Rotundabaloghia peruensis H IR SC H M AN N  1992 M - Peru - 
AC  F.39,S.94,Abb.S.94

Rotundabaloghia picchuensis H IR S C H M AN N  1992 W - Peru - 
AC F.39,S.86,Abb.S.85

Rotundabaloghia pucallpae H IR SC H M AN N  1992 W,M - Peru - 
AC F.39,S.91,Abb.S.91

Rotundabaloghia quitoensis H IR SC H M AN N  1992 W - Ekuador - 
AC  F.39,S.81,Abb.S.81

Rotundabaloghia rotunda (H IR S C H M A N N  1973) W,M - B ras ilien  - 
A C  F .19,S .166,A bb.l 14; AC  F.21,S.24

Rotundabaloghia soliform is H IR SC H M AN N  1992 W - Ekuador - 
AC  F.39/ S.82/ Abb.S.82

Rotundabaloghia soliformoides H IR SC H M AN N  1992 W - Ekuador 
AC F.39,S.80,Abb.S.80

Rotundabaloghia tetraunguiseta H IR SC H M AN N  1992 M - Südam erika - 
AC  F.39,S.76,Abb.S.76

Rotundabaloghia ucayali H IR SC H M AN N  1992 W - Peru - 
AC  F.39,S.87,Abb.S.88

Rotundabaloghia uncinata (H IR SC H M AN N  u .Z IR N G IE B L-N IC O L 1962) W,M - Brasilien  
A C  F.5/ S.59,73/ Ta f.26 ,A bb.2 ; AC  F.217S.23

Rotundabaloghia unguiseta (H IR SC H M AN N  u. Z IR N G IE B L-N IC O L 1972) W,M - B rasilien  - 
AC  F .18,S .l 15/ Abb.94; A C  F.21,S.24

Rotundabaloghia venezuelae H IR SC H M AN N  1992 W Venezuela - 
AC F.39/ S.88/ Abb.S.89

Rotundabaloghia vonalis H IR SC H M AN N  1992 M - Peru 
AC  F.39/ S.88/ Abb.S.88

Rotundabaloghia woelkei H IR S C H M AN N  1981 W,M -  B ras ilien  - 
AC  F .28,S .l 21,Abb.57
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GESCHICHTE

1962 (AC  F.5,S.73) beschreiben H IR SC H M AN N  u. Z IR N G IE B L-N IC O L Weibchen und 
Männchen von U roobove lla  uncina ta.
1972 (AC  F .18,S .l 15) beschreiben H IR SC H M AN N  u. Z IR N G IE B L-N IC O L Weibchen und 
Männchen von U roobove lla  unguiseta, U roobove lla  gu ttase ta .
1973 (AC  F.19,S.166) beschre ib t H IR SC H M AN N  Weibchen und Männchen von U roobove l­
la ro tunda.
D ie oben genannten A rte n  wurden in B ras ilien  gefunden.
1975 (AC  F.21,S.24) s te l lt  H IR SC H M AN N  diese 4 U ro o bo ve lla -A rte n  zur neu e rr ic h te te n  
G attung Rotundabaloghia.
1981 (AC  F.28,S.121) beschre ib t H IR SC H M AN N  Weibchen und Männchen von Rotundaba­
loghia w o e lke i aus B ras ilien  und Weibchen und Männchen von Rotundabaloghia co ro ico - 
ensis aus B o liv ien .

BESTIM M UNG STABELLEN

A du ltenbestim m ungstabe lle

1 V en triana le  jederse its  am Innenrand der Fossula ta rsa lis  IV m it zy lind rischem  
C h itin za p fe n , der d is ta l das Spalthaar V7 trä g t

= Rotundabaloghia uncinata
2 V en triana le  ohne C h itin za p fe n  und ohne Spalthaar
3 (8) E in ige oder a lle  V -H aare k ra lle n fö rm ig
4 2 V-H aare  k ra lle n fö rm ig  (V8) = Rotundabaloghia guttaseta
5 4 V -H aare k ra lle n fö rm ig  (V7,V8) = Rotundabaloghia tetraunguiseta
6 6 V -H aare k ra lle n fö rm ig  (V4,Vx8,V8) = Rotundabaloghia hexaunguiseta
7 10 V -H aare k ra lle n fö rm ig  (V2,V4,V6,V7,V8), dazu v5

= Rotundabaloghia unguiseta
8 (12) E inige V -H aare  ge franst, p inse lfö rm ig
9 2 V -H aare  ge franst (V7 oder V8)
10 V8 be iderse its  ge franst = Rotundabaloghia limae
11 V7 d is ta l ge franst = Rotundabaloghia ovaligynella
12 (8) V -H aare n ich t abgew andelt, nadel- oder sp ießförm ig
13 (55) V en tra lb e re ich  ohne S truk tu r
14 (42) M it Längsspalt am Innenrand der Fossula ta rsa lis  IV
15 (32) P eritre m a vo rde ra s t um gekehrt V -fö rm ig , m it nach vorne g e r ic h te te r Schlaufe
16 (21) M it 12 V -H aareq  Längsspalt schräg nach außen g e r ic h te t
17 Langer Längsspalt entlang des Innenrandes der Fossula ta rsa lis  IV

= Rotundabaloghia duodecimtricha
18 K u rze r Längsspalt innen entlang des d ista len  Endes der Fossula ta rsa lis  IV
19 V2,V6 in g le icher Höhe ge lagert = Rotundabaloghia duodecimsetae
20 V2,V6 n ich t in g le icher Höhe ge lage rt; V6 schräg nach h in ten  verschoben

= Rotundabaloghia duodecimventralis
21 (16) M it 10 V -H aaren; zur etwas verschiedenen Form  des P eritrem avorderastes

verg le iche  Abbildungen
22 (27) Über 500p groß; Längsspalt nahe an der Spitze der Fossula ta rsa lis  IV,

schräg nach innen g e r ic h te t
23 Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet = Rotundabaloghia soliformoides
24 Fossula ta rsa lis  IV d is ta l zugesp itz t
25 R um pf k le in e r; V -H aare kürzer = Rotundabaloghia quitoensis
26 R um pf größer; V -H aare länger = Rotundabaloghia magna
27 (22) U n te r 500p groß; Längsspalt etwas von der Spitze der Fossula ta rsa lis  IV

e n tfe rn t, schräg nach innen g e r ic h te t
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28 Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet = Rotundabaloghia soliform is
29 Fossula ta rsa lis  IV d is ta l zugesp itz t
30 Schlaufe des P eritrem avorde rastes  länger

= Rotundabaloghia incisasim ilis
31 Schlaufe des P eritrem avorde rastes  kü rze r

= Rotundabaloghia magnioperculi
32 (37) P e ritre m a vo rde ra s t U -fö rm ig ; U nach innen g e r ic h te t;

zur etw as verschiedenen Form  des P eritrem avorderastes  verg le iche  
Abbildungen

33 Längsspalt schräg nach innen g e r ic h te t, e tw as von der Spitze der Fossula
ta rsa lis  IV e n tfe rn t = Rotundabaloghia incisa

34 Längsspalt schräg nach außen g e r ic h te t, nahe am Innenrand der Fossula 
ta rsa lis  IV ge lagert

35 Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet = Rotundabaloghia linguaeformis
36 Fossula ta rsa lis  IV d is ta l zugesp itz t = Rotundabaloghia baczaensis
37 (32) P e ritre m a vo rde ra s t sch lau fen fö rm ig ; Schlaufe s e itlic h  nach außen g e r ic h te t;

Fossula ta rsa lis  IV zugesp itz t
38 Schlaufe ku rz  = Rotundabaloghia coroicoensis
39 Schlaufe lang
40 v-H aare  sp ieß förm ig  = Rotundabaloghia australis
41 v-H aare  n ade lfö rm ig  = Rotundabaloghia picchuensis
42 (14) Ohne Längsspalt am Innenrand der Fossula ta rsa lis  IV
43 (46) P e ritre m a vo rde ra s t um gekehrt V -fö rm ig , m it nach vorne g e r ic h te te r Schlaufe;

Fossula ta rsa lis  IV d is ta l b re it gerundet
44 V6 näher an V7 als an V8 = Rotundabaloghia ucayali
45 V6 näher an V8 als an V7 = Rotundabaloghia vonalis
46 (43) P e ritre m a vo rde ra s t U - oder s ich e lfö rm ig
47 Fossula ta rsa lis  IV d is ta l zugesp itz t; P e ritre m a vo rde ra s t U -fö rm ig

= Rotundabaloghia venezuelae
48 Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet; P eritre m a vorde ra s t s ich e lfö rm ig
49 Fossula ta rsa lis  IV t r ic h te r fö rm ig  = Rotundabaloghia woelkei
50 Fossula ta rsa lis  IV schmal p fo te n fö rm ig
51 (54) Schm aler Querbogen in Höhe nach V2'-V2
52 v l,v 2 ,v 3  ku rz , n ade lfö rm ig  = Rotundabaloghia boliviensis
53 v l,v 2 ,v 3  ve rlä n ge rt, sp ieß förm ig  = Rotundabaloghia iquitosensis
54 (51) Ohne diesen Querbogen nach V 2 '-V 2 = Rotundabaloghia iquitosensoides
55 (13) V en tra lbe re ich  m it S tru k tu r
56 (68) O perculum  von W, S ternum  von M m it S tru k tu r; V en triana le  ohne S truk tu r
57 (60) M it Längsspalt am Innenrand der Fossula ta rsa lis  IV; O percu lum , Sternum

m it hellen Punkten
58 Fossula ta rsa lis  IV d is ta l o ffe n  = Rotundabaloghia manausensis
59 Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet = Rotundabaloghia maculosa
60 (57) Ohne Längsspalt am Innenrand der Fossula ta rsa lis  IV
61 P eritre m a vo rde ra s t um gekehrt V -fö rm ig ; O percu lum , S ternum  m it

Scheinporenkreisen = Rotundabaloghia pucallpae
62 P eritre m a vo rde ra s t U -fö rm ig , U nach innen g e r ic h te t
63 (66) O percu lum , Sternum  m it hellen F lecken
64 R um pf b re ite r; Fossula ta rsa lis  III d is ta l gerade

= Rotundabaloghia ecuadorensis
65 R um pf schm äler; Fossula ta rsa lis  III d is ta l gerundet

= Rotundabaloghia maculosoides
66 (63) O perculum  m it Scheinporenkreisen; Sternum m it Endopod ia llin ie

= Rotundabaloghia rotunda
67 Sternum  m it Scheinporenkreisen = Rotundabaloghia maranonensis
68 (56) O perculum  von W, Sternum  von M, V en triana le  m it S tru k tu r;

P eritre m a vorde ra s t U - oder s iche lfö rm ig
69 (74) V en triana le  m it Scheinporenkreisen
70 v2 ,v3 ,v4  länger = Rotundabaloghia huallagae
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71 v2 ,v3 ,v4  kürzer
72 Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet = Rotundabaloghia moyobambae
73 Fossula ta rsa lis  IV d is ta l o ffe n  = Rotundabaloghia cajamarcae
74 (¿9) V en triana le  m it k le inen S truk tu re ind rücken
75 Sternum  m it Scheinporenkreisen = Rotundabaloghia peruensis
76 O percu lum , Sternum  m it engm aschiger N e tz s tru k tu r

= Rotundabaloghia guatemalae

W eibchenbestim m ungstabelle

1 (24) O perculum  ohne S truk tu r
2 (5) O percu lum  b re it geschoßförm ig
3 0p=2.04; a:b= 1,17 = Rotundabaloghia iquitosensis
4 0p=2,05; a:b=2,29 = Rotundabaloghia ucayali
5 (?) O perculum  schmal geschoßförm ig
6 0p=2,12; a:b=2,06 = Rotundabaloghia duodecimsetae
7 0p=2,30; a:b=4,77 = Rotundabaloghia duodecimventralis
8 0p=2,38; a:b=2,76 = Rotundabaloghia incisa
9 (13) O percu lum  schmal zungenförm ig
10 0p=2,39; a :b = l,3 5 = Rotundabaloghia baczaensis
11 0p=2,57; a :b = l,2 7 = Rotundabaloghia lingaeform is
12 0p=3,50; a:b=3,00 = Rotundabaloghia woelkei
13 (18) O perculum  schmal schuhsohlenförm ig; 0p=2,20 bis 2,61
14 0p=2,20; a :b= l,23 = Rotundabaloghia iquitosensoides
15 0p=2,24; a:b=2,96 = Rotundabaloghia picchuensis
16 0p=2,50; a :b= l,86 = Rotundabaloghia soliformoides
17 0p=2,61; a :b = l,7 9 = Rotundabaloghia soliform is
18 (13) O percu lum  b re it schuhsohlenförm ig; 0p= l,9 5  bis 2,15
19 0p= l,95 ; a :b = l,1 7 = Rotundabaloghia quitosensis
20 0p=2,03; a:b=3,46 = Rotundabaloghia magna
21 0p=2,11; a:b=3,87 = Rotundabaloghia coroicoensis
22 0p=2,11; a :b= l,69 = Rotundabaloghia venezuelae
23 0p=2,15; a:b=2,66 = Rotundabaloghia incisasim ilis
24 (1) O percu lum  m it S truk tu r
25 O percu lum  e ifö rm ig , m it geradem H in te rra n d  und großen Scheinporenkreisen;

0p= l,86 ; a :b = l,7 6  = Rotundabaloghia ovaligynella
26 (29) O perculum  schuhsohlenförm ig, m it hellen F lecken
27 0p=2,02; a:b=2,64 = Rotundabaloghia manausensis
28 0p=2,00; a:b=2,41 = Rotundabaloghia maculosa
29 (26) O percu lum  geschoßförm ig
30 O percu lum  m it polygonalen S truktu rg ruben;

0p= l,44 ; a:b=2,00 = Rotundabaloghia uncinata
31 O perculum  m it engmaschigem N e tz le is ten m u ste r;

0p= l,80 ; a :b = l,9 3  = Rotundabaloghia guatemalae
32 (35) O percu lum  m it kle inen Scheinporenkreisen
33 0p=2,04; a :b = l,0 7  -  Rotundabaloghia ecuadorensis
34 0p=2,00; a:b=2,30 = Rotundabaloghia guttaseta
35 (32) O percu lum  m it großen Scheinporenkreisen
36 (39) O percu lum  m it V o rd e rra n d m itte lsp itze
37 Spitze vorne abgeschnitten = Rotundabaloghia pucallpae
38 Spitze n ich t abgeschnitten = Rotundabaloghia rotunda
39 (36) O perculum  ohne V o rd e rra n d m itte lsp itze
40 0p= l,85 ; a :b= l,53
41 0p= l,89 ; a:b=2,57
42 0p=2,05; a :b = l,3 7

= Rotundabaloghia huallagae 
= Rotundabaloghia unguiseta 
= Rotundabaloghia limae
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GRÖSSENVERGLEICHE

Größenver gleich der Weibchen (L=:Länge, B=Breite des Rumpfes)
280x260 L:B=1,07 = rotunda L:B=1,03 = uncinata
290x260 L:B=1,11 = huallagae L:B=1,04 = picchuensis
300x290 L:B=1,03 = uncinata L:B=1,06 = quitoensis
310x280 L:B=1,10 = unguiseta L:B=1,07 = rotunda
330x290 L:B=1,13 = iquitosensoides L:B=1,07 = incisa
330x310 L:B=1,12 = linguaeformis L:B=1,08 = coroicoensis
330x320 L:B=1,09 = limae L:B=1,08 = venezuelae
350x320 L:B=1,09 = guttaseta L:B=1,08 = ucayali
360x310 L:B=1,16 = guatemalae L:B=1,09 = limae
360x330 L:B=1,09 = iquitosensis L:B=1,09 = guttaseta
360x330 L:B=1,09 = baczaensis L:B=1,09 = iquitosensis
370x320 L:B=1,15 = ovaligynella L:B=1,09 = baczaensis
370x340 L:B=1,08 = coroicoensis L:B=1,10 = unguiseta
370x340 L:B=1,08 = venezuelae L:B=1,11 = huallagae
390x360 L:B=1,08 = ucayali L:B=1,11 = duodecimsetae
400x360 L:B=1,11 = duodecimsetae L:B=1,12 = linguaeformis
430x360 L:B=1,19 = pucallpae L:B=1,12 = ecuadorensis
430x370 L:B=1,16 = maculosoides L:B=1,13 = iquitosensoides
430x400 L:B=1,07 = incisa L:B=1,13 = magna
450x390 L:B=1,15 = soliformis L:B=1,14 = duodecimventralis
450x400 LsB=l,12 = ecuadorensis L:B=1,15 = soliformis
450x430 L:B=1,04 = picchuensis L:B=1,15 = soliformoides
460x390 L:B=1,17 = incisasimilis L:B=1,15 = ovaligynella
470x410 L:B=1,14 = duodecimventralis L:B=1,16 = guatemalae
500x420 L:B=1,19 = maculosa L:B=1,16 = maculosoides
510x480 L:B=l?06 = quitoensis L:B=1,17 = incisasimilis
530x460 L:B=1,15 = soliformoides L:B=1,19 = maculosa
580x510 L:B=1,13 = magna L:B=1,19 = pucallpae

Größenve]rqleich der Männchen (L=Länge, B=Breite des Rumpfes)
290x240 L:B=1,20 = rotunda L:B=1,03 = uncinata
290x260 L:B=1,11 = moyobambae L:B=1,04 = australis
290x260 L:B=1,11 = unguiseta L:B=1,05 = boliviensis300x270 L:B=1,11 = cajamarcae L:B=1,06 = limae
310x260 L:B=1,19 = iquitosensoides L:B=1,07 = incisa
320x290 L:B=1,10 = maranonensis L:B=1,08 = coroicoensis
320x300 L:B=1,06 = limae L:B=1,09 = baczaensis
320x310 L:B=1,03 = uncinata L:B=1,09 = iquitosensis
330x290 L:B=1,13 = guatemalae L:B=1,09 = guttaseta
350x300 L:B=1,16 = ovaligynella L:B=1,10 = maranonensis
350x310 L:B=1,12 = linguaeformis L:B=1,11 = unguiseta
350x320 L:B=1,09 = guttaseta L:B=1,11 = duodecimtricha
360x320 L:B=1,12 = peruensis L:B=1,11 = cajamarcae
360x330 L:B=1,09 = iquitosensis L:B=1,11 = moyobambae
360x330 L:B=1,09 = baczaensis L:B=1,12 = peruensis
360x340 L:B=1,05 = boliviensis L:B=1,12 = tetraunguiseta
370x340 L:B=1,08 = coroicoensis L:B=1,12 = linguaeformis
390x320 L:B=1,21 = hexaunguiseta L:B=1,13 = guatemalae
400x360 L:B=1,11 = duodecimtricha L:B=1,15 = duodecimventralis
410x340 L:B=1,20 = pucallpae L:B=1,15 = magnioperculi
430x330 L:B=1,30 = maculosoides L:B=1,16 3 ovaligynella
430x400 L:B=1,07 = incisa L:B=1,17 = vonalis
450x390 L:B=1,15 = magnioperculi L:B=1,17 = incisasimilis
450x390 L:B=1,15 3 duodecimventralis L:B=1,19 = iquitosensoides
450x400 L:B=1,12 = tetraunguiseta L:B=1,20 = pucallpae
450x430 L:B=1,04 = australis L:B=1,20 = rotunda
460x390 L:B=1,17 = vonalis L:B=1,21 = hexaunguiseta
460x390 L:B=1,17 = incisasimilis L:B=1,25 = maculosa
500x400 L:B=1,25 = maculosa r

~ CD II 1—1 o II maculosoides
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Größenverqleich der weiblichen Opercula 
(Op = LängerBreite des Operculum)
0p=l,44 - uncinata 0p=2,02 - manausensis 0p=2,15 incisasimilis
0p=l,80 = guatemalae 0pz2,03 z magna 0p=2,20 iquitosensoides
0p=l,85 = huallagae 0p=2,04 = iquitosensis 0p=2,24 = picchuensis
0p=l,86 z rotunda 0p=2,04 z ecuadorensis 0p=2,30 z duodecimventralis
0p=l,86 = ovaligynella 0p=2,05 z limae 0p=2,38 z incisa
0p=l,89 - unguiseta 0pz2,05 z maculosoides 0p=2,39 z baczaensis
Op=l,94 z pucallpae 0pz2,05 = ucayali 0p=2,50 = soliformoides
0p=l,95 z quitoensis 0p=2,ll z coroicoensis 0p=2,57 z linquaeformis
0p=2,00 z maculosa 0p=2,ll z venezuelae 0p=2,61 z soliformis
0p=2,QO = guttaseta 0p=2,12 z duodecimsetae 0p=3,50 = woelkei

3sLandsVerhältnisse vom Anusv orderrand und Sternumvorderrand
zum weiblichen Operculum (in der Rumpfmitte gemessen) 
a:b; a=Abstand vom Anusvorderrand zum Operculumhinterrand

b=Abstand vom Sternumvorderrand zum Operculumvorderrand 
(mit Vörderrandmittelspitze)

a:b=l,03 z maculosoides a:b=l,76 = ovaligynella a:b=2,64 z manausensis
a:b=l,07 z ecuadorensis a:b=l,79 z soliformis a:b=2,66 z incisasimilis
a:b=l,17 z iquitosensis a:b=l,86 z soliformoides a:b=2,76 z incisa
a:b=l,23 z iquitosensoides a:b=l,93 z guatemalae a:b=2,96 z picchuensis
a:b=l,25 z rotunda a:b=2,00 z uncinata a:b=3,00 z woelkei
a :b=l,27 = linguaeformis a:b=2,06 z duodecimsetae a:b=3,46 z magna
ä:b=l,35 z baczaensis a:b=2,29 z ucayali a:b=3,87 z coroicoensis
a :b=l,37 z limae a:b=2,30 z guttaseta a:b=4,09 - quitoensis
a:b=l,53 z huallagae a:b=2,41 z maculosa a:b=4,14 - pucallpae
a:b=l,69 = venezuelae a:b=2,57 z unguiseta a:b=4,77 z duodecimventralis

Abstandsverhältnisse vom Sternumvorderrand und Anusvorderrand 
zum männlichen Operculum (in der Rumpfmitte gemessen) 
b:a; b=Abstand vom Sternumvorderrand zum Operculumvorderrand 

a=Abstand vom Anusvorderrand zum Operculumhinterrand
b:a=l,82 z maculosoides b:a=2,37 z cajamarcae b:a=3,04 z baczaensis
b:a=l,84 z vonalis b:a=2,48 z tetraunguiseta b:a=3,ll - linguaeformis
b:a=2,00 = pucallpae b:a=2,50 - guttaseta b:a=3,12 z duodecimventralis
b:a=2,06 - ovaligynella b:a=2,50 z rotunda b:a=3,14 z uncinata
b:a=2,07 z guatemalae b:a=2,59 z iquitosensis b:a=3,19 z maculosa
b:a=2,07 z moyobambae b:a=2,60 = iquitosensoidesb:a=3,22 z magnioperculi
b:a=2,14 z limae b:a=2,62 - manausensis b:a=3,40 z incisasimilis
b:a=2,20 z coroicoensis b:a=2,65 z unguiseta b:a=3,46 z australis
b:a=2,30 z maranonensis b:a=2,66 z woelkei b:a=3,54 z incisa
b:a=2,31
b:a=2,33

= boliviensis
peruensis

b:a=2,73 - hexaunguiseta b:a=3,77 = duodecimtricha

VER G LEICHENDE BESCHREIBUNG
DER 35 NEUEN R O T U N D A B A LO G H IA -A R T E N
AUS S Ü D A M E R IK A  U N D  M IT T E LA M E R IK A

Die 35 neuen R otundaba logh ia -A rten  werden in 13 Gruppen von näher m ite inander ve r­
wandten A rte n  zusam m engefaßt. Vor den A rtbeschre ibungen werden die gemeinsamen 
M erkm ale der A rte n  innerhalb  jeder Gruppe beschrieben.

1. R otundabaloghia te trau n gu ise ta , hexaunguiseta
2. R otundabaloghia lim ge , o va ligyne lla
3. R otundabaloghia d uodec im tricha , duodecim setae, duodecim ventra lis
4. R otundabaloghia so lifo rm o ides, quitoensis, magna
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5. Rotundabaloghia soliform is, incisasim ills, magnioperculi
6. Rotundabaloghia incisa, linguaeformis, baczaensis
7. Rotundabaloghia australis, picchuensis
8. Rotundabaloghia manausensis, maculosa
9. Rotundabaloghia ucayali, vonalis

10. Rotundabaloghia venezuelae, boliviensis, iquitosensis, iquitosensoides
11. Rotundabaloghia pucallpae, ecuadorensis, maculosoides, maranonensis
12. Rotundabaloghia huallagae, moyobambae, cajamarcae
13. Rotundabaloghia peruensis, guatemalae

1. R o tundabaloghia tetraunguiseta, hexaunguiseta

Wie aus den Artnamen hervorgeht, sind R.tetraunguiseta mit 4, R.hexaunguiseta mit 6 
krallenförmigen V-Haaren versehen. Die pfotenförmigen Fossulae tarsales IV  sind distal 
gerundet. V7 liegt an deren Spitze. Die krallenförmigen Haare sind ähnlich gestaltet wie 
bei R.guttaseta, unguiseta. D ie Krallenspitze entspringt aus einer tropfenförmigen Ver­
dickung.

R otund a ba logh ia  tetraunquiseta  nov.spec. H IR S C H M A N N  1992 

Abb.S.76 (CH M ,V M )
Fundort: Südamerika: Brasilien; Manaus (Amazonas), about 20km of city; Nr.Berl.1/6;
Berlese samples from the virgin forest; 13.11.1966; leg. J.BA LO G H , S .M A H U N K A ,  
A .Z IC S I.
Größe: M450x400.

V7,V8 verdickt, verlängert, krallenförmig, nach hinten gerichtet; V8 länger als V7; V2, 
V4,V6 mittellang, spießförmig; v-Haare kurz, nadelförmig; Sternum, Ventrianale mit 
Scheinporenkreisen; Peritremavorderast U-förm ig, sein Innenrand mit Zäckchen; Opercu- 
lum breit hufeisenförmig, mit eingebogenem Hinterrand; Fossula tarsalis IV  kurz vor 
dem Ende eingeschnürt.
M: b:a=2,48.
Chelicere: Gattungsspezifisch gestaltet; Fixusspitze zugespitzt, hakenförmig nach unten
gebogen; ML:FS=1,70.

Rotundabaloghia tetraunguiseta Rotundabaloghia hexaunguiseta
H IR S C H M A N N  1992 H IR S C H M A N N  1992



77

R otundabaloqhia hexaunquiseta nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.76 (VM)
Fundort: Südam erika: B rasilien ; Santos, Sao Paulo S taat; N r.BRB46; Transect am s te i­
len Abhang des P lateaus bis zur M eeresküste; im  sekundären Wald des s te ilen  Abhangs 
(ca.400-500m ); d ickes, sehr üppiges, ca .4-6cm  hohes Bodenmoos m it Humus; 29.9.1967; 
leg. J.BALO G H .
Größe; M390x320.

M it 6 V -H aarpaaren (V2,V4,V6,V7,Vx8,V8); V4,Vx8,V8 k ra lle n fö rm ig , lang, in der p ro x i­
malen H ä lfte  v e rb re ite r t,  in der d is ta len  ve rschm ä le rt und re ch tw in ke lig  nach innen ge­
bogen, aus b re ite m  A nsa tzkre is  entspringend; die Spitzen von V 4 ‘ und V4 berühren sich 
h in te r dem Anus; V7 m itte lla n g , sp ieß förm ig ; v-H aare , V2,V6 ku rz , nade lfö rm ig ; O percu- 
lum  ko p ffö rm ig ; S ternum  in Höhe zwischen v2 -v4  m it k le inen Scheinporenkreisen; Ven- 
tr ia n a le  ohne S tru k tu r; P eritre m a vorde ra s t haken fö rm ig .
M: b:a=2,73.

2. R otundabaloghia  lim a e , ova lig yne lla

Beide A rte n  sind dadurch gekennzeichnet, daß 1 V -H aarpaar (V8) ge franst is t. D ie ü b ri­
gen V en tra lhaare  sind g la tt ,  ku rz, nade lfö rm ig . O percu lum , S ternale der Weibchen und 
Sternum  der Männchen sind m it großen Scheinporenkreisen versehen, die in die processi 
cune ifo rm es in te rcoxa les  II und III h ine inre ichen . Das V en triana le  w e is t k le ine re  Schein­
porenkreise au f. Das O perculum  der Männchen is t k re is fö rm ig . Der P eritre m a vorde ra s t 
is t U -fö rm ig  und w e is t keine Zäckchen au f. V6,V7,V8 liegen nahe beieinander, in der 
Nähe der Spitze der Fossula ta rsa lis  IV. D ie  v-H aare  des Männchens sind kü rze r als die 
des Weibchens.

Rotundabaloqhia lim ae  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.77 (VW,VM)
Fundort: Südam erika: Peru; L im a-P uca llpa ; N r.L -P -B 14 ; 1971; leg. J.B ALO G H .
Größe; W350x320, M320x300.

Rotundabaloghia lim ae H IR SC H M AN N  1992
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V8 v e rb re ite r t,  be iderse its  g e fra n s t; Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerade abgeschnitten; 
O perculum  von W geschoßförm ig.
W: 0p=2,05; a :b = l,3 7 . M : b:a=2,14.

R otundabaloqhia ova ligyne lla  nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.78 (VW,VM)
F undort: Südam erika: Ekuador; Q u ito -B acza ; N r.Q -B -B 37; 1971 leg. J.BALO G H .
Größe: W370x320, M350x300.

Rotundabaloghia ovaligynella H IR SC H M AN N  1992

V8 v e rb re ite r t,  d is ta l ge franst; p a n to ffe lfö rm ig e  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet; 
O perculum  von W e ifö rm ig , m it geradem  H in te rrand ; V -H aare von R.ovaligynella kürzer 
als d ie von R.limae.
W: 0p= l,8 6 ; a :b = l,7 6 . M : b:a=2,06.

3. Rotundabaloghia duodecimtricha, duodecimsetae, duodecimventralis

Wie aus den A rtnam en  hervorgeh t, sind die 3 A rte n  dadurch gekennze ichnet, daß ähnlich  
w ie bei R.amazonasae (S.59) 12 e tw a  g le ich lange, v e rb re ite r te , sp ieß förm ige V-H aare 
(V2,V3,V4,V6,V7,V8) vorhanden sind. D ie  v-H aare  sind nadel- bis sp ieß förm ig . D er Längs­
spalt fo lg t  dem Innenrand der Fossula ta rsa lis  IV und is t e tw as schräg nach außen vorne 
g e r ic h te t. D er P e ritre m a vo rde ra s t is t um gekehrt V -fö rm ig , sein Endhaken h a lb k re is fö r­
m ig. D er V en tra lb e re ich  is t s tru k tu rlo s . Das O perculum  der W eibchen is t schmal ge­
schoßförm ig, das der Männchen h e rz fö rm ig .

R otundabaloghia duodecim tricha  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.79 (VM)
F undort; Südam erika: Peru; L im a-P uca llpa ; N r.L -P -B 15; 1971; leg. J.B ALO G H .
Größe: M400x360.

Langer, schm al tr ic h te r fö rm ig e r  Längsspalt entlang des Innenrandes der b re it ovalen 
Fossula ta rsa lis  IV; V2,V3 in g le icher Höhe ge lagert.
M: b:a=3,77.



Rotundabaloghia duodecimtricha Rotundabaloghia duodecimsetae
H IR S C H M A N N  1992 H IR S C H M A N N  1992

Rotundabaloghia duodecimventralis H IRSCHMANN 1992
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Rotundabaloqhia duodecim setae nov.spec. H IR S C H M A N N  1992 

Abb.S.79 (VW)
Fundort: wie bei R.duodecimtricha.
Größe: W400x360.

Kurzer Längsspalt innen entlang des distalen Endes der schmal pfotenförmigen Fossula 
tarsalis IV; V2,V3 in gleicher Höhe gelagert; V-Haare länger als bei R.duodecimtricha.
W: 0p=2,12; a:b=2,06.

Rotundabaloqhia duodecim ventra lis  nov.spec. H IR S C H M A N N  1992 

Abb.S.79 (RW ,VW ,VM)
Fundort: Südamerika: Ekuador; N r .E C -C l 1,13,17,20,21; 1971; leg. J.BA LO G H .
Größe: W470x410, M450x390.

Kurzer Längsspalt innen entlang des Endes der breit pfotenförmigen Fossula tarsalis IV; 
V2,V3 nicht in gleicher Höhe gelagert; V6 an V7 genähert; Operculumvorderrand von W 
nahe am Sternumvorderrand; beim Männchen v2‘ an v2, v4' an v4 genähert; diese Haare 
nicht in Randlage, wie sonst üblich; Weibchen nur mit einem großen Ei.
W: 0p=2,30; a:b=4,77. M: b:a=3,12.

4. Rotundabaloghia soliform oides, quitoensis, m agna

Die 3 Arten weisen 10 spießförmige V-Haare auf (V2,V4,V6,V7,V8). Der Peritrem avor­
derast ist umgekehrt V-förm ig, sein Endhaken halbkreisförm ig gebogen. Der Ventralbe­
reich ist strukturlos. Der Längsspalt liegt nahe an der Spitze der Fossula tarsalis IV  und 
ist schräg nach innen vorne gerichtet oder gebogen. Das Operculum der Weibchen ist 
schuhsohlenförmig. D ie  Individuen sind über 500p groß. R .m agna ist mit 580p die größte 
bisher bekannte Rotundabaloghia-Art.

R otundabaloqhia so lifo rm o ides nov.spec. H IR S C H M A N N  1992

Abb.S.80 (CHW,VW)
Fundort: Südamerika: Ekuador; Quito-Bacza; Nr.QB-B22; 1971; leg. J .BALO G H . 
Größe: W530x460.

Fossula tarsalis IV  distal gerundet; Peritre­
mavorderast ohne Zäckchen; Operculum von 
W lang, schmal, schuhsohlenförmig, sein 
Hinterrand fast bis Höhe V2 reichend; v2, 
v3 länger als kurze, nadelförmige vl,v4; 
m ittellange V-Haare spitz auslaufend; V4, 
V7 seitlich gerichtet; an einem Individuum  
Längsspalt rechts distal V-förm ig, links di­
stal gerade abgeschnitten.
W: 0p=2,50; a:b=l,86.
Chelicere; Gattungsspezifisch gestaltet; 
Fixusspitze distal gerundet;
ML:FS=2,00.

Rotundabaloghia soliformoides
H IRSCHMANN 1992



R otundabaloqhia quitoensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.81 (VW)
Fundort: Südam erika: Ekuador; Q u ito -B acza ; N r.Q B-B49; 1971; leg. J.BALO G H . 
Größe: W510x480.

R otundabaloqhia magna nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.81 (VW)
Fundort: Südam erika: Ekuador; Q uito-B acza ; N r.Q B-B59; 1971; leg. J.BALO G H . 
Größe: W580x510.

R otundabaloghia  quitoensis
H IR S C H M AN N  1992

R otundabaloghia magna
H IR SC H M AN N  1992

Beide A rte n  haben gem einsam, daß die schmal tr ic h te r fö rm ig e  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l 
zugesp itz t is t, der P eritre m a vo rde ra s t Zäckchen a u fw e is t und das O perculum  der W eib­
chen b re it schuhsohlenförm ig is t. Beide A rte n  unterscheiden sich dadurch, daß bei 
R .quitoensis die V en tra lhaare  kü rze r sind, der R um pf k le in e r und runder is t als bei 
R.magna. V7,V8 von R .quitoensis liegen näher beieinander und der O percu lum h in terrand  
lie g t w e ite r vom Anusvorderrand e n tfe rn t als bei R.m agna. Zur verschiedenen Form  des 
w e ib lichen O percu lum  und des P eritrem avorderastes  verg le iche  Abbildungen.
R .quitoensis: W: 0 p= l,95 ; a:b=4,09. R.m agna: W: 0p=2,03; a:b=3,46.

5. R otundabaloghia  s o lifo im is , in c isa s im ilis , m agn iopercu li

D ie 3 A rte n  weisen 10 sp ießförm ige V -H aare auf. Der P e ritre m a vo rde ra s t is t um gekehrt 
V -fö rm ig , sein Endhaken ha lbk re is fö rm ig  gebogen. D er V en tra lbe re ich  is t s tru k tu rlo s . 
Der Längsspalt lie g t e tw as von der Spitze der Fossula ta rsa lis  IV e n tfe rn t und is t schräg 
nach innen vorne gebogen. An seinem Innenrand liegen V7,V8. Das O perculum  der W eib­
chen is t schuhsohlenförm ig. Das O perculum  der Männchen is t ko p ffö rm ig , sein H in te r­
rand lie g t in Höhe zw ischen V 2 '-V 2. V2,V6 sind kü rze r als V4,V7,V8. D ie Individuen sind 
unter 500p groß. D ie Schlaufe des P eritrem avorderastes  von R .in c isa s im llis  is t m it 
Zäckchen versehen. Bei den übrigen A rte n  is t sie g la tt .  Zur verschiedenen Ausbildung 
des P eritrem avorderastes  verg le iche  Abbildungen.
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Rotundabaloghia so liform is
H IR S C H M AN N  1992

Rotundabaloghia m agnioperculi 
H IR S C H M AN N  1992

Rotundabaloghia incisasim ilis H IR SC H M AN N  1992

R otundabaloghia so lifo rm is  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.82 (VW)
Fundort: Südam erika: Ekuador; Q uito -B acza ; N r.Q B-B13; 1971; leg. J.BALO G H .
Größe; W450x390.

F in g e rfö rm ig e  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet; V -H aare wenig länger und b re ite r als 
v2,v3; v l,v 4  ku rz , nade lfö rm ig ; V6 an V2 genähert; O perculum  von W lang, schmal, 
schuhsohlenförm ig, bis Höhe V 2 '-V 2  re ichend.
W: 0p=2,61; a :b= l,79 .
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R otundaba logh ia  in c isa sim ilis  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.82 (VW,VM)
Fundort: Südam erika: Peru; Iqu itos; N r.IQ -B 51; 1971; leg. J.BALO G H .
Größe; W,M460x390.

Schmal h o rn fö rm ige  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l zugesp itz t; V -H aare länger als v2,v3, in 
der R e ihenfo lge  V2,V6,V7,V4,V8 an Länge zunehmend; V6 an V8 genähert; Operculum  
von W b re it schuhsohlenförm ig, n ich t bis Höhe V2'-V 2 re ichend; O perculum  von M w eni­
ger b re it als das von R .m agniopercu li.
W: 0p=2,l 5; a:b=2,66. M: b:a=3,40.

R otund a ba logh ia  m aq n iop ercu ii nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.82 (VM)
Fundort: Südam erika: Peru; L im a-P uca llpa ; N r.LP -B 5; 1971; leg. J.BALO G H .
Größe: M450x390.

Spitze Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerade abgeschnitten; V6 e tw a  in der M itte  zwischen V2 
und V8 ge lage rt; v -H aare  e tw a  g le ich  lang, ku rz , nade lfö rm ig ; V -H aare in der Reihen­
fo lge  V2,V6,V7,V8,V4 an Länge zunehmend; großes, b re ites  O perculum  m it seinem H in ­
te rra nd  über die Höhe V2 '-V 2 nach h in ten  hinausreichend.
M: b:a=3,22.

6. Rotundabaloghia incisa# linguaeformis, baczoensis

Die 3 A rte n  weisen 10 V -H aare au f. D er V en tra lbe re ich  is t s tru k tu rlo s . D er P e ritre m a ­
vorderast is t U -fö rm ig .

R o tundaba logh ia  incisa  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.83 (VW,VM)
F undort: Südam erika: Peru; Iqu itos; N r.IQ -B 36; 1971; leg. J.B ALO G H .
Größe: W,M430x400.

Rotundabaloghia incisa H IRSCHMANN 1992
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Fossula ta rsa lis  IV d is ta l V -fö rm ig  zugesp itz t; Längsspalt schräg nach innen vorne ge­
r ic h te t,  e tw as von der Spitze der Fossula ta rsa lis  IV e n tfe rn t;  V6,V7,V8 nahe beieinan­
der, am Innenrand des Längsspalts ge lage rt; O perculum  von W schmal geschoßförm ig; 
O perculum  von M h e rz fö rm ig , b re it V -fö rm ig e r H in te rrand  über Höhe V2 '-V 2 hinaus­
re ichend; V entra lhaare  nadel- bis sp ieß förm ig , bei M e tw a  g le ich  lang bis au f kürzere  
v5; v-H aare  von W etw as kü rze r als V -H aare; P eritre m a vorde ra s t länger als bei den be i­
den anderen A rte n .
W: 0p=2,38; a:b=2,76. M : b:a=3,54.

Rotundabaloghia linguaeform is H IR S C H M A N N  1992

Rotundabaloghia baczaensis H IRSCHMANN 1992
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R otundabaloqhia linquae fo rm is  nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.84 (VW/ VM)
Fundort; Südam erika; Ekuador; Q u ito-B acza; N r.Q B-B49; 1971; leg. J.BALO G H .
Größe; W,M350x310.

Rotundabaloqhia baczaensis nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.84 (VW,VM)
Fundort; Südam erika: Ekuador; Q u ito-B acza; N r.Q B-B59, QB-B60; 1971; leg. J.BALO G H . 
Größe; W,M360x330.

Beide A rte n  haben gem einsam , daß der Längsspalt schräg nach vorne außen g e r ic h te t 
is t, nahe am Innenrand der Spitze der Fossula ta rsa lis  IV. Das O perculum  der Weibchen 
is t schmal zungenfö rm ig . Das O perculum  der Männchen is t k re is fö rm ig  und Weit von V2 
e n tfe rn t. D ie V en tra lhaare  sind e tw a  von g le icher Länge, m it Ausnahme der ve rlänge r­
ten v l,v 3  des Weibchens von R.baczaensis. D ie p fo te n fö rm ig e  Fossula ta rsa lis  IV von 
R .llng u ae fo rm is  is t d is ta l gerundet, der P eritre m a vo rde ra s t m it Zäckchen versehen. D ie 
schmal ho rn fö rm ige  Fossula ta rsa lis  IV von R.baczaensis is t d is ta l zugesp itz f, der P e ri­
trem avorde rast g la tt .  D er Längsspalt von R.baczaensis is t länger als der von R .linguae - 
fo rm is .
R .linguae fo rm is : W:0p=2,57; a:b= 1,27. R.baczaensis: W: 0p=2,39; a:b=T,35.

M :b :a = 3 , l l .  M : b:a=3,04.

7. R otundabaloghia  o us tra lis , p icchuensis

Beide A rte n  weisen 10 m itte lla n g e , sp ießförm ige V -H aare au f. Der V en tra lbe re ich  is t 
s tru k tu rlo s . D er P e ritre m a vo rde ra s t is t sch lau fen fö rm ig . D er Längsspalt is t schräg nach 
vorne innen g e r ic h te t, e tw as von der Spitze der Fossula ta rsa lis  IV e n tfe rn t.  D ie  sp itze  
Fossula ta rsa lis  IV is t d is ta l gerade abgeschnitten.

Rotundabaloghia australis
H IRSCHMANN 1992

Rotundabaloghia picchuensis
H IRSCHMANN 1992
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Rotundaba loqh ia  australis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

A bb .S.85 (VM)
F undort: Südam erika: N r.PM 24; 1972; leg. J.BALO G H .
Größe: M450x430.

O percu lum  h e rz fö rm ig , sein H in te rra n d  b re it V -fö rm ig  bis Höhe V 2 '-V 2 vo rgew ö lb t; v l 
e tw as kü rze r, V2,V7,V8 etw as länger als übrige V entra lhaare .
M: b:a=3,46.

R o tundaba loq h ia  p icchuensis  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.85 (VW)
F undort: Südam erika: Peru; Machu P icchu; N r.M P-B3; 1971; leg. J .B A LO G H .
Größe: W450x430.

O percu lum  schm al schuhsohlenförm ig; v-H aare  ku rz , nad e lfö rm ig , v4 etw as v e rk ü rz t; 
zur e tw as verschiedenen Länge der V -H aare verg le iche  Abbildung.
W: 0p=2,24; a:b=2,96.

8. Rotundabaloghia m anausensis, m aculosa

Beide A rte n  weisen 10 V -H aare au f. Das V en triana le  is t s tru k tu rlo s . Das O perculum  der 
W eibchen und das S ternum  der Männchen sind m it hellen Punkten versehen, beim  W eib­
chen in Höhe zw ischen v3-v4 , beim  Männchen in  Höhe zw ischen v 2 -v 4 . D er Längsspalt 
is t schm al und lang und e rre ic h t d ie  Höhe V6. D er P e ritre m a vo rde ra s t is t sch la u fe n fö r­
m ig. D ie  ku rze  Schlaufe is t nach außen g e r ic h te t, das O percu lum  der Weibchen is t b re it 
schuhsohlenförm ig, das der Männchen h e rz fö rm ig .

R otundabaloghia  manausensis H IR SC H M AN N  1992

Rotundaba loqh ia  m anausensis  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.86 (VW,VM)
F undort: Südam erika: B rasilien ; Manaus, Am azonas-S taat; N r.BR B30; Solimoes; sekun­
därer U rw a ld  am "T e rra  f irm e " ; etw as feuchtes, m it W urzeln d ich t durchwachsenes 
Fallaub; 20.9.1967; leg. J.BALO G H .
Größe:
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Schmal tr ic h te r fö rm ig e  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l o ffe n ; V -H aare etwas b re ite r  und län 
ger als bei R .m aculosa.
W: 0p=2,02; a:b=2,64. M: b:a=2,62.

Rotundabaloqhia maculosa nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.87 (VW,VM)
Fundort: Südam erika: Ekuador; Q u ito -B acza ; Nr.Q b-B30; 1971; leg. J.BALO G H .
Größe: W500x420, M500x400.

K urze  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet, 
chens etw as länger als die des Weibchens, 
ren H ä lfte  des Rum pfes.
W: 0p=2,00; a:b=2,41. M : b:a=3,19.

nur bis Höhe V6 re ichend; v-H aare  des Männ- 
Weibchen m it einem  großen Ei in der h in te -

Rotundabaloghia m uculosa H IR SC H M AN N  1992

9. R otundabaloghia u caya li, vonalis

Beide A rte n  haben keinen Längsspalt. D ie V e n tra lflä ch e  is t g la tt .  Der P e ritre m a vo rd e r­
ast is t um gekehrt V -fö rm ig , m it langer, nach vorne g e r ic h te te r Schlaufe. D ie Fossula 
ta rsa lis  IV is t d is ta l b re it gerundet, bei R .u caya li s tä rke r als bei R .vonalis.

R otundabaloqhia ucaya li nov.spec. H IR SC H M AN N  1992

Abb.S.88 (CHW,VW)
Fundort: Südam erika: Peru; L im a-P uca llpa ; N r.LP -B 5; 1971; leg. J.BALO G H .
Größe: W390x360.

O perculum  b re it geschoßförm ig; V en tra lhaare  ku rz , nade lfö rm ig ; V6 näher an V7 als an 
V8.
W: 0p=2,05; a:b=2,29.
C he lice re : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  d is ta l gerundet; M L:FS=3,16.
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Rotundabaloqhia vonalis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.88 (VM)
F undort: Südam erika: Peru; L im a-P uca llpa ; N r.LP -B lO , L P - B l l ;  1971; leg. J.BALO G H . 
Größe: M460x390.

O perculum  k re is fö rm ig ; V -H aare etw as länger als v-H aare  und etw as länger als V -H aare 
von R.ucayali; V6 näher an V8 als an V7.
M: b :a = l,8 4 .

Rotundabaloghia ucayali Rotundabaloghia vonalis
H IR SC H M AN N  1992 H IR S C H M AN N  1992

10. Rotundabaloghia venezuelae, boliviensis, iquitosensis, iquitosensoides

D ie 4 A rte n  haben keinen Längsspalt. D ie V e n tra lflä ch e  is t s tru k tu rlo s . Bei R.venezue- 
lae is t der P eritre m a vo rde ra s t U -fö rm ig  und die Fossula ta rsa lis  IV d is ta l V -fö rm ig  zu­
g esp itz t. Bei den übrigen 3 A rte n  is t der P eritre m a vo rde ra s t s ich e lfö rm ig  und die 
schmal p fo te n fö rm ig e  Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerundet. R.boliviensis, iquitosensis ze i­
gen in Höhe nach V2'-V 2 zw ischen den beiden Fossulae tarsales IV einen schmalen, 
w e ichhäutigen Q uerspalt.

Rotundabaloqhia venezuelae nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.89 (VW)
F undort: Südam erika: Venezuela; N r.VE32; 1971; leg. J .B ALO G H .
Größe: W370x340.

O perculum  b re it schuhsohlenförm ig; V en tra lhaare  ku rz , n ade lfö rm ig ; v-H aare  etwas län­
ger als V -H aare; V4 v e rk ü rz t; v l  abgebrochen; S ternum vorderrand in der M itte  m it ku r­
zem , V -fö rm ig e m  E in schn itt.
W: 0p=2,11; a :b= l,69 .
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Rotundabaloghia venezuelae 
H IR S C H M A N N  1992

Rotundabaloghia boliviensis
H IR S C H M A N N  1992

Rotundabaloghia iquitosensis H IRSCHMANN 1992
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Rotundabaloqhia boliv iensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.89 (VM)
Fundort: Südam erika: B o liv ien ; N r.L L -B 14 ; 1971; leg. J.B ALO G H .
Größe; M360x340.

v-H aare  ku rz , nade lfö rm ig ; V -H aare  etwas länger; O perculum  k o p ffö rm ig ; P e ritre m a vo r­
derast m it e inem  dicken Innenzacken.
M : b:a=2/ 31.

R otundabaloqhia iquitosensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.89 (VW/ VM)
F undort: Südam erika: Peru; Iqu itos; N r.IQ -B 16; 1971; leg. J .B A LO G H .
G röße: W,M360x330.

O percu lum  von W b re it geschoßförm ig, sein H in te rra n d  w e it nach h in ten  re ichend bis 
halbe Höhe Abstand V2-V6; O percu lum  von M ko p ffö rm ig ; v l,v 2 ,v 3 ,V 2  von W ve rlä n ge rt, 
sp itz , dünn auslaufend; diese H aare bei M kü rze r; v4 von W sehr ku rz , bei M ku rz ; 
V -H aare  kü rze r als v l,v 2 ,v 3 ; P e ritre m a vo rde ra s t m it  schm alem  Innenzacken.
W: Op=2,04; a:b=2,17. M : b:a=2,59.

R otundabaloqhia  iquitosensoides nov.spec. H IR S C H M AN N  1992 

Abb.S.90 (VW,VM)
F undort: Südam erika: Peru; Iqu itos; N r.IQ -B 37; 1971; leg. J .B A LO G H .
Größe; W330x290, M 3 10x260.

O percu lum  von W schm al schuhsohlenförm ig; O perculum  von M k re is fö rm ig ; V en tra lhaa­
re  von M kü rze r als d ie von W; v2,v3 von W ve rlä n ge rt.
W: 0p=2,20; a :b = l,2 3 . M : b:a=2,60.

Rotundabaloghia iquitosensoides H IRSCHMANN 1 992
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11. Rotundabaloghig pucallpae, ecuadorensls, maculosoides, maranonensis

Die 4 A rte n  haben keinen Längsspalt. Das V en triana le  is t s tru k tu rlo s . Das O perculum  
der Weibchen und das Sternum  der Männchen sind s tru k tu r ie r t.  Das O perculum  der 
Weibchen is t b re it geschoßförm ig, das der Männchen k re is fö rm ig . Der P e ritre m a vo rd e r­
ast von R .pucallpae is t um gekehrt V -fö rm ig . Der P eritre m a vorde ra s t der übrigen 3 A r ­
ten is t U -fö rm ig .

R otundabaloqhia pucallpae nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.91 (VW,VM)
Fundort: Südam erika: Peru; Iqu itos; N r.IQ -B 30; 1971; leg. J.BALO G H .
Größe: W430x360, M 410x340.

O perculum  von W, Sternum  von M m it großen Scheinporenkreisen; V o rd e rra n d m itte ls p it­
ze des w e ib lichen  O perculum  d is ta l abgeschnitten; m it 2 vx-H aaren; v l,v 2 ,vx2 ,v3 ,vx4  
ve rlä n ge rt, v e rb re ite r t,  sp ieß förm ig , bei W länger als bei M; v4 von W und V -H aare  
kurz , schm al, nade lfö rm ig ; Fossula ta rsa lis  IV p fo te n fö rm ig , d is ta l gerundet; Fossula 
ta rsa lis  III schm al ho rn fö rm ig , d is ta l gerundet; Fossula ta rsa lis  II d is ta l zugesp itz t.
W: 0p= l,94 ; a:b=2,14. M : b:a=2,00.

Rotundabaloghia pucallpae H IR SC H M AN N  1992

R otundabaloqhia ecuadorensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.92 (VW)
Fundort: Südam erika: Ekuador; Q u ito-B acza; N r.Q B-B32; 1971; leg. J.BALO G H .
Größe: W450x400.

O perculum  von W in Höhe zwischen v3-v4  m it k le inen Scheinporenkreisen; v-H aare  kurz, 
nade lfö rm ig ; V -H aare ve rlä n ge rt, sp ießförm ig; Fossula ta rsa lis  IV d is ta l gerade abge­
schn itten .
W: 0p=2,04; a:b= 1,07.
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Rotundabaloghia ecuadorensis 
H IR SC H M AN N  1992

Rotundabaloghia maranonensis
H IR S C H M AN N  1992

Rotundabaloghia maculosoides nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.92 (VW,VM)
F undort: Südamerika: Ekuador; Nr.EC42; 1972; leg. J.BALO G H . 
Größe: W430x370, M430x330.

O perculum  von W, Sternum von M in  Höhe zwischen v2-v4  m it k le inen, hellen F lecken;
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Fossula ta rsa lis  IV d is ta l fla ch  gerundet; v2,v3,v4,V6,V7,V8 etwas länger als übrige Ven­
tra lhaa re .
W: 0p=2,05; a :b = l,0 3 . M : b :a= l,82 .

R otundabaloghia maranonensis nov.spec. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.92 (VM)
Fundort: Südam erika: Peru; Iqu itos; N r.IQ -B 31; 1971; leg. J.BALO G H .
Größe: M320x290.

Sternum in Höhe zw ischen v l- v 4  m it großen Scheinporenkreisen; Fossula ta rsa lis  IV 
schmal p fo te n fö rm ig , d is ta l gerundet; V en tra lhaare  m itte lla n g , v e rb re ite r t, sp ieß förm ig ; 
v2,v3,V8 etw as ve rlä n g e rt.
M: b:a=2,30.

12. Rotundabaloghia huallagae, moyobambae, ca ja marcae

Die 3 A rte n  haben keinen Längsspalt. Das O perculum  des Weibchens, das S ternum  der 
Männchen sind m it großen Scheinporenkreisen, das V en triana le  m it k le inen Scheinporen­
kreisen versehen. D er P e ritre m a vo rde ra s t is t U - oder s ich e lfö rm ig . Das O perculum  des 
Weibchens is t b re it geschoßförm ig. D er Vorderrand des m ännlichen O percu lum  is t abge­
fla c h t, der H in te rra n d  vo rgew ö lb t. D ie V entra lhaare  sind m itte lla n g , v e rb re ite r t,  spieß­
fö rm ig . D ie 3 A rte n  sind K le in fo rm e n . Sie wurden in Iqu itos gefunden.

Rotundabaloghia huallaqae nov.spec. HIRSCHM>

Rotundabaloghia moyobambae nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.94 (VM)
Fundort: Südam erika: Peru; Iqu itos; N r.IQ -B 23; 1971; leg. J.BALO G H . 
Größe: M290x260.

Rotundabaloghia ca jam arcae nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.94 (VM)
Fundort: Südam erika: Peru; Iqu itos; N r.IQ -B 42; 1971; leg. J.BALO G H . 
Größe: M300x270.

B re it ovale Fossula ta rsa lis  IV d is ta l 
gerundet; V7 an der Spitze der Fossula 
ta rsa lis  IV ge lage rt; v3 ,v4  etw as län­
ger, v l,V 4  etw as kü rze r als übrige 
V entra lhaare ; sp itze  Fossula ta rsa lis  III 
schmal ho rn fö rm ig .

Abb.S.93 (VW)
Fundort: Südam erika: Peru; Iqu itos; 
N r.IQ -B 21; 1971; leg. J.B ALO G H . 
Größe: W290x260.

Rotundabaloghia huallagae
H IR S C H M A N N  1992
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Beide A rte n  sind nahe m ite inander verw andt. D ie V entra lhaare  von R.moyobambae sind 
etw as länger und die A nzahl der Scheinporenkreise im  V en triana le  is t größer als bei 
R.cajam arcae. Die Fossula ta rsa lis  IV von R.moyobambae is t d is ta l gerundet, die von 
R.cajam arcae d is ta l o ffe n . Zur verschiedenen Ausbildung des Seitenrandes der Fossula 
ta rsa lis  IV und des P eritrem avorderastes  verg le iche  Abbildungen.
R.moyobambae: M: b:a=2,07. R.cajamarcae: M: b:a=2,37.

Rotundabaloghia moyobambae
H IR SC H M AN N  1992

Rotundabaloghia cajamarcae
H IR SC H M AN N  1992

13. Rotundabaloghia peruensis, guatemalae

Das V en triana le  beider A rte n  is t m it k le inen S truk tu re ind rücken  versehen. Der P e r itre ­
m avorderast is t s ich e lfö rm ig .

R otundabaloghia peruensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992

Abb.S.94
F undort:

(VM)
Südamerika: Peru; L im a -

Pucallpa; N r.LP -B 15 ; 1971; 
leg. J .B A LO G H .
Größe: M360x320.

O percu lum  k re is fö rm ig ; b re ite  Fossula 
ta rsa lis  IV d is ta l k ra lle n fö rm ig  zuge­
s p itz t, ih r Seitenrand g e w e llt; Sternum  
d ich t m it großen Scheinporenkreisen 
versehen, d ie  s e itlic h  k le in e r werden; 
V en tra lhaare  ku rz , nade lfö rm ig ; V7,V8 
v e rlä n g e rt: V7 = 1 l/2 x V 4 , V8 = 2xV4.
M: b:a=2,33.

Rotundabaloghia peruensis
H IR SC H M AN N  1992
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R otundabaloqhia guatem alae nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.95 (VW,VM)
Fundort; M itte la m e rik a : G uatem ala; Baja Verapaz, Q uetza l B io top  south o f P uru lka /C o- 
ban; C loud Forest; 1500m; fe rn  l i t te r ,  m oist; Nr.Gua 86-20; 12.2.1986; leg. H .SCHATZ. 
Größe; W360x310, M330x290.

O perculum  von W, Sternum  von M m it engmaschigem N e tz le is ten m u ste r; O perculum  von 
W b re it geschoßförm ig; O perculum  von M 3-eckig , m it gerundeten Ecken; V entra lhaare  
sehr ku rz , nade lfö rm ig , im  V en triana lbe re ich  schwer erkennbar; lange, lanzen förm ige  
Fossula ta rsa lis  IV m it abgesetzter Spitze.
W: 0p= l,80 ; a :b = l,9 3 . M : b:a=2,07.

Rotundabaloghia guatemalae H IR SC H M AN N  1992
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G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S
T E I L  5 3 7

Adultengruppen, Verzeichnisse 
der 129 Rotundabaloghia-Arten 

(D inych in i, Uropodinae)

Werner Hirschmann

GESCHICHTE

197? (A C  F.26,S.61) te i l t  H IR SC H M AN N  die 24 bis dahin bekannten R otundaba logh ia -A r­
ten  nach der verschiedenen Ausbildung des w e ib lichen und m ännlichen O perculum  in 2 
Stadiengruppen ein:

1. angulogynella-G ruppe:
Torbogenförm iges oder 3-eckiges w e ib liches O perculum , 5-eckiges männliches 
O percu lum  bei R .angu logyne lla , angustigyne lla , la tig y n e lla , p o rta lig y n e lla  
H IR SC H M AN N  1975, R .aok iI H IR A M A TS U  1979 (5 A rte n )

2. baloghi-G ruppe:
G eschoßförm iges w e ib liches O percu lum , 3-eckiges, ovales oder k re is fö rm iges 
m ännliches O perculum  (1? A rte n ).

AD U LTEN G R U PPEN  DER 12? R O T U N D A B A LO G H IA -A R T E N

Seit 1979 wurden über 100 neue R otundaba logh ia -A rten  beschrieben. Im Folgenden w ird  
daher aufgrund w e ite re r A du ltenm erkm a le  eine Neugliederung vorgenom m en.
D ie  Seitenhinweise bei den A dultengruppen beziehen sich a u f d ie A du ltenbestim m ungsta - 
bellen der E rd te ile .

1. angulogynella-G ruppe (S.12): 10 A rte n

M E R K M A LE : siehe oben + zusä tz liche : O perculum  in den V en tria n a lbe re ich  ve rla g e rt;
O percu lum h in te rrand  nahe am Anusvorderrand 

VO R KO M M EN : Asien
N EU G U IN EA: R .angulogynella , angustigyne lla , la tig y n e lla , p o r ta lig y n e lla  
BORNEO: R .fo ram inosa , p y rig yn e lla , re t ic u la ta  
P H ILIP P IN EN : R .cu y i, luzonensis, ra ro s i

(R .a o k ii w ird  in die kaszabi-G ruppe g e s te llt)

2. coro icoensis-G ruppe (S.47,71): 21 A rte n

M E R K M A LE : Längsspalt im  Bereich des Innenrandes der Fossula ta rsa lis  IV 
VO R KO M M EN : Südamerika (Am azonas-G ebiet)
S Ü D A M E R IK A: R .aus tra lis
K O LU M BIE N : R.amazonasae, le te c ia e , le te c ia s im ilis , taguae 
E K U A D O R : R.baczaensis, duodec im ventra lis , linguae fo rm is , m aculosa, magna, 

quitoensis, so lifo rm is , so lifo rm o ides 
PERU: R .duodecim setae, d uodec im tricha , incisa , ins icas im ilis , 

m agn iopercu li, p icchuensis 
BO LIV IEN : R .coro icoensis 
BR ASILIEN : R.manausensis

3. unguiseta-G ruppe (S.27,47,71): 10 A rte n

M E R K M A LE : V -H aare k ra lle n - oder keu len fö rm ig  
VO R KO M M EN : A fr ik a , Südamerika



K AM ER U N : R .a fr ic a g u tta s e ta
KO LU M BIEN : R .d ic la va ta , hexaspinosa, octospinosa# sexspinosa, te tra c la v a ta  
BRASILIEN : R .g u tta se ta , hexaunguiseta, te traungu ise ta , unguiseta

4. uncina ta-G ruppe (S.46,71): 4 A rte n

M E R K M A LE : V -H aare  au f b re ite m  C h itin za p fe n  
VO RKO M M EN: Südamerika 
K O LU M BIEN : R .fo rc ip a ta , lam ellosa, s tu rm i 
BRASILIEN : R .unc ina ta

5. w oe lke i-G ruppe (S .l 2,27,47,72): 17 A rte n

M E R K M A LE : V en tra lbe re ich  g la tt  
VO RKO M M EN: Asien, A fr ik a , Südamerika 
BORNEO: R .le v ig a ta , tenera
T A N Z A N IA : R .a fr lca n a , k im bozae, lin d q v is ti, nguruensis 
K AM ER U N : R .cam erunis, masoumbouensis 
K O LU M BIEN : R .hu ilae , resinae 
BO LIVIEN: R .bo liv iens is
PERU: R .iqu itosensis, iquitosensooides, u caya li, vonalis 
BRASILIEN : R .w oe lke l 
VEN EZU ELA: R .venezuelae

6. haradal-G ruppe (S. 12,27,47,72): 24 A rte n

M E R K M A LE : V en triana le  g la tt ;  O perculum  von W, S ternum  von M m it S tru k tu r
VO RKO M M EN: Asien, A fr ik a , Südam erika
BORNEO: R .a u ric u la ta , haradai
PH ILIPP IN EN : R .g a rc la !, harada is im ilfs
KONGO: R.congoensis
T A N Z A N IA : R .m agna foveo la ta , meruensis, pocsi, tanzanlae  
K AM ER U N : R.masoum bouoldes
K O LU M BIEN : a ltoensls, chisacaensls, fla v a , chlngazaensis, hum ico la , 

m onterredondoensis, pajonalis, p itu ito s a , s ilvaco la  
EKU AD O R : R .ecuadorensis, maculosoides 
PERU: m aranonensis, pucallpae 
BRASILIEN : R .ro tunda

7. kaszabi-G ruppe (S .l 2,27,47,72): 18 A rte n

M E R K M A LE : V en tra lbe re ich  s tru k tu r ie r t ;  V -H aare  g la tt  
VO RKO M M EN: Asien, A fr ik a , Südam erika , M itte la m e rik a  
JA P A N : R .a o k il, h irschm anni 
NEUG U IN EA: RJcaszabl
P H ILIPP IN EN : R .m akllingensis , m akillngo ides 
BORNEO: R .polygonalis  
K AM ER U N : R .cam pane llas im ilis , dae le i 
G H A N A : R .endroedyi 
T A N Z A N IA : R.lupangae
K O LU M BIEN : R.bosqueensis, fin ca e , guerreroensis 
PERU: R .ca jam arcae , huallagae, moyobambae, peruensis 
G U A T E M A LA : R .guatem alae

8. kaszab is im ilis-G ruppe  (S . l3,28,71): 7 A rte n

M E R K M A LE : V en tra lbe re ich  s tru k tu r ie r t;  1 V -H aarpaar ge franst
VO RKO M M EN: Asien, A fr ik a , Südamerika
NEUG U IN EA: R .kaszab is im ilis , m onom acroseta, p ilosa, z ic s ii
G H ÄN A: R .k in tam poensls 
EKU AD O R : R .o va lig yne lla  
PERU: R .lim a e



9. m ahunkai-G ruppe (S. 13,27,47): 9 A rte n

M E R K M A LE : V en tra lbe re ich  s tru k tu r ie r t ;  2 V -H aarpaare ge franst
VO R KO M M EN : Asien, A fr ik a , Südam erika
N EU G U IN EA: R .heterospinosa/ m acroseta, m ahunkai
K A M E R U N : R .cam panellae
T A N Z A N IA : R.dodom ae, ukoguruensis
R W AN D A: R.rwandae
G H A N A : R.ghanaensis
K O LU M BIE N : R .m onserratensis

10. baloghi-G ruppe (S.13): 5 A rte n

M E R K M A LE : V en tra lbe re ich  s tru k tu r ie r t ;  3 V -H aarpaare g e franst (V4,V7,V8) 
VO R KO M M EN : Asien
N EU G U IN EA: R .aus tra liba logh ia , ba logh i, baloghioides, ba log h is im ills , la tib a log h ia

11. pe rs truc tu ra -G ru pp e  (S.27,47): 4 A rte n

M E R K M A LE : V en tra lbe re ich  s tru k tu r ie r t ;  3 V -H aarpaare g e franst (V6,V7,V8) 
VO R KO M M EN : A fr ik a , Südam erika 
K A M E R U N : R.bueaensis/  p e rs tru c tu ra  
T A N Z A N IA : R .u luguruensis 
K O LU M BIE N : R.belem ensis

VER ZEICH NIS  DER AD U LTE N G R U P PE N  
DER G A N G G A TTU N G  R O T U N D A B A LO G H IA

angulogynella-Gr. 11,17,19,96 kaszabisimilis-Gr. £7
baloghi-Gr. 96,98 haradai-Gr. 97
coroicoensis-Gr. 96 mahunkai-Gr. £8
kaszabi-Gr. £7 perstructura-Gr. ££

uncinata-Gr. 97 
unguiseta-Gr. 96 
woelkei-Gr. 97

VER ZEICH NIS  DER R O T U N D A B A LO G H IA -A R T E N

africaguttaseta 25-28,30,97 
africana 25,27,29,30,35, 

(Abb.S.35),97 
altoensis 45,47-50,65, 

(Abb.S.66),97 
amazonasae 45,47-50,59, 

(Abb.S.60),96
angulogynella £,11-13,15,16,96 
angustigynella £,12,13, 
15-17,96

aokii £,11,12,14-16,96,97 
auriculata 9,11,12,14-16,43,97 
australibaloghia £,13-16,98 
australis 69,72,74-76,85,

(Abb. S .85),86,96

baczaensis 69,72-76,83,85, 
(Abb.S.84),96 

baloghi £,10,13-16,98 
baloghioides £,13-16,98 
baloghisimilis £,13-16,98 
belemensis 45,47,49,50,57, 

(Abb.S.57),59,98 
boliviensis 69,72,74-76,88,90, 

(Abb.S.89),97

bosqueensis 45,47-50,67,
(Abb.S.67),97 

bueaensis 26,27-30,43.
(Abb.S.44),98

£ajamarcae 69,73-76,93,
(Abb.5.94),94,97 

camerunis 26,27-30,97 
campanellae 26,27-30,41,

(Abb.S.42),98
campanellasimilis 26,28-30,41, 

(Abb.S.43),97
chingazaensis 45,47-50,63, 

(Abb.S.64),97
chisacaensis 45,47-49,57,

(Abb.S.58),97 
congoensis 26,27-30,37 

(Abb.S.39),97 
coroicoensis 69,71-75,96 
cuyi £,12,13,15,16,17,

(Abb.S.19),19,96
daelei 26,27,29,30,97 
diclavata 45,47-49,52,55,

(Abb.S.56),97

dodomae 26,27-30,37,
(Abb.S.39),98

duodecimsetae 69,71,73-75,
80,(Abb.S.79),96 

duodecimtricha 69,71,74,75,
78,(Abb.S.79),80,96 

duodecimventralis 69,71,73-75, 
80,(Abb.S.79),96

ecuadorensis 69,72-76,91, 
(Abb.S.92),97 

endroedyi 26,28-30,37,
3£, (Abb.S.40),97

flava 46,47-50,61,
(Abb.S.62),62,97 

fincae 46,48-50,67,68,
(Abb.S.68),97

foraminosa £,11-13,15,16,96 
forcipata 46,48,49,50,
(Abb.S.51),52,97

jjarciai 9,12,14-16,21,
(Abb.S.21),22,97 

ghanaensis 26,27,29,30,41, 
(Abb.S.43),98
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guatemalae 69,73-76,94,95, 
(Abb.S.95),97

guerreroensis 46,48-50,67, 
(Abb.S.68),68,97 

guttaseta 52,69,71,73-76,97
haradai 10,12,14-16,22,97 
haradaisimilis 10,12,14,16,22, 

(Abb.S.23),97
heterospinosa 10,11,13-16,98 
hexaspinosa 46,47-50,52,53, 

(Abb.S.54),97
hexaunguiseta 69,71,74-76,77, 

(Abb.S.76),97
hirschmanni 10,12,14-16,25,97 
huallagae 69,72,73-76,93, 

(Abb.S.93),97 
huilae 46,47-50,62,63, 

(Abb.S.62),97 
humicola 46,47-50,63, 

(Abb.S.65),97

incisa 69,72-76,83,
(Abb.5.83),96

incisasimilis 69,72-76,81,83, 
(Abb.S.82),96

iquitosensis 70,72-76,88,
(Abb.S.89),90,97 

iquitosensoides 70,72-76,88,
90,(Abb. S .90),97

kaszabi 10,12,14-16,97 
kaszabisimilis 10,13,14,16,97 
kimbozae 26,27-30,31,

(Abb.S.32),97
kintampoensis 26,28-30,41, 

(Abb.S.42),97

_lamellosa 46,48,49,50,
(Abb.S.51),97 

latibaloghia 10,13-16,98 
latigynella 10,11-17,21,96 
leteciae 46,47-50,59,

(Abb.S.60),61,96 
leteciasimilis 46,47-50,59, 

(Abb.S.60),61,96 
levigata 10,12,14-16,22,97 
limae 70,71,73-75,77,
(Abb.S.77),78,97 

lindqvisti 26,27-30,31,
(Abb.S.32),97

linguaeformis 70,72-76,83,85, 
(Abb.S.84),96 

lupangae 26,28-30,35 
(Abb.S.36),97

luzonensis 10,12,13,15,16,19, 
(Abb.S.20),21,96

macroseta 10,13-16,98 
maculosa 70,72-76,86,87 

(Abb.5.87),96
maculosoides 70,72,74-76,91,92, 

(Abb.S.92),97 
magna 70,71,73-75,80,81,

(Abb.S.81),96
magnafoveolata 26,27-30,45,

(Abb.S.44),97
magnioperculi 70,72,74-76,83, 

(Abb.S.82),96 
mahunkai 10,13-16,98 
makilingensis 10,12,14-16,22, 

(Abb.5.24),25,97 
makilingoides 10,16,25,

(Abb.S.25),97
manausensis 70,72,73,75,76,
86,(Abb.S.86),96 
maranonensis 70,72,74-76,91, 

(Abb.S.92),93,97 
masoumbouensis 26,27-30,31,

(Abb.S.34),35,97 
masoumbouoides 26,27-31,

(Abb.S.34),35,97 
meruensis 26,27-30,37,

(Abb.S.38),97
monomacroseta 10,13-16,97 
monserratensis 46,47-50,59,

(Abb.S.58),98
monterredondoensis 46,47,49, 
50,61 (Abb.S.62),97 

moyobambae 70,73-76,93,
(Abb.S.94),94,97

nguruensis 26,27-30,37,
(Abb.S.38),97

octospinosa 46,47-50,52,
53,(Abb.S.55),97 

ovaligynella 70,71,73-75,77,
78,(Abb.S.78),97

£ajonalis 46,47-50,65,
(Abb.S.66),97

perstructura 26,27,29,30,98 
peruensis 70,73-76,94,

(Abb.5.94),97 
picchuensis 70,72-76,85,

(Abb.S.85),86,96 
pilosa 10,13-16,97 
pituitosa 46,47-50,52,

(Abb.S.52),97 
pocsi 26,27-30,31,

(Abb.S.33),97
polygonalis 10,11,12,14-16,97 
portaligynella 10,11-13,15-17,96 
pucallpae 70,72-76,91,

(Abb.S.91),97

Pyrigynella 10,^,12,13, 
15,16,19,96

quitoensis 70,71,73,75,80. 
81,(Abb.S.81),96

rarosi 10,12,13,15,16,17, 
(Abb.S.18),19,96 

resinae 46,47,49,50,62,63, 
(Abb.S.62),97

reticulata 10,11-13,15,16,96 
rotunda 70,72-75,97 
rwandae 26,27-30,98

£exspinosa 46,47,49,50,52, 
53,(Abb.S.55),97 

silvacola 46,47-50,63,
(Abb.5.64),65,97 

soliformis 70,72-76,81,82, 
(Abb.S.82),96

soliformoides 70,71,73-75,
80,(Abb.S.80),96 

sturmi 46,48-50,52,97
t_aguae 46,47,49,50,61,

(Abb.S.61),96 
tanzaniae 26,27-30,31,

(Abb.S.33),97 
teñera 10,12,14-16,22,97 
tetraclavata 46,47-50,52,
55,(Abb.S.56),97 

tetraunguiseta 70,71,74,75, 
76,(Abb.S.76),97

ucayali 70,72-76,87,
(Abb.S.88),88,97 

ukoguruensis 26,27-30,37,
39,(Abb.S.40),98 

uluguruensis 26,27,29,30,
43,(Abb.S.44),98 

uncinata 70,71,73-75,97 
unguiseta 52,70,71,73,97

^enezuelae 70,72-76,88,
(Abb.S.89),97 

vonalis 70,72,74-76,87,
88,(Abb.S.88),97

woelkei 70,71,72,73,75,97
£icsii 10,13,16,97

VERZEICHNIS DER U R O O B O VE LLA -A R TE N  (=R O TU N D A B A LO G H IA -A R TE N )

U.guttaseta 71; U.rotunda 71; U.uncinata 71; U.unguiseta 71.
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G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S
T E I L  5 3 8

Gang und Teilgang von 2 neuen Uroobovella-Arten 
der fim ic o la -  und vin icolora-G ruppe 

aus Kuba
(D inych in i, Uropodinae)

Jerzy Wisniewski und Werner Hirschmann

Urooboveüa cubana nov.spec. WISNIEWSKI u. H IRSCHM AN N 1992

Abb.S.101 (H L,H D ,H W ,H M ,EpL,EpD ,E pW ,EpM ,TR L,TR D ,TR W ,TR M ); S.102 (R L,R P,R D ,R W );
S.103 (VL,VP,VD ,VM ); S.104 (C H L,CH D,CHW ,PaL,PaD ,PaW ,PaM ,VW )
F undort; Kuba: No U-570, No U-572; C ienfuegos; un te r Baum rinde im  Botanischen G ar­
ten  der Kubanischen Akadem ie der W issenschaften; 4.4.1987; leg. J.WISNIEW SKI.
Größe: L 3 3 0 -3 5 0 x l70-180, P 3 8 0 -4 7 5 x l90-250, D535-585x305-325,

W640-705x340-400, M595-725x330-435.

U roobove lla  cubana gehört zu r fim ico la -G rup p e  der G anggattung U rooboveüa 
(AC  F.36, S.102).

G nathosom a-U nterse ite : L ,P ,D ,W ,M : G ruppenspezifisch g e s ta lte t; P ähnlich  w ie D; C o r-
n ic u li h o rn fö rm ig ; sp itze , schm ale, lange Lac in iae  an der Außenseite m itte lla n g  gefranst, 
bei L m it 6 oder 7, bei D m it ca. 15, bei W m it 7 bis 9, bei M m it 1 1 bis 13 Fransen; La ­
c in iae  von D,M bis zur Spitze von C I,  Lac in iae  von L,W nur bis 2/3 von C I re ichend; 
schm aler, t r ic h te r fö rm ig e r  vo rde re r H ypostom längsstre ifen  bei L ,D  g la tt ,  bei W m it 2 
Längsstre ifen  von je 6 Zähnchen in Höhe zwischen C I und C2, bei M m it F lächenzähn- 
chen im  Bereich der beiden H ypostom finger vor C I;  bei W Basalp la ttenbogen m it 9 Zak- 
ken in Höhe zw ischen C l ' - C l ;  h in te re r H ypostom abschn itt verwachsen, m it undeutlichen 
Q uerreihen von Zähnchen; bei L,D ,W  w annenförm ige S tru k tu rlin ie  zw ischen C 3 '-C 3, bei 
D,W vor C4 ge lagert; bei M w annenförm ige S tru k tu rlin ie  in Höhe C4, kü rze r als bei W 
und ohne Verbindung zu C3; C3 von M nach vorne a u f C2 zu v e rla g e rt; C I lang, bei L 
m it e inem  Seitenzacken, sonst g la tt ;  C I von M etw as v e rb re ite r t;  C2 von D, C3 von 
L ,D , W m it e in igen kurzen Seitenzacken, in der angegebenen R e ihenfo lge  an Länge zuneh­
mend; C4 von D,W ,M beiderse its  gezackt; C2 von W,M, C3 von M ve rd ic k t, aus b re ite r 
A nsa tzs te lle  entspringend und e in se itig  innen m it m ehreren Zacken oder Fransen verse­
hen; C2 von M etw as d icke r als C2 von W; C3 von M um 1/3 kü rze r als C3 von W; h in ­
te r  C3 von L jederse its  eine Zackenkrone aus 4 k rä ftig e n  Zacken.
Epistom : L ,D ,W ,M : L a n z e ttfö rm ig , d is ta l ku rz  2-gespalten; Spaltäste e tw as verschieden
lang; B asa lte il m it größeren, D is ta lte il m it k le ineren Seiten- und F lächenzacken. 
T rito s te rn u m : L ,D ,W ,M : G rundglied vasenförm ig ; zur e tw as verschiedenen Form  v e r­
g le iche Abbildungen; Zunge 3-gespalten; langer A nsa tzscha ft bei D,W m it Seiten- und 
F lächenzacken, bei L nur m it Seitenzacken, bei M nur m it e in igen F lächenzacken; g la tte  
Seitenäste kü rze r als beiderse its gezack te r M itte la s t; sp itze  Seitenäste nach außen gebo­
gen.
C he lice re ; L ,D ,W : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  schm al, f in g e rfö rm ig , bei
D,W z ip fe lfö rm ig  nach unten gebogen; ML:FS bei L = 1,32, bei D,W = 1,00 bis 1,11.
Palpe: L : P a lp trochante rhaare  iv ,v  ku rz , dorn fö rm ig ; iv=2 l/2 x v .  D ,W ,M : iv  g la tt ;  v
be iderse its  gezackt; iv  länger als v.
D orsa lflächen: G ruppenspezifisch g e s ta lte t. Haare der D orsa lfläche  anke rfö rm ig ;
¡2,12 querge lagert; Spaltäste von i3 ,i4 ,z2  und von il ,s 2 ,z l,s 5  berühren sich. Pj_ Haare der 
D orsa lfläche  anke rfö rm ig ; schm aler, langer Podosom ata lk ie l fas t bis zum R u m p fh in te r- 
rand re ichend; schmales, w annenförm iges P ygid ia le  um schließ t I I , Z I , 12. D,W ,M : R um pf 
schm al, läng lich  oval, m it vorgezogener V ertexsp itze ; Haare der D orsa lflächen  kurz, na­
d e lfö rm ig ; Dorsale m it Scheinporenkreisen von verschiedener Größe; Endabschnitt des
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Uroobovella cubana WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992

P eritrem avorderastes  bei D sch le ife n fö rm ig  nach h in ten  gebogen, bei W,M nur wenig nach 
innen gebogen und in Schulterhöhe m it dorsaler Schle ife .
V e n tra lflä ch e n ; G ruppenspezifisch g e s ta lte t. L ,P : S ternum  von L ¿ -eckig , von P
7-eck ig , m it v l,v 2 ,v 3 ; sein H in te rra n d  zwischen v3 '-v3  bei L gerundet, bei P zugesp itz t; 
Anale von L schmal w annenförm ig , Anale von P b re it queroval m it ausgebogenem, bis 
Höhe V2 re ichendem  Vorderrand; Sternum  von L g la tt ;  S ternum  von P m it S truk tu r an 
den Seitenrändern; Anale  von L ,P , P e ritre m a ta le , Podalia, Ingu ina lia  von P m it S truk tu r; 
v -H aare , V2,V4, bei P auch v5,V6 g la tt ,  nade lfö rm ig ; V6 von L a n ke rfö rm ig ; U ve rkü rz t. 
D: Langes, schmales Sternum  m it 8, quadratisches V en triana le  m it 6 Haarpaaren und
ausgebogenem H in te rrand ; Schilder m it verschieden großen Scheinporenkreisen; 
P e ritre m a vo rde ra s t in Höhe zwischen Coxen II und III V -fö rm ig  nach innen gebogen; 
langer, schm aler H in te ra s t so lang w ie die Coxen III; V en tra lhaare  ku rz , nade lfö rm ig ; 
Ia l,Ia 2 ,V 4  ve rlä n ge rt und e tw a  g le ich  lang. W,M: E in h e itlich e  V e n tra lp la tte  ohne Fossu- 
lae pedales und m it Scheinporenkreisen; P eritrem avorde rast w ie  bei D g e s ta lte t; v l,v 2 , 
v3 sehr ku rz , übrige v - und V -H aare  ku rz , nade lfö rm ig . W: O percu lum  to rbogen fö rm ig ,
m it N e tz s tru k tu r; L:B=1,48; m it 7 v-H aarpaaren. M; O percu lum  läng lich  oval; m it
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L än g ss truk tu rlin ie  jederse its  innen zw ischen H in te rrand  Coxen II und Höhe M itte  des 
O perculum ; h in te r dem O perculum  beide L in ien  durch eine w annenförm ige S tru k tu rlin ie  
verbunden; m it 8v-H aarpaaren.

Der P e ritre m a vo rde ra s t von U.cubana is t bei D,W ,M ähnlich  g e s ta lte t w ie bei U.sellnicki- 
americana aus Venezuela. Bei beiden A rte n  is t das V en triana le  von D quadra tisch  und 
v l / v2/ v3 der A du lten  sind sehr kurz, n ad e lfö rm ig . Im U ntersch ied  zu U.cubana lä u ft  die 
F ixusspitze der C he lice re  von U.sellnickiamericana sp itz  zu und is t länger als der M obilis  
(ML:FS=0,86); die O percu la  von W,M sind bei beiden A rte n  verschieden g e s ta lte t.

U roobovella  c ie n fu e q i nov.spec. WI^NIEW SKI u . HIR SC H M AN N  1992

Abb.S.106 (H D ,H W ,H M ,EpD ,EpW ,EpM ,TR D ,TR W ,TR M ,C H D ,C H W ,C H M );
S.107 (RD,RW ,VD,VW ); S.108 (PaD,PaW ,PaM ,RP,VP,VM ,PeM )
Fundort; Kuba: No U-570, No U-572; C ienfuegos; un te r Baum rinde im  Botanischen G ar­
ten der Kubanischen Akadem ie der W issenschaften; 4.4.1987; leg. J.WISNIEW SKI.
Größe; P400-490x285-340, D460-600x350-505, W640-665x480-500, M640-665x460-475.

Uroobovella cienfuegi gehört zur vlnlcolora-Gruppe der G anggattung Uroobovella 
(AC  F.36, S. 160).

G nathosom a-U nterse ite ; D ,W ,M : G ruppenspezifisch g e s ta lte t. P ähnlich  w ie D; C o rn icu li 
b re it, ho rn fö rm ig ; schm ale, sp itze , m it w inzigen  Seitenzacken versehene Lac in iae  nur e t ­
was länger als C o rn ic u li; schm aler vo rderer H ypostom längsstre ifen  g la tt ;  h in te re r H y- 
postom abschn itt verwachsen, bei D m it 3 Q uerreihen von Zähnchen; C I lang, g la tt ,  sp itz  
auslaufend, die C o rn icu li um die H ä lfte  ih re r Länge überragend; ähnlich  w ie bei U.feideri 
C2,C3 von M gegenüber C2,C3 von D,W etw as v e rd ic k t und C3 etw as v e rk ü rz t; im  Ge­
gensatz zu M von U.feideri C2,C3 nur m it e inem  k rä ftig e n  Zacken versehen oder g la tt ;  
C4 von M etw as kü rze r als C4 von D,W und daher m it e tw as w eniger Seitenzacken verse­
hen; C3 von M nur e tw as länger als C2; C3 von W = 2 l/2 x C 2 ; C3 von D = 2xC2.
Epistom ; D ,W ,M : L a n z e ttfö rm ig , bei W 1-sp itz ig , bei D,M 2 -sp itz ig ; ku rze  Spaltäste
beiderse its ku rz  gezackt; B asa lte il m it kurzen Seiten- und F lächenzacken, d ie eine m i t t ­
lere Längsreihe b ilden; langer M it te l te i l  m it längeren, sp itzen  Seitenzacken (ca. 11 Sei­
tenzackenpaare); ku rze r D is ta lte il m it kurzen Seitenzacken.
T rito s te rn u m ; D ,W ,M ; G rundglied vasen förm ig , bei W,M kü rze r und b re ite r  als bei D, in 
der M itte  m it ku rzem  Seitenzackenpaar; Zunge 1-sp itz ig , ähn lich  w ie bei U.erlangensis, 
baloghi; Zunge von W,M b re ite r  als die von D und m it e in igen F lächenzacken; zur v e r­
schiedenen Anzah l der Seitenzacken ve rg le iche  Abbildungen.
C he lice re : D ,W ,M : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  z ip fe lfö rm ig , etw as nach
unten gebogen, d is ta l gerundet; ML:FS bei D = 1,30, bei W = 1,32, bei M = 1,45.
Palpe: D ,W ,M : iv  an P a lp tro ch an te r lang, g la tt ,  nade lfö rm ig ; v be iderse its  gezackt; iv
länger als v, bei D = 1 l/2 x v ,  bei W,M = 2xv.
D orsa lflächen: P ,D ,W ,M : G ruppenspezifisch g e s ta lte t. P ^ Ä hn lich  w ie bei U.feideri
Podosom atalhaare n ad e lfö rm ig  und e tw a  g le ich  lang; Haare im  W eichhautbere ich anker- 
fö rm ig , a u f k le inen ovalen A nsa tzp lä ttch en  ge lagert; nach vorne g e r ic h te te r Spaltast 
m eist kü rze r als der nach h in ten  g e ric h te te ; I I , Z I , 12 und Haare des H in te rru m p fes  quer- 
ge lagert; b re it w annenfö rm iger Podosom ata lk ie l bis Höhe M itte  Z I -12 re ichend; schmales, 
bogenförm iges P yg id ia le , k e ilfö rm ig e  L a te ra lia , p ilz fö rm ig e s  Podosom atale m it k le inen 
Scheinporenkreisen. Dj^ R um pf b re it e ifö rm ig , m it vorgezogener Spitze, a u f der ve rlä n ­
gerte  i l ' , i l  ge lagert sind; übrige Haare der D orsa lfläche  ku rz , nade lfö rm ig , g le ich  lang; 
D orsa lfläche  ohne S tru k tu r; ohne M arg ina le . W,M: R um pf w ie  bei D g e s ta lte t; Dorsalbe­
re ich  ohne S tru k tu r; schmales M arg ina le  vorne m it Dorsale verwachsen, h in ten  u n te rb ro ­
chen; ähnlich  w ie bei U.bucovinensis im  h in te re n  W eichhautspalt 4 Haare a u f ovalen A n­
sa tzp lä ttchen , die m it e inem  Porus versehen sind; Dorsalhaare sehr ku rz , M arg ina lhaare 
kurz, nade lfö rm ig ; i l  n ich t ve rlä n g e rt.
V en tra lflä ch en : P ,D,W ,M : G ruppenspezifisch g e s ta lte t. P^ S child förm iges S ternum  h in ten
zugesp itz t, an den Seitenecken m it v l,v 2 ,v 3 ; Anale queroval, m it abgeschrägten Seiten­
rändern; Ingu ina lia  bohnenförm ig , w ie Anale, Podalia m it k le inen Scheinporenkreisen v e r­
sehen; v l,v2 ,v3 ,V 6  ku rz , nade lfö rm ig ; v5,V2,V4 ve rlä n g e rt, U v e rk ü rz t; V8 anke rfö rm ig ; 
v5 ohne, V2,V6,V8 m it k le inen rundlichen A nsa tzp lä ttchen ; P eritre m a vorde ra s t und -h in ­
te ras t le ic h t gebogen; P e ritre m a ta le  m it enggew ellte r L än g ss truk tu rlin ie  zw ischen Porus
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und Stigm a. D^. B re ites  Sternum  h in ten  abgerundet, m it 7 v-H aarpaaren; h ö rnch e n fö rm i­
ges V en triana le  q u e rg e s te llt, m it 5 V -H aarpaaren; B:H=2,21; V e n tra lflä ch e  ohne S tru k tu r; 
Rand-, V en tra lhaare  ku rz , nade lfö rm ig , m it Ausnahme des ve rlänge rten  V4 und des 
ve rkü rz ten  Ia l (vg l. U.michiganensis); jederse its  12 Randhaare a u f ovalen A n s a tz p lä tt­
chen. W,M: Schilder g la tt ;  m it E ndom etapod ia llin ie  und C arina ve n tra lis , die bis Höhe V8 
re ic h t; V -H aare ku rz , nade lfö rm ig ; V4 ve rlä n g e rt; P e ritre m a vorde ra s t schürhakenförm ig. 
W: O perculum  e ifö rm ig  m it geradem H in te rrand ; ähn lich  w ie bei U.bistellaris C h itin z w i­
schenstück tro p fe n fö rm ig ; v l,v 2 ,v 3  sehr ku rz , vx2,v4,v5 ku rz , nade lfö rm ig ; m it 6 v -H a a r­
paaren. M : O percu lum  nuß förm ig , ähn lich  w ie bei U.bucov!nensis; m it 7 sehr kurzen 
v-H aarpaaren.

G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S
T E I L  5 3 9

Gang und Stadien von 9 neuen Uroobovella-Arten 
der ip ldis-G ruppe 

(D inych in i, Uropodinae)

Jerzy Wisniewski, Nobuo Hiramatsu, Werner Hirschmann

U.m esoafricana W ISN IEW SK I u. H IR SC H M AN N  1992 L,P ,D ,W ,M  -Kam erun,Kongo- 
U.modogascariensis WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 D -M adagaskar- 
U.nantouensls H IR A M A TS U  u. H IR SC H M AN N  1992 W,M -Form osa- 
U.luzonensis H IR A M A TS U  u. H IR SC H M AN N  1992 W,M -P h ilipp in e n - 
U.laotana WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 D -Laos- 
U.australiensis WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 D -A u s tra lie n - 
U.posnaniensis WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 D -P o len- 
U.cayam asiana WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 D -K uba- 
U.alascana WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 P -A la ska -

Die 9 neuen U ro o b o ve lla -A rte n  gehören zur Ip id is-G ruppe der G anggattung U roobove lla
(AC F.36, S.121).

U roobovella m esoafricana nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992

A bb.S .l 10 (H L ,H P ,H W ,H M ,C H L,C H P ,C H W ,C H M ); S . l l l  (E pL,EpP,EpW ,EpM ,LiL, 
TR L,TR P,TR W ,TR M ,PaL,PaP ,PaW ,PaM ); S.112 (R L,R P ,R D ,R W ); S.113 (VD,VW ,VM)
Fundort; Polen: S zczecin-H afen , un te r R inde der Sapella-S täm m e (Entandrophragm a cy - 
lind ricum  SPRAGUE): No U-857, im p o rt ie r t  aus K am erun; 30.7.1987; leg. J.WISNIEWSKI 
u. Z .C H U D Z IK . No U-796, im p o rt ie r t  aus Kongo; 14.3.1989; leg. Z .C H U D Z IK  u. R .W O J- 
TOW ICZ.
Größe: L 24 0 x l7 5 , P 300xl95 , D 425-480x315-365, W 560-585x450-4?5, M 555-615x425-475.

G nathosom a-U nterse ite ; L ,P ,W ,M : Große, ho rn fö rm ige  C o rn icu li m it b re ite r , von Höhe
C I bis C2 re ichender Basis; Lac in iae  schm ale, sp itze  Lappen, d ie die C o rn icu li etwas 
überragen; ih r Innenrand bei L ,P  jederse its  m it 6 kurzen Zacken, bei W,M am basalen In­
nenrand jederse its  m it 2 k rä ft ig e n  Zacken; ähn lich  w ie  bei U.australlovalis, ¡toi Innenkan­
te n fo rts a tz  vor C I in Form  eines langen, schm alen, sp itzen, haarähnlichen Ausläufers 
ausgebildet, der bei L ,P  kü rze r als bei W,M is t; bei L e rre ic h t e r d ie Höhe der C orn icu - 
lussp itze n ich t, bei P is t er so lang w ie diese, bei W,M überrag t e r sie; er is t schräg nach 
außen vorne g e r ic h te t; schm aler, g la tte r  vo rderer H ypostom längsstre ifen  bis C3 re ichend 
bei L , bis Höhe M it te  C 3-C 4 bei P,W ,M; h in te re r H ypostom abschn itt verwachsen, m it 1 
bis 4 Zähnchenquerreihen. j_ ^ Q 2 ( l l )  in Höhe C3; lange C1,C3 g la tt ;  C 1 = 1 l/2 x C 3 ;Z a c k e n -
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re ihe  h in te r C3 aus einem  Zacken bestehend. P,W ,M : C I g la tt ,  C 2,C 3,C 4 gezackt; C4 
bei P m it 3, bei W,M m it 4 Zackenpaaren; C3 m it 3 oder 4 Zacken, bei P kürzer als C I 
(C3=2xC2), bei W,M länger als C I (C3=2 1/2 bis 3xC2); C2 von W,M b re ite r und länger 
als C2 von P; C2 von P m it 1 oder 2 Zacken, C2 von W m it 4 oder 5 Zacken, C2 von M 
m it 8 bis 10 Zacken; C I von P,W,M = um 2xC2; h in te re r H ypostom abschn itt verw achsen, 
bei P m it 2, bei W,M m it 4 oder 5 Q uerreihen von Zähnchen oder S trukturdoppelbögen. 
Epistom : L,P ,W ,M ; L a n z e ttfö rm ig , 1-sp itz ig , aus 3 A bschn itten  bestehend; sp itzd a ch fö r­
m iger B asa lte il m it k rä ft ig e n  Seitenzacken (bei L,P,W  m it 4 Paaren, bei M m it 6 Paa­
ren); b re ite r  M it te lte i l  m it in Abständen stehenden sp itzen Seitenzacken (bei L 5, bei P 
7, bei W 8, bei M 1 1 Paare); in  der g le ichen R eihenfo lge n im m t der M itte la b s c h n itt an 
Länge zu; schm aler, sich zuspitzender D is ta lte il a llse its  ku rz  gezackt; Basal- und M it te l­
te i l  von W,M, B asa lte il von L m it F lächenzacken.
T rito s te rn u m : L,P ,W ,M : G rundglied schmal vasenförm ig , m it oder ohne V orderrandecken­
zacken; zur verschiedenen Form  verg le iche  Abbildungen; Zunge bei L ,P  3-gespalten, bei 
W,M 4-gespalten; Spaltäste in g le icher Höhe entspringend; A nsa tzscha ft von L,P  g la tt ,  
der von W,M m it 3 Seitenzackenpaaren; M itte la s t von L,P , M itte lä s te  von W,M be ide r­
seits ku rz  g e franst; M itte lä s te  länger als g la tte , sp itze Seitenäste.
C he lice re : L ,P ,W ,M : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; M ob ilis  m it einem  D reieckszahn;
fin g e rfö rm ig e  F ixussp itze  d is ta l gerundet, m it sensillum  d is ta le , p rox im a le , ve n tra le  und 
E inschlagtasche; ML:FS bei L = 2,29, bei P = 2,11, bei W = 2,61, bei M = 2,35.
Palpe; L,P ,W ,M : P a lp trochan te rhaa r v bei L kurz, v e rd ic k t, m it e inem  Zacken, bei 
P,W,M m it 3 bis 6 Zacken; iv  bei P als ku rze r H öcker ausgebildet, bei W,M als langes, im
1.D r i t te l  m it 4 Zacken versehenes Haar; iv  = 2 l/2 x v .
L ig u la ; L ^  Schmal zungenfö rm ig, a llse its  ku rz  ge franst.
D orsa lflächen : L ; Soweit erkennbar Schilder m it w eichhäutigen B ezirken; Haare im  D o r­
sa lbereich 4 -fa c h  verschieden g e s ta lte t:

1. i2 ,i3 ,i4 ,z2 ,i5  sehr ku rz , n ade lfö rm ig
2. ¡1 m itte lla n g , g la tt ,  sp ieß förm ig
3. s2 ,z l,s5 ,I4  v e rb re ite r t,  ve rlä n g e rt, a llse its  ge franst, dabei s2 ,z l,s5  s tab fö rm ig ,

14 schw anzförm ig
4. übrige Haare des H in te rrückens  ku rz , g la tt ,  nade lfö rm ig ;

z l= 2 x i l ,  s2=2 l / 2 x i l ,  s5=3 l / 2 x i l ,  I4=um 6 x il ;  i 1 =2x12. P^ B re it zungenfö rm iger Podoso- 
m a ta lk ie l fas t bis Höhe Z I re ichend; L a te ra lia  schmal k e ilfö rm ig , in Höhe zwischen Z2 
und 13 ge lage rt; hörnchenförm iges, schmales P ygid ia le  4x so b re it w ie lang; sein H in te r­
rand ähnlich  vo rgew ö lb t w ie der R um pfh in te rrand ; P ygid ia le  e rs tre c k t sich in Höhe z w i­
schen Z 4 '-Z 4 ; an seinem H in te rra n d  liegen S 5 ',I4 ',I5 ',I5 ,I4 ,S 5; Podosom atalhaare i2 ,i3 ,i4 , 
z2 ,i5 , W eichhauthaare I I , Z I , 12,13,15, dazu s5,S2,Z2 sehr ku rz , nade lfö rm ig ; W eichhauthaa­
re  a u f k le inen ovalen A nsa tzp lä ttch en  ge lagert; W eichhauthaare il,s l,s2 ,z l,s6 ,s7 ,S 3 ,S 4 , 
S 5,Z3 ,Z4,r4 ,r5 ,r7 ,R  1 ve rlä n g e rt, v e rb re ite r t,  a llse its  ge franst, m itte lla n g , s tab fö rm ig , auf 
k le inen Ansatzhöckern  ge lage rt; i l ,Z 4  etw as länger als übrige Haare. Dj^ R um pf e ifö r ­
m ig, Schilder g la tt ,  ohne M arg ina le ; Haare im  D orsa lbereich  3 -fach  verschieden g e s ta lte t:

1. sehr kurze , nade lfö rm ige  Haare, vor a llem  in der h in te ren  H ä lfte
2. am H in te rra n d  3 Paar ge franste  Haare, 4 Haare in e iner Q uerre ihe , dah in ter 2 Haare
3. m itte lla n g e , nade lfö rm ige  Haare, die im  A nsatz etw as v e rd ic k t sind, besonders in 

der V o rd e rh ä lfte  ge lagert;
Haare im  M arg ina lbere ich  m itte lla n g , faden fö rm ig , e tw as geschwungen, nur i l  ku rz, na­
d e lfö rm ig . W/M: R um pf um gekehrt e ifö rm ig , m it schmalem V erte x ; Schilder g la tt ;  M ar­
g inale  vorne m it Dorsale verwachsen; D orsa l- und M arg ina lhaare  entw eder m itte lla n g , na­
d e lfö rm ig , im  A nsa tz e tw as v e rd ic k t oder m itte lla n g , schm al, fad e n fö rm ig ; zu ih re r V e r­
te ilu n g  ve rg le iche  Abbildung.
V e n tra lflä ch e n : B re ites  S ternum  m it 9 v-H aarpaaren; w annenförm iges V entriana le  m it
ausgebogenem Vorderrand und m it 5 V-H aarpaaren; B :H =2,11; k re is fö rm ig e r Anus am H in ­
te rra n d  des V en triana le  ge lage rt, m it 2 Inanalhaarpaaren; 13 Randhaarpaare au f k le inen, 
rundlichen  A nsa tzp lä ttchen ; R and-, v -H aare , V3,V4,Ia2 ku rz , nade lfö rm ig ; Ia l v e rk ü rz t, 
V2,V6,V7,V8 ve rlä n ge rt; V6,V8 faden fö rm ig ; Schilder g la tt ;  Fossulae pedales III und IV 
s e itlic h  n ich t abgegrenzt; P e ritre m a vorde ra s t am Vorderrand der Mesopleura V -fö rm ig  
nach außen gebogen; ohne P e ritre m a h in te ra s t. W,M: Schilder g la tt ;  ohne Endom etapodi- 
a llin ie ; m it C arina  ve n tra lis , d ie bis V7 re ic h t; Fossula ta rsa lis  IV fin g e rfö rm ig , schräg 
nach h in ten  innen g e r ic h te t; Fossula ta rsa lis  III se itlic h  n ich t abgegrenzt; P e ritre m a vo r­
derast sch lau fen fö rm ig , ohne H in te ra s t; V2,V3,V4,V7,Vx7,U ku rz  bis m itte lla n g , nad e lfö r-
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mig; zur etw as verschiedenen Länge der Haare verg le iche  Abbildung; V6,V8 und 2 Haare 
jederseits von U m itte lla n g , faden fö rm ig . W; O perculum  e ifö rm ig , m it eingebogenem 
H in te rrand ; L:B=1,79; m it 8 v-H aarpaaren: v l,v2 ,vx2 ,v3 ,vx3  sehr ku rz , nade lfö rm ig , 
vx2d,v4,v5 etw as v e rd ic k t, kurz, nade lfö rm ig . M: O perculum  läng lich  oval; 9 v-H aarpaa- 
re; v-H aare  sehr kurz, nade lfö rm ig .

U .m esoafricana ze ig t M erkm ale, d ie bei anderen A rte n  der ip id is-G ruppe bisher n ich t be­
obachte t wurden:
L: i l  m itte lla n g , sp ießförm ig; s2 ,z l,s5  s tab fö rm ig , 14 schw anzförm ig  
P: Podosom atale ohne C hitin längsova le  zw ischen Höhe i2 -z2 ;

s5 ,S 2 ,Z 2 ,Il,Z l,I2 ,I3 ,I5  sehr ku rz , n ade lfö rm ig  
D: D orsa lbere ich  m it 3 verschiedenen H aarform en.

U roobovella madagascariensis nov.spec. WI^NIEW SKI u. H IR SC H M AN N  1992 

A bb.S .l 16 (H D ,E pD ,TR D ,C H D ,PaD / RD,VD)
Fundort: Madagaskar: No U-937; a u f e inem  und e te rm in ie rten  Scarabaeiden (C oleóptera);
nähere Angaben feh len; in S O LM A N -Käfersam m lung am In s titu t fü r  S ystem atik  und Evo­
lu tio n  der T ie re  der Polnischen Akadem ie der W issenschaften in K rakow .
Größe: D350-360x260-280.

G nathosom a-U nterse ite ; Langer, sp itze r Innenkan ten fo rtsa tz  vor C I ähn lich  w ie bei W,M 
von U .m esoafricana; Form  und Ausbildung der Coxalhaare ähn lich  w ie  bei P der V er­
g le ichsart, nur C1,C2,C 3 etw as länger; Lac in iae  m it w inzigen Seitenzacken; am h in te ren  
H ypostom abschn itt 4 Q uerreihen von 2 bis 7 Zähnchen.
Epistom : L a n z e ttfö rm ig , 1-sp itz ig ; B asa lte il m it 6, M it te lte i l  m it 7 Seitenzackenpaaren;
D is ta lte il a llse its  fe in  gezackt; ähn lich  ausgebildet w ie  bei U .m esoafricana.
T rito s te rn u m : G rundglied schmal vasen förm ig ; Zunge 3-gespalten; A nsa tzscha ft g la tt ;
langer, sp itze r M itte la s t im  basalen D r i t te l m it 6 Seitenzacken; kurze , sp itze  Seitenäste 
g la tt ;  M itte la s t 3x so lang w ie Seitenäste.
C he lice re ; G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  d is ta l gerundet; ML:FS=3,90.
Palpe: P a lp trochan te rhaare : iv  g la tt ,  v m it e inem  Zackenpaar in der M itte ;  iv = l l /2 x v . 
D orsa lfläche : R um pf b re it e ifö rm ig ; Schilder g la tt ,  ohne M arg ina le ; Haare im  D orsalbe­
re ich  4 -fa ch  verschieden g e s ta lte t:

1. sehr ku rz , n ad e lfö rm ig  in der h in te ren  H ä lfte
2. m itte lla n g , n ade lfö rm ig  in der vorderen H ä lfte
3. lang, ge iß e lfö rm ig  in der h in te ren  H ä lfte
4. 6 ge fra n s t am H in te rra n d : 4 in e iner Q uerre ihe, 2 dah in te r

Im  M arg ina lbere ich  i l  m itte lla n g , gebogen, nade lfö rm ig , übrige Haare m itte lla n g , schmal, 
fad e n fö rm ig .
V e n tra lflä ch e : B re ites  S ternum  m it 9 v-H aarpaaren; g le ichschenkeliges V en triana le  m it
gerundeten Ecken, ähn lich  w ie bei U .a us tra llova lis ; m it 5 V-H aarpaaren; B:H=1,91; v-H aa­
re, V2 m itte lla n g , nade lfö rm ig , gebogen; V 3 ,Ia l ku rz , nade lfö rm ig ; V7 ve rlä n ge rt, geißel- 
fö rm ig ; V4,V6,V8 m itte lla n g , faden fö rm ig ; Randhaare m itte lla n g , fad e n fö rm ig , au f k le i­
nen, rundlichen  A nsa tzp lä ttch en  ge lage rt.

U roobovella  nantouensis nov.spec. H IR A M A TS U  u. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S .l 17 (HW ,HM ,EpW ,TRW ,CHW ,RM ,VW ,VM )
Fundort: Form osa: N antouxian Quoxingxiang Gongquan; T-12H H ; 30.7.1988; aus der
Sammlung der G ese llscha ft fü r  B odentiere, Ibaragi, Japan.
Größe: W590x450, M570x450.

G na thosom a-U nterse ite : W,M: C o rn icu li b re it h o rn fö rm ig ; Lacin iae  schmal sc h w e rtfö r­
m ig; Innenrand an der Basis etw as gezackt; ähn lich  w ie  bei U .m esoafricana , madagasca­
riensis langer, sp itze r Innenkan ten fo rtsa tz  vor C I;  h in te re r H ypostom abschn itt ve rw ach­
sen, m it 3 Q uerreihen von Zähnchen; jede Q uerre ihe  besteht aus 2 A bschn itten , die ge­
geneinander v e rse tz t sein können; g la tte  C I = um 2xC4; C2 von W ve rd ic k t, an der In­
nenseite m it 4 k rä ftig e n  Zacken; C2 von M etw as v e rd ic k t, g la tt ;  C3 ve rlä n ge rt = um 
3xC4, innen m it wenigen, kurzen Seitenzacken; C4 beiderse its gezackt.
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E pistom : W: L a n z e ttfö rm ig , 1-s p itz ig ; B asa lte il m it 3, M it te l te i l  m it 6, D is ta lte il m it 8
Seitenzackenpaaren und e iner Spitze m it verschieden langen Fransen; zur verschiedenen 
Form  der Seitenzacken ve rg le iche  Abbildung.
T rito s te rn u m : W: G rundglied vasen förm ig , m it 2 Vorderrandeckenzacken; Zunge 4-gespal- 
ten; A nsa tzscha ft m it 5 Seitenzacken; Spaltäste n ich t in g le icher Flöhe entspringend; M it­
te läs te  be iderse its  gezackt; sp itze  Seitenäste g la tt ;  M itte lä s te  e tw as länger als Seiten­
äste.
C he lice re : W: G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  d is ta l b re it gerundet;
M L:FS=1,75.
D orsa lflächen : W,M: R um pf sp inde lfö rm ig , sein H in te rra n d  zu ge sp itz t; vo rgew ö lb te r V e r­
te x  m it i 1 ',i 1, d ie nach außen gebogen sind; Schilder g la tt ;  schmales M arg ina le  vorne m it 
Dorsale verwachsen, sein Innenrand g la tt ;  Dorsalhaare m itte lla n g , nade lfö rm ig , gebogen, 
e in ige  auch fa d e n fö rm ig ; M arg ina lhaare  ebenso g e s ta lte t.
V e n tra lflä ch e n : W,M: Ohne E ndom etapod ia llin ie ; C arina  v e n tra lis  an V7 endigend;
V2,V8,U m itte lla n g , nade lfö rm ig ; V4,V3,V7,V6 schmal fad e n fö rm ig , in der angegebenen 
R eihenfo lge  an Länge zunehmend; V6=2xV4. W: O perculum  p lä tte is e n fö rm ig , m it e inge­
bogenem H in te rra n d ; L:B=1,64; 8 v-H aarpaare ; v l,v 2 ,v 3 ,v x 3  sehr ku rz , vx2 ,v4 ,v5  kurz, na­
d e lfö rm ig . M : O perculum  schm al läng lich  oval, m it schm aler H in te rrandansa tzs iche l; m it 
9 v-H aarpaaren; 6 vordere v-H aarpaare  sehr ku rz , 3 h in te re  ku rz , nade lfö rm ig .

U roobovella  ¡uzonensis nov.spec. H IR A M A TS U  u. H IR SC H M AN N  1992 

A bb.S .l 19 (HW ,HM ,EpW ,TRW ,CHW ,RM ,VW ,VM )
F undort: P h ilipp inen: F296; Sagada, 1550m ,nr., Bontoc, M t.; P rov., Luzon Is.; aus Schicht
abge fa llener K ie fe rnade ln ; 22.7.1985; leg. Kazuo ISHIKAW A.
Größe: W560x450, M550x430.

G nathosom a-U nterse ite : W ,M: C o rn ic u li b re it ho rn fö rm ig ; Innenrand der schmalen,
sp itzen  Lac in iae  bis zur halben Höhe gezackt; Rand des g la tte n  vorderen Hypostom längs- 
s tre ife ns  bei W lx ,  bei M 2x s tu fe n fö rm ig  e ingeschnitten ; Innenkante vor C I als schwach 
c h it in is ie r te r  F o rts a tz  vorgezogen, der d is ta l m it 3 bis 5 kurzen Zacken versehen is t, 
ähnlich  w ie  bei U .neohirschm anni (AC  F.24,S.81); h in te re r H ypostom abschn itt verwachsen, 
bei W m it 3 Q uerreihen von Zähnchen, d ie jew e ils  aus 2 A bschn itten  bestehen: 
Q2(6+6)-Q3(7+6)-Q4(4+4); bei M aus 2 S trukturdoppelbogen und e iner Q uerre ihe: Q4(3+4); 
C I lang, g la tt ;  C2 von W b re ite r  als C2 von M und innen m it k rä ft ig e re n  Zacken als bei 
M versehen; C2 von M be iderse its  gezackt; C3 m it e in igen Seitenzacken; C4 beiderseits 
gezackt, bei W m it 5, bei M m it 4 Seitenzackenpaaren; C1,C3 = um 2 l/2 x C 4 ; C2 etwas 
länger als C4.
E pistom : W: L a n z e ttfö rm ig , 1-s p itz ig ; sp itzda ch fö rm ig er B asa lte il m it 4 Seitenzacken­
paaren, davon das vorderste  Paar am d icksten ; langes M it te l te i l  m it 13 Seitenzackenpaa­
ren; D is ta lte il a llse its  w inz ig  gezackt und m it ku rzer, abgesetzte r, g la tte r  Spitze. 
T rito s te rn u m : W: G rundglied vasen förm ig ; Zunge 4-gespalten; ku rze r A nsa tzscha ft m it 2
Seitenzackenpaaren; lange M itte lä s te  beiderse its gezackt; kurze  Seitenäste m eist g la tt .  
C he lice re : W: G attungsspezifisch  g e s ta lte t; schmale Laden; F ixussp itze  d is ta l gerundet;
M L:FS=2,15.
D orsa lflächen : W,M: R um pf um gekehrt e ifö rm ig ; schmales M arg ina le  vorne m it Dorsale
verwachsen, sein Innenrand g la tt ;  Schilder g la tt ;  i l  m itte lla n g , nade lfö rm ig , länger als 
übrige faden fö rm ige  D orsa l-, M arg ina lhaare , die e tw a  g le ich  lang sind.
V e n tra lflä ch e n : W,M: Ohne E ndom etapod ia llin ie ; C arina ve n tra lis  in  Höhe h in te r Vx7 en­
digend; Schilder g la tt ;  V2 m itte lla n g ; V6,Vx7,V8 lang, fa d e n fö rm ig , gebogen oder ge­
schwungen; übrige V -H aare  konnten n ich t beobachtet werden; Randhaare ku rz , n ad e lfö r­
m ig; E ndabschn itt des sch laufenfö rm igen  P eritrem avorderastes  haken fö rm ig  nach vorne 
gebogen, ähn lich  w ie bei U .m inagaw ai (AC  F.36,S. 121); A n fangsabschn itt gezackt.
W: O perculum  e ifö rm ig , m it e tw as eingebogenem H in te rrand ; 7 v-H aarpaare ; v4,v5 etwas 
länger, v l,v 2  etw as kü rze r als d ie v-H aare  in der M itte ; L:B=1,57. M: O perculum  sch ild ­
fö rm ig ; f la ch e r Vorderrand jederse its  durch einen kurzen, schräg nach h in ten  innen ge­
r ic h te te n  E in schn itt abgegrenzt; 9 sehr kurze  v-H aarpaare.

Wie aus der M ännchenbestim m ungstabelle  der ip id is-G ruppe (A C  F.36,S.126) e rs ich tlich , 
is t e in sch ild fö rm iges O perculum  bei den Männchen dieser Gruppe b isher n ich t beobachtet 
worden.
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Abb.S .l 21 (H D ,E pD ,TR D ,C H D ,P aD ,R D ,V D )
F undort: Laos: No U-322; Savannakhet; au f e inem  u nd e te rm in ie rten  C eram byciden (Co­
le ó p te ra ); 18.8.1985; leg. A .P H O TH O N G K -H A M .
Größe: D435-480x340-385.

U roobovella  austraüensis nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 

A b b .S .l22 (H D ,E pD ,TR D ,C H D ,P aD ,R D ,V D )
F undort: A us tra lien : No U-226; Cap Y ork  (Queensland); au f Pelargoderus ariuensis 
THOMS. (C o leópte ra , C eram bycidae); leg. F.SCHNEIDER; in S O LM A N -Käfersam m lung am 
In s titu t fü r  S ystem atik  und E vo lu tion  der T ie re  der Polnischen Akadem ie der Wissen­
schaften  in K rakow .
Größe: D410-465x330-380.

Wie aus der D eutonym phenbestim m ungstabelle  (S.127) hervorgeh t, sind beide A rte n  nahe 
m ite inander ve rw and t. V6,V8 sind ve rlä n g e rt, faden fö rm ig , d ie v -, D orsalhaare sehr ku rz , 
die M arg ina lhaare  m itte lla n g  fad e n fö rm ig . A m  H in te rra n d  des D orsalbereiches sind 6 ge­
fra n s te  Haare, angeordnet in e iner Q uerre ihe von 4 Haaren und danach in e iner Q uerre ihe 
von 2 Haaren. Beide A rte n  sind m it U.obovata (A C  F.36,S. 122) verw and t. Bei der V e r­
g le ich sa rt sind die v -, Dorsalhaare ku rz , nade lfö rm ig  und V8 is t länger als V6.
D ie U ntersch iede zw ischen U.laotana und U.australiensls sind fo lgende:

M erkm ale U.laotana U.australiensis

V en tra lb e re ich
V6,V8 V6=V8 V6 länger als V8

V en triana lvo rde rrand eingebogen ausgebogen
B:H 2,25 1,97

Fossula ta rsa lis  IV sp itz  ho rn fö rm ig rund fin g e rfö rm ig
C he lice re

M L:FS 1,51 1,40
Epistom
B asa lte il 4 Seitenzacken 10 Seitenzacken
M it te lte i l 9 Seitenzackenpaare 4 Seitenzackenpaare
D is ta lte il m ehrere Seitenzacken 3 Seitenzacken

T rito s te rn u m
G rundglied b re ite r schm äler

am phorenförm ig vasenförm ig
1 Seitenzackenpaar ohne Seitenzacken

P a lp trochan te r
iv länger, g la tt kü rze r, 3 -gezackt
V m it 6 Zacken m it 3 Zacken

G nathosom a-U nterrse ite
g la tte  Lac in iae länger kü rze r

C2 kürze r länger
C3 länger kü rze r

UrooboveUa posnaniensis nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 

A bb.S .l 23 (H D ,E pD ,TR D ,C H D ,P aD ,R D ,V D )
Fundort: Polen: No JW -1912; Poznan; Solacz-Parkanlage; un te r B irkenrinde ; 17.11.1988; 
leg. Z .C H U D Z IK .
Größe: D495x415.

G nathosom a-U nterse ite : C o rn icu li b re it h o rn fö rm ig ; schmale, sp itze  Lac in iae  am Innen­
rand ku rz  gezackt, länger als C I;  tr ic h te r fö rm ig e r , schm aler vo rderer Hypostom längs- 
s tre ife n  in Höhe C2 jederse its  am Seitenrand s tu fe n fö rm ig  e ingeschn itten ; h in te re r Hypo- 
s tom abschn itt verwachsen, m it 3 Q uerreihen von Zähnchen, die durch S tru k tu rlin ie n  be­
ch e rfö rm ig  verbunden sind; Innenkan ten fo rtsa tz  vor C I sp itz , schnabe lfö rm ig  vorgezogen; 
C I g la tt ;  C 2,C 3,C 4 m it 3 bis 5 Seitenzacken; C4 etwas länger als C2; C l= u m  2xC2;
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C3 = um 2 l/2 x C 2 .
Epistom : L a n z e ttfö rm ig , 1-s p itz ig , m it Flächenzacken, die im  D is ta lte il kü rze r sind; Ba­
s a lte il m it 3, M it te lte i l  m it 4 Seitenzackenpaaren; D is ta lte il a llse its  ku rz  gezackt. 
T rito s te rn u m ; G rundglied vasenförm ig , m it 1 oder 2 V orderrandeckenzacken; A nsa tz­
scha ft m it 2 Seitenzackenpaaren; Zunge 3-gespalten; be iderse its  gezack te r M itte la s t län ­
ger als e in se itig  außen ku rz  gezackte  Seitenäste.
C he lice re : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  nach vorne ve rschm ä le rt, d is ta l ge­
rundet; ML:FS=2,26.
Palpe; iv  am P a lp trochan te r m it 3 Zacken; v g la tt ,  nade lfö rm ig ; iv  = 2xv.
D orsa lfläche : R um pf e ifö rm ig ; Dorsalhaare 3 -fach  verschieden g e s ta lte t:

1. ku rz , nade lfö rm ig
2. 8 Haare am H in te rrand  v e rd ic k t, beiderse its ge franst, in 2 Q uerreihen 

zu je  4 Haaren angeordnet
3. längs der M it te ll in ie  14 Haare fad e n fö rm ig , geschwungen, 

davon 5 Paare lang, 2 Paare m itte lla n g
V e n tra lflä ch e : Sternum  m it 9, V en triana le  m it 5 Haarpaaren; V en tra lhaare  kurz , nadel-
fö rm ig , nur Ia2,V7,Randhaare etw as länger, U ve rkü rz t; V en triana le  w annenförm ig , m it 
ausgebogenem V orderrand; B:H=1,73; P eritrem avorde ras t a u f der M esopleura M -fö rm ig  ge­
bogen; schm aler P e ritre m a h in te ra s t; schuhförm ige Fossula ta rsa lis  III schräg nach außen 
h in ten  g e r ic h te t und d is ta l gerundet; Fossula ta rsa lis  IV s e itlic h  n ich t begrenzt.

Zu U nterschieden von U.posnaniensis zur nahe verw andten A r t  U.ikezakii verg le iche  Deu- 
tonym phenbstim m ungstabelle  (S. 127)

U roobovella  cayamasiana nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S .l 25 (H D ,E pD ,TR D ,C H D ,PaD ,R D ,V D ,P eD )
F undort: Kuba: No U-425; C ayeria  de las Cayamas; a u f u nd e te rm in ie rte m  Passaliden
(C o leópte ra ); nähere Angaben feh len; im  Museum G órnoslaskie in B ytom .
Größe: D480-550x395-460.

G nathosom a-U nterse ite : C o rn icu li b re it,  ho rn fö rm ig ; L ac in iae  schm al, g la tt ,  fa d e n fö r­
m ig, nach innen gebogen, a u f schm alen A nsa tzstie len , länger als C o rn icu li; g la tte r  vorde­
re r H ypostom längsstre ifen  g le ich  b re it;  h in te re r H ypostom abschn itt verwachsen, m it 
m it t le re r  Längsle iste  und 4 Q uerreihen von Zähnchen; ähn lich  w ie bei U.posnaniensis 
Innenkante des M undfortsa tzes schnabelfö rm ig  vorgezogen; g la tte  C I in Höhe M itte  der 
Corniculusbasis ge lagert; C 2,C 3,C 4 gezackt; zur verschiedenen Länge der Coxalhaare 
verg le iche  Abbildung.
Epistom : Aus b re ite r , gezackte r B asa lp la tte  entspringen 5 gezackte  Spitzen; die beiden
Seitenspitzen m itte lla n g , davon d ie vorderen etwas länger; lange M itte ls p itz e  la n z e tt­
fö rm ig , d is ta l ku rz  3 -gezackt und m it g le ich  kurzen Seiten- und F lächenzacken versehen. 
T rito s te rn u m : G rundglied vasen förm ig , m it jederse its  e iner Seiten- und Vorderrandzacke;
Zunge 3-gespalten; ku rze r A nsa tzscha ft g la tt ;  kurze, sp itze , g la tte  Seitenäste nach aus­
sen h in ten  gebogen; langer M itte la s t be iderse its  ku rz  gezackt.
C he lice re : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; kurze F ixussp itze  d is ta l gerundet; ML:FS=3,84. 
Palpe: iv  am P a lp trochan te r v e rd ic k t, e in se itig  m it 3 oder 4 d icken Zacken versehen; v
g la tt  n ad e lfö rm ig  oder m it e iner Zacke; iv  = um 2xv.
D orsa lfläche : D orsalhaare ku rz , nade lfö rm ig , nur 2 Haare am H in te rra n d  ge franst; M ar­
g inalhaare m itte lla n g , faden fö rm ig , geschwungen.
V e n tra lflä ch e : Sternum  m it 9, V en triana le  m it 5 Haarpaaren; V e n tra l- , Randhaare kurz ,
nade lfö rm ig , nur Ia2 etw as länger, V3,V4 etwas kü rze r; b re ites  S ternum , sein H in te rrand  
doppelt so b re it w ie sein Vorderrand, fas t d ie  B re ite  des Vorderrandes des w annen fö rm i­
gen V en triana le  überdeckend; Randhaare n ich t a u f A nsa tzp lä ttchen  ge lagert; P e ritre m a ­
vorderast im  Bereich der M esopleura V -fö rm ig  eingebogen und w ie schm aler, langer P e ri­
tre m a h in te ra s t unregelm äßig v e rd ic k t oder w u rm fö rm ig  gewunden.

Epistom , Lac in iae , P a lp trochan te rhaar iv  und P e ritre m a h in te ra s t sind bei U.cayamasiana 
abweichend ausgebildet. D ie übrigen M erkm ale dieser A r t  entsprechen denen der D euto- 
nymphen der A rte n  der ip id is-G ruppe.
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U roobovella  alascana nov.spec. W I^NIEWSKI u. H IRSCHM AN N 1992

Abb.S.126 (HP/ EpP/ TRP/ CHP/ PaP/ RP/VP)
Fundort; USA: No 21.271; Bonanza Breek Exp.Forest, Fairbanks; ex Ips pertu rba tus
(E IC H H .) (C o leopte ra , Scolytidae) on w h ite  spruce; 10.10.1977; leg. T.EG AN  aus 
D r.John C.MOSER M ilb en ko lle k tio n  in Southern Forest E xperim ent S tation  P inev ille , 
Louisiana, USA.
Größe; P290x245.

G nathosom a-U nterse ite ; C o rn icu li ho rn fö rm ig ; Innenrand der schmalen, sp itzen Lacin iae  
ku rzgezackt; C I g la tt ,  C 2,C 3,C 4 gezackt; C4=C2; C l=2xC 2 ; C3=2 l/2 x C 2 .
Epistom ; B asa lte il m it 4, M it te lte i l  m it 5 Seitenzackenpaaren; D is ta lte il a llse its  
ku rzg e fra n s t.
T rito s te rn u m ; G rundglied keu len fö rm ig  v e rd ic k t; A nsa tzscha ft, Seitenäste g la tt .  
C he lice re ; G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixussp itze  d is ta l gerundet; ML:FS=1,70.
Palpe: iv  am P a lp trochan te r als ku rze r H ocker ausgebildet; v m it 2 Seitenzackenpaaren. 
D orsa lfläche : Ä hn lich  w ie  bei P von' U.ipidis Podosom ata lk ie l am Ende zugesp itz t und bis 
Höhe 12 re ichend, m it zx2; Podosom atalhaare sehr ku rz , nade lfö rm ig ; ¡2 ,i3 ,i4 ,z2  durch 
C h itin längsova l verbunden; im  U ntersch ied  zu U.ipidis A nsa tzp lä ttchen  der W eichhauthaa­
re  m ützchen fö rm ig ; Z1,Z4,I4  s tä rke r ve rlä n ge rt als bei U.ipidis; W eichhauthaare a llse its  
ge franst; zu ih re r verschiedenen Länge verg le iche  Abbildung.
V e n tra lflä ch e : S ternum  m it randlichen v l,v 2 ,v 3 ; v5 im  W eichhautbere ich ohne A nsa tz­
p lä ttch e n ; V2,V6,V8 a u f ovalen A nsa tzp lä ttchen ; v-H aare, V2,V6 kurz , nade lfö rm ig ; V4 
etw as ve rlä n g e rt; U ,V8 sehr kurz , nade lfö rm ig ; V en triana le  h e rz fö rm ig ; m it C rib rum  am 
H in te rra n d .

ER G ÄN ZU N G  ZU  BESTIM M UNGSTABELLEN 
der Uroobovella-A rte n  der ip id is-G ruppe

D eutonym phenbestim m ungstabelle  (vg l. A C  F.36, S.122)

1

2
3

4 (11)
5
6
7

8
9
10
11(4)
12(19)
13(16)
14

15

16(13)
17

18

19(12)

v-H aare  verschieden g e s ta lte t; V6,V8 länger als V2,V3; v l,v 2 ,v 3 ,v x 3  sehr kurz; 
übrige v-H aare  ku rz ; B:H=1,84 = Uroobovella australiovalis
v-H aare  g le ich  g e s ta lte t
v -H aare  m itte lla n g , nade lfö rm ig ; D orsalhaare sehr ku rz , m itte lla n g  oder lang; 
6 Dorsalhaare ge franst; B:H=1,91 = Uroobovella madagascariensis
v-H aare  sehr ku rz , nade lfö rm ig
V3,V8 ku rz ; B:H=1,77 = Uroobovella dryocoetis
V3,V8,V2,V6 sehr ku rz
Sternum  zw ischen Coxen III b re ite r; B:H=1,57

= Uroobovella cooremani
Sternum  zw ischen Coxen III schm äler
B:H=1,35 = Uroobovella ipidis
B:H=1,43 = Uroobovella orri
v-H aare  ku rz , nade lfö rm ig  
V6,V8 ku rz , nade lfö rm ig
Dorsalhaare ku rz , nade lfö rm ig , ohne m itte lla n g e  Haare 
A m  R u m p fh in te rra n d  2 Haare ge franst; Sternum  b re ite r;
B:H=1,97 = Uroobovella cayamasiana
Am  R u m pfh in te rrand  6 Haare ge franst; Sternum  schm äler;
B:H=2,00 = Uroobovella neohlrschmannl
D orsalhaare ku rz , nade lfö rm ig  und m itte lla n g  bis lang, faden fö rm ig  
10 Dorsalhaare längs der M itte  fad e n fö rm ig  und e tw a  g le ich  lang;
D orsalhaare länger; am H in te rrand  2 Haare ge franst;
V en triana le  sch ild fö rm ig ; B:H=1,41 = Uroobovella ikezakii
14 Dorsalhaare d o rt faden fö rm ig  und verschieden lang, 4 Haare kürzer; 
am H in te rra n d  8 Haare gefranst; V en triana le  w annenförm ig;
B:H=1,73 = Uroobovella posnaniensis
V6,V8 ve rlä n ge rt, faden fö rm ig
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20(23) Dorsalhaare sehr ku rz , nade lfö rm ig
21 Vorderrand des V en triana le  ausgebogen; V6 länger als V8;

B:H=1,97 r  Uroobovella australiensis
22 Vorderrand des V en triana le  eingebogen; V6=V8;

B:H=2,25 = Uroobovella laotana
23(20) Dorsalhaare ku rz , nade lfö rm ig ; V8 länger als V6;

B:H=2,23 = Uroobovella obovata
24 Dorsalhaare sehr ku rz  und m itte lla n g , nade lfö rm ig ; V6=V8;

B:H=2,11 = Uroobovella mesoafricana

W eibchenbestim m ungstabelle  (vg l. AC  F.36, S.124)

Hypostom  m it langem , sp itzem  Innenkan ten fo rtsa tz  vor C I (vg l. A C  F.36, S.126)
1 (4) C2 v e rd ic k t
2 O percu lum  schmal e ifö rm ig , m it geradem  H in te rrand ;

L:B=1,?2 = Uroobovella Itoi
3 O perculum  p lä tte is e n fö rm ig , m it e tw as eingebogenem H in te rra n d ;

L :B =1,64 = Uroobovella nantouensis
4 (1) C2 n ich t v e rd ic k t; O perculum  schmal e ifö rm ig
5 O percu lum  schm äler; L:B=1,83 = Uroobovella australiovalis
6 O perculum  b re ite r ; L:B=1,70 = Uroobovella mesoafricana

G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S
T E I L  5 4 0

Teilgang und Stadien von 5 neuen Trichouropoda-Arten
der sociata-Gruppe

aus der Autonomischen Republik Tuva (Sowjetunion) 
(T richouropod in i, Uropodinae)

Jerzy Wisniewski und Werner Hirschmann

T.uvsnuurensls WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 P,W,M -T uva- 
T.tuvana WISNIEWSKI u . H IR SC H M AN N  1992 W,M -T uva- 
T.balazyi WISNIEWSKI u . H IR SC H M AN N  1992 M -T uva- 
T.karacholana WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 W,M -T uva- 
T.davidovae WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 W -T uva -

D ie 5 neuen T richou ropoda-A rten  gehören zur socia ta-G ruppe der 
G anggattung Trichouropoda (AC  F.34, S.51)

Trichouropoda uvsnuurensis nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992

A bb.S .l 29 (HP,HW ,H M ,EpP,EpM ,TRP,TRW ,TRM ,PaP,PaW ,PaM );
S.130 (RP,RW ,VW); S.131 (CH P,CH W ,CHM ,VP,VM )
F undort; Sow jetunion: Autonom ische R epublik Tuva; U vs-N uur Tal, im  m itt le re n  V erla u f 
des Flusses S chew ielig-C hem ; No U-844; in Am eisennest; 1.8.1990;
No U-848; un te r Pappelrinde; 27.7.1990; leg. J .WISNIEWSKI.
Größe; P440-460x300-325, W 585-600x475-495, M 565-575x460-470.

G nathosom a-U nterse ite ; P,W,M: C o rn icu li e rdnußförm ig , 3 -sp itz ig ; C4 m it 4 oder 5 Sei- 
tenzackenpaaren. M (vg l. AC  F.34,S.52): C I z ip fe lfö rm ig , so lang w ie Lacin iae ; C2 e n t­
fä l l t ;  langes, g la tte s , nade lförm iges C3 nach vorne bis in Höhe der Corniculusbasis v e rla ­
g e rt, ähnlich  w ie bei T.serratasimilis; wie bei der V erg le ichsa rt jederse its  a u f der C oxa l- 
fläche  h in te r C3 und vor C4 Zackenquerreihen, die bei P,W in Höhe C3 und e tw a  in Höhe 
M itte  C 3-C 4 ge lagert sind. P,W: C I g la tt ,  nade lfö rm ig ; C2 m it 1 bis 3 Seitenzacken;
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Trichouropoda uvsnuurensis WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 

lange C3 von P g la tt ;  C3 von W m it 2 Seitenzackenpaaren.
Epistom : P,M : 1-s p itz ig ; B asa lte il sp itzdach fö rm ig , m it kurzen Seitenzacken, bei P durch
4 Vorderrandzacken vom D is ta lte il abgesetzt; D is ta lte il von P schmal la n z e ttfö rm ig , m it 
3 Seitenzackenpaaren; D is ta lte il ve rschm ä le rt sich nach vorne; m it verschieden langen 
Seitenzacken versehen.
T rito s te rn u m : P,W ,M: G rundglied jederse its  m it e iner Ausbuchtung; Zunge 3-gespalten;
A nsa tzscha ft bei P m it 4, bei W,M m it 5 sp itzen Seitenzackenpaaren; M itte la s t bei P m it 
2, bei W,M m it 3 Seitenzackenpaaren; g la tte , schm ale, sp itze  Seitenäste in Höhe des 
d r it t le tz te n  Seitenzackenpaares entspringend, bei P so lang w ie  M itte la s t, bei W,M den 
M itte la s t w e it überragend, fas t so lang w ie dieser.
C he lice re : P,W ,M: G attungsspezifisch  g e s ta lte t.
Palpe: P,W,M: v am P a lp trochan te r be iderse its  k rä f t ig  gezackt; iv  von P als ku rze r Dorn
ausgebildet; iv  von W,M m it 2 oder 3 Seitenzacken; iv  = l/2 x v .
D orsa lflächen: P (vgl. AC  F.34, S.5 6 ,124): ¡1 gezackt; Podosom atalhaare sehr ku rz , na-
d e lfö rm ig ; A nsa tzp lä ttch en  der gezackten Seiten- und Randhaare gesägt; ähnlich  w ie bei 
P von T.serrata I I , 12,13,Z I gezackt; im  U ntersch ied  zur V erg le ichsa rt liegen zw ischen Hö­
he i2 -i5  keine Höckerchen, sondern unreguläre Furchen. W,M (vgl. AC F.34, S.61,127): 
R um pf b re it e ifö rm ig ; schmales M arg ina le  vorne m it Dorsale verwachsen; M arg ina linnen- 
rand k re n e lie rt, ähn lich  w ie bei T.serratasimilis; im  U ntersch ied  zur V erg le ichsa rt Dorsa­
le m it Längsfurchen; ve rm ehrte  D orsa l-, M arg ina lhaare kurz, g la tt ,  nade lfö rm ig .
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V e n tra lflä ch en ; P; Schilder m it S tru k tu r (vg l. Abbildung); sch ild förm iges Sternum  h in ten  
zugesp itz t, m it randlichen v l,v 2 ,v 3 ; Anale queroval; V en tra lhaare  sehr kurz , nade lfö rm ig , 
nur V8 gezackt; V2,V6,V8 a u f A nsa tzp lä ttchen . W,M; S te rna l-, x -B ere ich , Bereich neben 
dem Anus, Exopodalbereich m it N e tz lin ie n m u ste r; vor dem Anus F läche m it querve rlau ­
fenden S tru k tu rlin ie n ; ve rm ehrte  Rand-, x-H aare sehr ku rz , V3,V4 ku rz , nade lfö rm ig ; ge­
za ck te r P e ritre m a vo rde ra s t S -fö rm ig ; le ic h t g ew e llte  E ndom etapod ia llin ie  vor der C arina 
ve n tra lis  nach h in ten  umgebogen; Fossulae tarsales III und IV d is ta l gerundet. W: O per- 
cu lum  b re it sp itzh e lm fö rm ig ; V o rd e rra n d m itte lsp itze  überrag t den S ternum vorderrand; 
L:B=1,95; a u f dem O perculum  b ilden kle ine  S truk tu rova le  jederse its  e tw a  5 Längslin ien, 
die sich in Höhe v4 ve rnetzen; zur Ausbildung des Endogynium  verg le iche  Abbildung; v l 
sehr ku rz , v2 etwas länger, v3,v4 ku rz , nade lfö rm ig . M; Ohne vx-H aare ; v2,v3 als Dop­
pelhaar ausgebildet, n ich t gespalten, von schm alem , hya linem  Saum umgeben; v l etwas 
kü rze r als v2,v3,v4; O perculum  läng lich  oval, ähn lich  w ie bei T.serratasimilis; bei der 
V erg le ichsa rt sind v2 ,v3 ,v4  länger.

Trichouropoda tuvana nov.spec. W I^NIEWSKI u . H IR SC H M AN N  1992

Abb.S .l 33 (HW ,HM ,EpW ,EpM ,TRW ,TR M ,CHW ,CH M ,PaW ,PaM ); S.134 (RW ,VW ,VM ,BIIM ) 
F undort: Sow jetunion; A utonom ische R epublik Tuva; U vs-N uur Ta l, im  m itt le re n  V erla u f
des Flusses Schew ielig -C hem ; No U-839; un te r R inde von L a r ix  s ib ir ica  LEBED;
21.7.1990. No U-849; un te r Pappelrinde; 24.7.1990; leg. J.WISNIEW SKI.
Größe; W510-520x340-350, M 420-445x245-270.

G nathosom a-U nterse ite ; W,M: C o rn icu li e rdnuß förm ig ; C4 m it  4 oder 5 Seitenzackenpaa­
ren. M ; Spitze C I z ip fe lfö rm ig , länger als Lac in iae ; m itte lla n g e  C3 in  Höhe C orn icu lus- 
sp itze  entspringend, nach vorne außen gebogen; a u f der C oxa lfläche  zwischen C 4 '-C 4  und 
davor 3 Q uerreihen von Zähnchen. W: C I g la tt ,  nade lfö rm ig , so lang w ie Lac in iae ; C2 
m it 2, C3 m it 5 Seitenzacken; C3=2xC2.
Epistom ; W,M; 1-s p itz ig , la n z e ttfö rm ig ; B asa lte il bei M g la tt ,  bei W m it 2 kurzen Sei­
tenzackenpaaren; D is ta lte il von W länger als der von M, bei W m it 6, bei M m it 3 Sei­
tenzackenpaaren.
T rito s te rn u m ; W,M: G rundglied m it Seiten- und Vorderrandausbuchtungen; Zunge 3-ge- 
spalten; A nsa tzscha ft von W länger als der von M, bei W m it 7, bei M m it 5 Seiten­
zackenpaaren; M itte la s t bei W m it 2 Seitenzackenpaaren, bei M m it einem ; schmale, 
sp itze, g la tte  Seitenäste etw as länger als M itte la s t.
C he lice re ; W,M: G attungsspezifisch  g e s ta lte t.
Palpe: W,M: iv  am P a lp tro ch an te r m it 2 oder 3, v m it m ehreren Seitenzacken; v= l l/3 x -
iv .
D orsa lflächen: W,M (vg l.A C  F.34, S.127): R um pf schm al, läng lich  oval, ähn lich  w ie bei
T .sw ie to k rzysk ii; schmales, m it S tru k tu rlin ie n  versehenes M arg ina le  vorne m it Dorsale 
verwachsen; M arg ina linnenrand g la tt ;  Begrenzung der Polygone w ie bei der Vergleichsart 
durch Punkte unterbrochen und Dorsalhaare in der h in te ren  H ä lfte  au f S truktu rova len  ge­
la g e rt; ve rm ehrte  M a rg in a l-, Dorsalhaare ku rz , nade lfö rm ig .
V e n tra lflä ch en ; W,M: x -B ere ich  und s e itlich e r Bereich des Anus m it N etzlin ienm uster; 
schm aler, s tru k tu rlo se r Q uers tre ifen  zw ischen H in te rra n d  des x-B ere iches und Anusvor­
derrand; zur etw as verschiedenen S truk tu rie rung  des S te rna l-, Rand- und Podaliabereiches 
verg le iche  Abbildungen; m it le ic h t g e w e llte r E ndom etapod ia llin ie , die s e itlich  a u f die Ca­
rina  ve n tra lis  stößt; Randhaare ku rz , ve rm ehrte  x -H aare  sehr ku rz , nade lfö rm ig ; V3,V4 
ve rlä n ge rt, U v e rk ü rz t; P e ritrem avorde rast haken fö rm ig ; Fossulae tarsales III und IV di­
s ta l gerundet. W: O perculum  lang, schmal, h a n te lfö rm ig ; lange, schmale Vorderrandm it- 
te ls p itz e  d is ta l 1- bis 3 -gezackt, den S ternum vorderrand überragend; L:B=2,69; Flächen­
s tru k tu r in Form  von schmalen, p un k tie rte n  N e tz lin ienm uste rn ; v l,v 2 ,v 3 ,v 4  in der angege­
benen R eihenfo lge  an Länge zunehmend, von sehr ku rz  bis ku rz , nade lfö rm ig . M: Ope ~̂ 
culum  läng lich  oval; ohne vx-H aare ; v2,v3 als Doppelhaar ausgebildet; v l,v 5  kürzer o 
übrige kurze, nade lfö rm ige  v-H aare .
B e in e :  M: A u f  F e m u r  B e in  II e ine  h ü g e l f ö r m ig e  Squama m it  u n re g u lä re r  F lächenstruk tu r.

Trichouropoda tuvana is t m it T richouropoda s w ie to k rzysk ii H IR SC H M AN N  u. WlSNlEWSKj 
1987 (AC F.34, S. 103) verw andt. Das O perculum  des Weibchens der Verg le ichsart 
eine kürzere , vorne gerundete V o rd e rra n d m itte lsp itze  auf. L:B=2,37; das männliche UP 
culum  ist m it e iner b re iten , wannenförm igen H in te rrandansatzs iche l versehen.
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Trichouropoda ba lazy i nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 

A b b .S .l36 (H M ,EpM ,TR M ,C H M ,P aM ,R M ,VM )
Fundort: Sow jetunion: A utonom ische R epublik Tuva; U vs-N uur Tal; K aracho l; No U-833; 
un te r R inde von L a r ix  s ib ir ic a  LEBED; 3.8.1990; leg. S .B A LA ZY  u. J.WISNIEW SKI.
Größe: M540x410.

G na thosom a-U nterse ite ; E rdnußförm ige C o rn icu li w e it nach h in ten  v e rla g e rt, sodaß die 
A nsa tzs te lle  von C3 vor der Spitze des C orn icu lus lie g t; z ip fe lfö rm ig e , sp itze  C I überra ­
gen die L ac in iae ; A nsa tzs te lle  von C3 von e iner um gekehrt U -fö rm ig e n  S tru k tu rlin ie  um ­
geben; m itte llg n g e , g la tte , säbe lfö rm ige  C3 etw as schräg nach vorne außen g e r ic h te t, e t ­
wa so lang w ie  C4; ku rze r Innenkan ten fo rtsa tz ; C4 m it 5 Seitenzackenpaaren, au f A n ­
satzhöcker; zw ischen C 3-C 4 in der C oxa lfläche  jederse its  2 unreguläre  S tru k tu rlin ie n . 
Epistom : 1-s p itz ig ; sp itzd a ch fö rm ig e r B asa lte il m it 4 kurzen Seitenzackenpaaren; b re i­
te r, la n z e ttfö rm ig e r D is ta lte il m it 9 sp itzen  Seitenzackenpaaren.
T rito s te rn u m : Zunge 3-gespalten; A nsa tzscha ft m it 6 sp itzen  Seitenzackenpaaren; M it ­
te la s t m it e inem  Seitenzackenpaar; schm ale, kurze, g la tte , sp itze  Seitenäste in Höhe des 
v o r le tz te n  Seitenzackenpaares entspringend, e tw a  so lang w ie M itte la s t.
C he lice re ; G attungsspezifisch  g e s ta lte t.
Palpe: iv  am P a lp tro ch an te r m it 4 verschieden langen Seitenzacken; v m it m ehreren Sei­
tenzacken, länger als iv .
D o rsa lfläche : R um pf b re it e ifö rm ig ; schmales M arg ina le  vorne m it Dorsale verwachsen;
M arg ina linnenrand g la tt ;  Dorsale m it N e tz lin ie n m u s te r; M arg ina le  m it S tru k tu rlin ie n ; 
D orsalhaare in der h in te re n  H ä lfte  te ilw e ise  a u f S truk tu rova len  ge lage rt.
V e n tra lflä ch e : O percu lum  läng lich  oval; v2,v3 als Doppelhaar ausgebildet; v3 kann 2-ge-
spalten sein; v l,v 5  kü rze r als kurze, nade lfö rm ige  v2,v3 ,v4 ; S ternum  m it länglichen N e tz ­
lin ien ; E ndopod ia llin ie  nur vorne in Höhe v l  erkennbar; M e tap o d ia llin ie  am H in te rra n d  der 
Coxen IV beginnend; sie e rre ic h t n ich t ganz die C arina  ve n tra lis ; x -B e re ich  und Seitenbe­
re ich  des Anus m it N e tz lin ie n m u s te r; zw ischen beiden e in  Feld  m it Q u e rs tru k tu rlin ie n ; 
zur S tru k tu rie ru n g  des Rand- und Podaliabereiches ve rg le iche  Abbildung; gezack te r P e r i­
tre m a vo rde ra s t S -fö rm ig ; ve rm e h rte  x -H aare  sehr ku rz , V8, Randhaare ku rz , nade lfö rm ig ; 
V3,V4 ve rlä n g e rt; V4 = 1 l/2 x V 3 ; U v e rk ü rz t zu l/3 x V 3 ; Fossula ta rsa lis  IV b re it f in g e r­
fö rm ig , d is ta l gerundet; Fossula ta rsa lis  III p fo te n fö rm ig .

Trichouropoda balazyi is t m it Trichouropoda Columbiaserrata H IR SC H M AN N  1978 (AC 
F.24, S.31) ve rw and t. C3 der V erg le ichsa rt is t kü rze r und s tä rke r nach außen gebogen. In ­
n en ka n te n fo rtsa tz  und C I sind so lang w ie Lac in iae .

Trichouropoda karacholana nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR S C H M AN N  1992

A b b .S .l37 (HW ,HM ,EpW ,EpM ,TR W ,TR M ,C H W ,C H M ,PaW ,PaM );
S . 138 (RW ,VW ,VW -x,VW -Op,VM )
F undort: Sow jetun ion: A utonom ische R epublik Tuva; U vs-N uur Ta l; K aracho l; No U-834; 
un te r R inde von L a r ix  s ib ir ic a  LEBED; 3.8.1990; leg. S .B A L A Z Y  u. J.WISNIEW SKI.
Größe; W555x410, M 5 15x380.

Trichouropoda davidovae nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992

A b b .S .l39 (HW ,EpW ,TRW ,CHW ,PaW ,RW ,VW ; S.140 (RW ,VW -x,VW -Op)
Fundort: Siehe Tr.karacholana.
Größe: W495x340.

Trichouropoda karacholana und Trichouropoda davidovae sind nahe m ite inander verw andt 
und haben den g le ichen  F undort. Dorsale, x -B e re ich  und O percu la  der Weibchen zeigen 
die g le iche S tru k tu r, näm lich  e in N e tz lin ie n m u s te r, bei dem die Begrenzungen der P o ly­
gone durch Punkte unterbrochen sind. Dazu sind a u f dem Dorsale, ähn lich  w ie bei
T. structura, die Polygone durch kurze  Längsstre ifen  v e rs te if t .  D ie D orsalhaare s itzen  im 
h in te ren  B ere ich  te ilw e ise  a u f S truk tu rova len . Bei T.structura (AC  F.34, S.114) sind die 
Polygone n ich t durch Punkte unterbrochen.
Das N e tz lin ie n m u s te r a u f den O percula der Weibchen z e ig t läng liche  Polygone, deren - 
Begrenzungen durch m ehrere (4 bis 7) Punkte unterbrochen sind (vg l.Abb.VW -O p). A u f
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Trichouropoda davidovae WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992

dem Dorsale und im  x -B e re ich  (vg l.A bb.V W -x) sind die Polygone nur an den Ecken durch 
Punkte unterbrochen. D ie  S tru k tu rie ru n g  der übrigen V en tra lbere iche  is t bei beiden A rte n  
ähn lich, ebenso der S -fö rm ige , etw as gezackte  P e ritre m a vo rde ra s t. D ie x-H aare  sind sehr 
ku rz , d ie Randhaare, V8 ku rz , nade lfö rm ig . V3,V4 sind bei beiden A rte n  ähn lich  ve rlä n ­
g e rt und U is t ähn lich  v e rk ü rz t.
Das schmale M arg ina le  is t vorne m it dem Dorsale verwachsen. D er M arg ina linnenrand is t 
g la tt .  D ie Fossula ta rsa lis  III is t d is ta l zugesp itz t, k e ilfö rm ig , d ie Fossula ta rsa lis  IV d i­
s ta l gerundet, p fo te n fö rm ig .' D ie w e ib lichen  O percula sind tu rm h e lm fö rm ig , m it langer, 
schm aler, sp itze r V o rd e rra n d m itte lsp itze , die bis zw ischen die Innenkanten der Coxen I 
re ic h t. D er H in te rra n d  is t gerade, die Seitenränder sind in Höhe Coxen IV eingebogen.
D ie U nterschiede zw ischen T.karacholana und T.davidovae sind fo lgende:

M erkm ale

R um pf von W 
L:B

O perculum  W 
L:B

M etap o d ia llin ie  
vor C arina  ve n tra lis

Q ue rs tre ife n  zwischen 
x -B e re ich  und Anus

M arg ina lhaare

Epistom  (B asa lte il)

T rito s te rn u m  (M itte la s t)

T.karacholana

b re ite r
1,35

kü rze r, b re ite r
2,25

T.davidovae

schm äler
1,45

länger, schm äler 
2,53

ku rz  nach h in ten  gebogen länger nach h in ten  gebogen

b re ite r schm äler

länger als Dorsalhaare 

5 Seitenzackenpaare 

2 Seitenzackenpaare

so lang w ie  Dorsalhaare 

1 Seitenzackenpaar 

5 Seitenzackenpaare

Die gattungsspezifischen G nathosom a-U nterse iten , T rito s te rn a , C he lice ren  und P a lp tro - 
chanterhaare  iv ,v  sind bei beiden A rte n  ähn lich  g es ta lte t (vg l. Abbildungen).

Männchen von T.karacholana

Ohne vx-H aare ; v2,v3 als Doppelhaar ausgebildet; m itte lla n ge s  C3 in Höhe der Spitze des 
C orn icu lus entspringend, s ich e lfö rm ig  nach außen gebogen; b re ites, z ip fe lfö rm ig e s  C I e t ­
was länger als Lac in iae ; Innenkan ten fo rtsa tz  überragt die A nsa tzs te lle  von C I;  v2,v3 dem
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O percu lum vorderrand genähert; O perculum  läng lich  oval.
Nach der M ännchenbestim m ungstabelle  (A C  F.34, S. 130) is t T.karacholana m it T.colum- 
biaserrata H IR S C H M AN N  1978 (AC F.24, S.31) verw andt. Bei der V erg le ichsa rt is t das 
M arg ina le  durch einen W eichhautspalt vom Dorsale ge trenn t.

Widmung: D ie A r t  is t Frau P ro f.D r.M .S .D A V ID O V A  gew idm et, die am Biologischen In s ti-  
tu t  in N ovosib irsk die sib irische M ilbenfauna unte rsucht.

G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S
T E I L  5 4 1

Zehn neue Trichouropoda-Deutonymphen 
aus Polen, Sowjetunion, Laos, Sambia, B ra s ilie n , Guatemala 

(T richouropod in i, Uropodinae)

T.perforata WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 D (P a tria  unbekannt)
T.silesiana WISNIEWSKI u . HIR SC H M AN N  1992 D -P o len- 
T.amicorum WISNIEWSKI u . HIR SC H M AN N  1992 D -S ow je tun ion- 
T.microporosa WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 D -B ra s ilie n - 
T.braslliana WISNIEWSKI u . H IR SC H M AN N  1992 D -B ra s ilie n - 
T.pawlowskli WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 D (P a tria  unbekannt)
T.laevls WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 D -Sambia 
T.solmanl WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 D -Laos- 
T.nodulosa WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 D -B ra s ilie n - 
T.santantonlensis WISNIEWSKI u . H IR SC H M AN N  1992 D -G uatem a la -

Trichouropoda p e rfo ra ta  nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.142 (H D ,E pD ,TR D ,C H D ,PaD ,R D ,V D )
Fundort; P a tria  unbekannt: No U-921; au f e inem  und e te rm in ie rten  C eram byciden (C o- 
leopte ra ); in S O LM A N -K äfersam m lung am In s titu t fü r S ystem atik  und E vo lu tion  der T ie ­
re der Polnischen Akadem ie der W issenschaften in K rakow .
Größe: D460-470x355-370.

D ie A r t  gehört zur ovalls-G ruppe.
D orsa lbereich, S ternum , V en triana le  sind m it großen Scheinporenkreisen versehen. D o r­
sal-, M arg ina l-, Rand-, V en tra lhaare  sind g la tt ,  ku rz , nade lfö rm ig . V3 is t n ich t ve rk ü rz t. 
Das S ternum  w e is t e tw a  60 große Scheinporenkreise au f. D ie Beingrubenspitze IV is t d i­
s ta l zugesp itz t. Nach der D eutonym phenbestim m ungstabelle  (AC  F.33,S.74) w ird  als nahe 
verw andte  A r t  Trichouropoda euchaeta H IR SC H M AN N  u. WISNIEWSKI 1986 (AC  F .33,-
S.40) e rkannt.
D ie U nterschiede zw ischen T.perforata und T.euchaeta sind folgende:

Jerzy Wisniewski und Werner Hirschmann

M erkm ale T.perforata T.euchaeta

R um pf b re ite r
1,29

fla che r
2,28

e inse itig  27

schm äler
L :B

V en triana le
B:H

1,39
höher

R andhaaransatzp lä ttchen 
Scheinporenkreise: 

au f S ternum  
au f V entriana le  

Fossula ta rsa lis  III 
P e ritre m a  vorderast 

Seitenrand Beingrube IV

2,00
e inse itig  25

60
10

65
13

schuhförm ig 
m it Zäckchen 

4-6 S truktu rkästchen

horn fö rm ig  
ohne Zäckchen 

10 S truktu rkästchen
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wieDer A rtnam e  p e rfo ra ta  wurde gew ählt, w e il die Postpleura durchbohrt is t ähnlich 
bei T.banaszaki WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1988 (AC  F .35,5.181). In dieser Höhlung 
kann der Tarsus IV H a lt finden (vg l. Abbildung). Jederseits 22 Marginalhaare sind etwas 
kü rze r als die Dorsalhaare.
G nathosom a-U nterse ite : E rdnußförm ige C o rn icu li d is ta l 4 -gezackt; Zacken verschieden
lang; in der M itte  m it F lächenzacken; C I g la tt ,  länger als Lacin iae ; C2 d is ta l 3 -gezackt; 
C3 an der Basis m it 4 oder 5 Seitenzacken; C4 innen m it 4, außen m it 6 oder 7 Seiten­
zacken.
Epistom : 1-s p itz ig ; dach fö rm iger B asa lte il m it 5 kurzen Seitenzackenpaaren; la n z e ttfö r­
m iger D is ta lte il m it 5 längeren Seitenzackenpaaren.
T rito s te rn u m : 3-gespalten; G rundglied lang, schmal, g la tt ,  vasenförm ig; b re ite r Ansatz-
scha ft m it 5 Seitenzackenpaaren und 7 Flächenzacken; ku rze r M itte la s t; g la tte , spitze 
Seitenäste fa s t so lang w ie  A nsa tzscha ft.
C he lice re : G attungsspezifisch  g e s ta lte t.
Palpe: Î7  am P a lp trochan te r v e rd ic k t, m it 2 verschieden großen Seitenzacken; v m it 4
Seitenzackenpaaren; iv  = 2 /3xv.

Trichouropoda silesiana nov.spec. WISNIEWSKI u. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.143 (RD,VD)
Fundort: Polen: No JW -2341; O be rfö rs te re i W albrzych, F ö rs te re i G luszyca Görna; in 
Baummulm in e iner Höhle im  A cer sp.; 19.4.1990; leg. R.W OJTOW ICZ.
Größe: D635x495.

Trichouropoda silesiana WISNIEWSKI u. H IRSCHMANN 1992
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Trichouropoda silesiana gehört zur ovalis-G ruppe.
Nach der D eutonym phenbestim m ungstabelle  (AC  F.33,S.74) w äre die A r t  in d ie Gruppe 
von A rte n  e inzureihen, bei denen die D orsa l-, M arg ina lhaare ge fra n s t und die v -, V -H aa- 
re  g la tt  sind, näm lich  zu den A rte n  um T.m agnaporula H IR SC H M AN N  u. WISNIEWSKI 
1986 (AC  F.33,S.60). Bei diesen A rte n  sind die Randhaare g la tt ,  nade lfö rm ig . D ie Rand­
haare und V7 von T.silesiana sind w ie die Dorsalhaare g e frans t. Nach e iner ähnlichen 
Ausbildung der Scheinporenkreise au f dem D orsa lbereich, S ternum  und V en triana le  wäre
T.m algascensis H IR SC H M AN N  u. WISNIEWSKI 1988 (AC  F.35,S.65) m it T .s ilesiana ve r­
g le ichbar. D ie Scheinporenkreise im  m itt le re n  und h in te ren  D orsa lbere ich  sind ähnlich  
groß und ähn lich  v e r te i lt .  In Höhe zw ischen v l- v 2  liegen ebenfa lls  läng lich  ovale Schein­
porenkreise. V7 von T .silesiana is t ähnlich  w ie V7 von T.m adagascariensis (V ITZTH U M  
1921) (AC  F.33,S.65) g e franst. Beide verw andten V erg le ichsarten  zeigen im  M etapodale 
eine F ilig ra n s tru k tu r , d ie bei T .s ilesiana n ich t vorhanden is t.
M undwerkzeuge konnten n ich t beobachtet werden.
D orsa lfläche : R um pf b re it ova l; jederse its  16 bis 17 M arg ina lhaare  etw as kü rze r als
Dorsalhaare; M arg ina lbere ich  g la tt .
V e n tra lflä ch e : S ternum  m it e tw a  65 verschieden großen Scheinporenkreisen; Endopodale
m it Polygonen; Seitenrand der p fo te n fö rm ig e n  Fossula ta rsa lis  IV m it 5 S truktu rkästchen ; 
Fossula ta rsa lis  III t r ic h te r fö rm ig  und nach h in ten  g e r ic h te t; P e ritre m a vo rde ra s t a u f der 
Mesopleura wenig eingebogen; langer, schm aler P e ritre m a h in te ra s t; jederse its  25 oder 26 
Randhaare a u f ovalen A nsa tzp lä ttch en , die te ilw e ise  zu einem  Längsband verbunden sind 
oder zu Z w e ie r- oder D re iergruppen verwachsen sind; am Seitenrand stehen diese m it 
dem R ückenschild  in Verbindung; an der R um pfsp itze  und am R u m p fh in te rra n d  sind E in ­
ze lp lä ttch e n  vorhanden; vorne zw ischen dem 1. und 2. R andhaaransatzp lä ttchen lie g t ein 
langer, p lä ttc h e n fre ie r  Bereich; Randhaare a u f einem  Längsband sind Kennzeichen der 
Wandernymphen der o rb icu la ris -C ruppe  (AC  F.35,S.67) und von T .p r lm itiv a  H IRSCH­
M A N N  u. WISNIEWSKI 1988 (AC  F.35,S.100).
V en triana le  w annenförm ig  m it ausgebogenem Vorderrand und m it 2 verschieden tie fe n  
E inschn itten  jederse its  am Seitenrand in Höhe des Anusvorderrandes; B:H=1,57; Anus 
n ich t w ie bei W andernymphen g e s ta lte t; A na lö ffnung  n ich t e in Q uerspalt, sondern ein 
Längsspalt; um den läng lich  ovalen Anus 4 d is ta l ku rz  gezackte  Nadelhaare und dah in ter 
das ve rk ü rz te  U; diese Haare liegen im  S truk tu rbe re ich  des V en triana le ; der Anus lie g t 
vom H in te rra n d  des V en triana le  e n tfe rn t;  h in te r ihm  b e fin d e t sich ein Querband aus 5 
S tru k tu rp lä ttch e n .

Trichouropoda am icorum  nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.145 (H D ,E pD ,TR D ,C H D ,PaD ,R D ,V D )
Fundort; Sow jetunion: No U-844; A utonom ische R epublik Tuva; U vs-N uur Tal; in Nähe 
des m itt le re n  V erlau fs  des Flusses Schew ielig-C hem ; in Am eisennest; 1.8.1990; 
leg. J.WISNIEW SKI.
Größe: D490x400.

Widmung: D ie A r t  w ird  a llen  Freunden und Teilnehm ern der S ib irischen E xped ition  der
Sow jetischen Akadem ie der W issenschaften zum U vs-N uur Tal im  Ju li/A u gu s t 1990 
gew idm et.

T richouropoda am ico rum  gehört zur in te rs fru c tu ra -G ru p p e .
Nach der D eutonym phenbestim m ungstabelle  (AC  F.33,S.106) is t T .am ico rum  m it T .w ake i 
H IR A M A TS U  1979 (AC  F.25,S.96) aus Japan verw andt. D orsa lbere ich, V en triana le , Poda- 
lia  sind bei beiden A rte n  m it N e tz lin ie n m u s te r versehen, das S ternum  w e is t zw ischen 
Höhe v2-v5  k le ine , unregelm äßige S truk tu re ind rücke  au f und die Anzahl der M arg ina lhaa­
re b e trä g t jederse its  34 oder 35. Zum V erg le ich  der beiden A rte n  siehe S.146.

G nathosom a-U nterse ite : C o rn icu li e rdnuß förm ig ; C2,C3 m it 3 bis 5 Seitenzacken; C4
m it 5 Seitenzackenpaaren; a u f der C oxa lfläche  in Höhe zwischen C3 und nach C4 je d er­
seits 4 Q u e rs tru k tu rlin ie n , die te ils  gezackt sind.
Epistom : 1-s p itz ig ; sp itzdach fö rm ig ; B asa lte il in der V o rd e rh ä lfte  m it 4 kurzen Seiten­
zackenpaaren; la n z e ttfö rm ig e r D is ta lte il m it 4 längeren Seitenzackenpaaren. 
T rito s te rn u m : G rundglied m it jederse its  2 Seitenzacken; Zunge 3-gespalten; A nsa tz- 
schaft m it 5 Seitenzackenpaaren; M itte la s t m it 2; schmale, lange, g la tte , sp itze Seiten-
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äste doppelt so lang w ie M itte la s t.
C he lice re ; G attungsspezifisch  g e s ta lte t.
Palpe: iv  am P a lp trochan te r m it 2 Seitenzacken au f e iner Seite; v außen m it 7, innen
m it 5 Seitenzacken; iv  = 2 /3xv.

D ie  U nterschiede zwischen T .am ico rum  und T .w ake i sind folgende:

M erkm ale T .am icorum T .w akei

R um pf
L :B

R andhaaransatzp lä ttchen 
Fossula ta rsa lis  III 
Fossula ta rsa lis  IV 

V en triana le  
B:H

Sternum
Ia2

P eritre m a vo rde ra s t

b re it e ifö rm iq  
1,22

e in se itig  27 
schuhförm ig 

p fo te n fö rm ig  
b re ite r  

1,52 
b re ite r  

länger als Ia l 
m it Zäckchen

schmal sp inde lfö rm ig  
1,26

e in se itig  30 
n ich t ausgebildet 

fin g e rfö rm ig  
schm äler 

2,05
schm äler 

= Ia l
ohne Zäckchen

Trichouropoda m icroporosa nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.147 (H D ,E pD ,TR D ,C H D ,PaD ,R D ,V D )
Fundort: B ras ilien : No-926; Oreo Sera G lauca; a u f e inem  u nd e te rm in ie rten  K ä fe r; in
S O LM A N -K äfersam m lung  am In s t itu t  fü r  S ystem atik  und E vo lu tion  der T ie re  der P o ln i­
schen Akadem ie der W issenschaften in K rakow .
Größe; D370-410x275-300.

Trichouropoda m icroporosa gehört zur socia ta-G ruppe.
Nach der D eutonym phenbestim m ungstabelle  (AC F.34,S.125) is t d ie  A r t  wegen der ä hn li­
chen S truk tu rie ru n g  m it Scheinporenkreisen im  D orsa lbere ich, S ternum , V en triana le  m it 
T.a lascae ve rw and t. D ie V erg le ichsa rt is t m it e iner Länge von 610-695p d eu tlich  größer 
und das S ternum  is t fa s t ganz m it k le inen Scheinporenkreisen e r fü l l t .  Das Sternum von 
T .m icroporosa  is t in Höhe zw ischen v l- v 2  und nach v5 s tru k tu rlo s . Größere Scheinporen­
kre ise  b ilden in Höhe v3 bis fa s t v5 e in Längsoval.
D o rsa lfläche : D orsa lbereich  m it k le inen Scheinporenkreisen, m it Ausnahme des vorderen
D r it te ls ;  jederse its  30 bis 32 M arg ina lhaare , die etwas kü rze r als D orsalhaare sind. 
V e n tra lflä ch e : V e n tra l-, Randhaare ku rz , nade lfö rm ig , nur Ia l, Ia 2  ve rlä n ge rt zu 2xV2;
jederse its  24 R andhaaransatzp lä ttchen ohne Zwischenräum e ge lag e rt; wannenförm iges 
V en triana le  m it ausgebogenem Vorderrand; B:H=1,90; Fossulae tarsales III und IV p fo te n ­
fö rm ig ; P eritre m a vo rde ra s t a u f der Mesopleura le ich t eingebogen und m it Zäckchen v e r­
sehen; Exopodale m it N e tz lin ie n ; Endopodale m it S truk tu re ind rücken .
G nathosom a-U nterse ite ; C o rn icu li e rdnußförm ig ; C2 m it 2, C3 m it 3 Seitenzacken; C4 
außen m it 6, innen m it 5 Seitenzacken.
Epistom : 1-sp itz ig ; g la tte  Ränder des sp itzdach förm igen  B asa lte ils  etwas g ew e llt; lan ­
z e ttfö rm ig e r  D is ta lte il m it 3 sp itzen  Seitenzackenpaaren, die nach vorne etwas an Länge 
zunehmen.
T rito s te rn u m : G rundglied m it 2 Vorderrandeckenzacken; Zunge 3-gespalten; A nsa tz­
scha ft m it 4, M itte la s t m it 3 Seitenzackenpaaren; schmale, sp itze, g la tte  Seitenäste so 
lang w ie  M itte la s t.
C he lice re : G attungsspezifisch  g e s ta lte t.
Palpe: iv  am P a lp trochan te r d is ta l 3-gespalten; v m it 5 Seitenzackenpaaren; iv=2 /3xv.

Trichouropoda brasiliana nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.148 (H D ,E pD ,TR D ,C H D ,PaD ,R D ,V D )
F undort: B rasilien : No U-928; Parana; A rauca ria ; auf Eurym erus eburoides GERV. 
(C eram bycidae, C oleoptera); 1920; leg. J .C Z A K I.
Größe; D420-480x300-345.

Trichouropoda b rasiliana  gehört zur socia ta-G ruppe.
Nach der D eutonym phenbestim m ungstabelle  (AC F.34,S.125) konnte eine V erg le ichsart
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n ich t e rm it te lt  werden.
G nathosom a-U nterse ite : C o m ic u li e rdnußförm ig ; C2 m it einem , C3 m it 3 Seitenzacken­
paaren; C4 m it m ehreren Seitenzacken.
Epistom ; 1-s p itz ig ; sp itzda ch fö rm ig er B asa lte il m it 2, la n z e ttfö rm ig e r D is ta lte il m it 4 
Seitenzackenpaaren.
T rito s te rn u m : G rundglied jederse its  m it 2 Seitenzacken; Zunge 3-gespalten; A nsa tz­
schaft m it 7, M itte la s t m it 5 Seitenzacken; schmale, g la tte , sp itze  Seitenäste so lang 
w ie M itte la s t.
Palpe; iv  am P a lp tro ch an te r d is ta l 3-gespalten; v m it 9 Seitenzacken; iv  = 2 /3xv. 
D orsa lfläche : D orsa lbere ich  m it länglichen, sp inde lfö rm igen N e tz lin ie n , die durch k le ine
H öckerchen m ehrfach  unterbrochen sind; s ta rk  ve rm ehrte  D orsalhaare b re ite r  und länger 
als die jederse its  32 bis 35 M arg ina lhaare.
V e n tra lflä ch e ; S ternum  in Höhe zwischen v2-v5  m it k le inen Scheinporenkreisen, die in 
Höhe zw ischen v2-v4  etw as größer sind; Mesopleura, Foveola am bulacra lis  m it F ilig ra n ­
s tru k tu r; übrige S childer m it N e tz lin ie n m u s te r; wannenförm iges V en triana le  m it ausgebo­
genem Vorderrand; B:H=1,98; jederse its  27 oder 28 R andhaaransatzp lä ttchen; vorne z w i­
schen 1. und 2. R andhaaransatzp lä ttchen 2 haarlose P lä ttch e n ; Fossula ta rsa lis  III schuh­
fö rm ig ; Fossula fa rsa lis  IV p fo te n fö rm ig ; P eritre m a vorde ra s t au f der M esopleura 2x 
V -fö rm ig  gewunden; V entra lhaare  ku rz , nade lfö rm ig , e tw a  g le ich  lang.

Trichouropoda paw iow sk ii nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.150 (H D ,E pD ,TR D ,C H D ,P aD ,R D ,V D )
F undort; P a tria  unbekannt: No U-998; a u f e inem  und e te rm in ie rten  K ä fe r in SO LM AN —  
K äfersam m lung  am In s t itu t  fü r  S ystem atik  und E vo lu tion  der T ie re  der Polnischen A ka­
dem ie der W issenschaften in K rakow .
Größe; D 3 15-340x200-220.

W idmung: D ie A r t  w ird  dem Entom ologen P ro f. D r. J.PAW LOW SKI am oben genannten
In s titu t gew idm et m it herz lichem  Dank fü r  d ie  E rm öglichung des Absamm elns der phore- 
tischen Uropodiden von K ä fe rn  der SO LM AN-Sam m lung.

Nach der Bestim m ungstabe lle  der n ich t in Gruppen e rfaß te n  Trichouropoda-A rte n  (AC  
F.35,S.196) is t Trichouropoda pawlowskii m it T.tanzaniae WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  
1984 (AC F.31,S.83) und m it T.buettneri WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1988 (AC  F.35,
S.184) ve rw and t. Wie bei den V erg le ichsarten  is t der R um pf von T.pawlowskii schmal, 
läng lich  oval. D ie A r t  is t ebenso eine K le in fo rm . Das Sternum  is t lang, schm al, vasen för­
m ig, das w annenförm ige V en triana le  b re it,  m it ausgebogenem Vorderrand (B:H=1,94). D ie 
R um pfhaare sind sehr ku rz , nade lfö rm ig , nur Ia2 is t e tw as v e rlä n g e rt. D orsa lbereich  und 
V en triana le  sind m it k le inen Scheinporenkreisen versehen. W e llen förm ige  S tru k tu rlin ie n  
jederse its  am Seitenrand des S ternum  in den In te rcoxa lbere ichen  I I / I I I  und II I/ IV  sowie 
nach Coxen IV sind bei den 3 A rte n  in ähn licher Form  vorhanden.
Von den V erg le ichsarten  unte rsche ide t sich T.pawlowskii dadurch, daß die Fossulae ta rsa- 
les III und IV p fo te n fö rm ig  g e s ta lte t sind und der P e ritre m a h in te ra s t fe h lt .  Auch is t die 
Zunge des T rito s te rn u m  n ich t 2-gespalten w ie  bei T.buettneri, sondern 3-gespalten und 
der B asa lte il des Epistom  is t g la tt .
G nathosom a-U nterse ite : C o m ic u li e rdnuß förm ig ; C2 m it 2, C3 m it 3 Seitenzacken; C4
außen m it 6, innen m it 5 Seitenzacken; innen am A nsatz von C3 eine Zacke.
Epistom : 1-s p itz ig ; sp itzda ch fö rm ig er B asa lte il g la tt ;  la n z e ttfö rm ig e r D is ta lte il m it 3
Seitenzackenpaaren, d ie nach vorne etw as kü rze r werden.
T rito s te rn u m : G rundglied m it 2 Vorderrandeckenzacken; b re ite r  A nsa tzscha ft m it 3 Sei­
tenzackenpaaren, M itte la s t m it e inem ; schm ale, sp itze , g la tte  Seitenäste etwas länger 
als M itte la s t.
C he lice re : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; beide Laden schm äler und länger als üblich.
Palpe: iv  am P a lp trochan te r d is ta l 3-gespalten; v m it 5 Seitenzackenpaaren; v=2xiv.

Trichouropoda laevis nov.spec. WISNIEWSKI u. H IRSCHM AN N 1992 

Abb.S.151 (H D ,E pD ,TR D ,C H D ,PaD ,R D ,V D )
Fundort: Sambia: No U-923; Kabwe (Broken H ill) ;  auf u n d e te rm in ie rte r B renth ide  (Co-
leoptera); 12.1928; in S O LM A N -Käfersam m lung am In s titu t fü r System atik  und E vo lu tion
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der T ie re  der Polnischen Akadem ie der W issenschaften in K rakow .
Größe; D425-490x315-365.

Nach der B estim m ungstabe lle  der s truk tu rlosen  T richouropoda-D eutonym phen (AC  F.35,
S. 157) is t T .laev is  m it T .zang i WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1988 (AC  F.35/ S.155) 
ve rw and t. Beide A rte n  weisen eine ähn lich  a u ffä llig e  S tru k tu rie ru n g  der C oxa lflächen  in 
Höhe zw ischen C 3-C 4 au f. Von C3 gehen nach h in ten  fä ch e rfö rm ig e  Läng ss truk tu rlin ien  
aus. In der M it te  zwischen C3 und C4 lie g t e in  Q uerstruktu rbogen, von dem nach h in ten  
L än g ss truk tu rlin ien  ausgehen. D orsa lbere ich, Sternum  und Podalia  sind bei beiden A rte n  
s tru k tu rlo s .
D ie U ntersch iede zw ischen T richouropoda laevis  und Trichouropoda zang! sind folgende:

M erkm ale

R um pf
L :B

R um pfhaare 
V en triana le  

Fossula ta rsa lis  III 
Fossula ta rsa lis  IV 

S ternum  in Höhe Coxen III 
S ternum hin terrand  

Peri trem avorde rast 
Q uerstruktu rbogen

T .laev is

schm äler
1,35
kurz

m it S tru k tu rlin ie n  
schuhförm ig 

p fo te n fö rm ig  
eingebogen 

b re ite r
d is ta l nach außen gebogen 

in Höhe Q2

T.zang i

b re ite r
1,24

sehr ku rz
ohne S tru k tu rlin ie n  

tr ic h te r fö rm ig  
tr ic h te r fö rm ig  

ausgebogen 
schm äler

d is ta l nach innen gebogen 
in Höhe Q3

G nathosom a-U nterse ite : E rdnußförm ige C o rn icu li d is ta l 3 -gezackt; C2 m it 2 Seiten­
zackenpaaren; C3 m it 3 bis 5, C4 m it m ehreren Seitenzacken; langes C4 bis zur A nsa tz­
s te lle  C3 re ichend.
Epistom ; 1-s p itz ig ; sp itzda ch fö rm ig e r B asa lte il g la tt ;  la n z e ttfö rm ig e r D is ta lte il m it 4 
Seitenzackenpaaren und 5 -sp itz ig e r Zackenkrone, an deren Basis die g la tte , lange Spitze 
lie g t.
T rito s te rn u m ; Zunge 2-gespalten; A nsa tzscha ft m it 7 sp itzen  Seitenzackenpaaren, die 
nach vorne an Länge abnehmen; sp itze , schmale, g la tte  Spaltäste aufe inander zugebogen, 
halb so lang w ie A nsa tzscha ft.
C he lice re ; G attungsspezifisch  g e s ta lte t.
Palpe; iv  am P a lp trochan te r m it 5 kürzeren, v m it 5 längeren Seitenzackenpaaren; iv  
etw as kü rze r als v.

Trichouropoda solm ani nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.153 (H D ,E pD ,TR D ,C H D ,PaD ,R D ,V D )
F undort: Laos: No U-955; au f e inem  unde te rm in ie rten  C arabiden (C o leóptera); in SOL-
M A N -K ä fersam m lung  am In s titu t fü r  System atik  und E vo lu tion  der T ie re  der Polnischen 
Akadem ie der W issenschaften in K rakow .
Größe: D370-410x270-285.

A u ffä ll ig  an Trichouropoda solm ani is t der große, rundliche  Anus, der nach h in ten  in e i­
nen zungenförm igen Lappen aus läu ft. D er H in te rrand  dieses Lappens is t m it nach vorne 
g e rich te te n  Zacken versehen. Der Anus lie g t n ich t am H in te rra n d  des V entriana le , 
sondern in der M itte ; deshalb is t V3 an V2 genähert. Ia l is t kü rze r als Ia2 und lie g t au f 
einem  größeren A nsa tzp lä ttchen .
Bei T richouropoda fru h s to r fe r i WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1988 (A C  F.35,S.143) is t 
der Anus ähn lich  ge lagert und g e s ta lte t. Sternum  und V en triana le  sind ebenso s tru k tu rlos . 
D ie Fossulae tarsales IV beider A rte n  sind p fo te n fö rm ig . Im U ntersch ied  zur g la tte n  D or­
sa lfläche  und dem 2 -g e te ilte n  V en triana le  der V erg le ichsa rt ze ig t die D orsa lfläche  von 
T .so lm ani k le ine  Scheinporenkreise und das w annenförm ige V en triana le  is t e in h e itlic h .

G nathosom a-U nterse ite : E rdnußförm ige C o rn icu li d is ta l 3 -gezackt; C2 d is ta l 3-gespal-
ten; langes C3 g la tt ;  C4 m it m ehreren Seitenzacken.
Epistom : 3 -sp itz ig ; tu rm fö rm ig e r B asa lte il m it 2 Vorderrandeckenzacken; D is ta lte il d i­
s ta l 3 -gezackt; M itte lza cke n  etwas länger als Seitenzacken; m it oder ohne Seitenzacken­
paar.
T rito s te rn u m : G rundglied jederse its  m it e iner V orderrand- und Seitenzacke; Zunge 2-ge-
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spalten; ku rze r, b re ite r  A nsa tzscha ft m it 3 Seitenzacken; lange, b re ite , g la tte , sp itze  
Spaltäste 1 l /2 x  so lang w ie A nsa tzscha ft.
C he lice re ; G attungsspezifisch  g e s ta lte t.
Palpe: iv  am P a lp trochan te r ku rz , m it e iner Seitenzacke; langes v an der Basis m it lan ­
ger, d is ta l m it ku rze r Seitenzacke; v = 3xiv.
D orsa lfläche : R um pf e ifö rm ig ; M arg ina lhaare etwas kü rze r als kurze, nade lfö rm ige  D or­
salhaare.
V e n tra lflä ch e : Fossula ta rsa lis  III schuhförm ig ; schlankes S ternum  in Höhe Coxen IV e in ­
geschnürt; Podalia ohne S tru k tu r; P e ritrem avorde ras t a u f der M esopleura V -fö rm ig  e inge­
bogen; links 20, rech ts  17 R andhaaransatzp lä ttchen; schm aler Zw ischenstre ifen  vorne 
zw ischen 1. und 2. R andhaaransatzp lä ttchen; am R u m p fh in te rra n d  langer, schm aler 
Q ue rs tre ife n  ohne P lä ttch e n .

Trichouropoda nodulosa nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.155 (H D ,T R D ,C H D ,P aD ,R D ,V D )
F undort: B ras ilien : No U-997; Amazonas; au f einem  u nd e te rm in ie rten  C urcu lion iden
(C o leópte ra ); in S O LM A N -K äfersam m lung  am In s titu t fü r S ystem atik  und E vo lu tion  der 
T ie re  der Polnischen Akadem ie der W issenschaften in K rakow .
Größe: D350-355x265-270.

Trichouropoda santantoniensis nov.spec. WISNIEWSKI u. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.156 (H D ,T R D ,C H D ,P aD ,R D ,V D )
F undort; G uatem ala: No U -941; San A nton io ; a u f einem  u nd e te rm in ie rten  Ceram byciden 
(C o leópte ra ); 7.1929; in S O LM A N -K äfersam m lung am In s titu t fü r S ystem atik  und E v o lu ti­
on der T ie re  der Polnischen Akadem ie der W issenschaften in K rakow .
Größe: D465x310.

Trichouropoda nodulosa und Trichouropoda santantoniensis sind nahe m ite inander ve r­
w andt. Das M arg ina le  beider A rte n  w ird  durch eine H öckerchen lin ie  vom Dorsale abge­
tre n n t, die e tw a  in Höhe des 1 .R andhaaransatzp lä ttchens beg innt. D ie M arg ina lhaare sind 
auf Höckerchen ge lagert m it Ausnahme der M arg ina lhaare an der R um pfsp itze . Dorsale 
und Sternum  sind m it Scheinporenkreisen versehen. Der P e ritre m a vo rde ra s t is t m ehrfach 
gewunden. Der R um pf is t e ifö rm ig . Exopodale III,IV  und M etapodale sind m it N e tz lin ie n ­
m uster versehen. D ie g le ichen M erkm ale  ze ig t Trichouropoda tuberculata HIRSCHM AN N 
u. WISNIEWSKI 1988 (AC  F.35,S.182; vg l. auch Bestim m ungstabelle  der n ich t in Gruppen 
e rfaß ten  T richouropoda-D eutonym phen: AC  F.35,S.196). Der A rtna m e  der V erg le ichsart 
wurde deshalb gew äh lt, w e il die M arg ina lhaare au f Höckerchen sitzen  und der Rand des 
Dorsale ringsum  eng m it H öckerchen bese tzt is t. D ie Schilder von T.tuberculata sind im  
U ntersch ied  d ich t m it Spaltpunkten versehen. A u f dem V en triana le  sind 3 Vx-H aarpaare 
vorhanden.
D ie U nterschiede zwischen Trichouropoda nodulosa und Trichouropoda santantoniensis
sind folgende:

M erkm ale T.nodulosa T.santantoniensis

R um pf
L:B

V en triana le

B:H
Sternum

zwischen Höhe v l-v 3  
Fossula ta rsa lis  IV 

Dorsalhaare 
Scheinporenkreise 

Zunge des T rito s te rn um  
A nsa tzs te lle  von C I 

A nsa tzs te llen  von C3,C4

b re ite r
1,32

m it Scheinporenkreisen 
ohne Vx6 

2,12 
b re ite r

ohne Scheinporenkreise 
p fe rd e fuß fö rm ig  

n ich t au f Ansatzhöckerchen 
k re is fö rm ig  

kürzer
n ich t vorgezogen 

innen m it einem Zacken

schm äler
1,50

m it N e tz lin ie n m u ste r 
m it Vx6 

1,68
schm äler

m it Scheinporenkreisen 
fin g e rfö rm ig  

a u f Ansatzhöckerchen 
te ilw e ise  oval 

länger
h o rn fö rm ig  vorgezogen 

ohne Zacken

Das Epistom  konnte n ich t beobachtet werden. C2, iv  sind d is ta l 3-gespalten.
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G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S
T E I L  5 N 2

Di e Ganggattung Polyaspinus BERLESE 1916 
(Uropodini, Uropodinae)

Werner Hirschmann

ALPHABETISCHES VERZEICHNIS DER PO LYASPIN U S-AR TEN
(m it Angabe der Stadien und Fundländer sowie der L ite ra tu r)

Polyaspinus boliviensis HIR SC H M AN N  1992 M - B o liv ien  - 
AC  F.39, S .168,A bb.S .169

Polyaspinus cylindricus BERLESE 1916 W - F rankre ich  
Redia 12,S. 134; ohne Abbildung
H IR SC H M AN N  u. Z IR N G IE B L-N IC O L 1961: A C  F.4, Anhang: D ie Uropodiden- 
G attungen und das System der Uropodiden nach BERLESE 1918, A bb.N r.415 
Polyaspinus (RW ,VW ,BIW ,BIIW  bis BIVW) aus Genera M esostigm atum  

Polyaspinus higginsi C A M IN  1954 W - USA - 
B ull.C h icago Acad.Sciens. 10(3),S .35-41,Abb.l-8  

Polyaspinus hutuae (H IR AM ATSU  1982) W,M - Japan - 
A c ta  A rachno log ica  30(2),S.91 -94 ,A bb .27-39 
a u fg e s te llt als: Uroseius (Apionoseius) hutuae 

Polyaspinus litoreus (H IR A M A TS U  1980) W,M - Japan - 
AC F.27,S.51,Abb.56
a u fg e s te llt als: Uroseius (Apionoseius) litoreus 

Polyaspinus marihirschmanni (H IR AM ATSU  1979) W,M - Japan - 
AC  F .25,S.75,A bb .69
a u fg e s te llt als: Uroseius (Apionoseius) marihirschmanni 

Polyaspinus quadrangularis ATH IA S-B IN C H E  1980 W,M - F rankre ich  
C o n tr ib u tio n  ä la connaissance des Uropodides b ibres,S .48,Abb.32,These Paris 1980 

Polyaspinus nicolae H IR SC H M AN N  1992 L,P ,D ,W ,M  - BRD, Polen - 
= Uroseius (Apionoseius) cylindricus (BERLESE 1916) sensu Z IN R G IE B L-N IC O L 1973, 
AC F.19,S.7; A bb.in  AC F .4 ,T a f.9 ,A b b .l 9a,b; AC  F .8 ,A b b .l 11,118,126;
AC F . l 2 ,A b b .l 12; AC  F.39, S .162,Abb.S .163-165
= Polyaspinus cylindricus BERL. sensu SCHWEIZER 1961 W - Schweiz - 
D enkschr.S chw eiz.N aturfo rsch.G es.84,S. 174, A bb .236
= Uroseius (Apionoseius) cylindricus (BERL.) sensu PEC IN A 1970 W Tschechoslowakei 
A c ta  U n iv e rs ita tis  C aro linae-B io log ica  1968, A bb .T a f.3 ,N r.4  

Polyaspinus schweizeri (H U JU  1976) L ,P ,D ,W ,M  Rum änien, Polen - 
AC  F.22,S.47,Abb.42; AC F.39, S .166,Abb.S.l67 
a u fg e s te llt als: Uroseius (Apionoseius) schweizeri
= Polyaspinus cylindricus BERL. sensu SCHWEIZER 1961 M - Schweiz 
D enkschr.N atu rfo rsch.G es.84,S. 174, A bb .236 

Polyaspinus tuberculatus WOMERSLEY 1961 L,P(?),D ,W ,M  - A ustra lien
R. South A ustra l.M us. 14(1 ),S .l 15-123, Abb. 1 A -K ,A b b .2 A -H

GESCHICHTE

1973 (AC F.19,S.7) beschre ib t Z IR N G IE BL-N IC O L D,W ,M e iner Polyaspinus-Art, die sie 
als Uroseius (Apionoseius) cylindricus (BERLESE 1916) bezeichnet. Ein V erg le ich  dieser 
A r t  m it der von BERLESE 1916 gegebenen Beschreibung und der in AC F.4 (Anhang: Abb. 
Nr.415) gegebenen Abbildung des Weibchens von Polyaspinus cylindricus aus dem unver­
ö ffe n tlic h te n  Buch Genera M esostigm atum  wurde n ich t vorgenom m en.

Bei der je tz igen  B earbeitung ergeben sich folgende U nterschiede:
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M erkm ale P.cylindricus
BERLESE 1916

U.(A.)cylindricus
sensu Z IR N G .-N IC .l 973

R um pf schm äler b re ite r
Größe 670x300 675x370

L:B 2,23 1,81

M edianschildchen
La te ra lsch ildchen :

länger kürzer

Seitenränder gerade gerundet
Innenränder gerade h in ten  e ingeschnitten

O perculum e ifö rm ig b ienenkorb fö rm ig
O perculum  vorderrand zugesp itz t gerundet
O percu lum h in te rrand eingebogen gerade

Wie die U nterschiede zeigen, handelt es sich bei der von Z IR N G IE B L-N IC O L beschriebe­
nen A r t  um eine neue A r t :

Uroseius (Apionoseius) cylindricus (BERLESE 1916) sensu Z IR N G IE B L-N IC O L 1973 

= Polyaspinus nicolae nov.spec. H IR SC H M AN N  1992.

A ufg rund  der Beschreibung und der Abbildungen von Z IR N G IE B L-N IC O L sowie der von 
Polyaspinus cylindricus BER L. sensu SCHWEIZER 1961 und der von Polyaspinus higginsi 
C A M IN  1954 haben H IR SC H M AN N  u. Z IR N G IE B L-N IC O L die G attung  Polyaspinus BER­
LESE 1916 m it Uroseius BERLESE 1988 synonym isiert (AC F .4 ,S .16,17; AC  F.10,S.7).
1964 (A C  F.6,S.2), 1965 (AC  F.8,S.12), 1969 (AC  F.12,S.76) te ile n  sie aufgrund der ve r­
schiedenen Ausbildung von Hypostom  und T rito s te rn um  die G attung  Uroseius in 2 U n te r­
gattungen au f: Uroseius s.str. und Apionoseius BERLESE 1904. D ie  Polyaspinus-Arten cy­
lindricus, higginsi werden zur U n te rga ttun g  Apionoseius g e s te llt.
Nachdem je tz t  d ie Gänge von Polyaspinus nicolae, Polyaspinus schweizeri bekannt gew or­
den sind, is t e in V erg le ich  zw ischen diesen und den Gängen von Uroseius (Apionoseius) in- 
firmus, Uroseius (Apionoseius) hirschmanni m öglich (siehe auch AC  F.4,S.35; AC F.23, 
S.14).
D ie U nterschiede sind folgende:

M erkm ale Polyaspinus
BERLESE 1916

Apionoseius
BERLESE 1904

C he lice re
M obilis

Fixus

sinneshaarförm iges Gebilde 
(=sensillum  m obile) 

h e lm fö rm ig  
d is ta l ve rjüng t

D reieckszahn 
(=m onodentat) 

fin g e rfö rm ig  
d is ta l gerundet

Hypostom  
C2 von P,D,W 

C4 von M
fe in  gezackt 
nade lfö rm ig

g la tt
h o rn fö rm ig

T rito s te rn u m
G rundglied

Vorderrandecken
tra p e z fö rm ig
vorgew ö lb t

rech te ck ig  
n ich t vo rgew ö lb t

Larve
Schilder
Haare

H a a rfo rm

m it N e tz le is te n s tru k tu r 
verschieden g e s ta lte t 

g la tt ,  n ade lfö rm ig  oder 
spieß-, bandförm ig  m it 

hyalinem  Saum

g la tt  oder m it P un k ts tru k tu r 
g le ich  g es ta lte t

g la tt ,  nade lfö rm ig

Protonym phe
D orsalhaare

H a a rfo rm
verschieden g e s ta lte t 

kurz, g la tt ,  nade lfö rm ig  oder 
m itte lla n g , sp ießförm ig, 

m it hyalinem  Saum

gle ich  g e s ta lte t 

m itte lla n g , g la tt ,  geschwungen
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M erkm ale

Podosom atalhaare

r5
R ückenschilder

Deutonym phe
R um pf

P e ritre m a h in te ra s t 
D orsa lbereich  

V e rtica le , P e r itre m a ta le  
Randhaare 

r5
D o rsa ls tru k tu r

Sternum
S ternum hin terrand  
Lage der v-H aare  

V en triana le  
V e n tria n a lfo rm  

V-H aare au f V en triana le  
P lä ttch e n  vor V en triana le  

V en tra lhaare  
H a a rfo rm

A du lte
R um pf

P e ritre m a h in te ra s t

Weibchen 
O percu lum fo rm  

Lage von v5

Männchen
O perculum

Apophyse an Fem ur I

Polyaspinus
BERLESE 1916

9 Paare
il,2 ,3 ,4 ,5 ,z l,z 2 ,s l,2  
au f P e ritre m a ta le  

m it N e tz le is ten

kahn fö rm ig
fe h lt

m it Prae- und Postdorsale, 
vorhanden

im  W eichhautbereich 
au f P e ritre m a ta le  

m it N e tz le is ten  
flaschen fö rm ig  

gerundet
v l,2 ,3  au f Sternum 

größer
g locken-, k ru g fö rm ig  

8 oder 10 
feh len

verschieden g e s ta lte t 
nadel- oder sp ieß förm ig

schmal kahn fö rm ig  
fe h lt

e i-, b ienenkorb fö rm ig  
an H in te rrandecken

ohne vx4 
vorhanden

Apionoseius
BERLESE 1904

5 Paare 
i2 ,3,4,5,z2

im  W eichhautbereich 
m it w eichhäutigen Bezirken

e ifö rm ig  
vorhanden 

Dorsale e in h e itlic h  
m it Dorsale verwachsen 

auf R ückenschild 
au f Rückenschild  

m it Scheinporenkreisen 
sch ild fö rm ig  

zugesp itz t
v l,2 ,3 ,4 ,5  n ich t au f Sternum  

k le in e r 
läng lich  oval 

4
vorhanden 

g le ich  g e s ta lte t 
nade lfö rm ig

b re it b irn e n fö rm ig  
vorhanden

fün fe ck ig
n ich t an H in te rrandecken

m it vx4 
fe h lt

A ufg rund  der au fgeze ig ten  U nterschiede w ird  im  Gangsystem Polyaspinus BERLESE 1916 
aus Uroseius (Apionoseius) BERLESE 1904 herausgenommen. D ie Synonym isierung von 
1961 w ird  aufgehoben und Polyaspinus als eigene G anggattung g e fü h rt.

BESTIM M UNG STABELLEN DER PO LYASPIN U S-AR TEN

Larvenbestim m ungstabe lle

1 P ygid ia le  schmal queroval
2 P ygid ia le  b re it w annenförm ig;

52.53, Z3 kü rze r, 14,15 länger
3 P ygid ia le  p ilz fö rm ig ;

52.53, Z3 länger, 14,15 kürzer

Protonym phenbestim m ungstabelle

1 i l  sp ieß förm ig ; I4,I5,Z5,S5 ve rlä n ge rt;
m it P Z5-H öcker = Polyaspinus n ico lae

2 i l  nade lfö rm ig ; I4,I5,Z5,S5 n ich t ve rlä n ge rt;
ohne P Z5-H öcker = Polyaspinus schw e ize ri

= Polyaspinus tube rcu la tus  

-  Polyaspinus n ico lae 

= Polyaspinus schw e izeri
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D eutonym phenbestim m ungstabelle

1 V en triana le  b re it g locken fö rm ig , m it 4 Haarpaaren;
B:H=0,90 = Polyasplnus schweizeri

2 V en triana le  schmal k ru g fö rm ig , m it 5 Haarpaaren;
B:H=0,53 = Polyaspinus nicolae

3 V en triana le  schmal k a ra ffe n fö rm ig , m it 2 Haarpaaren;
B:H=0,64 = Polyaspinus tuberculatus

A du ltenbestim m ungstabe lle

1 (6) Postdorsale 3 -g e te ilt  in 1 M edianschildchen, 2 La te ra lsch ildchen ;
La te ra lsch ildchen  m it 3 Haaren (I4,I5,Z5)

2 M edianschildchen so lang w ie Late ra lsch ildchen ; R um pf schm äler;
W670x300; L:B=2,23 = Polyaspinus cylindricus

3 M edianschildchen kü rze r als La te ra lsch ildchen ; R um pf b re ite r
4 i l ,U  nade lfö rm ig ; M edianschildchen kü rze r; R um pf schm äler, länger;

W767x362; L:B=2,21 = Polyaspinus quadrangularis
5 i 1 ,U  sp ieß förm ig ; M edianschildchen länger; R um pf b re ite r , kü rze r;

W675x370; L:B= 1,81 = Polyaspinus nicolae
6 (1) Postdorsale e in h e itlic h
7 (10) Postdorsale schm al, ha lbm ondförm ig , ohne Haare;

Praedorsale m it Bäumchenhaaren
8 9 Bäumchenhaare jederse its  im  S chu lte rbere ich, 4 im  i2 -B e re ich ;

W550x350; L:B=1,57 = Polyaspinus marihirschmanni
9 5 Bäumchenhaare jederse its  im  S chu lte rbere ich, keine im  i2 -B ere ich ;

W530x330; L:B=1,60 = Polyaspinus litoreus
10(15) Postdorsale b re it sch ild fö rm ig , m it 1 Haarpaar (14);

Bereich des M edianschildchens durch Längsstrukturen  angedeutet
11 12 im  W e ichhau ts tre ifen  zw ischen Prae- und Postdorsale; i 1 ,s 1 g la tt ,  nade lfö rm ig ;

W 770-840x420-450; L:B= 1,83-1,86 = Polyaspinus schweizeri
12 12 am H in te rra n d  des Praedorsale ge lagert
13 H in te rra n d  des Postdorsale ha lbk re is fö rm ig  gerundet; R um pf b re ite r ;

W 780-830x500-510; L:B=1,55-1,62 = Polyaspinus hutuae
14 H in te rra n d  des Postdorsale fla ch , oval gerundet; R um pf schm äler;

W840x425; L:B=1,97 = Polyaspinus higginsi
15 (10) Postdorsale quadratisch, m it 2 Haarpaaren (14,Z5);

W 1088x678; L:B=1,60 = Polyaspinus tuberculatus
16 Postdorsale sch ild fö rm ig , ohne Haare; 12 im  W e ichhau ts tre ifen  zwischen 

P rae- und Postdorsale;
M 6 10x360; L:B=1,69 = Polyaspinus boliviensis

W eibchenbestim m ungstabelle

1 O perculum  quadratisch; L:B=1,00
2 (5) O perculum  to rbo g en fö rm ig
3 O perculum  in Höhe v4 e ingeschnürt;

L:B=1,58
4 O perculum  n ich t e ingeschnürt;

L:B= 1,48
5 (8) O perculum  e ifö rm ig
6 Sein H in te rra n d  gerade;

L:B=1,33
7 Sein H in te rra n d  eingebogen;

L:B=1,20
8 (5) O perculum  b ienenkorb fö rm ig
9 (12) O perculum  m it Scheinporenkreisen
10 O perculum  b re ite r;

L:B= 1,28

= Polyaspinus tuberculatus

= Polyaspinus marihirschmanni 

= Polyaspinus litoreus

= Polyaspinus quadrangularis 

= Polyaspinus cylindricus

= Polyaspinus schweizeri
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11 O perculum  schm äler;
L:B=1,47 = Polyaspinus hutuae

12(9) O perculum  ohne Scheinporenkreise
13 O perculum  schm äler;

L:B=1,34 = Polyaspinus nicolae
14 O perculum  b re ite r;

L :B = l/ 26 = Polyaspinus higginsi

Anhang; 1978 (A  manual o f A caro logy, S. 198, p la te  40-5) v e rö ffe n tlic h te  K R A N T Z  eine
"Polyaspinus sp. (Oregon, USA) ven te r o f fem ale".
Das O perculum  is t b ienenkorb fö rm ig  und ohne S tru k tu r. L:B=1,28.

G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S
T E I L  5 A 3

Die Teilgänge (Larve, Protonymphe, Deutonymphe) 
von Polyaspinus schweizeri und Polyaspinus n icolae 

(U ropodini, Uropodinae)

Werner Hirschmann und Jerzy Wisniewski

G E S C H IC H T E

1976 (AC  F.22,S.48) beschre ib t HUTU Protonym phe und Deutonym phe von Uroseius (Apio- 
noseius) schweizeri. Über die Protonym phe sch re ib t sie: "Peritrematalia greifen tief in die 
Rückenfläche über, was eine Verringerung des Abstandes zum Podosomatalschild hervorruft und dadurch 
die Lageveränderung der il-sl-s2- und zl-Haarpaare; die Ansatzplättchen dieser Haare verwachsen mit 
dem Seitenrand des Podosomatale, so daß sie als Schildhaare erscheinen und die Rückenhaarformel wird 
abgeändert: (9)+6+l5." r5  lie g t au f dem P e ritre m a ta le . D ie m eisten U ropod iden-P ro tonym - 
phen weisen die S ch ildhaarform e l (5)+10+15 a u f (vgl. AC  F . l ,S . l l ) .
Das Dorsale der Deutonym phe beschre ib t HUTU als 2 -g e te ilt in Prae- und Postdorsale. 
Wie bei der P rotonym phe liegen Seitenhaare au f dem Praedorsalschild  und die Randhaare 
im  W eichhautbere ich. An den H inte rrandecken  des Postdorsale is t 14 au f einem  kle inen, 
rundlichen A nsa tzp lä ttch en  sitzend angelagert.
1973 (AC F.19,S.85) g ib t H IR SC H M AN N  fü r die P rotonym phen der G attung Tetrasejaspis
an: "Grosse, parallelogrammförmige, schräg stehende, spiegelbildlich aufeinander zugerichtete Ver-
ticalia liegen zwischen Rumpfspitze und Podosomatalvorderrand. Daher werden il,sl,s2 nicht vom Podo- 
somatalvorderrand abgetrennt, wie bei den übrigen Uropodiden. Diese Haare bleiben auch bei der Pro­
tonymphe mit dem Podosomatale verwachsen." H IR SC H M AN N  g ib t h ie r fü r  den V erb le ib  von 
i 1 ,s l,s2  au f dem Podosom atale eine gegensätzliche E rk lä rung zu H UTU .
1984 (AC  F.31,S.50) s te llt  H IR SC H M AN N  in der "R ückenflächenbestim m ungstabelle  der 
Protonym phen der A trich o p y g id iin a " die Protonym phe von Uroseius (Apionoseius) schwei­
zeri zusammen m it den Protonym phen der G attung Tetrasejaspis unter Punkt 5: i l ,s l ,s 2  
au f Podosom atale, Randhaare auf P e ritre m a ta le  ge lagert.
1965 (AC F .8 ,S .13 ,A bb.l26) v e rö ffe n tlic h e n  H IR SC H M AN N  u. Z IR N G IE B L-N IC O L in den 
"Bestim m ungstabellen  von 300 U ropod iden-A rten " eine Abbildung der R ückenfläche der 
Deutonym phe von Uroseius (Apionoseius) cylindricus und geben an: "Rückenhaare spießförmig, 
mit hyalinem, gezacktem Saum, tropfenförmige Ansatzplättchen der Seitenhaare den Seitenrändern des 
Rückenschildes anliegend, Dorsale ohne Zusatzhaare, mit Netzleistenstruktur, Randhaare auf tropfen­
förmigen Ansatzplättchen."
1969 (AC F .l 2 ,A bb .l 12) geben H IR SC H M AN N  u. Z IR N G IE B L-N IC O L eine Abbildung der 
V en tra lflä ch e  der Deutonym phe von Uroseius (Apionoseius) cylindricus.
1973 (AC F.19,S.8) beschre ib t Z IR N G IE B L-N IC O L die Deutonym phe von Uroseius (Apiono­
seius) cylindricus wie fo lg t:  "Peritrematalia greifen auf die Dorsalseite über und enden in Höhe sl
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der kräftig chitimsierte Teil des Dorsale endet bei Z3'-Z3, dann folgt bis zum Hinterrand des 
Tieres eine kaum chitinisierte Zone; das Dorsale läuft an seinen Hinterecken jederseits zwischen 
I3-Z3 in einen Höcker aus; in diesem nur schwach chitimsierten Bereich liegt ein stark chitimsier- 
ter ovaler Bezirk, der die Form eines Postdorsale hat, er trägt Netzleistenstruktur, die polygonale 
Strukturgruben emschließt." Das schmal vasenförm ige Sternum  der Deutonym phe trä g t 
v l,v 2 ,v 3 , das schmal k ru g fö rm ig e  V en triana le  5 V -H aarpaare. D ie haarlosen Inguinalia  
sind 3-eckig . D ie V en tra lse ite  der Deutonym phe von U.(A.)schweizeri is t ähnlich gesta l­
te t .  Das b re it g locken fö rm ige  V en triana le  trä g t 4 Haarpaare.
1989 (Uropodina D ie T ie rw e lt Deutschlands 67.Teil,S .85,Abb.60a;S.86,Abb.61a,d) v e rö f­
fe n t lic h t  K AR G  Abbildungen der D orsa lflächen  von Larve, Protonym phe und D eutonym ­
phe von Uroseius cylindricus. Eine Beschreibung w ird  n ich t gegeben. In den Bestim m ungs­
tabe llen  w ird  die Larve  dadurch gekennzeichnet, daß die Haarpaare 15,S5 keu len fö rm ig  
g e s ta lte t und a u ffä llig  ve rlä n ge rt sind, die übrigen Dorsalhaare n ade lfö rm ig  oder la n z e tt-  
a r t ig . Für d ie P rotonym phe g ib t K A R G  an, daß die Haare I4,I5,Z5,S4,S5 ve rlänge rt und 
v e rd ic k t sind, dabei 2 bis 4x so lang w ie  i4. A lle  Schilder sind m it starkem  N e tz le is te n ­
m uster versehen. Zwischen 15 und 14 lie g t e in H öcker. Bei der Deutonym phe w ird  au f die 
fie d e rfö rm ig e n  Seiten- und Randhaare verw iesen und darauf, daß die Randhaare au f e in ­
zelnen k le inen Schildchen sitzen.

BESCHREIBUNG DER TE ILG ÄN G E 

Polyaspinus n ico lae  nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

A bb.S .l 63 (H L ,E p L ,L iL ,T R L ,P a L ,R L ,V L );
S.164 (H P ,H D ,E pP ,L iP ,TR P ,TR D ,C H L,C H P ,P aP ,P aD ); S .l 65 (RP,RD,VP)
F undort; Polen: Nowy Tom ysl; No JW -1316, 1318, 1365; un te r der R inde a lte r  Baum stüm ­
p fe  in Parkanlagen; 22.8.+14.10.1984. O be rfö rs te re i Bolew ice (F ö rs te re i Bolew ice); No 
JW -1319, 1320, 1339, 1341, 1343, 1354; un te r E ichen-, B irken -, W e im u tsk ie fe r-, F ich te n ­
rinde  und unte r u n d e te rm in ie rte r Baum rinde; 22.8.+ 9.10.1984; leg. R.W IESIOLEK. 
Bundesrepublik Deutschland: F o rs ta m t Neuhaus (Solling); No JW -1437; unter E ichenrinde; 
30.7.1985; leg. J.WISNIEW SKI.
Größe: L(ohne hyalinem  Saum )275-310xl85-205; P375-470x230-275.

Dankaussagung: Der C o -A u to r J.W ISNIEW SKI, Poznan (Polen) dankt der B O SC H -S tiftung
fü r  die fin a n z ie lle  U n te rs tü tzu ng  e iner S tudienreise im  Jahr 1985 in die BRD, die ihm das 
Absam m eln der M ilben in den W äldern des Solling e rm ö g lich te .

G nathosom a-U nterse ite : L ,P ,D : C o rn icu li ho rn fö rm ig ; schmale, sp itze  Lacin iae  länger als
C o rn ic u li und m it kurzen Zacken versehen; g la tte r, t r ic h te r fö rm ig e r  vo rderer H ypostom - 
längsstre ifen , der sich au f Q2 zu etw as e rw e ite r t; Seitenränder daher aufe inander zuge­
bogen; h in te re r H ypostom abschn itt m it m it t le re r  Längsle iste und 4 Zähnchenquerreihen; 
Q2 e in h e itlic h , Q3,Q4,Q5 in 2 A bsch n itte  ze rfa lle n , die an der Längsle iste  gegeneinander 
verschoben sind; C1,C3 g la tt ;  C2 w enig, C4 mehr gezackt. Zähnchenquerreihen je d er­
seits von S tru k tu rlin ie n  b e g le ite t, die von C3 ausgehen; C l= 2 xC 3 . P,D: Ohne diese 
S tru k tu rlin ie n ; C l= u m  2xC2; C3=um 1 l/2 x C 2 .
Epistom : L ,P : 1-s p itz ig , la n z e ttfö rm ig ; B asa lte il m it größeren, D is ta lte il m it k le ineren
Seitenzacken, te ilw e ise  auch m it F lächenzacken.
L ig u la : L ,P : L a n z e ttfö rm ig , a llse its  gezackt.
T rito s te rn u m ; L ,P ,D : G rundglied b re it tra p e z fö rm ig , m it kurzen Vorderrandeckenzacken; 
schm aler, langer A nsa tzscha ft g la tt ,  bis au f 2 kurze Seitenzacken; Zunge bei L 4-gespal- 
ten , bei P,D 3-gespalten; Spaltäste von L g la tt  und g le ich  lang; M itte la s t von P,D ge­
za ck t; Seitenäste m it Seitenzacken; A ste  e tw a  g le ich  lang und kü rze r als A nsa tzschaft. 
C he lice re ; L ,P : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixusspitze h e lm fö rm ig ; ML:FS bei L = 
1,73, bei P = 1,62.
Palpe: L : iv ,v  am P a lp trochan te r in Form  von g la tte n , schwach c h itin is ie rte n  Hörnern
ausgebildet; iv  kü rze r und schm äler als v. P: iv  kurz, g la tt ,  ho rn fö rm ig ; v doppelt so 
lang w ie iv , beiderse its gezackt. D: iv ,v  a llse its  gezackt; iv  doppelt so lang w ie v; A n ­
sa tzs te lle  von iv  von einem  3-eckigen Auswuchs überdeckt, der halb so lang w ie iv  is t. 
D orsa lflächen : L: R um pf von schm alem , hyalinem  Saum umgeben; Schilder m it Ausnah­
me des Sternum m it N e tz le is te n s tru k tu r; p ilz fö rm ige s  Podosom atale m it zungenförm igem  
K ie l, der bis Höhe 12 re ic h t; großes, b re it w annenförm iges P yg id ia le  m it gew e lltem  V or-
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derrand und sp itzen Seitenecken, die bis Höhe Z4 re ichen; i2 ,i3 ,i4 ,i5 ,z2  und die ve n tra l 
ge lagerten  S3,S4,S5 kurz, nade lfö rm ig ; 13 etwas ve rlä n ge rt, v e rd ic k t; übrige Haare m it 
hyalinem  Saum, der bei il,z l,s2 ,s5 ,s7 ,Z 3 ,S 2  schmal, bei I4,L5,Z4 b re it is t; Z4,I4 ,I5  lang, 
bandfö rm ig , d is ta l gerundet, in der angegebenen R eihenfo lge an Länge zunehmend; zur 
etw as verschiedenen Länge der sp ießförm igen Haare verg le iche  Abbildung; in Höhe ¡5 je - 
derseits e in Zw ischenp lä ttchen , in der von S2 und 13 jederse its  e in  Porus. P: Schilder m it 
N e tz le is te n s tru k tu r; schmales, p ilz fö rm ig e s  Podosom atale; schm aler, langer Podosom atal- 
k ie l bis Hohe I I  re ichend; Podosom atale m it 9 Haarpaaren ( il, i2 , i3 , i4 , i5 ,z l,z 2 ,s l,s 2 ) ;  
b re ite , k e ilfö rm ig e  V e rtic a lia  jederse its  in Höhe zwischen s2-s 5 ge lagert; lange, 
sch ild fö rm ig e  P e ritre m a ta lia  jederse its  in Höhe s6-s7 ge lagert; r5  a u f P e ritre m a ta le ; La- 
te ra lia  läng lich  oval, jederse its  in Höhe zwischen Z2-S4 ge lage rt; k le ines, n ie renfö rm iges 
P ygid ia le  von Z 1,12,13 umgeben, Z I am Vorderrand des P yg id ia le , 12,13 se itlic h  davon; 
Ränder der R ückenschilder enggew ellt; k ra te r fö rm ig e r Porus PZ5 überrag t den R um pfh in- 
te rra nd  und lie g t neben 14; i2 ,i3 ,i4 ,i5 ,z2  ku rz , nade lfö rm ig , gebogen; übrige Haare m it 
hyalinem  Saum, m itte lla n g , sp ieß förm ig , bis au f die langen, bandförm igen I4,Z5,S5 und 
das v e n tra l ve rla g e rte  15; zur etw as verschiedenen Länge der spieß- und bandförm igen 
Haare ve rg le iche  Abbildung; W eichhauthaare au f tro p fe n - oder h a lbkre is fö rm igen  A nsa tz­
p lä ttch e n  ge lage rt; 14,Z5 a u f gem einsam em  A nsa tzp lä ttchen . Das Postdorsale kann
s tru k tu re ll m it dem Praedorsale verbunden sein. D ie geringere  B re ite  des Praedorsale 
w ird  jederse its  durch einen E in sch n itt bei Z4 v e rd e u tlic h t.
V e n tra lflä ch e n : L : Anale b re it w annenfö rm ig , m it e tw as ausgebogenem Vorderrand; Ven-
tra lh a a re  ku rz , näcle lförm ig; V6,U e tw as v e rd ic k t; an beiden S eitenrändern in Höhe h in te r 
Coxen IV querge lagerte  H autspa lten . P: G la tte s , krug fö rm iges Sternum  m it rand lich  ge­
lagerten  v l,v 2 ,v 3 ; k re is fö rm iges A na le~ m it ausgebogenen Rändern; Ingu ina lia , Anale m it 
N e tz le is te n s tru k tu r; V6,U v e rd ic k t; übrige V entra lhaare  k u rz , n ad e lfö rm ig .

Polyaspinus schw e ize ri (H U JU  1976)

A bb.S .l 67 (H L ,E p L ,T R L ,C H L ,R L ,V L )
F undort: Polen: No JW-1578; O b e rfö rs te re i Cisna (G ip fe l O kra g lik ) im  Bieszczady G eb ir­
ge; in M ulm  von a lte m  Buchenstock; 1.5.1986; leg. A .PO K O JO W C ZY K.
Größe: L330-350x205-230.

G nathosom a-U nterse ite ; C o rn icu li ho rn fö rm ig ; schmale, sp itze  Lac in iae  in der d ista len 
H ä lfte  m it kurzen Seiten- und F lächenzacken, nur wenig länger als C o rn icu li; gerader, 
schm aler, g la tte r  vo rderer H ypostom längsstre ifen  an der Basis der Lac in iae  nach vorne 
tr ic h te r fö rm ig  e rw e ite r t;  h in te re r H ypostom abschn itt verwachsen, m it 4 Q uerreihen von 
Zähnchen, von deren Basis te ils  Längsle isten nach h in ten  ausgehen; C I g la tt ,  C3 m it 3 
bis 5 kurzen Seitenzacken; C 1 = 1 l/2 x C 3 .
Epistom : 1-s p itz ig , la n z e ttfö rm ig ; sp itzdach fö rm iger B asa lte il m it 3, la n z e ttfö rm ig e r D i­
s ta lte il m it 6 Seitenzackenpaaren und e inigen F lächenzacken; Zacken im  D is ta lte il kü rzer 
und schm äler als im  B asa lte il.
T rito s te rn u m : G rundglied tra p e z fö rm ig  m it jederse its e iner Vorderrandausbuchtung; Zun­
ge 2-gespalten; schm aler, langer A nsa tzscha ft im  d ista len D r i t te l m it 2 Seitenzackenpaa­
ren; sp itze , schmale Spaltäste außen m it e iner Seitenzacke, e tw a  halb so lang w ie A n­
sa tzscha ft.
C he lice re : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixusspitze nach vorne ve rschm ä le rt, h e lm fö r­
m ig, m it sensillum  d is ta le , sensillum  prox im a le , sensillum  ve n tra le  und ku rze r E in ­
schlagtasche; ML:FS=1,92.
1976 (AC  F.22,S.48) n im m t HU TU  an, daß 2 M obiliszähnchen eine Spießgabel b ilden. Nach 
den je tz ig en  Erkenntnissen handelt es sich bei dem längeren, schm alen, spitzen Zähnchen 
um das sinneshaarförm ige G ebilde (sensillum  m obile) und bei dem kürzeren  Zähnchen um 
dessen A nsa tzs te lle  (vgl. AC  F.37,S.107).
D orsa lfläche : Schilder m it N e tz le is te n s tru k tu r; b re it p ilz fö rm ig e s  Podosom atale, dessen
b re it zungenfö rm iger K ie l bis Höhe 12 re ic h t; Podosom ata lk ie l jederse its  durch einen 
Längseinschn itt au f z2 zu deu tlich  vom übrigen Podosom atale abgesetzt; an den Seiten­
rändern des K ie ls  in Höhe i5 jederse its  ein schmales und ein b re ites  Zw ischenplättchen; 
P ygid ia le  b re it p ilz fö rm ig ; P ilz s tie l durch 2 Längseinschn itte  an seinem H in te rrand  e r­
kennbar; i2 ,i3 ,i4 ,i5 ,z2 ,I2  kurz , nade lfö rm ig , dabei 12 etwas v e rlä n g e rt; übrige Haare m it 
hyalinem  Saum von verschiedener B re ite : schmal bei il,I3 ,z l,s 2 ,s 5 ,s 7 , b re it bei 14,15,Z3, 
Z4,S2,S3; Haare am H in te rru m p f au f verschieden großen und verschieden gesta lte ten  An-
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sa tzp lä ttche n  (vg l. Abbildung); s2=i4; z l / s5=etwas länger als i4; il,s7 ,I3 ,I5 = 2 x i4 ; 14,23,74, 
S2,S3=um 3xi4; m itte lla n g e , g la tte , sensenförm ige S4,S5 liegen s e itlic h  des Anale au f der 
V e n tra lflä ch e ; S4,S5=um 2xi4.
V e n tra lflä ch e : G la ttes , krug fö rm iges Sternum m it v l,v 2 ; v3 au f k le inem  A nsa tzp lä ttchen
in Höhe M itte  Coxen III; n ie ren fö rm iges Anale m it V4,U und N e tz le is te n s tru k tu r; v l,v 2 , 
v3,V2 sehr ku rz , V4 ku rz , nade lfö rm ig ; U ve rkü rz t, v e rb re ite r t,  d is ta l gezackt; V6 auf 
kurzem  Ansatzhöcker, m it schm alem , hyalinem  Saum, sp ieß förm ig ; V6=2xV4.

G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S
T E I L  5 4 4

Stadium einer neuen Polyaspinus-Art 
aus B o liv ien  

(U ropodini, Uropodinae)

Werner Hirschmann

Polyaspinus boliv iensis nov.spec. H IR SC H M AN N  1992 

A bb.S .l 68 (H M ,EpM ,C H M ); S.169 (RM ,VM )
Fundort: B o liv ien : Unduavi (La Paz); 3800m; Berlese, Nem atode and Tard igrada samples
o f moss and lichens; B-B 515-1; 20.12.1966; leg. J.BALO G H , S .M A H U N K A , A .ZIC SI. 
Größe: M 610x360.

G nathosom a-U nterse ite : C o rn icu li schmal ho rn fö rm ig ; sp itze Lac in iae  au f der Innenseite
ku rz  ge franst, etwas länger als C o rn icu li; schm aler, g la tte r  vo rderer H ypostom längsstre i- 
fen; h in te re r H ypostom abschn itt verwachsen, m it 4 Q uerreihen von Zähnchen; C1,C2,C3 
g la tt;  C4 m it 2 kurzen Seitenzackenpaaren; C4=C2; C l=2xC 2 ; C3=3xC2.
Epistom : 1-s p itz ig , la n z e ttfö rm ig ; B asa lte il m it e inigen kurzen Seitenzacken; D is ta lte il
a llse its  ku rz  gezackt.
T rito s te rn u m : G rundglied tra p e z fö rm ig , jederse its  m it einem  kurzen Zacken am V order­
rand.
C he lice re ; G attungsspezifisch  g e s ta lte t; ML:FS=2,20.
In der Abbildung der D orsa lfläche  sind die beiden C he liceren  e ingeze ichne t. Sie sind e tw a 
l/3 x  so lang w ie der R um pf. Zwischen Segmentum m ediale und Segmentum basale sind 
Condylus und H ypom ochlion e ingeze ichnet.

Polyaspinus boliviensis H IRSCHMANN 1992
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Polyaspinus boliviensis H IR SC H M AN N  1992

D orsa lfläche ; Prae- und Postdorsale m it t ie fe n  S trukturbogen; zu ih re r Lage verg le iche 
Abbildung; w annenförm iges Postdorsale haarlos; Haare des Praedorsale m eist nade lfö rm ig , 
Haare im  W eichhautbere ich sensen- oder s ich e lfö rm ig , au f großen, k re is - bis tro p fe n fö r­
migen A nsa tzp lä ttch en  ge lagert; ähnlich  w ie bei P.schweizeri zwischen P rae- und Post- 
dorsale 12 im  W e ichhau ts tre ifen  ge lagert; schm aler P eritre m a vorde ra s t bis zur R um pf­
sp itze, bis Höhe i l  re ichend; R um pf kahn förm ig .
V e n tra lflä ch e ; V en tra le  e in h e itlic h , ohne Beingruben; O perculum  b re it queroval, in Höhe 
zwischen Coxen III und IV ge lagert; V en tra lhaare  ku rz , nade lfö rm ig , m it Ausnahme des 
a u ffä llig  ve rlängerten , v e rb re ite rte n , sp ießförm igen v3; ähnlich  w ie au f der D orsa lfläche  
t ie fe  S truktu rg ruben  längs der Innenränder der Coxen sowie im  V en tra lbe re ich  und um 
den Anus; V e n tra l-  und A na lbere ich  durch einen Q uergirlandenbogen ge tre n n t, der einen 
k rä ft ig  c h itin is ie rte n  A bstu rz  nach h in ten  b ild e t; Seitenbereich des V en tra le  jederse its  
durch eine enggew ellte  L än g ss truk tu rlin ie  abgegrenzt; m itt le re r  Bereich von Sternum  und 
V en tra le  ohne S truk tu ren ; Stigm a in Höhe zwischen Coxen III und IV; P e ritre m a h in te ra s t 
fe h lt;  längsovaler Anus jederse its  durch einen Längsstrukturbogen vom übrigen Analbe­
re ich  abgetrenn t; am Vorderrand des Anus V3, am H in te rrand  V4 ge lagert, innerhalb des 
durch die beiden Längsstrukturbögen abgegrenzten Bereiches.
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G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S
T E I L  5 A 5

Die Ganggattung Iphidinychus BERLESE 1913 
(U ropodini, Uropodinae)

Werner Hirschmann

ALPHABETISCH ES VERZEICHNIS DER IP H ID IN Y C H U S -ARTEN 
(m it Angabe der Stadien und Fundländer sowie der L ite ra tu r)

Iphidinychus balazyi H IR SC H M AN N  u. WISNIEWSKI 1992 L ,P ,D ,W  - USA - 
AC  F.39, S.173,Abb.S.174-176 

Iphidinychus gaieri (SCHW EIZER 1961) W - Schweiz 
a u fg e s te llt als Eutrachytes gaieri 
D enkschr.S chw e iz .N atu rfo rsch .G es.84,S. 185, Abb.250
W iederbeschreibung als Uroseius (Apionoseius) gaieri durch Z IR N G IE B L-N IC O L 1973 
in A C  F.19,S.10; Abbildung in A C  F .1 2 ,T a f.l4 ,1 5 ,N r.l 14, 1969 

Iphidinychus johnstoni (H IR SC H M AN N  1979) W - USA - 
a u fg e s te llt als Iphidinychus spec, sensu JOHNSTON 1961 
A caro log ia  3(4),S .535,Abb.l6
a u fg e s te llt als Uroseius (Apionoseius) johnstoni H IR SC H M AN N  1979 
AC  F.26,S.25

Iphidinychus kakumeiensis H IR A M A TS U  u. H IR SC H M AN N  1992 W Japan 
AC F.39, S.178,Abb.S.179 

Iphidinychus manicatus BERLESE 1913 W USA 
a u fg e s te llt als Epicroseius (Iphidinychus) manicatus 
Redia 9(1 ),S .8 4 ,T a f.2 ,A b b .l2

Iphidinychus sudeticus H IR SC H M AN N  1992 P,D,W Polen 
a u fg e s te llt als Uroseius (Apionoseius) gaieri (SCHWEIZER 1961) 
sensu BLO SZYK u. OLSZANOW SKI 1984 
P rzegl.Zoo l.28(4),S .491 -496, Abb. 1 -5

GESCHICHTE

1913 (Redia 9(1),S.84) s te llt  BERLESE den Subgenus Iphidinychus des Genus Epicroseius 
auf: "Abdomen posterius non in cornua productus. Caetera ut in subgen.Epicroseius" m it der Typen­
a rt Echinoseius (Iphidinychus) manicatus. In seinem u n v e rö ffe n tlic h te n  GENERA MESO- 
STIG M ATU M  s te llt  BERLESE Epicroseius (Iphidinychus) als N r .391 nach Epicroseius als 
N r .389. In seiner Beschreibung der A r t  manicatus w eist BERLESE au f w e ite re  M erkm ale
hin: "margine dorsi scutulis minimis, quogue pilum unum gerente, curto, incurvo, aucto...Epigynium 
maximum, trapezinum, anterius rotundatum, ad latera pluries longitudinaliter striatum." Aus der 
Abbildung is t fe rne r zu erkennen, daß die P e ritre m a ta lia  vorne m it der V erte xsp itze  ve r­
bunden sind, 2 Längsreihen von Haaren in der M itte  des Praedorsale liegen und die Haare 
im  W eichhautbere ich jederse its  in 2 Längsreihen angeordnet sind. Das Postdorsale ist 
haarlos. Am  b re iten  Sternale is t v2 w e it von v l e n tfe rn t. An Bein I fehlen K ra lle n  und 
A m bulacrum . Neben kürzeren Sinneshaaren is t an der Spitze von Bein I ein längeres und 
ein kürzeres Sinneshaar vorhanden; le tz te re s  ist gebogen und d is ta l v e rd ic k t (nach AC 
F.22,S.72: L=überlang, nade lfö rm ig , ke=keu lenförm ig).
1961 (S.535) e rkennt JOHNSTON, daß Epicroseius (Iphidinychus) m anica tus BERLESE 
1913 zu den Uropodina gehört und s te llt  die neu von ihm e rr ic h te te  Iph id inychus-group 
zwischen die T rachytes-group und die Polyaspinus-group: "Trachytoid. Idiosoma pointed ante­
riorly, rounded posteriorly; with sides parallel. Epigynial shield (fig.16) trapezoidal; situated 
between and behind coxae IV; distinctly hinged to venter. Metapodal and ventnanal shields pre­
sent...Final nymph lackig perianal disc. Median and posterior dorsal shields fused in final nymph.."
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1964 (AC  F .6,5.3), 1967 (AC F.10,S.7) ste llen  H IRSCHM AN N u. Z IR N G IE BL-N IC O L 
Iphid inychus m anicatus zu Uroseius, m it der Angabe, daß die Einordnung nur aufgrund 
von Zeichnungen anderer A utoren  e rfo lg te .
1969 (AC F . l 2, S .128,143, Abb.114) geben H IRSCHM AN N u. Z IR N G IE B L-N IC O L eine 
Neuzeichnuhg von Uroseius (Apionoseius) g a ie r i (SCHWEIZER 1961) nach dem Präparat 
N r . 1319 der SCHW EIZER-Sammlung am Museum in Basel. Es werden neben D orsa l- und 
V e n tra lflä ch e  des Weibchens auch Hypostom , T rito s te rn um  und C he lice re  abgebildet.
1973 (AC F.19,S.10) g ib t Z IR N G IE B L-N IC O L eine W iederbeschreibung der A r t .  Ein V er­
g le ich  zwischen U .(A .)g a ie ri unc| U .m anica tus w ird  n ich t durchge füh rt. SCHWEIZER 
s te llte  seine A r t  zur G attung E utrachytes  und w eist au f eine V erw and tscha ft zu T ra ch y- 
tes hin.
1979 (AC F.26, S.25) benennt H IR SC H M AN N  Iphid inychus sp. sensu JOHNSTON 1961 neu 
als Uroseius (Apionoseius) johnston i und g ib t Iphid inychus m anicatus zu Uroseius (Apiono­
seius).
1984 (S.491) beschreiben BLOSZYK u. OLSZANOW SKI P,D,W von Uroseius (Apionoseius) 
g a ie ri (SCHWEIZER 1961). D ie Zugehörigke it der A r t  zu Uropodina w ird  durch die te tra -  
nota le  R ückenfläche der Protonym phe b e s tä tig t. Das Dorsale der Deutonym phe is t e in ­
h e itlic h . M undwerkzeuge werden von den A uto ren  n ich t abgebildet.
BLOSZYK u. OLSZANOW SKI ste llen  zwischen ih re r A r t  und der von SCHWEIZER die un­
ten au fg e fü h rten  U nterschiede fes t, die nach ih re r Meinung entw eder eine ind iv idue lle  
V a r ia b ilitä t oder eine geographische Rasse oder eine U n te ra rt dars te llen .

M erkm ale

Vorkom m en 
Seitenrand Praedorsale 
Q ue rs tre ife n  zwischen 
Prae-und Postdorsale 

v-H aare  
vor V entriana le

E .ga ie ri SCHWEIZER

Schweiz 
m it Haaren

ohne Haare

länger
keine Z w ischenplättchen

U .(A .)g a ie ri sensu BL.u .O L. 

Polen
ohne Haare 

m it 2 Haaren 

kürzer
2 Zw ischenplättchen

A ufgrund  der Abbildungen und der Beschreibung von U .(A .)g a ie ri sensu BLO SZYK u. 
OLSZANOW SKI lassen sich w e ite re  U nterschiede erkennen:

R um pf
L :B

S chu lte rbere ich
R um pfsp itze
Postdorsale

Inguinale
O perculum

L:B
V en triana l vorderrand 

B:H
P eritrem avorde ras t 

S tru k tu rfre ie r  Bereich 
um Anus

b re ite r
1,25

m it Vorwölbungen 
kürzer 

queroval 
m it 1 Haar 

b re ite r 
1,05

zugesp itz t, höher
1,13

auf Dorsale übergehend 

z ip fe lm ü tze n fö rm ig

schmäler
1,48-1,52

ohne Vorwölbungen 
länger

w annenförm ig 
ohne Haare 

schmäler 
1,23

abge flach t, n iedriger
1,36

n ich t übergehend 

längsoval

Wie die U nterschiede zeigen, handelt es sich bei der A r t  aus Polen um eine neue A r t :

Uroseius (Apionoseius) g a ie ri (SCHWEIZER 1961) 
sensu BLO SZYK u. OLSZANOW SKI 1988

= Iphid inychus sudeticus H IR SC H M AN N  1992.

Neben dem Teilgang P,D,W von Iphid inychus sudeticus w ird  in GdP T e il 546 (siehe S . 173 
der Gang L,P ,D ,W  von Iphid inychus b a lazy i beschrieben. Dadurch w ird  ein Verg le ich  z w i­
schen dem Gang von Iphid inychus b a lazy i und dem Teilgang von Iphid inychus sudeticus 
m it dem Gang von Uroseius (Apionoseius) in firm u s  und dem Gang von Uroseius (Apiono­
seius) h irschm anni m öglich.

D ie U nterschiede sind folgende:
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M erkm ale
Iph id inychus Apionoseius

BERLESE 1913 BERLESE 1904

C he lice re
M ob ilis d iden ta t m onodentat

Form  der Zähne h in te re r Zahn k le ine r Dreieckszahn

T rito s te rn u m
G rundglied tra p e z fö rm ig re ch te ck ig

Bein I ohne K ra lle n m it sitzenden K ra lle n
P alp trochan te rhaa r v ku rz , g la tt ,  k e ilfö rm ig m itte lla n g  gezackt

Larve
Schilder m it S tru k tu rfu rch e n g la tt  oder m it P u n k ts tru k tu r
Haare sehr ku rz ku rz

Protonym phe
Haare kurz , gebogen m itte lla n g , geschwungen

V e rtic a le b re it schmal
R ückensch ilder m it Scheinporenkreisen m it w e ichhäutigen  Bezirken

D eutonym phe
Dorsale schmal b re it

P e r itre m a ta le vorhanden fe h lt
dorsale W eichhautbereiche vorhanden feh len

Seiten-, Randhaare im  W eichhautbere ich a u f D orsale
Sternum länger kü rze r

S te rnum fo rm sch w e rtfö rm ig sch ild fö rm ig

Lage der v-H aare
v l- v 4  au f Sternum  

v5 im  W eichhautbereich v l- v 5  n ich t a u f Sternum

V en triana le queroval läng lichova l
Haare a u f V en triana le 5 4

P e ritre m a h in te ra s t fe h lt vorhanden
Inguinale m it N e tz s tru k tu r m it Scheinporenkreisen

Weibchen
Postdorsale e in h e itlic h 3 -g e te ilt
O perculum tra p e z - oder g locken fö rm ig 5-eck ig

Lage des O perculum
zwischen Vorderrand Coxen IV zwischen V orderrand Coxen III

bis w e it nach Coxen IV bis H in te rra n d  Coxen IV
Lage von v l,v 2 v2 w e it von v l e n tfe rn t v2 nahe an v l

P e ritre m a h in te ra s t fe h lt vorhanden
V en triana le queroval oder tra p e z fö rm ig läng lichova l

A ufg rund  der au fgeze ig ten  U nterschiede w ird  im  Gangsystem Iph id inychus BERLESE 1913 
aus Uroseius (Apionoseius) BERLESE 1904 herausgenommen. D ie Synonym isierung von 
1964, 1979 w ird  aufgehoben und Iph id inychus als eigene G anggattung g e fü h rt.

BESTIM M UNG STABELLEN DER IP H ID IN YC H U S -A R TE N

P rotonym phenbestim m ungstabelle

1 3 Haarpaare am H in te rru m p f ve rlänge rt
2 Keine Haarpaare d o rt ve rlä n ge rt

D eutonym phenbestim m ungstabelle

1 Dorsale b re ite r; L:B=2,08;
P e ritre m a ta lia  vorne verbunden

2 Dorsale schm äler; L:B=2,23;
P e ritre m a ta lia  vorne n ich t verbunden

= Iph id inychus sudeticus 
Iph id inychus b a lazy i

= Iph id inychus b a lazy i 

= Iph id inychus sudeticus
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W eibchenbestim m ungstabelle  
(aufgrund der Dorsalbehaarung)

1 2 Haare im  W eichhau ts tre ifen  zwischen P rae- und Postdorsale
= Iphidinychus sudeticus

2 D o rt keine Haare
3 Seitenrand des Praedorsale ohne Haare = Iphidinychus manicatus
4 D ieser Seitenrand in ganzer Längserstreckung m it Haaren

= Iphidinychus gaieri
5 Seitenrand nur im  vorderen D r i t te l m it Haaren
6 Praedorsale b re ite r; L:B=1,85 = Iphidinychus balazyi
7 Praedorsale schm äler; L:B=2,00 = Iphidinychus kakumeiensis

W eibchenbestim m ungstabelle  
(aufgrund des O perculum )

1
2

3

4
5

6

7
8 
9

(4) O perculum  m it 3 -z ip fe lig em  Vorderrand
O perculum  b re ite r; L:B=1,05; ohne haarlose Zw ischenplättchen 
vor dem V en triana le  = Iphidinychus gaieri
O perculum  schm äler; L:B= 1,1 6-1,23; m it 2 haarlosen Zw ischenplättchen 
vor dem V en triana le  = Iphidinychus sudeticus

(1) O percu lum vorderrand gerade oder wenig gebogen
Vorderrand w e llig  v e rs te if t;  H in te rrand  in der M itte  ausgebogen;
O perculum  L:B=1,01 = Iphidinychus johnstoni
Vorderrand durch Zäckchen v e rs te if t;  H in te rrand  gerade;
O perculum  L:B=0,82 = Iphidinychus balazyi
Vorderrand n ich t v e rs te if t,  H in te rra n d  etwas ausgebogen 
O perculum  schm äler; L:B=1,10 = Iphidinychus manicatus
O perculum  b re ite r; L:B=0,97 = Iphidinychus kakumeiensis

G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S
T E I L  5 A 6

Gang und Stadium von 2 neuen Iphidinychus-Arten 
aus USA und Japan 

(Uropodini, Uropodinae)

Werner Hirschmann, Jerzy Wisniewski, Nobuo Hiramatsu

I p h i d i n y c h u s  b a l a z y i  nov.spec. H IR SC H M AN N  u. WISNIEWSKI 1992

Abb.S.174 (H L,H W / EpL,EpW / TR L/ TRW ,CHL,CHW ,PaW ,VW ); S.175 (R L,R P,R D ,R W );
S.176 7VL,VP,VD ,VW )
Fundort: USA: No U-1070; G reat Smoky M ountains N ationa l Park (Tennessee); unter
Baum rinde in W asserfallnähe bei G u ltinburg ; 16.7.1991; leg. S .B A LA ZY .
Größe: L215x l45 ,P 230 -240x l 25-170,D300-310x190-205,W 355-365x245-270.

Widmung: D ie A r t  w ird  H errn  P ro f. D r. S. B A LA Z Y  aus dem In s titu t fü r L a n d w irt-  
sch a ftliche  und F o rs tlich e  B io logie  der Polnischen Akadem ie der W issenschaften in Poz­
nan gew idm et, m it herz lichem  Dank fü r die Sammlung und Überlassung der M ilben.
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Iphidinychus balazyi H IRSCHMANN u. WISNIEWSKI 1992
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Iphidinychus balazyi H IRSCHMANN u. WISNIEWSKI 1992
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Iphidinychus balazyi H IRSCHMANN u. WISNIEWSKI 1992
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G nathosom a-U nterse ife ; L,W : P,D ähnlich  g e s ta lte t w ie W; k le ine , sp itze  C o rn icu li 
schmal ho rn fö rm ig , bei L schräg nach vorne innen, bei W nach vorne g e r ic h te t; lange, 
schmale, sp itze  Lac in iae  überragen die C o rn icu li, bei L nur innen, bei W in der d is ta len  
H ä lfte  a llse its  gezackt; g la tte r  vo rderer H ypostom längsstre ifen  vorne und h in ten  etwas 
t r ic h te r fö rm ig  e rw e ite r t,  bei W doppelt so b re it w ie bei L ; h in te re r H ypostom abschn itt 
verwachsen, m it 4 Q uerreihen von Zähnchen; jede Q uerreihe aus 2 A bschn itten  beste­
hend. L_̂  Von C 3 ',C 3  v e r lä u ft jederse its  eine S tru k tu rlin ie  etwas schräg nach innen h in ­
ten, wodurch die Zähnchenquerreihen s e itlich  begrenzt erscheinen; C I =2 l/2 x C 3 . W: ln 
Höhe C2 gezackte  Schräglin ie; C4 m it 4 kurzen Seitenzacken; C4=etwas kü rze r als C2; 
C1,C2,C3 g la tt;  C l= 4 xC 2 , C3=2xC2.
Epistom : L,W : P,D ähn lich  g e s ta lte t w ie W; 1-sp itz ig , la n z e ttfö rm ig ; sp itzdach fö rm iger
B asa lte il m it e inem  Seitenzackenpaar, das bei W länger als bei L is t; M it te lte i l  bei L 
m it 3, bei W m it 6 Seitenzackenpaaren, die bei W kürzer als bei L  sind; D is ta lte il a l l­
seits kurz gezackt, Zacken bei W kü rze r als bei L ; Basal-, M it te lte i l  von W m it F lächen­
zacken.
T rito s te rn u m ; L,W : P,D ähnlich g e s ta lte t w ie W; A nsa tzscha ft g la tt ;  Zunge 2-gespalten; 
g lä tte , schmale, sp itze  Spaltäste e tw a  so lang w ie A nsa tzscha ft; Spaltäste aus Zacken­
krone entspringend; diese Zacken bei W kü rze r als bei L . L±_ G rundglied läng lich  kuppel- 
fö rm ig . W: G rundglied b re it m ü tzen fö rm ig .
C he lice re : L,W : P,D ähnlich  g e s ta lte t w ie W; gattungsspezifisch  g e s ta lte t; ohne Nodus;
kurze F ixussp itze  d is ta l gerundet; m it sensillum  d is ta le , sensillum  p rox im a le , sensillum  
ven tra le ; ML:FS bei L = 3,21, bei W = 4,66; M obilis  und FiXus m it je  2 k le inen, 3-eckigen 
Zähnchen, die e inander gegenüber ge lagert sind, beim  M obilis  im  vorderen Sechstel, beim  
Fixüs im  vorderen D r i t te l;  h in te res M obiliszähnchen k le ine r als vorderes; E rstreckung der 
C he lice re  von Höhe C orn icu lus bis Höhe O percu lum vorderrand.
Palpe; W; iv ,v  am  P a lp trochan te r g la tt ,  ku rz, ve rd ic k t, k e ilfö rm ig ; v etw as länger als 
iv. D orsa lflächen : L : Schilder und Haare schwer erkennbar; Podosom atale vorne b re it
gerundet, m it kurzen, w u rm fö rm igen  S truk tu rfu rch en ; Haare sehr ku rz , g la tt ,  n a d e lfö r­
m ig, am H in te rru m p f au f Ansatzhöckern  ge lagert; e in ige Haare v e rd ic k t. P^ R um pf 
b re it e ifö rm ig ; beide V e rtic a lia  vorne zur V erte xsp itze  verbunden, au f der i l , s l  ge lagert 
sind; V ertex  m it k le inen S truk tu rfu rch en ; b re ites, rau ten fö rm iges Podosom atale m it b re i­
tem  K ie l, der bis Höhe I I  re ic h t; Spitze des Podosom atale berüh rt in Höhe zwischen 
s 1 - i 2 den Innenrand des V ertex ; Podosom atale m it "w o lke n fö rm ig e r" F lä ch en s tru k tu r und 
m it i2 ,i3 ,i4 ,i5 ,z2  und zx; k le ine , k e ilfö rm ig e  L a te ra lia  und querovales P ygid ia le  m it 
undeutlichen S truk tu rk re isen ; Haare im  W eichhautbere ich a u f A nsa tzp lä ttchen  oder 
-höckern ge lage rt; a lle  Haare der R ückenfläche g le ich  g e s ta lte t; ku rz , g la tt ,  nadel- 
fö rm ig , im  A nsatz etwas v e rd ic k t und d is ta l gebogen. D ^ R um pf b re it geschoßförm ig; 
w ie bei P beide P e r itre m a ta lia  an der R um pfsp itze  verwachsen, nach h in ten  bis zur 
R u m p fm itte  ausgedehnt und m it kurzen, w u rm fö rm igen  S truk tu re ind rücken ; V ertex  m it 4 
Haarpaaren: an der Spitze m it i 1 ,s 1, in Schulterhöhe m it r4 ,r5 ; langer, schm aler, le ich t 
gebogener P e ritre m a vo rde ra s t in Höhe r5 nach ve n tra l umbiegend und au f dem V ertex  
bis Höhe ¡1 sich ers treckend; Dorsale schmal geschoßförm ig, m it "w o lke n fö rm ig e r" F lä ­
chenstruk tu r; seine Spitze berührt vor i2 den V e rte xh in te rran d ; zw ischen V ertex und 
D orsa lvorderrand jederse its  ein schm aler, nach h in ten  sich ve rb re ite rn d e r W e ichhau ts tre i­
fen; ab R u m p fm itte  Dorsale von b re ite m  W eichhautbereich umgeben; Dorsale m it 
i2 ,i3 , i4 ,z 2 ,i5 , iu ,I l, I2 ,s 2 ,z l,z x ; ab Höhe s5 ve rm ehrte  Seiten- und Randhaare au f ovalen 
A nsa tzp lä ttchen  im  W eichhautbere ich ge lagert; a lle  Haare im  D orsa lbereich w ie bei P 
g e s ta lte t; Podosom atale, L a te ra lia , P ygid ia le  von P verwachsen bei D zum Dorsale ohne 
Aufnahm e der Seiten- und Randhaare bis au f s 2 ,z l. W: Beschilderung und Behaarung w ie 
bei D, m it Ausnahme des haarlosen, ha lbm ondförm igen Postdorsale; h in te r 12'-11 '-11-12 
lie g t eine B ruch lin ie , die zur Abspaltung des Postdorsale vom Praedorsale fü h r t;  der H in ­
te rrand  des Postdorsale e n tsp rich t in seiner ha lbkre is fö rm igen  Form  dem H in te rra n d  des 
Dorsale von D.
R um pf b irn e n fö rm ig , m it vorgezogener V erte xsp itze  und ausgebogenem S chu lte rbere ich; 
geschoßförm iges Praedorsale in Höhe ¡2 k e ilfö rm ig  zugesp itz t, sein H in te rra n d  fla ch  
w annenförm ig gerundet; V ertex und Praedorsale m it Scheinporen, die durch S tru k tu rlin ie n  
verbunden sind; Postdorsale m it kurzen, w u rm fö rm igen  S truk tu re ind rücken ; 11,12 und 
e in ige Haare am R um pfh in te rrand  gezackt; übrige Haare g la tt ,  ähnlich w ie bei P,D ge­
s ta lte t.
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V e n tra lflä ch e n ; Schilder n ich t erkennbar; v l,v 2 ,v 3  ku rz , g la tt ,  nade lfö rm ig ; V4,U sehr 
ku rz , V6 v e rd ic k t. G la ttes  Sternum  schmal, sch ild fö rm ig , m it v l,v 2 ,v 3 ; w annenfö rm i­
ges Anale m it V4,U und kurzen, w urm fö rm igen  S truk tu re ind rücken ; v5,V2,V6,V8 a u f A n­
satzhöckern; v5,V2,V4,V6,U sehr ku rz , nade lfö rm ig ; v l,v 2 ,v 3  etw as länger; V8 w ie D o r­
salhaare g e s ta lte t. D; S ternum  lang, schmal, sch w e rtfö rm ig , m it gerundetem  H in te rrand , 
zwischen Höhe Vorderrand Coxen II und H in te rrand  Coxen IV ge lage rt, m it v l,v 2 ,v 3 ,v 4 ; 
v5 im  W eichhautbere ich in Höhe Coxen IV; V en triana le  b re it queroval, m it 5 C ircum ana l- 
haaren (V3,V4,U) und m it kurzen, w u rm fö rm igen  S truk tu re ind rücken ; 3 x-H aarpaare; 
v4,v5,V3,V4 sehr kurz , nade lfö rm ig ; übrige Haare ku rz ; V2,V6,V8 a u f ovalen A n s a tz p lä tt­
chen; Ingu ina lia  h a lbk re is fö rm ig ; S tigm a in Höhe Vorderrand Coxen IV; P e ritre m a vo rd e r­
ast am Übergang zur D orsa lfläche  m u ffe n fö rm ig  v e rb re ite r t,  ohne H in te ra s t. 
V en triana le  queroval, m it g le icher Behaarung und S truk tu r w ie bei D, jedoch k le ine r, 
rings von b re ite m  W eichhautbere ich umgeben, der sich hin bis zu den Inguinalia , bis zum 
O percu lum h in te rrand  und bis zum schrägen H in te rrand  des Exopodale e rs tre c k t; b re ites 
Sternum  ohne S truk tu ren , m it v l,v 2 ,v 3 ,v 4 ; v l am geraden S ternum vorderrand ge lagert; 
v2 w e it von v l  e n tfe rn t, in Höhe zw ischen Coxen II und III ge lage rt; am O percu lum vor- 
derrand lie g t v4 nahe an v3; v5 s e itlic h  des O perculum  in Höhe H in te rra n d  Coxen IV ge­
la g e rt; Seitenränder des O perculum  von 3 schrägen S trukturbögen b e g le ite t; ke in  
v5 -P lä ttch e n  erkennbar; b re it g locken förm iges O perculum  m it geradem H in te rra n d  und 
etw as ausgebogenem V orderrand, der m it e in igen kurzen Zäckchen versehen is t; 
L:B=0,82; O perculum  zwischen Höhe Vorderrand Coxen IV bis w e it nach Coxen IV gela­
g e rt; Coxenränder der Beine II, III, IV gezackt; v 4 ,x l,V 4  sehr ku rz , v l,v2 ,v3 ,v5 ,x3 ,V 3 ,U  
ku rz , nade lfö rm ig ; übrige V en tra lhaare  w ie  Dorsalhaare g e s ta lte t; x l,x 2  am H in te rrand  
des O perculum  ge lagert; übrige H aare des w eichhäutigen V entra lbere iches au f A nsa tz- 
höckerchen; Stigm a in Höhe zw ischen Coxen III und IV ge lage rt; le ic h t gebogener P e ri­
trem avorde ras t bis Höhe V orderrand Coxen II re ichend, seine Ränder eng g ew e llt, sein 
d ista les Ende m u ffe n fö rm ig  v e rd ic k t, ohne H in te ra s t.

Iphidinychus balazyi is t nahe ve rw and t m it Iphidinychus johnstoni. Beide A rte n  zeigen ein 
ähnliches g locken förm iges O percu lum . Zu den Unterschieden zw ischen den beiden O per- 
cula verg le iche  W eibchenbestim m ungstabelle  (S.173). Bei I.johnstoni sind die beiden 
Spaltäste der T ritos te rnum zunge  n ic h t g la tt ,  sondern in der M it te  ähnlich  w ie bei 
Lkakumeiensis m it 2 Zacken versehen.

Iphidinychus kakum eiensis nov.spec. H IR AM ATSU  u. H IR SC H M AN N  1992 

Abb.S.179 (HW ,EpW ,TRW ,CHW ,RW ,VW )
Fundort: Japan: Nagasaki; Kakum ei Höhere Mädchenschule; aus abgefa llenem  Laub auf
einem G rasfleck ; 8.2.1992; leg. N. H IR A M A TS U .
Größe: W380x280.

G nathosom a-U nterse ite : C o rn icu li schmal ho rn fö rm ig ; lange, schmale, sp itze Lacin iae  an
der Basis gezackt, nach vorne zu innen ge franst, so lang w ie C I;  g la tte r ,  t r ic h te r fö rm i­
ger vo rderer H ypostom längsstre ifen  a u f Q2 zu etwas v e rb re ite r t;  h in te re r Hypostom ab- 
sch n itt verwachsen, m it 3 Q uerreihen von Zähnchen, die eng h in te re inander ge lagert 
sind; C1,C2,C3 g la tt;  C4 m it einem  Zacken; C4=etwas kü rze r als C2; C 3= l l/2 x C 2 ; C l = 2 
l/2 x C 2 .
Epistom : 1-sp itz ig , la n z e ttfö rm ig ; sp itzdach fö rm iger B asa lte il m it 5 k rä ftig e n  Seiten­
zacken und 2 F lächenzacken; M it te lte i l  m it 4 kurzen Seitenzackenpaaren; sp itzer, 
schm aler D is ta lte il g la tt .
T rito s te rn u m : G rundglied queroval; Zunge 2-gespalten; A nsa tzscha ft g la tt ;  Spaltäste in
der M itte  m it 2 Seitenzacken versehen, basal m it e inigen Fransen.
C he lice re : G attungsspezifisch  g e s ta lte t; F ixusspitze d is ta l gerundet; unterhalb  der E in­
schlagtasche 2 kurze, k le ine , 3-eckige Zähnchen, eng aneinander ge lagert; M obilis m it 2 
Zähnchen unterha lb  des Endhakens; vorderer Zahn größer als h in te re r.
D orsa lfläche : R um pf schmal b irn e n fö rm ig , m it V ertexsp itze ; geschoßförm iges Praedorsa-
le und wannenförm iges Postdorsale m it k le inen S truktu rg ruben; Spitze des Praedorsale 
m it s l,  sein Seitenrand m it s 2 ,z l,z x l,z x 2 ; schm aler, gebogener P eritrem avorde rast bis 
Höhe r4 reichend; r4  au f V ertex  ge lagert; übrige Seiten- und Randhaare im  W eichhautbe­
re ich  au f rundlichen A nsa tzp lä ttchen ; a lle  Haare der R ückenfläche m itte lla n g , n ad e lfö r­
m ig, etwas gebogen, im  Ansatz ve rd ic k t.
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V e n tra lflä ch e : O perculum  tra p e z fö rm ig , m it geradem Vorderrand und etw as ausgebo­
genem H in te rrand ; L:B=0,97; Ingu ina lia  h a lbkre is fö rm ig ; V en triana le  q ue re llip tisch , m it 
längsovalem , an den Rändern vorgew ö lb tem  s tru k tu rfre ie m  Bereich, in dem V3,V4,U an- 
s itzen; h in te re r Bereich des O percu lum , Seitenbereiche des V en triana le  und Inguinalia  
m it k le inen S truktu rg ruben; V entra lhaare  ku rz , nade lfö rm ig .

G A N G S Y S T E M A T I K  D E R  P A R A S I T I F O R M E S
TEIL 5 A 7

Die Adultengattung Halozercon nov.gen.
Typenart Halozercon karacholana nov.spec. 

aus S ib ir ie n

(Halolaelapidae, Ascoidea, Gamasina)

Jerzy Wisnlewski, Wolfgang Karg, Werner Hirschmann

E IN L E IT U N G

Als Te ilnehm er an e iner S ib irischen E xped ition  der Sow jetischen Akadem ie der Wissen­
schaften zum U vs-N uur Tal der Autonom ischen Republik Tuva im  Ju li/A u g u s t 1990 haben 
S .BA LAZY  und J.W I^NIEW SKI m ehrere neue M ilbenarten  gefunden (vg l. AC AR O LO G IE  
Folge 38, 1991, S.36: Oplitis uvsnuurensis; S.198: Sejus hinangensis; S.209: Sejus stebaevi; 
S.213: Sejus bugrovskii. A C A R O LO G IE  Folge 39, 1992, S.128-141: Trichouropoda uvsnuu- 
rensis/ tuvana, balazyi, karacholana, davidovae; S.144: Trichouropoda amicorum).
Die im  folgenden beschriebene A r t  konnte in keine der bere its  bestehenden G attungen 
der M esostigm ata e ingere ih t werden. Für sie w ird  eine neue G attung e rr ic h te t.

D ie A du ltenga ttung  H A L O Z E R C O N  nov.gen, WI$NIEWSKI, K AR G , H IR SC H M AN N  1992 

DIAGNOSE

A du ltenm erkm a le ; R um pf e ifö rm ig , ringsum  m it stark ve rm ehrten  Randhaaren auf A n ­
satzhöckern; m ännliche G eschlechtsöffnung in Höhe zwischen Coxen III; m ännliche C he li- 
cere w ie w e ib liche  g e s ta lte t, ohne S perm atophorenträger; Coxen zusam m engedrängt, da­
durch enge Stellung der v-H aare  in 2 para lle len  Längslin ien; v-H aare  au f E inze lhaar­
oder D oppe lhaaransatzp lä ttchen; ohne Sternale; 2 D orsa lsch ilder, die im  V e r tic a l- , Exo- 
podal-, P e r itre m a ta l-  und V en triana lbe re ich  nach ve n tra l überg re ifen , also m it diesen 
Schildern nahtlos verwachsen sind; 14'-14 auseinandergerückt; Z -H aarre ihe  der S -H aarre i- 
he genähert; Haare im  D orsa lbereich  ve rm ehrt und au f k re is fö rm ige n  Höckern sitzend; 
Schilder m it n e tz fö rm ig e r H öcke rchenstruk tu r; P e ritre m a  v e rk ü rz t; vorn an Coxen II 
D ornbildung.
G angm erkm ale: Hypostom  m it 5 Zähnchenquerreihen, von denen Längsle isten ausgehen;
seine Seitenränder durch 3 Paar Q uerstrukturbögen aufge löst; Zackenquerreihe zwischen 
C4 '—C4; C3 kü rze r als C I;  Epistom  b re it dach förm ig , 1-s p itz ig ; m it langer M itte ls p itz e  
und jederse its  8 oder 9 kurzen Seitenspitzen; C he licere  ohne ven tra len  Sinneshaarsaum; 
D ig itus  m obilis  tr id e n ta t; Palpzinke 2 -z ink ig ; Beine II, III, IV m it sp itzen H aftlappen  am 
Tarsus.

Typenart: Halozercon karacholana WISNIEWSKI, KARG, H IRSCHMANN 1992, W,M
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SYSTEMATISCHE E INO RDNUN G  VON H ALO ZE R C O N  NOV.GEN

Spezielle M erkm ale (Apom orphien) 
der neuen G attung

G attungen,
bei denen diese ebenfa lls  a u ftre te n

Hypostom  m it Längsle isten Zercon C .L .K O C H ; P rozercon SELLN IC K; 
Syskenozercon ATH IAS-H EN R IO T

Enge Stellung der S ternalhaarpaare 
in 2 para lle len  Längslin ien

Halolaelaps B E R L.e t TROUESS. 
L e itn e ria  EVANS; H a lodarc ia  KAR G ; 
Saprosecans KAR G

Auflösung des S ternale Ansätze bei H a lodarc ia  KAR G ; 
Syskenozercon ATH IA S-H EN R IO T

Dorsal und ve n tra l übergre ifende 
N e tzs tru k tu re n  aus Tuberkeln

Saprosecans K AR G ; H alolaelaps BERL. 
e t TROUESS.; Antennoseius BER L.

D orsa lbereich  m it N e tzs tru k tu re n  
und Haaren au f Höckern

Syskenozercon ATH IA S-H EN R IO T

V ertexb ildung  m it ve n tra le r S tellung 
von i l /Sl

Iphidozercon BER L.

Haarpaar I4 '- I4  auseinandergerückt, 
Z -R eihe der S-Reihe genähert, 
dadurch Bildung von h aa rfre ie n  Flächen

Halolaelaps BER L. e t TROUESS.; 
L e itn e ria  EVANS; Saprosecans KAR G ; 
Syskenozercon ATH IA S-H EN R IO T

Z usätz lich  I-H aare  und Z-H aare L e itn e ria  EVANS; Antennoseius BER L.; 
Syskenozercon ATH IA S-H EN R IO T

Stark ve rm ehrte  Randhaare 
auf A nsatzhöckern

Syskenozercon A TH IA S-H EN R IO T 
Echinozercon B LASZAK

Fein ge fie d e rte  D orsalhaare Saprosecans K AR G ; Antennoseius BER L.; 
Syskenozercon A TH IA S-H EN R IO T

Großes C rib ru m fe ld H alodarc ia  (poro la ta ) K AR G

An den Tarsen neben runden 
noch sp itze P u lv illen

Halolaelaps BER L. e t TROUESS.; 
H alodarc ia  K AR G ; Saprosecans KAR G ; 
Iphidozercon BER L.

Vorne an Coxen II D ornbildung L e itn e ria  EVANS; Halolaelaps BERL. 
e t TROUESS.; Saprosecans K AR G ; 
Syskenozercon ATH IA S-H EN R IO T

Epistom  m it langer M itte ls p itz e  
und m ehreren kurzen Seitenspitzen

Halolaelaps BER L. e t TROUESS.; 
L e itn e ria  EVANS; Saprosecans KAR G ; 
Syskenozercon ATH IA S-H EN R IO T

G leiche P a lp trochan te rhaare  iv , v Syskenozercon ATH IAS-H EN R IO T
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D ie neue G attung  Halozercon w eist M erkm ale von verschiedenen G attungen der Gam asi- 
na auf:

G attungen aus der G attungen aus der G attungen aus der
F a m ilie  der Zerconidae F a m ilie  der Halo laelapidae F a m ilie  Ascidae

Syskenozercon 10x Saprosecans 7x
Zercon lx Halolaelaps 6x
Prozercon lx Leitneria 5x
Echinozercon lx Halodarcia 4x

Antennoselus 3x

Iphidozercon 2x

D ie neue G attung  Halozercon gehört demnach zur U b e rfa m ilie  der Ascoidea.

O ffe n s ic h tlic h  hat sie sich in der Phylogenese frü h z e it ig  von anderen Teilgruppen abge­
spalten; denn sie ve re in ig t M erkm ale  von m ehreren G attungen. Näher verw andt scheinen 
die G attungen Syskenozercon und Saprosecans zu sein. Wie der Ü b e rb lick  der system a­
tischen Einordnung ze ig t, entsprechen die m eisten Apom orphien den M erkm alen von G a t­
tungen der H alo lae lapidae. Daher ordnen w ir die neue G attung  Halozercon in diese 
F a m ilie  e in.
D ie S tellung der m ännlichen G eschlechtsöffnung zwischen Coxen III is t innerhalb der 
A rachn ida  als e in ursprüngliches (plesiom orphes) M erkm al zu w e rten , verbunden m it ge­
sch lechtsg le ichen C he liceren. Für eine system atische Zuordnung können diese beiden 
M erkm ale  jedoch n ich t herangezogen werden.

BESCHREIBUNG DER TY P EN A R T

H alozercon karacholana nov.spec. WISNIEWSKI, KAR G , H IR SC H M AN N  1992

Abb.S .l 83 (HW ,HM ,EpW ,EpM ,TRW ,TRM ,CHW ,CHM ,PaW ,PaM );
S.184 (RW ,VW ,VM); S.185 (RW ,VW ,PeW ,PaW ,PaM,BIIW ,BIIM).
Fundort: Sow jetunion: Autonom ische R epublik Tuva; N r U-834; U vs-N uur Tal, in der
Nähe von K ara-C ho l; unter Rinde von L a r ix  s ib irica  LEDEB.; 3.8.1990; leg. S .BALAZY 
und J.WISNIEW SKI.
Größe: W 460-490x310-340; Ei in W 180x165; M435-460x300-310.

D ie A r t  wurde nach dem Fundort benannt.

A du ltenm erkm a le : R um pf e ifö rm ig , dorsal in der M itte  2 -g e te ilt ;  Podonotum nach ven­
tra l übergre ifend , vorne bis zum Gnathosoma, beiderseits bis zu den Coxen; Opisthono- 
tum  nach ve n tra l übergre ifend, h in ten  bis zum Anus, beiderse its bis zum V entriana le ; 
Schilder m it n e tz fö rm ig e r H öcke rchens truk tu r; im  Innenbereich des Podonotum auch 
"w o lken fö rm ig e " S truk tu ren ; s ta rk  ve rm ehrte  Randhaare ringsum  an vom R um pfrand ab­
stehenden Höckerchen ge lagert; Innen-, Zw ischen-, Seitenhaare ebenfa lls  ve rm e h rt; Z w i­
schenhaare den Seitenhaaren genähert; in der h in te ren  H ä lfte  des Podonotum und im 
O pisthonotum  ch a rak te ris tisch e  h aa rfre ie  F lächen; a lle  Haare der R ückenfläche auf 
k re is fö rm ige n  Höckerchen ge lagert; Haare am Podonotum ku rz, g la tt ,  nade lfö rm ig , am 
O pisthonotum  gezackt.
D ie von den D orsa lsch ildern  ausgehende, nach ve n tra l übergre ifende N e tz s tru k tu r fü h rt 
zu e iner starken C h itin is ie run g  des V e rtic a l- , Exopodal-, P e r itre m a ta l-  und V en triana lbe - 
reiches; dam it verbunden is t eine Zusammendrängung der Coxen; dies b e w irk t eine enge 
Stellung der v-H aarpaare  in 2 para lle len  Längslin ien; Bildung eines e in he itliche n  Sternale 
unterbunden; v-H aare au f E inze l- oder D oppe lhaaransatzp lä ttchen ge lagert; E inzelhaaran­
sa tzp lä ttche n : v T ,v l  und v2 ',v2 ; D oppe lhaaransatzp lä ttchen: v 3 ',v 4 l und v3,v4; v5 ',v5  auf 
G en ita le  des Weibchens, beim  Männchen au f v5 -P lä ttchen ; W eichhautbereich der V e n tra l­
fläche  stark e ingeengt; im  V en triana lbe re ich  ve rb le ib t nur ein schm aler, e llipsen fö rm iger 
Spalt, der vom G en ita le  oder dem v5 -P lä ttch e n  seinen Ausgang n im m t und um das b re it 
e llipsen fö rm ige  V entriana le  herum biegt; G en ita le  des Weibchens ein fla ch  g leichschenke- 
liges D re ieck , das eingeengt zw ischen den H in te rrändern  der Coxen IV und dem V order­
randbogen des V entriana le  ge lagert is t; v5 -P lä ttchen  des Männchens als kle ines, g le ich ­
seitiges D re ieck  ausgebildet, n ich t an Coxen IV angrenzend; ven tra le  Kuppel des V ertex 
m it den ve n tra l liegenden Dorsalhaaren i 1,s 1 überdeckt das Gnathosoma; P e ritre m a  ver-
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k ü rz t, seine Seitenränder eng g e w e llt, vom H in te rrand  der Coxen II bis zum H in te rrand  
der Coxen IV re ichend, eng an diese angelagert; Coxen II, III, IV eng aneinander liegend; 
schm aler W eichhautraum  zwischen Coxen I und II von einem  schräg nach vorne g e ric h te ­
ten Dorn am Vorderrand Coxen II abgedeckt.
S terna lbere ich  des Männchens ähnlich  g es ta lte t w ie beim  W eibchen; k re is fö rm ige  m ännli­
che G esch lechtsöffnung zwischen Coxen III ge lagert; von ih r geht nach h in ten  ein 
sackförm iges P lä ttch e n  aus, au f dem die Haarpaare v3,v4 liegen (= Rest des m ännlichen 
S ternum ); quergelagertes, e llip tisch e s  V en triana le  bei Weibchen und Männchen e tw a 
g le ich g e s ta lte t und m it 8 H aarpaaren, dazu V4 neben dem Anus; H in te rrand  des V e n tr i­
anale m it dem H in te rra n d  des O pisthonotum  nahtlos verwachsen, m it Ausnahme von 2 
Schrägspalten, die auf den Anus zu g e r ic h te t sind ohne diesen zu e rre ichen; Anus schmal 
längsoval; V en tra lhaare  von v l  bis V4 ku rz , nade lfö rm ig ; Haare h in te r dem Anus w ie 
D orsalhaare gezackt und auf H öckerchen sitzend; h in te r dem Anus längliches C rib ru m - 
fe ld ; vor dem Anus kurze L än g ss truk tu rlin ien , die N e tz s tru k tu r des V en triana le  in 2 
A bsch n itte  te ile nd .

G angm erkm ale

G nathosom a-U nterse ite : W,M: C o rn icu li ho rn fö rm ig , se itlic h  a u f b re ite m  M und fo rtsa tz
ge lage rt; h in te re r H ypostom abschn itt m it Längsle isten; sp itze  L ac in iae  se itlic h  ku rz  ge­
za ck t, e tw a  so lang w ie C o rn icu li; g la tte r  vo rderer H ypostom längsstre ifen  schmal krug - 
fö rm ig ; h in te re r H ypostom abschn itt bei W m it 5, bei M m it 6 Q uerreihen von Zähnchen; 
beide Seitenränder des Hypostom  durch 3 Q uerstrukturbögen au fge lös t, d ie von Q3,Q4,Q5 
ausgehen und in der C oxa lfläche  in Höhe C 3-C 4 enden; von jedem  e inzelnen Zähnchen 
e iner Q uerre ihe  geht eine Längsle iste  nach h in ten  ab.
Q ue rle is ten fo rm e ln : (Q =Zähnchenquerreihe; Zr=Zackenquerre ihe, f= feh lend)
W: Q 1 ( f  )-Q2( 16)-Q 3(8)-Q 4(8)-Q 5(7)-Q 6(6)-Zr(6+8)
M : Q 1 (f)-Q 2( 15)-Q 3(5)-Q 4(8)-Q 5(5)-Q 6( 13)-Q7(4)-Zr(4+5); Q7 ohne Längsle isten
In Höhe zw ischen C 4 '-C 4  2 Zackenquerreihen, d ie bei W ineinander übergehen, bei M
durch Q6 g e tre n n t werden.
C oxalhaare von W,M e tw a  g le ich  g e s ta lte t; C1,C2,C 3 g la tt ;  C4 be iderse its  ku rz  gezackt; 
C3 kü rze r als C I;  C2 = um C4; C3 = etw as kü rze r als 2xC2; C I = etw as länger als 
2xC2.
Epistom : Bei W,M e tw a  g le ich  g e s ta lte t; 1-s p itz ig ; b re it dach fö rm ig , m it langer, g la tte r
M itte ls p itz e  und be iderse its  m it 8 oder 9 kurzen Seitenspitzen.
T rito s te rn u m ; Bei W,M e tw a  g le ich  g e s ta lte t; G rundglied schmal, langgestreckt, an der 
Basis etw as bauchig e rw e ite r t;  beide Lac in iae  schmal, lang, sp itz , m it e tw a 15 kurzen 
Seitenzackenpaaren.
C he lice re : Bei W,M e tw a  g le ich  g e s ta lte t; M obilis  tr id e n ta t,  m it Endhaken und 3
d re ieck igen  Zähnen, die au f d ie Spitze zu an Größe abnehmen; F ixus bei W m it 3, bei M 
m it 2 größeren Zähnen; au f d ie Spitze zu bei W m it 1 oder 2, bei M m it 3 oder 4 w in z i­
gen Zähnchen; m it dorsalem  und la te ra le m  Spaltorgan; g la ttes , dorsales Sinneshaar nadel- 
fö rm ig ; ohne ven tra len  Sinneshaarsaum.
Palpe: W,M: Palpe 2 -z in k ig ; Zinken verschieden lang; P a lp trochan te rhaare : iv  lang,
schm al, im  d is ta len  D r i t te l w inz ig  gezackt; v ku rz, g la tt ,  nade lfö rm ig , an der Basis e t­
was v e rd ic k t; iv  = etwas länger als 2xv.
Beine: W,M: Vorderrand der Coxen II m it sp itzem  Dorn; Beine II, III, IV m it spitzen
H aftlappen .

TY P E N P R Ä P A R A TE
H o lo typ : Weibchen im  Leh rs tuh l fü r F o rs t- und U m w eltschu tz  der L an d w irtsch a ftlich en  
A kadem ie in Poznan
Paratypen: Weibchen und Männchen w ie oben und in H IRSCHM AN Ns M ilbensam m lung
in N ürnberg und KAR G s M ilbensam m lung an der B iologischen Bundesanstalt B e rlin -K le in ­
machnow.
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VERZEICHNISSE

Verzeichnis der F am ilien

Acidae 182 
Halolaelapidae 182 
Zerconidae 182

Verzeichnis der G attungen

Antennoseius 181,182 
Apionoseius 158,159,172 
Echmozercon 181,182 
Epicroseius(Iphidinychus) 170 
Eutrachytes 171 
Halodarcia 181,182 
Halolaelaps 181,182 
Halozercon 180,181,182 
Iphidinychus 170,172 
Iphidozercon 181,182 
Leitnena 181,182 
Polyaspinus 157-159 
Prozercon 181,182 
Saprosecans 181,182 
Syskenozercon 181,182 
Tetrasejaspis 161 
Trachytes 171 
Uroobovella 100,105,109 
Uroseius 158
Uroseius(Apionoseius) 158,171 
Zercon 181,182

V erzeichnis der Gruppen

fimicola-Gr. 100 
iphidinychus-Gr. 170 
ipidis-Gr. 109,115,118,124,127 
interstructura-Gr. 144 
ovalis-Gr. 141,144 
polyaspinus-Gr. 170 
sociata-Gr. 128,146 
vimcolora-Gr. 100,105 
trachytes-Gr. 170
Verzeichnis der A rten

Epicroseius(Iphidinychus) 
mamcatus 170 

Eutrachytes
gaien 170,171 

Halozercon
karacholana 180,182 

(Abb.S.183-185)
Iphidinychus 
sp. 170,171 
balazyi 170,171-173 

(Abb.S.174-176), 178 
gaien 170,173 
johnstoni 170,173,178 
kakumeiensis 170,173,178 

(Abb.S.179)

manicatus 170,171,173 
sudeticus 170,171-173 

Oplitis
uvsnuurensis 180 

Polyaspinus 
sp. 161
boliviensis 157,160,168 

(Abb.S.168,169) 
cylindricus 157,158,160 
higginsi 157,158,160,161 
hutuae 157,160,161 
litoreus 157,160 
marihirschmanni 157,160 
nicolae 157,158-161,162 

(Abb.S.163-165) 
quadrangularis 157,160 
schweizeri 157,158-162, 
166(Abb.S.167) 

tuberculatus 157,158,160 
Sejus
bugrovskii 180 
hinangensis 180 
stebaevi 180 

Trichocylliba
aguaboae _1(Abb.S.2-5) ,6,9 
baloghi 6^Abb.S.7,8) 
mahunkai 6 

Trichouropoda 
alascae 146 
amicorum 141,144 

(Abb.S.145),146,180 
balazyi 128,135 

(Abb.S.136), 180 
brasiliana 141,146 

(Abb.S.148),149 
buettneri 149 
columbiaserrata 135,141 
davidovae 128,135

(Abb.S.139,140),140,180 
euchaeta 141 
fruhstorferi 152 
karacholana 128,135 

(Abb.S.137,138),140,180 
kryptopoda 9 
laevis 141,149 

(Abb.S.151),152 
madagascariensis 144 
magnaporula 144 
malgascensis 144 
microporosa 141,146 

(Abb.S.147) 
nodulosa 141,154 

(Abb.S.155) 
pawlowskii 141,149 

(Abb.S.150)
perforata 141(Abb.S.142), 
143

santantoniensis 141,154 
(Abb.S.156) 

serrata 131 
serratasimilis 128,132 
silesiana 141,143 

(Abb.S.143),144 
solmani 141,152 

(Abb.S.153),154 
swietokrzyskii 132 
tanzaniae 149 
tuberculata 154 
tuvana 128,132

(Abb.S.133,134),180 
uvsnuurensis 128

(Abb.S.129-131),131,132,180 
vietnamcamerunis 1 
wakei 144,145 
zangi 152 

Uroobovella
alascana 109,127(Abb.S.126) 
australiensis 109,120 

(Abb.S.122),128 
australiovalis 109,115,127 
bistellaris 109 
bucovinensis 109 
cayamasiana 109,124 

(Abb.S.125),127
cienfuegi 105(Abb.S.106-108), 

109
cubana 100(Abb.S.101-104), 
104,105

dryocoetis 127 
erlangensis 105 
feideri 105 
ikezakii 124,127 
ipidis 127 
itoi 109,128
laotana 109,120(Abb.S.121), 
128

luzonensis 109,118(Abb.5.119) 
madagascariensis 109,115 

(Abb.S.116),127 
mesoafricana 109

(Abb.S.110-113),114,115,128 
michiganensis 109 
minigawai 118 
nantouensis 109,115 

(Abb.S.117),118,128 
neohirschmanni 118,127 
obovata 120,128 
orri 127
posnaniensis 109,120 

(Abb.S.123),124,127 
sellnickiamericana 105 

Uroseius
cylindricus 162 
manicatus 171
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Uroseius(Apionoseius) 
cylindricus 157,158,161 
gaieri 170,171 
hirschmanni 158,171

hutuae 157 
infirmus 158,171 
johnstoni 170,171

litoreus 157 
manhirschmanni 157 
schweizeri 157,158,171

AUFBEW AHRUNG SO RTE DER H O LO - UND P AR A TY P E N P R Ä P A R A TE

Abkürzungen:
H =H olo typ ; P=Paratyp
Nü=M ilbensam m lung von D r.W erner H irschm ann, Nürnberg (BRD) 
Po=M ilbensam m lung von P ro f.D r.J e rz y  W isniewski, Leh rs tuh l fü r  F o rs t- und 

U m w eltsch u tz  der L a n d w irtsch a ftlich e n  Akadem ie in Poznan (Polen) 
Na=M ilbensam m lung von Nobuo H iram atsu , Nagasaki (Japan)
Bu=M ilbensam m lung des Ungarischen N a turh is to rischen  Museums Budapest (Ungarn) 
K U M ilbensam m lung der B iologischen Bundesanstalt B e rlin -K le inm achnow  (BRD)

GdP Teil 532 (5.1): 
Trichocylliba
aguaboae H=Bu; P=Nü
GdP Teil 533 (S.9): 
Rotundabaloghia
rarosi H=Na 
cuyi H=Na 
luzonensis H=Na 
garciai H=Na 
haradaisimilis H=Na 
makilingensis H=Na 
makilingoides H=Na

GdP Teil 534 (S.25): 
Rotundabaloghia
kimbozae H=Bu 
lindqv/isti H=Bu 
tanzaniae H=Bu 
pocsi H=Bu 
masoumbouensis H=Nü 
masoumbouoides H=Nü 
africana H=Bu 
lupangae H=Bu 
nguruensis H=Bu 
meruensis H=Bu 
congoensis H=Bu 
dodomae H=Bu 
ukoguruensis H=Bu 
endroedyi H=Bu 
kintampoensis H=Bu 
campanellae H=Nü 
campanellasimilis H=Nü 
ghanaensis H=Bu 
uluguruensis H=Bu 
bueaensis H=Nü 
magnafoveolata H=Bu
GdP Teil 535 (S.45): 
Rotundabaloghia
lamellosa H=Nü 
forcipata H=Nü 
pituitosa H=Nü 
hexaspinosa H=Nü 
sexspinosa H=Nü

octospinosa H=Nü 
tetraclavata H=Nü 
diclavata H=Nü 
belemensis H=Nü 
chisacaensis H=Nü 
monserratensis H=Nü 
amazonasae H=Nü 
leteciae H=Nü 
leteciasimilis H=Nü 
taguae H=Nü 
flava H=Nü
monterredondoensis H=Nü 
huilae H=Nü 
resinae H=Nü 
chingazaensis H=Nü 
silvacola H=Nü 
humicola H=Nü 
altoensis H=Nü 
pajonalis H=Nü 
bosqueensis H=Nü 
guerreroensis H=Nü 
fincae H=Nü

GdP Teil 536 (S.69): 
Rotundabaloghia
tetraunguiseta H=Bu 
hexaunguiseta H=Bu 
limae H=Bu 
ovaligynella H=Bu 
duodecimtricha H=Bu 
duodecimsetae H=Bu 
duodecimventralis H=Bu 
soliformoides H=Bu 
quitoensis H=Bu 
magna H=Bu 
soliformis H=Bu 
incisasimilis H=Bu 
magnioperculi H=Bu 
incisa H=Bu 
linguaeformis H=Bu 
baczaensis H=Bu 
australis H=Bu 
picchuensis H=Bu 
manausensis H=Bu

maculosa H=Bu 
ucayali H=Bu 
vonalis H=Bu 
venezuelae H=Bu 
boliviensis H=Bu 
iquitosensis H=Bu 
iquitosensoides H=Bu 
pucallpae H=Bu 
ecuadorensis H=Bu 
maculosoides H=Bu 
maranonensis H=Bu 
huallagae H=Bu 
moyobambae H=Bu 
cajamarcae H=Bu 
peruensis H=Bu 
guatemalae H=Nü
GdP Teil 538 (S.100): 
Uroobovella
cubana H,P=Po; P=Nü 
cienfuegi H,P=Po; P=Nü
GdP Teil 539 (S.109): 
Uroobovella
mesoafricana H,P=Po; P=l 
madagascanensis 
H,P=Po; P=Nü 

nantouensis H=Na 
luzonensis H=Na 
laotana H,P=Po; P=Nü 
australiensis 
H,P=Po; P=Nü 

posnaniensis H=Nü 
cayamasiana H,P=Po 
alascana H=Nü

GdP Teil 540 (S.128):
T richouropoda
uvsnuurensis 
H,P=Po; P=Nü 

tuvana H,P=Po; P=Nü 
balacyi H=Nü 
karacholana 
H,P=Nü; P=Po 

davidovae H=Nü

GdP Teil 541 (S.141):
T richouropoda
perforata H,P=Po; P=Nü 
silesiana H=Nü 
amicorum H=Nü 
microporosa 
H,P=Po; P=Nü 

brasiliana 
H,P=Po; P=Nü 

pawlowiskii 
H,P=Po; P=Nü 

laevis H,P=Po; P=Nü 
solmani H,P=Po; P=Nü 
nodulosa H=Po; P=Nü 
santantoniensis 
H=Nü

GdP Teil 544 (S.168): 
Polyaspinus
nicolae H,P=Nü; P=Po 
boliviensis H=Nü
GdP Teil 546 (S.173): 
Iphidinychus
balazyi H,P=Nü; P=Po 
kakumeiensis H=IMa
GdP Teil 547 (S.180): 
Halozercon
karacholana
H,P=Po; P=Nü; P=K1




